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2 Gent 


Dur Borbehalt zu Artifel 10 vom 
- Senat anögeihnitten. 


Mit 46 gegen 33 Stimmen. 


" Mafbington, 14. Nov. Der Bor: 
Behalt zu Artifel 10 des Völterbunds 
bertraged, von dem Präfident Wiljon 
gejagt Hat, daß feine Annahme dem 
Vertrage das Herz ausſchneiden 


würde, wurde geſtern vom Senat mit ſich auf das Recht zum Austritt aus | men 


46 gegen 33 Stimmen in genau der 
vom Ausſchuß für auswärtige Bezie⸗ 
hungen empfohlenen Faſſung ange— 


trage⸗ ohne Vorbehalte nicht zu den— 
‚tn ift, hat Sınator Hitchcod fünf 
Vorbehalte vorbereitet, die er al3 
iErjag für bie 
‚fpäter vorlegen mil. Gie bezieh..: 
dem Bund; die Auzfihließung in- 
| Tändifcher tagen von der Tätigkeit 
des Bundes; die Deonroeboltrin; 


Ab 


Zodge-Vorbehalie | yer Verbände ber 


I 


— — —— — —— — 


Die neuen Verhandlungen zwiſchen 
Grubenbeſitzern und Kohlengräbern. 


Hinter Bolſchewikis her. 


Waſhington, 14. Nov. Zum fried— 
lichen Ausgleich über die Forderun— 
gen der Lohnerhöhung und kürzerer 
Arbeitszeit ſind heute nachmittag un— 
ter Vorſitz von Arbeitsſekretär Wil— 
ſon und in Anweſenheit von Heiz— 
mittelverwalter Garfield Vertreter 
Grubenbeſiher und 
Weichkohlengräber hier zuſam— 
getreten. Man vermutet, daß 
Garfield die Entſcheidung darüber, 
mann ber Arbeitänertrag der Weich- 
tohlengräber erlifcht, überlafjen wer— 


der 


nommen. Dafür ftimmten jamtliche | Urttie: 10; und die Nichtbeteiligung | den foll, denn von dem Taae an, an 
Prepublifaner und die „rer Demofras von Ländern an Abftimmungen über |pem er cusläuft, wird erft der neue 


ten Gore, Reed, Smith (Ga.) und 
Walſh (Maſſ.), dagegen nur Demo- 
kraten. Unter ben „gepaarten“ Ge- 
natoren befand fich der demokratiſche 
Senator Shield3 zuguniten des Vor- 
behaltes, 

Der Vorbehalt 

Mortlaut: 
„Die Vereinigten Staaten überneh- 
men Zeine Verpflichtung, den Ge- 
bietsitand oder die politiiche Ilnab- 
Hüngigfeit irgendeines Landes zu 
erhalten ober ji in Streitigkeiten 
gwiihen Nationen — ob Mitglieder 
des Bundes oder niht — unter den 
Beitimmungen von Artikel 10 ein- 
zumifden, oder sie Land. uder Cee- 
ftreitfrafte der Vereinigten Staaten 
anter irgendeinem Artifel des Ver- 
trages für irgendweldien Zivek zu 
verwenden, es fei denn, da in ei- 
nem bejonderen Fall der Kongreh, 
der nad) der Verfajiung die ane- 
ichliehlidhe Befugnis befigt, Strieg 
zu erklären oder die Ermächtigung 
zur Verwendung der Land- und 
Seejtreitfräfte der Vereinigten 
Staaten zu erteilen, dur ein Ge- 
jeg oder einen gemeinfamen Be- 
ichluß dies verfügt.“ 

Die große Mehrheit, mit welcher 
biefer Vorbehalt angenommen wor⸗ 
ben ift, fpricht bafür, daß ber Ver- 
rag, wenn überhaupt, 
halten ratifiziert werben wird, Die 
sch übrigen Vorbehalte werden nunz= | 


bat folgenden 


' 


mehr jedenfalls ohne viel Zeitverluft |, Fommlung fprach auch Xürger- 


meiſter Hoan. 


angenommen werden, falls die De— 
mokraten nicht etwa einen „Fili— 
buſter“ beginnen, und Präſident 
Wilſon wird ſich dann zu entſcheiden 


haben, ob er die Ratifizierung des 
Vertrages in dieſer Form gutheißen 
’ 


will oder nicht. 
WVerſchiedene von 
Seite beantragte Amendements 


demokratiſcher 
zu 


mit Vorbe⸗ 


Streitigkeiten ihrer Kolonien 
anderen Ländern. 


| Referendum für Verfaſſungszuſätze. 


nit Vertrag in Kraft ſein. Hinſichtlich 


der Lohn- und Arbeitszeitfragen zei— 
gen ſowohl die Wortführer der Gru— 


Sen. Frelinghuyſen, Rep. New benarbeiter wie der Grubenbeſitzer 


Jerſey, hat im Senat eine Rejoln. | Enigegentommen, der Preis wird 


\tion beantragt, durch melde für 


| j Mr Ss 
iAmendement3 zur Bıundesverfaj- 


| 


einfach auf die Kohle geichlagen. An- 
zwilchen macht die Wiederaufnahme 


. — ⸗ a9 * 8 — 3 
fung eine Volksabſtimmung erfor-des Betriebes der Zechen in den von 


|dert werden joll. 

Die Gijenbahnvorlage. 
| Im Abgeorbnetenhaufe wurde bie 
‚Eih-Bahnvorlage meiter beraten. 
Abg. Webſter, Waſh., beantragte 
jein Amendement, das zwangsweiſe 
ſchiedsrichterliche Schlichtung von 
Streitigkeiten und ein Verbot für 
Streiks vorſieht. Abg. Cooper, Ohio, 
‚ein Mitglied der Arüderfchaft ber 
| @otomotivführer, befämpfte den An 
Itrag und fprach fich im mefentlichen 
Izugunften der in ber Ejch-Vorlage 
'enthaltenen Bejtimmungen für frei- 
willige ſchiedsgerichtliche Schlichtung 
aus. Das Haus beſchloß, der Bera— 
tung der Arbeiterbeſtimmungen in 
der Vorlage heute drei Stunden zu 
widmen. 
| Victor Berger. 
| Milmaufee, 14. Nov. Die Sozia- 
'liiten bes 5. Wiöconfiner Kongreß: 
bezirf3 haben Victor Berger mwieber- 
'um al3 Kandidaten ihrer Partei für 
bie auf den 19. Dezember anberaumte 
Kongreßivahl nominiert. Das Ab- 
georbnetenhaus hat ihn Fürzlich vom 
Kongreß audgejhloffen. In der 


Präfivdent Wilfon 
britiihen Thronfolger im 
Bett. 


Mafhinaton, 14. Nov. Präfident 
'Wilfon empfing aejtern nachmittag 


| 
Empfüngt 


—— —— ———— — —— 


dem Verband der Ver. Grubenarbei— 
ter von Amerika kontrollierten Koh— 
lenfeldern nur ganz geringe Fort— 
ſchritte, die übrigen Weichkohlengru— 
ben arbeiten aber andauernd mit 
Hochbetrieb. 

Sollten die Verhandlungen ſich 
zerſchlagen oder nicht bald eine Eini— 
gung erzielt werden, ſo dürfte die Re— 
gierung einen Vergleich, der eine 
Lohnerhöhung einſchließen würde, 
vorſchlagen. „Mutter“ Jones und 
„Andy“ Furuſeth von der Seeleute— 
gewerkſchaft ſind hier ebenfalls ein— 
getroffen und agitieren für die radi— 
kalen Elemente unter den Kohlengrä— 
bern. „Der Ausſtand hätte nie wi— 
derrufen werden ſollen“, ſagte Furu— 
ſeth; „die Kohlengräber werden die 
Arbeit nicht aufnehmen, und dafür 
zolle ich ihnen Beifall.“ „Dies iſt 
ein freies Land, aber es läßt Men— 
ſchen verhungern; das bedeutet Rich— 
ter Anderſons Einhaltsbefehl an die 
Kohlengräber, die um ihre Freiheit 
und ihren Lebensunterhalt kämpfen“, 
fügte „Mutter“ Jones hinzu. Ich 
werde nächſte Woche nach Weſtvirgi— 
nien reiſen und die Grubenarbeiter 
auffordern, den Ausſtand fortzu— 
ſetzen, bis ſie ihn gewonnen haben. 
Ich habe keine Angſt vor Richter An— 
derſon, einerlei ob er mich ins Ge— 
fängnis ſteckt oder mich aufhängt.“ 

Bundesbahnverwalter Hines dürfte 
den Eiſenbahnern heute oder morgen 
endgiltig Beſcheid hinſichtlich ihrer 


den Prinzen von Wales, der vorher Lohnforderungen geben. 


mit Frau Wilſon, Frl. Margaret 


dem Vorbehalt wurden in raſcher Wilſon und Frau Francis B. Sayre 


Reihenfolge niedergeſtimmt. Dar: 
unter befand ſich auch ein Antrag 
von Senator MeKellar, Tenn. durch 
den die Vereinigten Staaten ſich ver⸗ 
pflichten ſollten, die Grenzen von 
Elſaß⸗Lothringen zu erhalten; er 
wurde mit 46 gegen 31 Stimmen ab⸗ 
gelehnt. 

Ein von Senator Thomas, Colo., 
beantragtes Amendement, durch wel⸗ 
ches die Vereinigten Staaten ſich 
verpflichten ſollten, während 5 Jah: 
ren die Beſtimmungen von Artikel 
10 zu beobachten, wurde mit 46 ge— 
gen 32 Stimmen verworfen. Se— 
nator Hitchcock trat dafür ein, indem 


Tee getrunken hatte. Der Präſident 
ſaß in dem großen Mahagonibett, in 
dem, wie er ſeinem königlichen Be— 
ſucher berichtete, im Jahre 1860 ſein 
ı Oropater, der fpätereffönig Eduard 
| VIL, bei einem Befucdh in Wafhing- 
‚ton gefchlafen bat. 
Zur Prohibitionsfrage. 
ı Liebhaber de3 Gambrinnsiaftes atmen 
freier anf. 

Propidence, R. 3, 14. Nov. Auf 
‚ben vorläufigen Einhaltsbefehl hin, 
welcher vom Bundesrichter Arthur 
Brown gegen die Durchführung des 
| erlaſſen 


| 


er bemerfte, e3 fei urjprünglich von Kriegsprohibitionsgeſetzes 
Elihu Rooi entworfen worden, wo⸗ wurde, beſchloß heute die Polizeikom— 
rauf ihm Senator Lodge erwiderte. miſſion dahier, handelnd vorzugehen 
daß Root dieſe Empfehlung längſt und den Schankwirtſchaften den Ver— 
| 
| 


‚urüdgezogen babe. = = 
Durch ein von Senator a, au bon Malzgetränfen zu geitatten, 


ont., beantragtes Amendement joll- Denn diefelben nicht mehr als 4 Pro- 
ten die Tichechoflovaten, Polen und jzent Altohol enthalten. Dielen Be- 
Sugoflaven snter den Schuß der ſchluß faßte man auf das Anraten 
ze. —* WE _— des Stadianwalis. 
55 fi i egen Stt ne ar , i 
Es Bei ber in Debatte Lier- Die Kommiſſion verkündete, daß 
über erfuchte der demotratifche Se- |die Polizei zivar kein Beweismaterial 
nator Ashurft, Arizona, feine Solles |über folde Verkäufe fammeln merbe, 
Bun feine Zeit — BE | bie Verkäufer jeboch bie ganze 
u bergeuben, und, a ⸗ a = ee 
— er Auszüge aus ed — müſ⸗ 
früheren Reben von repubitaniſchen ſen. Alle die Händler haben Lizenſen, 


Senatoren zu verleſen begann, wies und zwar unter einem Geſetz, welches zuarbeiten, welche die Kohlengräber des Unterhauſes 


er darauf hin, daß der demokratiſche von der lehten Tagung der Rhode Is— | 
ee ne me gr Staatslegislatur angenommen 
bfih na er Annahme des | . — —— 
Vorbehaltes zu Artikel 10 die erfor⸗ —— — ſeſtatet. RR 
derlihe Ziweidrittelmehrheit für bie „für ben Verfauf nichtberauſchender 
Patifizierung bes Vertrages zuſam- Getränke zu erwirken, die nicht mehr 
menfinden wird, erſcheint zweifel- als 4 Prozent Alkohol enthalten.“ 
haft, ba bie demofra.iicen Gegner | Sowie die obige Entſcheidung Kr 
e = er ent{&lojjen find, |fiindet wurde, machten hier nahezu | 
agege immen. alle S ften wieder auf. 
Die Führer beider Parteien ſchei— nn = MM auf j 
: e * uch verkauften viele Spirituoſen- 
‚hen nunmehr bie Enbabftimmung | ganpfer in Patotudet offen vierpro- | 
beichleunigen zu tollen. Senator | In, * Bier p | 
Hitchcod, Dem., beantragte, für die deTt'ges Diet, i 
Rerhandlungen über die Lodge*Bor- Fürchten Lynchverſuch. | 
behalte die „Cloture“-Regel zur Anz |  Wilmington, Del., 14. November. 
wendung zu bringen. Senator Nor= | Ziwei Neger namens Lenaud Sames!| 
ris, Rep. Nebr., protejtierte dagegen, Iund John Price, die hier unter der| 
wei! nach der Geſchäftsordnung die Anſchuldigung verhaftet wurden, 
Regel nur für die ganze zur Bera⸗ einen Poliziſten ermordet und 9— 
tung ſtehende Voriage, alſo den gan⸗ nen anderen wahrſcheinlich tötlich 
zen Friedensvertrag, ngewandt wer⸗ verwundet zu haben, wurden von 
den dürfe. Senator Cummins, Vor⸗ der Polizei während der Nacht in 
fifer pro tempore, erklärte ben Un aller Eile nad Philadelphia ge 
trag daraufhin für außer Orbnung. |jhafft, da man einen Lyncherei— 
Eenator Lodge beantragte jcdann bie fravall befürchtete. 
„Sloture”-Regel für den ganzeni Die Stadt ift Bi8 jet ruhig; alle 
Berkrag, worüber am Samdtag oder Waffenverfäufe find gejperrt, und 
Montag abgeftimmt werben foll. noch ſonſtige Zicherheitsmaknab- 
Da an eine Motifigierung des Ber- zen find ortraffen.. 


Sk * 


Gruben 


In abwuürtender Haltung. 

Indianapolis, 14. Nov. In der 
hieſigen Verbandsſtelle der Vereinig— 
ten Grubenarbeiter von Amerika er— 
wartet man keine allgemeine Wieder— 
aufnahme der Arbeit ſeitens der Ver— 
bandsgenoſſen vor der Entſcheidung 
de in Wafhington hetite begonnenen 
Unterhandlungen über die negeLlohn- 
ſtala. In den Koblenfeldern von 
Ssndiana wird wenig gearbeitet, bie 
meilten Gruben liegen ganz ftill, die 
meifterr werden aber, nad Anjicht 
der Beliber, am Montag wieder in 
Sana kommen. 

Pittsdurg, 14. Nov. Nur wenige 
Kohlenaräber haben in dein „Union“ 
Weichlohlengruben in Mittel- und 
Meftpennfplvanien Die Arbeit mieder 
aufgenommen, im Pitt£burger Bezirk 
ift nur eine von 137 derartigen Gru= 
ben im Betrieb. Einige Grubenbe- 
Tiger erivarten die Wiederaufnahme 
der Urbeit jeiteng der Kohlengräber 
anfangs nächter Woche, andere aber 
nicht nor Abichluß der Verhandlun: 
gen in Wafhinaton. 

Gharlefion, 14, Nov. Bräfident 
Keeney dom Bezirkäverband 17 der 
Ver. Orubenarbeiter erflärt, daß bie 


Weichtohlengräber in allen TXeilen|Land, der in allen Staaten beiteht, | 


bon Meitpirainien bi8 Montag ivie- 
der an der Arbeit fein mwiürden, und 
daß ſeitens der Gewerkſchaftsbeam— 
ten ſofort Schritte getan worden 
ſeien, um den paar Leuten entgegen— 


in den Kohlenfeldern im nördlichen 
Teil von Weſtvirginien zu verhetzen 
verſuchten, den Ausſtand fortzuſehen. 
Etwa die Hälfte aller Verbandsmit— 
glieder im Staat habe bereits die Ar— 
beit wieder aufgenommen; Gruben— 
beſitzer verſichern hingegen, daß diefe 
Schätzung viel zu hoch ſei. 
Birmingham, 14. Nov. Die „gro— 
ßen“ Grubenbeſitzer in Alabama er— 


| Härten, daß die große Miehrheit ver 


dem Verband der Ver. Grubenarbei- 
ter angehörigen SKohlenaräber i 
Alabama ich gemeigert habe, die Ar- 
beit wieder aufzunehmen, und ba; 


die Behauptung gegnerifcherfeits, fie | 


hätten unter dem einen oder anderen 
Vorwand fich geiveigert, in gewilien 
ausftändige Kohlengräber 
wieder einzuftellen, unmwahr jet. 
Bundesgeneralanwalt Palmer hat 
George Hararove, Drganifator der 
Giefigen Kohlengräber, erfuht, ihm 
die Namen der Gejellichaften mitzu- 
teilen, melde Tich gemweigert haben, 
Grubenarbeiter wieder anzuſtellen. 
Hargrove hatte ſich bei Palmer be: 
ſchwert, daß Hunderte von Leuten 
us ven Fochen zurücdgeiviefen fein, 
(Sortiekuna, auf der 12, Seite.) 


— 
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Geſahr für Chicago. 


Beſchränkung der Vertretung Chi- 
cagos in der Legislatnr befürwortet. 


„Ifſue“ im Verfaſſungskonvent 


— 


Ländliche Kandidaten für den Vorfis im 
Konvent werjen e3 auf. —Lindley von 
Greenville u. Curtis von Brant Bart. 
— Haben e8 jchon früher verlangt. 


Ale Anzeichen deuten darauf hin, 
daß die Bewegung für Einfchrän: 
fung der Zahl der Vertreter bon 
Chicago und Coof County in der 
Legislatur wieder ind Leben gerufen 
werben wird, fobald ber®erfaflungs= 
!onvent im Sanuar zufammentritt, 
um eine neue Verfaffung für ben 
Staat audzuarbeiten. Aller Voraus 
ficht nach wird dies fogar das,„Sfiue“ 
im Kampf um die Erwählung des 
Vorfigenden de3 Konvents bilden. 
Zwei Kandidaten für den Vorfit in 
der SKörperfchaft, die auf biefes 


„Ifue* Hin Stimmung für fich zu jeine Minderheit in beiden Häufern | 


machen fuchen, find bereits im Feld: 
Cicero %. Lindleg von ©reenpille, 
Bond County, und €. E. Curtis 
bon Grant Park, Kantalee County, 
Mitglied des Staatsfenat3 für den 
20. Senatzbezirf. Chicago hat einen 
Kandidaten für den Vorfik in ber 
Perfon David E. Shanahans, des 
Sprechers des Unterhauſes in ben 


fü 


l — 


| 


—— — — [1 


ſteht. Das „Iſſue“ gefährdet auch 
die Ausſichten David E. Shanahans, 
der von vielen Seiten als der paſ— 
ſendſte Kandidat für den Vorſitz im 
Konvent vorgeſchlagen worden iſt. 
Zwar hat Shanahan, der ſich als 
Vorſitzender des Unterhauſes den 
Ruf eines unparteiiſchen und gerech— 
ten Mannes erworben hat, von zahl— 
reichen Vertretern der Landbezirke die 
Zuſicherung ihrer Unterſtützung er— 
halten, aber weder er noch ſeine 
Freunde machen ſich Illuſionen da— 
rüber, daß ſeine Kandidatur gefähr— 
det iſt, wenn Männer wie Lindley 
und Curtis Beſchräntung der Vertre— 
tung Chicagos zum „Iſſue“ machen. 
Chicagos Zukunft gefährdet. 

Was Chicago und ſeine Bevölke— 
rung anlangt, ſo iſt natürlich eine 
derartige Bewegung eine außeror— 
dentliche Gefohr für die wachſende 
Großſtadt. Setzt der Konvent in dem 
von ihm verfaßten Grundgeſetz z. B. 
feſt, daß Cook Counth nie mehr als 
ein Drittel aller Senatsbezirke im 
Staat erhalten könne, gleichgiltig ob 
ſeine Bevölkerung drei Millio— 
nen oder mehr als die Hälf— 
te der geſammten Bevölkerung 
des Staats zählt, ſo wird es ſtets 


der Legislatur haben, auch wenn 


dieſe Minderheit eine Mehrheit ber | 


Gefamtboölferung des Clant3 ver— 
tritt. Xr-diefem al würde Chicago 
und Coof County ftet3 von der Önu: 
de und Ungnade der Landbezirfe ab- 
hängen, wenn ed Wünfche an die Le- 
gi3latur hat, mögen biefe auch To ke- 
rechtigt fein mie möglich. Die Land— 


150,000 Schmalz in Berlin. 


Sendung der Shiengoer dentihen und älterreih-ungariihen 


Hilfögeiellinnit 


Drahtlojer Kunfeniprud; Berlin über New Norf, 13. 
Chicago Abendpojt, Chicago. 


hochw.lkommen. 


Nov. 1919. 


Teilen Sie, bitte, der Deutſchen und Oeſterreichiſch-Ungariſchen 


Hilfsgeſellſchaft, deren Adreſſe wir 


nicht kennen, mit, daß die Armour⸗ 


ſendung von Antwerpen eine hochwillkommene Ueberraſchung war, 


da ſie viele ſtärken und beglücken 


wird. Bitte fich ziveds irgendivel- 


her Informationen mit dem voll unterrichteten Zentral - Hilfskomite, 


24 N. Moore Strafe, Netv York, 


in Verbindung zu jehen. Mit anf- 


richtigem Danf und beiten Wünjden 
Amerifa - Hilfe, Notes Arenz. 


Die in diefem Telegramm erwähnte Sendung beiteht aus Schinalz 
im Werte von $10,000, das von der biefigen Deutjhen und Deiterrei- 


mour & Co. fiir Webermweifung 


chiſch ⸗Ungariſchen Siltsgefellihaft am 31. p. M. bei der Firma Mr: 


nad) Berlin beitellt wurde, Die 


Firma führte die Vejtellung von ihrem Antwerpener Zagerhans aus, 
Die Schnelligkeit, mit der die Sendung nah Berlin gelangte, it in 


Anbetraht der mihlichen Verfehrsverhältniife auf den 


Bahnen erſtaunlich. 


letzten Tagungen der Legislatur, im 
Feld, der natürlich für eine Beſchrän— 
kung der Vertretung Chicagos nicht 
zu haben ſein würde. Außerdem ſind 
noch zwei weitere Kandidaten für ben 
Poſten in der Perſon von Thomas 
Rinaker von Carlinville, dem Bruder 
des ehemaligen Countyrichters von 
Coot Counth, Lewis Rinaker, und 
Joſeph Fifer von Bloomington, dem 
|früheren Gouverneur, vorhanden. 
Letterer ift nicht als aktiver Kandi- 
dat anzufehen. Er ijt 80 Jahre alt. 


deutſchen 


onkel in der Legislatur würden ſtets 
in der Lage ſein, Chicagos Wünſche 
an die geſetzgebende Körperſchaft des 
Staats für Kuhhändel auszubeuten 
und aus der Großſtadt weitere Zuge— 
ſtändniſſe herauszuſchinden. Pläne 
wie der in der lehten Legislatur— 
tagung, Chicagos Polizei unter 
Staatsaufſicht zu ſtellen, und ähnli— 
che Eingriffe in die örtliche Selbſt— 
verwaltung würde die Großſtadt 
dann kaum abweiſen können. 

Für das liberale Element in Chi— 





—s—— —— o 
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erültet, 


wa 


— —— — — —— 


Chicago, Freitag, den 14. November 1919. — % 5 lhr Ausgabe. 


[24 .. 

Shanfgewerbe ift g 
Trifft Vorkehrungen zur Wiederanf- 
| nahnte feines Betriebs fiir morgen. 


Baut auf Ridter Carpenter. 


Stadteinnehmerei iit bereit, sofort 
Schanklizenzen auszuſtellen, wenn 
Korporationsanwalt feine Erlaubnis 
dazıı gibt, 


| Bol frober Hoffnung, dap te 
| Dürre enden wird, machte fich gefteriı 
Ehicagos Schantgewerbe daran, alle 
Vorkehrungen für die MWiedereröff- 
nung feiner Zofale bezw. die Wieder: 
aufnahme des alten Betrieb? zu tref- 
fen, die, fo hofft man, morgen bie 
Enſcheidung Bundesrichter George 
A. Carpenters ermöglichen wird. Er— 
mutigt durch die Entſcheidungen an— 
derer Bundesrichter in Kentucky und 
Rhode Island, welche Kriegsprohibi— 
tion für verfaſſungswidrig erklärt 
| haben, rechnen die Vertreter des Ge: 
merbes auf eine ähnliche&nticheibung 
de3 hiefigen Bundesrichters Carpen— 
ter, der zujammen mit feinem Sol: 
legen Louis Fithenry von Peoria 
diejelbe Frage erwägt. Fällt ihre 
Entfcheidung zugunften des liberalen 
Elementes aus, fo ift, allen Anzeichen 
Indy zu Schließen, morgen abend im 
Schleifengürtel eine feuchtfröhliche 
Siegesfeier zu erwarten. Wie ver: 
lautet, find in den Reftaurants3 und 
Cafes des Schleifenbezirts Sibe für 
die Feier bereit zu hunderten rejer- 
biert worden. Aı Stoff wird es 
nicht fehlen, denn in Chicago allein 
find zwanzig Millionen Gallonen 
Whistn, verfügbar, wozu jedenfalls 
noch eine erkledlihe Menge Wein 
tommen wird. In den nächſten Ta— 
gen iſt dann auf eine weitere be— 
trächtliche Zufuhr aus Kentucky zu 
rechnen, denn, ſo heißt es, die Bren— 
ner im Blaugrasſtaat haben große 
Mengen Whisky an derStaatsgrenze 
bereit, die ſofort als Verſtärkungen 
nach Chicago geworfen werden ſol— 
len, wenn die Bundesrichter Carpen— 
ter und Fitzhenry gegen Kriegsprohi— 
bition entſcheiden. 


Ausſtellang von Lizenzen. 

Die Führer des Schankgewerbes 
erwogen geſtern die ganze Lage 
gründlich von allen Geſichtspunkten. 
Sogar die Frage der Erneuerung 
bezw. Ausſtellung von Schanklizen— 
zen wurde erwogen. Korporations— 
anwalt Samuel A. Ettelſon wird 
‚um ein Gutachten angegangen wer— 
‚den, ob Schanklizenzen für den Reft 
‚des Jahres gegen eine Gebühr von 
92.74 den Tag auggeftellt werden 
‚tönnen. Diefer Betrag mwirb in der 
Ordinanz ausgeſetzt, welche der 
Stadtrat kurz vor den Sommer— 
ferien angenommen hat, und welche 
die Ausſtellung von Schanklizenzen 
für den Fall, daß der Präſident die 
Demobiliſierung des Heeres anord— 
net, verfügt. Sollte das Gutachten 


des Korporationsanwalts dahin aus— 


fallen, daß die erwartete Entſchei— 
dung der Bundesrichter Carpenter 
und Fißtzhenry eine Durchführung die— 
ſer Ordinanz nicht möglich macht, ſo 
wird eine andere Maßregel in der 
Stadtratsſiung am Montag einge— 
bracht werden, ſodaß Schanklizenzen 
ſofort ausgeſtellt werden können. An 


a 
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Hindenburg bleibt Liebling 


Frhält begeifterte Kundgebung in Berlin 
und Lichterfelde. 


Bernſtorff gegen Helfferich. 


Gellefert von der Aſſocnerten Preſſe“ und den „Alnited Vretß Alloctations“,) 


Berlin, 14. Nov. Graf v. Bern⸗ Vordringende „Bolſch.“ 
ſtorff, früherer Botſchafter in Wa- London, 14. Nov. Die ſibiriſchen 
ſhington und jetzt Botſchafter bei der Truppen des Bolſchewikigegners 
Türkei, änßerte ſich bei der weiteren Koltſchak und die allierten Miſſio— 
Zengenvernehmung vor der —J | nen haben Omst (den pormaligeit 
nuterſnchungskommiſſion über die „Regierungsſitz“ Koltſchals) ges 
Ausſagen, welche der frühere Vize- räumt, trotzdem die Streitkräfte der 
kanzler Dr. Helfferich jüngſt gemacht Bolſchewikt noch hundert Meilen von 
hatte. Er machte ſich inſtig über Dr. der Stadt entfernt waren. 
Heffferichs ansgeiprochene Gehäjlig- | _ Der amerNManiihe Generaltonful 
feit gegenüber den Ver. Staaten und | Harris forgte Fir die ordnungsmäßi- 
den Prälidenten Wilfon, | ge Abreiſe der letzten Amerikaner, die 

Graf v. Beruſtorff erklärte, Dr. doch in Omst waren, ſowie von 80 
Helfferich betreibe offen eine Wahl— 


Ruſſinnen, welche zum amerikani— 
kampagne um die Erringung —R „Roten Kreuz gehören. 0 
Neichstagsfies anf dem Tieet der! Seht Toll ber Sig ber Koltſchab⸗ 
Alldeutſchen Partei, ja er ſtrebe das [den Regierung in Irkuisk aufge 
Pröfidentenamt von Dentichland an. !Hlagen werben. ' 
„Die ganze Interudung,“ fügte | London, 14. Nov. Der Bolfces 
er hinzu, „hat fich zu einem politi- | Ditifeindliche General Denitine mel- 
ichen Slatjchgezänfe zwiichen dem | Dei Joeben, daß feine Truppen Dimi- 
rücdjcprittlichen Clement und der jt- trewt⸗ räumten. F 
sinen dentihen Negierung entivi- , _ Laut einer „Bolfch“-Angabe wurde 
ddeit.“ Denitines Front in einer Breite von 
Verlin, 14. Nov. Feldmarſchall 47 Meilen durchbrochen. 

v. Hindenburg, der, wie gemeldet, Auch Bulgarien unterzeichnet. 
in der Hauptſtadt eintraf, war ge- Paris, 14. Nov. E3 ift die Nad- 
ſtern abend der Mittelpunkt einer richt eingetroffen, daß die bulgari⸗ 
ſehr enthuſiaſtiſchen Kundgebung, ſche Regierung beſchlofſen habe den 
als er die Garden und Kadetten in Friedensvertrag in der Faſſung zu 
Lichterfelde injpizierte. General d. | unterzeichnen, iwie er von den bulga= 
—— — = auf — tifchen Delegaten unterbreitet murbe. 
Inſpektion. Ein Fachkelzug wurde Her bulaari remi — 
veranſtaltet, und die Vintkapeile lien ber — 355 
ſpielte patriotiſche Weiſen, während hat, wird aller Wahrfcheinlichkeit 
die Studenten nicht endenwollende | Heute feine Unterfchrift unter bag 
Feldmarſchall Dotument ſeetzn. 


Flog 5000 Meter hoch! 
Miniſter gegen Kohlenkommiſſär. | Rom, 14. Nov. (Depefche der Ha- 

Der preußifche Eifenbahnminijter) Dasagentur.) Ein Militärflieger nas 
Dejer droht, alle Kohlenvorräte zu/ mens Liert Hat die größte bißherige 
bejhlagnahmen, wenn nicht der Kat-|Leiftung für Höhenflug übertroffen, 
jerliche Kohlenfommifjär die pünft-| indem er mit feinem Yeroplan.eine 
lichen Lieferungen einhalte. Lette-) Höhe von 5000 Meter in 11 Minuden . 
ver hat Ocfer dahin veritändigt, daf | erreichte, K 
ihn feine Schuld treffe, fondern die 
Eiſenbahnverwaltung verantwort— 
lich zu halten ſei, da ſie nicht ge— 
nügend Waggons liefere. 

Feaerbeſtattung. 

Berlin, 14. Nov. Die Leiche Hugo 
Haaſes wurde im Krematorium in 
Aſche verwandelt. (Haaſe war das 
Opfer eines Mordangriffs gewor— 
den; die erlittene Verwundung 
machte eine innere Operation not— 
wendig, doch blieb dieſe erfolglos.) 


Hochrufe auf den 
ansbrachten. 


Ju anderm Licht; 


Einige Zeugen fagen, Mitglieber ber 
„Am, League” hätten Krawall begonsen 
Gentralia, Wafh., 14. November, 
| Poligeiamtliche Bemühungen in 
Verbindung mit den blutigen Auf · 
tritten bei der Waffenftillitands- 
Gedenkfeier dahier, weldie 5 Men- 
ichenleben Fojtete, und wegen deren 
jest 26 angeblidie Mitglieder der 
„Induſtrials“ hier und zu Chefalis 
| in i i 
Die Beiſetzung der Leiche erfolgte) Funbers re alas = 
vom Reichstagsgebäude aus. | frühere Eoldaten reſp Mitglieder 
_ Osfar Coben wird als Nachfolger der „American Legien⸗ die Kra⸗ 
Haaſes in der Führung der unab— valle zuerſt anfingen und die Schie⸗ 
hängigen Sozialiſten genannt. ßerei verſchuldet hätten, indem ſie, 
die Parade-Linie verlaſſend, in 
| Paris, 14. November, Die deut 199 Lokal der „.W. B. einzu- 
ſchen Delegaten, welde damit be-/P Fe hen verjudt hätten! Die 
traut find, das Protofoll betreffs bioher aeu Zeugenausſagen hier— 
der Ausführung der Waffenſtilt. ber widerſprechen einander. Dr. 
ſtands-Bedingungen zu unterzeich-⸗ tord, felber ein Teilnehmer der 
nen, werden am Montag hier er-|Farade, war einer derjenigen, wel- 
ae er die obige Anjhuldigung un 
Als amtieren teritüte. Er will beftimmt gehört 


Bevollmächtigte —* | 
Simfon und Sreiherr Sturt Paben, daß jemand, weldier in der 


| Tentiche Umerzeichnungsdelegaten. 


Ar 


Er wird aber von gemwilfen Elemeit= |cago aber bildet jede Bemeguig, die 


® 2 i Herr dv 
v9) ! iſt kau 2 dei Ser : 8353 er R | ı i zeit⸗ 
ihrer Annahme ift kaum zu zweifeln. |, Gprsner, Oberbaubt der deutichen Farade hinter ihm war, beim zeit 


‚To wie. To 


ten „aebuhmt”. 

Suchen Gegenjais zu verihärfen. 

Gefahr droht Chicago und Cool 
County von Senator Curtis und 
| Lindien, bie offen auf den Grund 
|bin, daß Chicagos Vertretung in de 
Legislatur beſchräntit werben jollte, 
an bie Yändlichen Mitgliever bes Ver: 
faſſungskonvents appellieren. Sie ge— 
hen offen darauf aus, den Gegenſah 
wiſchen Großftabt und flachem 


die eine verhältnismäßig große Groß— 
ſtadt haben, zu verſchärfen und für 
ihre Zwecke auszubeuten. Lindley hat 
in dieſen Beſtrebungen Erfahrungen, 
war er doch Jahre lang als Mitglied 
der Hauptförderer 
der Bewegung, Chicagos Vertretung 
lin der Segislatur für alle Zeiten zu 
befchränten. Belonderd tätig war er 
in disfer Richtung vor mehr al zehn 
Xahren, al3_ die Trage ber Neuab- 
Igrenzung der Senatzkezirle zur 
Sprade fam. Dantals gelang es ben 
Vertretern von Cook County, dieſe 
Beſtrebungen zu nichte zu machen, 
allerdings mußte auch die Neuob— 
grenzung der Senatsbezirle imStaat 
| unterbleiten. 

| Shanahan? Wahl gefährdet. 

| Der bevorstehende Verfaftungsfon: 
vent aibt Elementen wie Lindley und 
Curtis eine günjtige Gelegenheit, der 
Bervequng wieder neues Leben einzu= 
jlößen. Sie fünnen an die Vertre- 
ter der Landbezirte im Staat, die 
im Verfaffungstonvent bie überiie- 
gende Mehrheit haben, vom Gtand- 
punkt des Landonkels aus appellie— 
ren. Darin liegt nach der Anſicht er— 
fahrener Politiker die ſchwere Gefahr 
für Chicago und Cook County, denn 


es wird ſchwer halten, die ländlichen 


Mitglieder des Konbents zum Ein— 
treten für die 


Millionenſtadt zu be⸗ 


Vertretung der Großſtadt einzu— 
ſchränken, eine beſondere Gefahr. 

| ‚MWeitfichtige Politifer find ſich 
nicht im Smeifel darüber, daß alle 
berartigen Verfuche, fall3 fie im 
Staatsgrundaefeg zur Durhführung 
fommen follten, da3 Schidfal des 
ganzen Schriftjtüds gefährben wür— 
* da natürlich die Großſtadt, 
wenn es zur Abſtimmung über An— 
nahme oder Ablehnung der neuen 
Verfaſſung kommt, alle Hebel in Be— 


in ihre Angelegenheiten mit Abmei- 
fung der Berfaffung zu beantworten. 


Chicago und Umgegend: Klar heute 

‚abend und mergen, feine weientlidhe 
| as : > 22 
 Nenderung in der Luftwärme, Niebrigite 
| Temperatur heute naht ungefähr 27 
(rad. Mähige Norbweitwinde, dic 
leicht und veräuderlich werben, 
„‚stuinoiß: Alar beute abend ımb ınorgen, im 
üuberiten füdlihen Zeil beute abend würmer 

‚Bisconfin: Alar Heute abend md wahrſchein— 
ih ah gorgen; int änberften  fitdöltlichen 
Zeil heine abend Tälter, Mornen — im über: 
iten nordiweftlichen Teig bereit? heute abend — 
zunehmende Lufwärme. 

Jowa: Klar heute abend und morgen; mor— 
gen — im äunhßerſten weſtlichen Teil bereits 
bente abend — ‚muchmende Yufttvärme, 
| „zdiana: Mar beite abend, im nördlichen 
Teil lälter. Morgen klar. 
Nieder Michigan: Klar, heute abend kälter. 
orgen klar. 
Sonnenuntergang, heute: 4:30. 
Sonnenaufgang, morgen: 6:40. 
Mondaufgang: Heute abend 10:44, 


Zeinprraturftand. 


Nachitehend der Temperaturitand nacı 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 8 Uhr an: 

3 Uhr nachm . .. 4043 Uhr morgens. . . .30 
4 Ubr morgens. ...30 
5 Mbr morgens,....0 
7. Uhr 


a 4 
9 Uber‘ aben 9 
"Nör ‚abenbä.... .. 


IR 


9 
.20 
30 


‚8 Ubr 
y 3 +33 


Stadteinnelmeret ift gerititet. 
Die Stadteinnehmerei twird, wie 
Hilfsftadteinnehmer George F.. Xoh- 
man geitern erklärte, bereit fein, Li— 
zenzen fofort auszuftellen, wenn ber 
Korporationsanmwalt feine Genehmi- 
gung erteilt. Sie kann, auch wenn 


fie Rizenzen nicht fofort ausfertigen | 


—* doch die Genehmigung zur 
Wiederaufnahme des Schankbetriebs 
geben, wenn die betreffenden Geſuch— 


wegung ſehen würde, diefe Eingriffe ſteller die nötigea Lizenzgebühren Frankfurnter Zeitung“ und der 


und Bürgſchaften hinterlegen. 
Bundesbezirksanwalt warnt. 


Bundesbezirksanwalt Charles F. 
Clyne ſuchte die hoffnungsfrohe 
Stimmung in den Kreiſen des 
Schankgewerbes zu dämpfen. 
wohl es ungehörig iſt, einen Fall zu 
erörtern, den die Gerichte erwägen, 
kann ich doch ſagen, daß die Bundes— 
regierung einer ihr günſtigen Ent— 
Ifceheidung in der Frage ſicher iſt“ 
e-Ylörte er. „Wer feine Schankwirt- 
ihaft in dem fehr zweifelhaften Fall 
eirer Entjcheidung zuaunften Der 
„Naffen" öffnet, Täuft aroße Gefahr. 
Schankwirte follten nicht annehmen, 
tab das Gericht der Verkauf aeilti- 
ger Geträn : in Chicago geftatten 
wird, Annahme von Beitellungen 
auf geiftige Getränte tft eine Leber: 
tretung der Gefege und mirdb als 
jolhe geahndet werben.“ 


— —— — — 


— An den wichtigſten Scheidewe— 
gen des Lebens ſtehen meiſtens 
keine Wegweiſer. 

— Anderer Meinung. — „Aber 
Hans, biſt Du aber runterg'ſtieg'n; 
jetzt machſt Du einen Hausdiener und 
bor einem Jahr warft Du.noc Rei- 
jender.“ — „Was fagit Du, ich fei 

werft Du: Dig; 


tiegn, - 
} N 


in | Trüßer. ‚bin ih" 


„Ob⸗ 
— Deutſche erringen Nobelpreiſe. 


Friedrich, ein nenes gemiſchtes Ka⸗ 


Delegation in Franfreich. Sie wer. |Welligen Halten des Zuges am Lo- 
den don den Serren Gau, v. kal der „Induſtrials vorgeſchla 
Scumberg. Bochers, vd. Gagers, gen habe, eine Razzia auf die Halle 
Michelis und dv. Voettinder beglei- |öN mad;en; und er fügte hinzu, an- 
tet. dere hätten den Voriclag fogleid 
— j & aufgenommen. Einer habe Bi 
Fran; ne bi 2 Blätter. | = —* w 23 5 

" eis — (© r r de Hanp tür des Lokals mit dem Fuße 
jan, 14. Nov. Depeſche der zufgeſprengt, erſt dann feitm 
Havas-Agentur.) General De— Schüſſe gefallen 

Inontte, Befehlshaber der Inter-al- X — 

goutte, Vefehleheaber | Dr. Serbert Bell, ebenfalls ein 


Iy** - 

liierten Belatungstruppen am!... = — 
| n ee s n 1 i € % : 
INhein, hat die Werbreitung der früherer Soldat, fagte, das Abfeuerr 


der erjten Schüffe und das Losgeber 


} 
' 


en —3 — der „American Legion's“ Angriffe 
„Frankfnurter Volksſtimme“ in der ”“ An . 
J — d jauf die Wrbeiterhale fein „iz 


franzojiichen Zone verboten. | ö 2 i 
Beide Blätter werden beichnldigt, |° Re — 4 uf 23 t, aa 
— Artikel gegen die ag he zwei menjchliche Alte ® 
een BEE ou Andere Ieugneten dieſe Darfiek 
una ımd gaben noch immer den „Fit 
| duſtrial Workers“ die Schuld’ ar 
| Stonholm, 14. November. Der dem Beginn der Feindfeligteiten. 
Nobelpreis fie Bniik für das Jahr, _ Die Unterfuhung wird nod eifrig 
11918, wurde dem Prof. Basler elıngene — on 
Planch, von der Berliner Univer⸗ — — dafiir fand, baf fie 
ſität zugeſprochen; den für 1919 mit den J W. W. in Verbindum 
erhielt Prof. Starf von der Ini- | geitanden hätten. 
Iverjität Greifswald. Den Preis, Die Leiche des gelynchten Exnefl 
Ifür Chemie befam — für 1918 — Cvereitö imurbe von bier der Gefais 
Prof. Ari; Haber von der Berliner N —— unbezei⸗** Grabe 
Pr x beerdigt.  Hicjige Leichenbeftatler 
|Nmiveriität, wollten nichts damit zu tun haben. 
| Ieber den Chemiepreis für 1919| 
wird nächſtes Jahr entſchieden. | — Präfident Peincare lehrie J 
Wird er jetzt abdanken? ſeinem Englandbeſuch nach Frank 
Wien, 14. Nov. Eine Depeſche reich zurüd. Hatte eine ſtürmiſche 
ans Brdapeit meldet: f | eberfahtt. — 
Die Bemühnngen des Premier 


— — —— 


binet für Innern zu bilden, find Member of the Associate Press, 
| geicheitert. 54 — — The Assoeiated Press is exelusi 
a vu. ce Kae entit led to ie li repahlication i 
veritäuduis mit dem Wiliiertem, auf: 0X 4 ons Seracehen nreditet 0 

efordert worden, mod) einen Wer. |0r not otherwise eredited 
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E sin Bench in unferer Abteilung für fertige Kleiwer 


— — u 3 


Ansitattung wird Sie überzeugen von der großartigen 
Auswahl, weldie Sie hier vorfinden; überzeugen Sie fid. 


Prächtige ſchwarze Ker⸗ 


ſey Tuch⸗Mäntel, elegante 
Modelle mit großem Plüſch 
Kragen, ſind ſehr nett und 
gut ausſehend, alle Größen 
bis 40, ſpegziell markiert gu 


nur 


Kleider 


Neue Modelle in rein: 
tvollenen Serge⸗Kleidern — 
„. für Damen und Miſſes — 
* jchr feiche und hübjche Fai- 
fong, 


neuer Braid- und 


Stnopfbejaß, alle Größen — 


Ihre Auswahl zu 


924.75 


REINE — — 
Coats 


Koſige warme 
weiße Eiderdown 
Mäntel für die 
Kleinen, ſchwere 
Quilted Quali— 
tät, gefüttert — 
neue fanch Giir- 
tel, Größen 1, 2 
u. 3, Ihre Aus 


Sateen 


ment für 


— 


Regen Capes 


Navby blauer 
Regen⸗ 
Capes mit ſeide⸗ 
gefütterter Hood 
— ein jedr vers 
nünfiiges Gar: 
die J Braid-Beſatz — 
Schul⸗Miß,Grö⸗ 
ßen 6 bis 14 — 


94.95 1: 33.95 


Nachtkleider J Bade-Roben 


Schwere Flan— Schwere Ei— 
nelette Nacht- J derdown Loung— 
kleider für Da- J ing Roben fuͤr 
men, gute ſchwe- I Damen, faneny 
re Qualität Bi feid. Bejag und 
Flanell u. faııcy W ichivere Cord — 
fchöne helle und 
$2.45 Werte — BE dunlle Mujter, 
Ihre Auswahl, alle Gr. von 36 


51.98 1; 57.50 


Bon 9 bis 11 vorm, 

Rabo Korfeits, niedrige Püfte und lange 
Süfte, bier ftarle Strumpfhalter, regutärer 
$2.00 Isert — fpezicli anı Samötag, nit bon 
s bis& 11 Uhr vormittags — 


Don 9 bis 11 vorm. 
Neinfeidened Motre Yand, 6 Zoll breit, in 


u ihn überrafcht hätte. 


J noch ſehr viel Bebürfniffe hat!“ 


roſa, bellblau und weiß; abſolut immer zu E 


Sue die VBard verlauft — ſpeziell am Samstag, 
nur von v bis 11 Uhr vormittaas — 
die Dard au .. 


Bettuchzeug 
Von 9 bis 11 vorm. 
Befte Corte 9-4 

Sheeting, unſere regu⸗ 
läre 89e Sorte — 10 


I Darbs an jeden Stuns 


den; fpe3.. Samstag, 
nur von 9 bi 11 Ubr 
bormittags, 

Yard zu 


Bond 5i8 11 vorm, 

Cammet- oder Cor 
bucoysTams für Mäd⸗ 
den, mit Quafte ober 

om Bon beient, res 
gulär $1.50 wert, fpe- 
siell nür für Samstag 


Unterzeng 

Kon 9 bis 11 vorm, 

Rlichgefütterte Da- 
men⸗Leibchen, niedri— 
ger Hals, ohne Aermel, 
Größen von 36 bis 46, 
reg. 81.39 wert, fpe;., 
Samstag, nur von 9 


bis 11 Uhr 950 


vormittags 
* 
Sardinen 
Von 9 bis 11 vorm. 
Ausgewählte Dome⸗ 
ſtic — in Oel — ſpe— 
ziell nur für Somstag, 
von 9 bis 11 Uhr vor— 
mittags — 4 Büchſen 
für nur 


Handſchuhe 
Von 9 bis 11 vorm. 
Chamoijette Hands 


ſchuhe, nmeueite Schat: | 


tierungen, alle Größ., 
gute Sorte, reg. $1.00 
a3 Baar, ipeziell für 
Samstag bon 9 bis 11 


Uhr vormit⸗ 79 
tags, Paar... C 


Toilet Papier 

Von 9 bis 11 vorm. 

Crebe Tiſſue perfo⸗ 
riertes Toilette⸗Papier 
— ſpeziell 
Samötag von 9 bis 11 
Uhr vormittagg — 6 
Rollen für nur 


Beinen fo feinen Takt und eine fo ver- 
u nünftige Anfhauung nicht zugetraut. 


4) „Ich miürte Ihr freundliches An⸗ 


J lann ich 
u ausweichen. 


nur für 9! 
2 fuhr Arthur fort. 
einer Spielihuld 


mhendyoft, Chicago, reitag, den 14. November 1919. 


NL. 5, EL. ll ll Dun nn ee 


a , — | reits eingewirft hatte. Er hob fein 
le Arınhie Reid! Glas T und mr mit Renno an. 


8 er nach einiger Zeit aufbrad,, | 
bot Renno ihm ein Pferd zur Heim= ! 
— tehr an, er lehnte e3 indeffen ab, weil! 

(26. Yortjegung.) er befürchteie, das Gleichgetoicht nicht 

„Ah! Herr Leutnant!“ rief mehr halten zu können. Es war in 
Renno, den Arthur hier nicht er⸗ Rennos Zimmer ſo kühl geweſen, der 
wartet hatte. „Sie haben ſich hier Champagner hatte köſtlich geſchmeckt, 
anen prächtigen Punkt ausgewählt, !es hatte ipm überhaupt in dem alten | 
ich befürchte, dak ih Sie in einem | Jagbfchloffe herrlich gefallen. 

fehr angenehmen Itaume ftöre.” Kr beiterfter Stimmung fchritt er | 
| Arthur hatte fi Iangfam erhoben | über die Hochebene: bin; feiner glü- | 
‚und zudte leicht mit der Schulter; e8 | henden Stirne tat ber frifche * 
wäre ihm lieber geweſen, wenn Eva hauch wohl. Seit Jahren hatte er ſich 

nicht ſo luſtig gefuühlt. In der Taſche 

„Ich träumte durchaus nicht an= | trug er fünfhuntdert Taler! Er war 
| genehm, Jondern pbilofophierte über ein Zor gewefen, dab er nicht mehr 
|die Ungeredtigteit des Gefchides,“ | verlangt hatte, da Renno ihm auch 


Roman von SHeinrih Kiff. 


ientgegnete er. „Wenn ich die Glüds- 
| adttin wäre, fo würbe id entfchieben 
\ander3 verfahren!” 

| „Und wie?" mwarf Renno ächelnd 
‚ein. 

| 3% mwürbe mich felbjt zuerjt ſehr 
reichlich bedenten,“ fuhr Artdur fort. 
„Sie werden mich vielleicht für fehr 
‚egoiftifh halten, allein ber Egoismus 
‚regiert die Welt und ich glaube, «3 


gibt fehr menig Leutnants, welche 


‚nicht immer Geld gebrauchen fünn- 
ten. Die Gage, melche ich erhalte, 


| reicht nicht einmal zum Tafchengelde 


nenne 


eine noch größere Summe gegeben 
hätte, Nenno hatte er in da3 Herz 
geichloffen. 

„Er ift ein famojer Kerl!” rief er 
halblaut vor fi hin. „Schade, daß 
er nicht von Abel ift, fonft müßte er 
mein Freund merben!" — 


8. Die Ginweihbung dei 


Bergwerks. 

Renno hatte zu der Einweihungs⸗ 
feſtlichkeit des Bergwerkes großartige 
Vorkehrungen treffen laſſen. Die 
Umgebung des alten Jagdſchloſſes 


aus und Sie werden ſelbſt wiſſen, 


in ei n⸗ 
daß man außer dem Tafchengelde war in einen Zaubergarten berima 


belt, frifcher Rafen und duftenbe 
Blumen mechfelten miteinander ab. 
Die Wege waren fo fauber, al ob 
noch fein Fuß fie betreten habe. Auf 
bem Teiche, in deifen blauem Waffer 
ur, Nic bie eg an . u —* 
| „Mich Hat die Glüdsgöttin reid;, | gelten und ihm eine wunderbat ſchone 
|tidfer bebadit und e& würbe mir ein | Färbung berlichen, 2 
| Vergnügen gewähren, iwerm ich die] SHmäne und zogen, bie blaue Flãche 


„Gewiß,“ verſicherte Renno. „Herr 
id. Sceerer, mollen Sie mir eine 
| Frage geftatten?“ 
| 


1 „Weshalb/ nicht?“ bemerkte Ar: 


Ungerechtigkeit derſelben etwas ſüh— leiſe dutchfurchend, langſam dahin. 
nen könnte. Darf ich Ihnen meine 
Kaſſe anbieten? 
ſein Zeichen des Vertrauens auf— 
faſſen, wenn Sie mein Anerbieten 


Ich würde es als 


Unter den Tannen waren lange 
Reihen von Tiſchen und Bänken auf— 
geſchlagen, an denen bie Arbeiter ber 
mirtet werden follten, auf dem Lleinen 


nicht ablehnten.“ 
1 eihur fand Die orte  fepe|reih gefemidtes Zeit, welches Ren- 
bübfb und gemält; er hatte Benno 92 ie 1 1 —J————* 
war eine hohe Ehrenpforie erbaut, 
welche mit Blumen und friſchem 
Grün umgeben war. An den Tauen 
ringsum hingen bereits zahlreiche 


Sein Benehmen war witrklich lke— 
benswürdig. Weshalb ſollte er ihn 
durch Ablehnen beleidigen? 
erbielen gern dnnehmen und doch den Wald erhellen ſollten. 
nicht,“ i halb mu. 
Fe N Tage des Feſies durch die Anlagen 
„Weshalb nicht?” fragte Renno. | fin und fein Tcharfes Auge blidte 
„Jh will offen gegen Gie fein,” 
„Ich bin nur 


wegen in Mer: | ausgeführt fei, wie er e8 angegeben 


hatte. Weder Koften noch Mühe iwa- 


| Hügel oben am Xeiche erhob Tich ein |} 


farbige Lampen, melde am = | 


Unrubig jchritt Renno an dem! 


fpähend umber, um fich zu über-|B 
zeugen, ob nichts mehr fehle, ob alles |} 


Yondorf’s, das Heim don Qunlitäts-Weberzichern. 
Ungewöhnliche Werte und vornehme Moden. 


Ueberzieher 
für Männer 


In unferen Läden wird Ener 
Sntereffe jo wahrgenommen, 
wie Ihr wünjht, dag wir c8 
wahrnehmen. Wir beginnen un- 
jere gute Bedienung damit, it 
dem ipie Euch Ueberzieher von 
jefter Diralität offerieren, die 
Euch in vieler Weife gut zu jtat- 
ten fonmmen — und zu fehr Ii- 
beralen Preifen. Wir offerie- 
ven für Eure Auswahl eine 
feine Partie von Ueberziehern 
in all den beliebten Moden und 
Stoffen — und don erfahrenen 
Schneidern hergeitellt. 


Vreife rangieren von 


$25 1 $75 


Kommt morgen zu uns,umd lat und Euch die gejchniad- 
vollen Moden und außergevöhnliden Werte zeigen, Die 
wir Euch in einem Hondorf Qualität Weberzieher ge- 


ben fönnen. 


Offen 
Donnerstags 
bis 9 Uhr 


Y. 


Bun 
* 
ns 


LOTHING CO. 


Ueberzieher 


für Knaben 


Ihr werdet keine flotteren Mo⸗ 
den, praktiſchere oder beſſere 
Ueberzieher-Werte finden, als 
die, welche wir für Knaben je 
den Alters offerieren. Nondorf- 
Ieberzieher verlieren ihre Faf- 
jon nicht, fpotten der Abnußgung, 
ind faum auszutragen und fo- 
jten nicht mehr ala die gemöhn- 
fihen Sorten. Wenn folde 


Ueberzieher, zu mäßigen Prei- 
fen und in eleganter Mode, 
Euren Wünſchen entiſprechen, 
braucht Ihr Euch nicht weiter 
umzuſehen, wir ſtehen zu Euren 


Dienſten. * 


Preiſe rangieren von 


$9.75 15 $25 


Iinfere Sinaben:lleberzieher find aufihauend zu einem 
Standard, nicht niederichauend auf einen Preis, gebaut, 
md doch liegt der Preis nicht außer dem Bereih Eurer 
Börde. 


| RR 
ar 
% oO 


F 


Drei L,äden: 


Offen 
Samdtagd 
bis 10 Uhr 


B | legenbeit, biefelbe ift leider nicht uns 
| bedeutend, eine geringe Summe mür- 
| de mir deshalb nichts nüken, da i 
Blanfet3 mit ihr diefe Ehrenfchulb nicht ab: 
Von 9 bis 11 vorm. tragen fünnte!” 
Sortiment von Plaid MI, „un, vielleicht reicht meine Kaffe 
Bett Blantets, große M| doc aus," bemerkte Renno, 
Sorte, ſehwerer wolle⸗ Arihur zögerte mit der Antwort. 
ner Rap, $7.50 iweri—- „Wie viel bedürfen Sie denn?“ 
$ Ipeziell nur für Sams fuhr Renno fragend fort 
fpeg. nur für Samstag tag von 9 bis 11 Uhr ‚rag . ü 
bon 9—11 $1 19 9—11 Uhr 19 sormittags, $ 4 95 Arthur Ipielte eimas verlegen mit 
„W borm., zu.. . bormittags, au c zu , feinem einen Schnurrbarte. ten waren. ben Wald bin und auf feiner Stirne 


bon 9--11 Uhr 
bormittage, zu 79c 


Schürzen 
Bon 9 Bis 11 vorm. 
Großze Coverall 
Schürzen, in hellem u. 
dunllem Percale, Rick 
NRack und beſetzte Ta⸗ 
ſchen, reg. 81.0 wert; 


250 


Handtuchzeug 

Von 9 bis 11 vorm, 

Halbleinen Hand— 
tuchzeug, guie ſtarke 
Qualität, paſſend für 
allgemeinen Gebrauch; 
wert 2öc Yard, fpez. 
nur für Eamdtag von 


19e 


ren gefpart. Won den Arbeitern und 
ihren Angehörigen Maren bereits | 
viele erfchienen, denn ein folches Yelt 
| mar in ber Gegend noch nicht gefeiert 
morben und einen foldhen Luxus hat» 
ten nur wenige bon ihnen erblidt. 
Sie hatten den ftrengen Befehl, fich |” 
unter ben Tannen zu halten und bie 
Anlagen nicht zu betreten, welche 


ausfchlieklich für die Gäfte vorbehals rubig, fuchend glitt fein Auge durch 


Abends, 


„Außerhalb des hohe Miete Diftrifts“ Abends. 


Van -Buren und | 
Halsted Strasse | 


North Ave. und 
Larrabee Str. 


Milwaukeo und 
Chicago Aves. 


[pruch genommen zu fein, denn uns Jah dahingerafft. 


en | Weihnachts: Aonpon- Verkau 
‚ein Mort zu fagen,” fprah er, „ih | ohne ihren Gruß a en m Eva war no nicht erföjienen. |. = — 32 — und Pau⸗ ) 2 
| tue e8 indeffen nicht gerır, obfehon ich | fümmerten ihn biefe Männer! Mo) Sollte fie trob ihres Werjprechenz |lina Straße ben Yyahrdamm zu treu: 1% * u ‚ 
8 se ——— TO TRADE Mn Ä om. MI mir geftehe, baf mein Bebenten tö-|ten fie immerhin glauben, das Yellnicht tommen? Diefe Frage hrängte!zen, lief geftern gegen abend die M Giltig für eine Woche $ 10 
2 ' — t ..... » “ ® 
ie J Bitie, wie viel wünſchen Sie?“ |zu lohnen, er dachte nicht daran, für| auf. Er mußte alle Kräfte zufam: | 1706 Meit 17. Str., unerwartet vom Ziele Anzeige iſt wert — 
- A| marf Renno 2 tm 2.» biefer —* —* —— um ſeinen Gäſten ſeine Bürgerſteig auf den Fahrdamm und 
0 „Sünfbunbert Taler,” gab Arthur | dere Bebeutung. Eva wollte er ehren | Yinruhe zu verbergen |bireft in ben Pfad ein '& von Chas. | zfenti keingeſdict ä 
J 2 S Ne 1 ä rege W tiert ode e chickt rhalb der en 7 
|| zur Antwort. |und ol’ fein Sinnen war darauf ge-| Gnbfid) fah er einen Wagen rajch | Spencer jr., Mr. 3205 Luella Ae., M Tage mit 80.00, erhaltet Ahr 6 Dellfinbine Mushattungen von Burit 
h Ihnen mit Vergnügen zur Ver⸗ Feſtes erſchien, und fühlte, daß es und ihre Tante fahen in demfelben, überfahren und fo fehier verlegt,  nder es wird fhwer fein, Diejenigen davon zu überzeugen, die Burity 
| Fe — ae Ds ann, Arthur ritt baneben. Sein Geficht | aß fie in einer nahegelegenen Apo= * gebraut haben. 
leid, daß ich ſie nicht bei mir trage, reichte er dies, nahm ſie dieſe Auf- heiterte ſich auf und er eille den Kom⸗ theke ſtäarb, che ärztliche Hilfe zur} 32 98 FR . . . 
um fie Ihnen. fofort zu geben. merkfamteit freundlich auf, dann DAL | menden entaegeit. Eva grüßte freund- | Stelle mar. Spencer wurde vorläu: Unier requl, Preis ii 11.35, desha'd bringt dieſt Anzeige 
Ir. 2: : ER : — i 9 Wir wünſchen Euch von der Güte von Purity zu überzeugen, und davon, 
‚ein, wenn Sie mid) bis in meine auch die Arbeiter Iuftig fein. | „Sie haben mich durch hr fpätes| Vor dem elterlichen Haufe, Nr. 4 y nal: den 
Wohnung begleiteten? | Die Ungemoißheit, inie Eon die3 | ARommen beforgt gemacht,” jprad er, 12806 Archer Menu, iwurde, der acht: | —* 2 > rn 2 han gr —— 
Durchaus nicht!“ entgegnete Ste aufnehmen werde, machte ihır un=|ald er der fchönen Gutsherrin beim jährige John Halid von einem Sraft= | ne a — — — — 
thur. „Ich übe-rlaſſe Ihnen ſelbſt- ruhig; die feſte Zuverſicht, mit der er Verlaſſen des Wagens behilflich war. wagen überfahren und ſchwer ver- 
verſtändlich die Bedingungen, untiex ſonſt Alles unternahm, ließ ihn an 
denen Sie mir dies Darlehen geben.“ dieſem Tage im Stiche. Als er am gen. Alex Matoſtis, Nr. 2107 Weit 25. J Unſer 
„Herr v. Sieerer!” unterbrad i*n | Tage zuvor Eva noch einmal perföne] „Ach befürchtete, dah Gie nicht | Straße, ber angeblich angezecht war, | 5 1 | 
|Renno. „Bei einem. jo geringen lich eingelaben, hatte fie zivar ver⸗ kommen würden.“ und feine Begleitgein Anna Off- | Purity 
Freundſchaftsdienſte gibt es wohl ſprochen zu kommen, allein ſie war „Legen Sie auf mein Wort ſo ſtronsky befinden ſich in Gewahrfam. —— 
für 


Unſer 


Purity 
Malz für 
Geneſende 
und 


N s 
kr | Invaliden, 
ſogar die Hand in Rennos Arm. Ming v. Henneberg war freundlich indem er leiſe ihre Hand, welche er in Fifi fämtlih Wr, 8436 Vorgeiter em ift 
War Menno auf nur bürgerlich, jo | und liebenswürbig, vie immer, gegen |ber feinigen hielt, brügfte. tn wohnhaft, verlept. 4 


Sechsjähriges Mädchen von Kraftwagen 
Be nes ran „Ich brauche meiner Roufine nur) Renno fehritt an ihnen border, | Jag ein leichter Schatten. 
Ba ir Ichliehen jeden Abend nm 6 Juri | 
— — un un 
goteum I richt il.“ jet nur veranftaltet, um ihre Mühe fi ihm immer wieder und toieder |Tehsiährige Ludmwita Palacz, Nr. 
„U! diefe geringe Summe fteht richtet, daß fie ala die Königin des durch den Wald daherrollen, Eva |gelentten Straftwagens. Gie wurde M Malz und 6 Ventel mit Purity Hopfen. Andere mögen gerade fa gut fein, R 
Würde e8 hen mh. unangenehm |fein Wunfch erfüllt, dann mochten | [ich und heiter. fig im Haft genommen. 'R 
daß unſere Original-Idee des VBerpadens von Hopfen in Beuteln gerade 
| „Weshalb?“ fragte Eva unbefansileht. Der Lenter des Gefährtes, | 
‚feine Bebinzungen! Ich bin Jhnen | tühler gemwefen ald im der legten | wenig Wert?" warf E rein. „Ih]| Beim Aufammenftog ihres Autos J 


für Xhr Vertrauen dankbar und da= Zeit. Sein fharfer Bi hatte nicht | bin ftolz darauf, dasfelbe nod; immer |mit einer Elektriſchen wurden die J 
mit iſt wohl Alles abgemacht. Bitte, zu erforſchen vermocht, wodurch ihre gehalten zu haben.“ 'G2jährige Frau Mary Chriftenfon, 8 
nun kommen Sie!” | Derftimmung  Beroorgerufen mar.) „Xch danfe Shen dafür und bin ihre Tochter Frau Clarence Meten PB 

Arthur folgte ihm gern, er legte, Rich te fic) diefelbe nur gegen ihn? | dadurch beglückt,“ erwiderte Renno, und. deren dreijährige Qöchterchen |} 


Eine Gelegenheit wie Dieje, für eine iv 


Natural Gorf Caps, jeit, das Titrenb 

Ratent Stoppers, Metal oder Porzellen, 3 Tunend 

Flaiden-Bürften, Trichter, Sride-Shwämme und Sure Seal Hand 
Gappers, 2 für 

Loop Sand Filterd, 206; zwei für ....... .... et ae De 
Slaichıen, Steintrüge mit Hähnch, Malers nnd alles vollftändig, um zu 

Haufe abzuziehen. 


Kauft 3igarren direkt vom Fabrıkanlen; fpart Zeid u. erhaltet das Kefte 


Rntionalverband will Farmer gegen | 
Nebergriffte in Schuß nehmen. | 


| 


Alerander Junior, 7e Zigarre, 50 für 
i San Alto, — Cyro, Dutch Maſter, Preſz Club, 10e Große, Kifte 
Bezug auf Ihre In wenigen Tagen wird mein Berg— leine umüberwindlice Schrante ge: | nalverband der Arbeiter, die „Ame-/ mit V. für con een nen. —— 
wert hier eingeweiht, der Schacht iſt 4.4 MM Ifeht, beit es ionnten in ihm ftet | rican Federation of Labor“, Die 500 me en Zu ————— a... 
Feng —— ge 2 —2* 205 Deilerteiß, Böhmen, ähren, nur wehige Männer arbeiten, wäh- Telegaten, die aus 32 verſchiedenen mit 50 für — 5.50 
as Dergnügen haben, bag aud Sie| wy, rn » ? rend fih mit geringer Mühe bier; Staaten hier eingetroffen find, ha moyat Bennals, Hoffman Honie Little !S 6 dem Kat 
an bem fyeite teilnehmen? ihre Shlehen (Geho- Slovakia) Hunderie von Armen Eefhäftigen Lies | ben fi} geitern auf eine Verfajfung || Biarren, 10 eöustein @7 90 Fe Fan = 90 
—— hat mir verſprochen, zu offen —* geeinigt, durch welche die Haltung | c 
| kommen.“ e Die Anlagen find gefhmadooll, |de8 Verbandes in politischen, J Between Acts Litthe Bi — Zigarren » Abfälle, 
| * t Weihnacht Yort.| , " : } Zigarren, Sammy Bon Big 
wet: „Auch ich werde kommen, objchen | ir Yeben nie Sorten Yet, Pia, * ſie ſind reigend,“ bemerlte Eva, in⸗ nomiſchen und anderen Fragen be⸗ J 20 Schachteln > 40 12 10€ Balete 
mein Urlaub morgen beeibet ift,“ | furftwaren, fair tohmeren Weettae umb SE hem fie ftilkftand und ihren Blick über ſtimmt wird. J 
WVILLIAMB. LVGIE ebte Axthut „3% mme auf | fine Orsceries, Geile m. J ee ben Rafen, die Blumen und den! Der Ziver des Verbandes ift, die; 
— Gas Fittin mein Wort, ud müßte ich bie Stab | n nrimanb Deferreit, Gpeemeitonatia, 90 Teich binfchmeifen ließ.“ Farmer gegenllebergriffe feitens der || 
Heating —* Sawerage heimlich verlaffen! k ien u. f. w, | Mina d. Henn“ :q prad ihren | Arbeiter oder der Kapitaliften zu 
1901 Irving Park Bivd. | ..S® Pant Ihnen,“ Tprad; Renno. Griem & Me or-Ei en Beifall in den gemähl!eften und über» |fhiigen. Die geitern angenommene 
a 7 2 e 8; ei „Hoffentlidy wird es cin heiteresFeſt 8 y g Ihmwänglichften Merten aus, Terfaffung beitimmt, daß der Prü- 
Hlilig anbgeifbrt, Feiephan: Weilinnten g0as, |DErden, Bririgen Gie beöhalb einei 160 N, La Salle Str. (Fortfegung folgt.) fident und eine Tireftorenbehörde 
Iuftige Laune mit, . (Gemd foot) Chicn 0,20 die Kämpfe ber yarmer leiten follen. 
=... Bone: Main 1295. 


— „So Iuftig tie Beute!” zief Yr- u » Jeder Ctaat foll darin durch ei 
Leſet die „Sonniagpsit.“ thur, auf den der Champagner ber r Fre A modifriſlon Ceſei ‚die So = nntagyoſt itagyoſt. Direftor vertreten fein: bi J zu 
— — — — a i * BA are ni —— % “ ey Ss, * * —— — — — gm £ KR H ; g 


I 
* — 


hatte er ſich doch ſo taltvoll und lie- ihn geweſen, er hatte indeſſen längſt Evbas freundliches Geſicht hatte hn vn Hal fi ie Mr J a N unvergleichlich. 
* ⸗— benswürdig benommen, daß er dieſe erlannt, daß ſie weder auf Evas in der Tat beglüdt, er opferte den u u. nn nz Verwendung I 1 Ghenfalls t 
| Yaraart i we 1 . Be. pa, r 3 hode venue wohnhafte .DenTa gu 
Ö l n e n ) A u n E I n |Auszeihnung verdiente. Mad ihn! Entfchlüffe, noch auf deren Stim- | Sandtuß an Mina dv. Henneberg und Rofa Fikfimmons mit einem Schü: ift nicht 2 
gebrüdt haite, war bon ihm genom= mung irgend einem erheblichen Eine! begrüßte Arthur ivie einen Freund. delbruch darnieber, den fie erlitt al ı TR 
J * men und er plauberte fo Luftig, daB | fluß auszuüden imflande var. |. „Wäre ed auf mich angelommen, |fie po einem vom Sofeph —B 4 zu übertreffen. und zum 
eim zu aufen emo ji feinen unterbaltenberen | Diefer Tag mußte bie Entjcheis| fo wilrde ich bereit heute morgen |jır 215 Gib Sangamon Straße, IN 21% Bund Baden 
ae Bee Ei |dung dringen, ob er Hoffnung Hatte, | bier angelangt ſein. um Sie zu über⸗ Feientlen Auto überfahren murbe. F 2% Prund, wııı : 
ift Ihnen noch nie geboten worden. Sändinte Menno als ub Ara ans feinen heißeſten Wunſch zu erfüllen. raſchen rief Arthur. te eher, Figatsth wurde verhaftet. IJ mit je um 3⸗Pf. Büchſ. 80e; 
— 9 und beiläufige, So weit feine Kräfte und feine Ber * * daß * ee u Abſchürfungen an den Beinen trug diefer Anzeige I) "IN 
y Ä & —— Gier@g ® | t ichten, hatt tafehung fehr angenehm gewefen fein Be 0 cc > zei il a ‚50: 
Verjänmen Sie Daher Dieje jeltene ı Sadıe fei, ihm das Geld ein und ließ en ae | ee Penno, obfchon e3 | = —* = m. end, * R—— 1 Dub. $7.50; 
(He it nicht. ‚dam Champagner bringen. Das ge | fonnte er fic) indeffen nicht denmoch |ihm fehr Kieb war, baf; Arthur feine | 99 — ae 2 fan way 62 00 U Mit diefer 
HE egenhe uicht. füllte Glas emporhebend, ſprach er: uſcheneWelchen Wert hanen u Idee nicht ausgeführt hate. — einem aftauto zu . 1500 er, 89 40 
5 N E — | ‚„gert Leutnant, e8 Elingt zwar diefe Anlagen fr ihn, wenn biefer! Gr bot Epa den Yrm und geleitete | "en geriffen — | en Gare 
Gute Nachbarſchaft — Nordweſt — gute Straßen- nicht. ‚bennod) Jatjen Sie und AN Muufch unerfüllt dlieb. Seine gunze| fie zu dem gelte am Teiche. dt — 
bahn- d Giienbahn-Berbindin , ſtoßen: Auf das, was Sie Lieben!” | Freude am ber großen und Schönen! Eva ivar überrafcht über die Anz | Yejet die „Sonntanpo] 
ahn- un tſenbahn-Berbindung. Arthur leertefein Glas. 'Befitung mar banın vereitelt und | lagen. f N ———— | 
a „sh meine es ehrlich!“ rief er permichtet, „E3 it mir uibeareiflich, wie Sie | Zum Rampf bereit. | 
Mit 570 Auzahlung lachend. „Meine Kouſine weiß dies Die Gäſte kamen an, Renno em⸗ in ſo kurzer Zeit dieſe Umgeſtaltung 
ae Es a en ein bus |pfing fie in ber freumblichkten Weife (haben berborbringen können,“ Iprach 
E * — Be ınünftiger Einfall von hnen, da ; ine X seit | Sie. 
fönnen Sie den brundftein me ein eigenes Heim legen! Si ſich hier angelauft haben, —— an Ken „Ein ernftliher Wille vermag| Der am Mittwoch bier im Hotel] 
; — ich hoffe, wir werden immer gute viel,“ entgegnete Renno lächelnd. — gegründete Verband von 
Schreiben Sie hente wegen näherer Auskunft. Nachbarr bleiben!“ a ——— glaube indeſſen, Sie überfhägen bie! yarmern, der ji) den Namen 'f 
„Dies ift mein aufrichtigiter | Negiitrierter Shvierigkeit. Was am meiften Ar= | „American Federation of Farm J 
|Wunfch,“ bemerkte Nenn, „Ih, | beit erforbert Hat, der Schacht, ent- | Burcaus” beilegte, beabficdhtigt im jj 
Bitte fenden Hoffe, Sie werben mir für }hre Öer | N R zieht fich leider Ahren Wliden. Dort | dfientlihen Leben eine cbenfo mid)- 2.75 
Sie Näheres in | nnung fogleicd einen Beweis geben. | ſ 1 0 — er e Ü war auch dem entfchiedenften Willen | tige Rolle zur fpielen, wie der Natio- 'f i 
£ 8 | 
220 S. STATE STR. 
Zimmer 1400 
Tel.: Harrifon 1320 und 3338 
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Alle Boftbeitellungen prompt nnögeführt. 


JOE GREIN & J. PAHLS, 


(früherer Stadt-Aichmeliter) 
Händler, Fabrifanten und Metailnerfänier. 
130 ©. Randolph Etrape-bei Kasalie Strafe 
x Genenüber dem Rathaus. 
Offen Sonntag und jeben Tag biß mitternadht m n 


ge 





Ans 


dem Berhör des Grafen Bernitorfi. 


Wie die Depeichen bereit3 meldeten, fand vor dem zweiten Unter- 
aubſchuß 623 Parlamentarifhen Unterfuhungsausihuffes zu Berlin die 
Bernehmung des früheren deutjchen Botichafters in Wafhington, Grafen 
Bernitorff, jtatt, Zur Ergänzung der Drahtnachrichten darüber mögen 
nadhitehende interejiante Stellen aus den ausführlichen Sitzungsberichten 


des „Berliner Tageblatt“ dienen: 
Vorfitender Warmuib*): Erzellenz 


uns <rflärt, daß bs lange bie 

i ermittlungaltton weit Wilſon 
niemals davon die Rede ge⸗ 

ivefen tft, dab Deuticlands Integrität 
durch den Friedensvertrag irgendwie 
angegriffen werben follte, iſt wohl 


richtig? 

Graf Bernftorff: Jawohli 

Vorlibender Warmutd: Nun bat in 
Der Genatsbotihaft dom 22. Januar 
Wilfon erflärt, dab e8 ein einiges, uns 
—— ſelbſtändiges Polen geben 
pe So weit ald möglich folle aud) 

fem Bolle ein direlter Ausgang zu 
ben großen Seeregitrahen der See ge» 
Beben tive 


ben. Wo das durch Gebiet3- 

— en nicht erreicht werden könne, 
olle e8 Durch Neutralifierung der Zus 
rec telt tverben. ie fchernt, 
aß bier ein Widerjpruch befteht. Denn 
nn ein einiges ‚Bolen verwirklicht 
werben follte mit einem Korridor zum 
Meere oder durch Neutralifierung bes 
Gebiete Deuticlands, dann 

‚Bonnte die Integrität Deutichlands ums 
"möglich unberjegrt bleiben. . E3 Tiegt 
i Br ein Wiberjprudh vor. Ach bemerfke, 
a biefe Votjchaft vom 22. Januar zu 
iner Beit erging, als die biplomatijchen 
eziejungen mit UAmerifa noch völlig 
ftanden und al Sie noch in Wafh- 
ton Maren. Darf.ih um einige 
orte der Aufflärumg bitten? 

Graf VBernitorff: Dak Wilfon die 
MWiederheritellung Polens tollte, bes 
Te ich Teinesfalls, ‚Uber ob bieje 

ieberberitellung fo weit gehen follte, 

Preußen beztw, Deutichland Ge: 
biete abtxeten follte, würde nach meiner 
Binfidt erit aus ben Verhandlungen 
berb angen fein. Es würde Fi 
babei rlıd) um Sompenfationen ge- 
, Denn der rieden ohne 

ieg war nicht unbedingt fo aufs 
Eiie daß genau Diefelben Gebiete 
teben bleiben follten, jondern daß 
auch Wendberungen mit entiprechenden 
nfationen vorfommen follten. 

Borfigender Warmuth: Xit das Ihre 
FE Auffaffung oder der Nieders 

chlag Ihrer Unterredungen? 

Graf Bernſtoxff: Das iſt meine aus 
ben bamaligen Verhandlungen hervor: 
Begamgene lleberzeugung. 

Vorjigender Warnutb: E3 find alfo 
bom Oberjten gaule Aeußerungen ge⸗ 
tan worden, daß nicht genau der Sia⸗ 
tus quo wiederhergeſtellt werden ſollte, 
ſondern daß im Kombenſationswege das 
eine oder andere Stück abgetreten wer⸗ 
ben follte. Ind daß in der Tat ein uns 
tes Deutſchland erhalten wer⸗ 

n follte. 

Graf Bernftorff: Das ergab fich von 
jebit aus dem Programm: Frieden ohne 

eg, denn wenn Deutichland Gebiete 
ohne Kompenfationen hätte abtreten 

ollen, fo wäre daß fein ffrieben ohne 

2 BWarmuih: Yat Oberf 

ender Warmuth: erit 

Ber, fs zu Ihnen in dem Sinne ges 
e 


taf ug! Es ift mit mir 
Mmündli in dem Einne verhandelt wor⸗ 
en, baf gegrneitige Kompenfationen 
ausgeichloffen fein 
neier Gotbein (Dem.)s 3 
Bottd im ben Anitruftionen nur von Zus 
— en für Polen gefprodhen. Das 
ürde Die Möglichkeit offen Iafien, dat 
—* hl Danzig wie auch die Zugangs⸗ 
idege. ſo die Weichſel und die Bahnſtrecke 
Marienburg an und für ſich deutſch 
n könnten, Es wäre ja möglich, 
daß Volen auch durch Litauen einen Zu⸗ 
Meere bekommen könnte. Iſt 


um 
— den Verhandlungen mit 
ben — Staaten gur Erörte⸗ 


. 


zung gelang 
Graf Bernitorff: Auf ſolche Einzel⸗ 
Beiten find wir nicht eingegangen. Die 
- Botfhaft des Präfibenten feige am 
. Iemuar, balb darauf e ich mit 
KHoufe eine Unterrebung gehabt, 
im mir die Priedendvermitilung 
Silſons auf ber Baſis feiner letzten 
Botſchaft angegeben wurde. Dieſe Tat⸗ 
—— habe ich nach Berlin telegraphiert. 
war et a e Unters 
m oe, e nur no 
er ibın die Erflärung des U » Boot» 
—* überreicht, worauf der Abbruch 
ofort erfolgte. 
Abgeorbneter Dr. Schüding: €3 tft 
bon einem neutralen Storridor, 
bon einem neutralen Weg ges 
rebet tuorden? Haben Eie eB fo ver« 
‚ bat damit ein bölferrectliches 
; itat gemeint war? 
Graf 
mr, ein Bugang zum Meer bu 
fenbabnen oder dergleichen Tollte 
keicht werben. 
Vorjisender Warmutl: Bas Gebiet 
Kie alfo nicht der deutffjen Staats» 
beit entzogen werben ? 
®r enftorff: Nein, 
Brofeffor Hoeizſch: 2. Ste den 
d gewonnen, auf amerifa- 
nifcher Seite Alarbeit darüber beitand, 
wie zn wieberhergeftellt merbden 


e 

Graf Bern : Ein Hares Pros 
bramm ivag in Umerifa Bierfür nicht 
dorhanden, das ſollte den Verhand⸗ 
ungen unter ben Kriegführenden vor⸗ 

ehalten bleiben. 
uf eine Frage des Sachverſtändigen 
ellor Bonn erflärt Graf Bernitorff: 
* * e auf dem Standpunkt, daß die 
er ensaltion bon 1918 mit derjenigen 
Bon 1917 gar nichts gu tum bat. Auch 
A er Wilfon in Werfailles ver» 
3 at, bat dies nichts au tun. Das 
vollkommen getrennte Ultionen ges 


un 


VBernftorff: Damals HB * 
is 
er» 


‘ı) du ig des Ausſchuſſeß Br. 
rm) gegönt er deutfänationalen Sfeüber 
— ben) Rartel an. Anm. der Ecrift⸗ 


weſen, ein Rückſchluß von der einen zur 
anderen iſt ausgeſchloſſen. 

Auf eine Frage des Sachverſtändigen 
Profeſſor Dr. Schäfer, wie Amerika ſich 
cine Kompenſation auf territorialem 
Bebiete ohne Annektion habe denken 
dönnen, führt Graf Bernſtorff aus: 
Dem Präſidenten Wilſon hat nur vor⸗ 
geſchwebt eine Beſprechung zwiſchen den 
ariegführenden herbeizuführen. Was 
dabei herauskemmen würde, war na— 
türlich nicht vorauszuſehen. Ich habe 
immer den Wunſch vertreten, daß Wil⸗ 
fon die Friedensbermittlung übernehme, 
tamit ber Eintritt der Vereinigten 
Staaten in den Sirieg verhindert mürde. 
Sch mar immer der Anticht,. daß der 
«le Boot » Krieg: automatifch den Ab- 
hruch der deutſch-amerikaniſchen Be⸗ 
ziehungen herveiführen würde, Deren 
automatiſche Folge wiederum der Krieg 
Amerikas mit Deutſchland ſein mußte. 
Der Eintritt Amerikas in den Krieg 
mußte meiner Anſicht nach unbedingt 
zum Siege der Entente führen. Infol— 
„ebeifen HTieg nichts übrig, al3 eine Ver— 
mittlung Wilfons anzunehmen. Chne 
die Hilfe Amerifa3 tonnte die Entente 
una überhaupt nicht bejiegen. Wäre & 
un3 gelungen, den Strieg mit Amerifa 
terhindern, jo märe unter allen Um- 
itänden mindejten3 ein Berjtändigung3- 
‚tiede zuftande gelommen. 


alfo abgelehnt, fich in eine Verftändis 
gung über territoriale Fragen einzu= 
miſchen. 

Abgeordneter Gothein (Dem.): Sit 
die veränderte —— Wilſons 
darauf zurückzuführen, daß ihm unſe— 
rerſeits die Mitteilung der Friedensbe⸗ 
dingungen verweigert wurde? War das 
Wort „einiges Polen“ ſo zu verſtehen, 
daß zu Polen ſämtliche Gebiete mit pol⸗ 
niſcher Bevöllerung gehören ſollten? 
Wir ſprechen auch von einem „einigen 
Deutſchland“, obgleich weite deutſch— 
ſprachige Gebiete außerhalb Deutſch⸗ 
lands liegen. Meint Exzellenz, daß 
Präſident Wilſon der Anſicht war, daß 
die gemiſchtſprachigen Gebiete in un— 
ſeren Oſtmarken unbedingt zu einem 
emigen Polen gehören müßten? 
Graf Bernſtorff: Ich glaube nicht, 
daß Wilſon ſich über die Srenzen da= 
mal3 genauer informiert hat oder eine 
deitimmte Vorftellung von der Ubgren- 
zung ®olens hatte, 

-Rrofejfor Hoebfh: At Da nicht ein 
Widerſoruch vorhanden? Geftern hat 
Graf VBernitorff nefant, Wilfon habe 
una niemal3 augemutet, auch nur das 
geringite Gebiet abzutreten, heute heißt 
es, daß ein einiges Polen geidhaffen 
werden follte. Die kogtiche Folaerung 
bierbon ift Do, daß von einer Übtre- 
tung gefprodden wurde. 

Sraf Bernitorff: Ach mieberhole, baf 
mir gegenüber in allen Verhandlungen 
niemals eine Gebiet3abtretung —— 
tet worden ift. Ueber die bolnit je Krage 
babe ich nicht mehr verhandelt, mweil es 
zu Berbandlungen über die Botichaft 
vom 22. Januar überhanpt nicht mehr 
gefommen if. Wa3 ich bei den Bere 
handlungen gefagt habe, berubte immer 
auf der feſten Baſis von Inſtruktionen 
aus Berlin. Zur Botſchaft vom 22. 
Januar habe ich niemals Inſtruktionen 
gehabt, tpie ich aud) nie Darüber ber- 
pandelt habe. MHeber die preußifch- 
yolnifhe Frage ift nur in allgemeinen 
Wendungen geiprochen worden. 
Wbgeordneter Dr. Cohn: Wann er- 
hielten Cie Henntnis bon der Profla= 
mation Rolend dur; die Mittelmächte? 
Graf Bernitorff: Zunächſt durch die 
gewöhnlichen Transozeantelegramme, ob 
ie mir fpäter euch amtlich mitgeteilt 
worden #it, weiß ich nicht mehr. Se= 
denfall3 bat die PBroflamation bei den 
Berbandlungen mit Wilfon feine Rolle 
geipielt. Wohl aber wurde je in der 
amerikanischen Rrefje lebhaft befprochen. 
Tie beutichfeindliche Breffe bielt fie 
nicht für ehrlih, die andere Preſſe ſah 
in ihr die Verivirflichung des Celbitbe- 
ſtimmungsrechts der Völker. 

Profeſſor Vonn: Es iſt genau gu 
unterſcheiden, was Wilſon bis zum 31. 
Zanuar und was er nachher wollte. 
Sonſt kommt man zu falſchen Schlüſſen. 
Bis zum 81. Januar iſt Wilſon auf 
einer Linie geblieben. Am 18. Dezem—⸗ 
ber richtete er eine allgemeine Einla— 
dung an alle Kriegführenden, am 22. 
Januar ſtellte er in ſeiner Botſchaft bes 
ſtimmte Grundſätze auf und am 23. 
oder 24. Januar ging er auch darüber 
ließ durch Oberſt 
ouſe einen ganz beſtimmten Vermitt⸗ 
u anbieten. 

Sraf Bernitorff: Das tft richtig. 

8 Bonn: Wollte Wilſon, als 
er ſeinen Vermittlungsvorſchlag machte, 
als Gleichberechtigter mit am Verhand⸗ 
lungstiſch teilnehmen oder wäre er da⸗ 
mit zufrieden geweſen, wenn er die 
—— — — hätte? 
Graf Bernſtorff: Wilſon hat mir im⸗ 
mer ſagen laſſen, er wünſche, die Krieg⸗ 
führenden zu einer Stonfereng zufams 
snenzubringen. Dann follte gleichzeitig 
oder hinterher eine zweite Weltfonfereng 
ftattfinden, . an der er mit fämtlidhen 
ge ber Welt nen wollte und 

ie allgemeinen Fragen zu regeln ge- 
habt Höhe. 

Brofeffor Bonn: Alfo auf ber eriten 
Briebensfonfereng wollte Milfon meber 
bertreten fein, noch beftimmte materielle 
Forderungen durchfeßen? 

Straf VBernftarff: Das bat er jtet3 er» 
Märt. 

Profeffor Bonn: Daraus ergibt fich, 
daß wenn die Striegführenden fih auf 
einer ettva8 anderen Grundlage geeinigt 
hätten, als fie in der Botfchatt vom 22. 
Nonuar enthalten waren, Wilfond Ver- 
Kalten auf der aweiten Konferenz etwas 


noch hinaus und 


er? 


Schieft Lebensmittel u, Ente al- 
ten Sachen nach drüben, Selbft der 


YHermite jollte dies tun, Wir Infjen 
alles bei Euch abholen und ument- 
geltlich parken, — Groceries und 
Fleiſchwaren zum Beipacken vor⸗ 
rätig. Jedes Riſiko, auch Diebſtahl 
und Beraubung, verſichert. Ver—⸗ 
ichiffungen alltwöchentlich,*) 
Unfere Sendungen fommen an! 
Nuft uns auf! | 


Zransatlauntic Barfet Co, 


©) Deutschland, Oeſterreich, Un · 
Caeche ·Slowatien, Jugo·Sla· 
vien, Bolen. Zitthauen, Rumänien. 


154 W. Randolph Str., Zimmer 91. 
Telebhon Frunklin 4084. 


Vorſitzender Warmuth: Wilſon hat es 


| 
N. 


. . X 
Bringt die Kinder am Samstag 
Gebet ihnen eine Stunde des Vergnügens, welche ſie ihr ganzes Leben hindurch 
nicht vergeſſen werden. Führt ſie durch unſer wundervolles Aquarium — Hunderte 


von Glas⸗Baſſins, gefüllt mit lebenden Fiſchen aus allen Teilen der Welt — fremde, 
intereſſante Spezien, von denen Ihr nie geträumt Habt. Frei, Eiebenter Floor. 


* 


Seide f 


| Schlichte u. Novelty 


Seidenſtoffe zu bie 
ſem Preis, viele bis 
| zu $4 die Mb. wert. 
Eingeichloffen find: 
Sattn?, Xaffetas, 
walſchbare Satins, 
Georgette, Crepe de 
Chine, Plaid, Strei⸗ 
fen, Robitäten uſw., 


die Dard $2.65 


au 


Aignrren 


2,500 EI Galrud_ 
!Te Bigarren zu iM 
ijebe; Tin mit 25} 

Stüd zu 1.19 — 
| vier Tins zu $4.50. 

Dies ift eine frifhe 

Tartie von guten Bis 


garren, fämtlih bei 
| Hand gerollt, mit reis 


nen SHabana-Euttings, 

fB tag, 
Stirt; Büchfe mit 25 ME 
Ctüd für $1.19, 


Reine €, ©. D. Beltel- ” 
lungen ausgeführt. 


Tahak 


Tuxedo Tabak — 
16 Unzen Glas⸗ 
4: Riız 
Be für $1.20; Soweit | 
50 Dukend reichen, |) 
Diefer Tabat ft | 


mild, 
riechend. 


In hübſchen, Hollh 
P newidelten Schachteln 
verpadt, 


Preis, nur fürCamds» 
$1.29; nicht mehr wie ||| 
zwei an jeden Runden. ||| 


Keine E. ©. D.-Beltels |' 
lungen ausgeführt. 


Abendpoſt, Chicago, Freitag; den 14. November 1919. 


nn 


60e fortierte Creau 


Schachteln verpackt, zu 


Haarſchneiden für 
Kinder, 


200 


Neunter Floor. 


Barbers' Hair 


Pünnerhandihuhe 1.98: 
52.50 Werte 


Veberfhuß eines Kabrifanten von Leder | 
Dres Handfchuhen, umfafiend die neuen 
Moden in Capes | 
Handihuden mit) 
Prix Naht, lohfar⸗ 
big, auch Suede⸗ 
Handſchuhe in grau 
mit- fanch ziveifar= | 
bigemfüden, $2.50 |) 
wert, Baar zu 


$1.88 


ii 
Main Zloor 


$1.60 wert, 


füß und mohl» 





das Stück au 


ga Baar 
Keine Rofts, 
gen ahdgeführt, 


O. D.⸗ 
Main Sloor 


60c Ghocolates, — 


Sortierte Milh-Schofolade, in 1 Pdf.- 
Schadteln verpadt, 49c. 


In unferer eigenen Candylüche gemadt, 
feine Bojt» oder Tel.-Bejtellungen, | 
Hauptfloor. | 


a nn 


Mit einem guten Paar Elipper3 Tann Nebders | 


urn 


Friſch gebackene Newsboy Cafes, Pfb......cccnuunee 
Nur zwei Pfund an jeden Kunden, ſo lange 3500 


Gakes Pfund reichen, Keine Ablieferung. Siebenter Floor, 
| -. Dünnihalige Florida Grapes 
Grapefruit 


fruit, das Dutzend zu .... 


Caramels, in 1 


Pfund-⸗Schachteln verpackt, 39e. 
50c ſortierte Hart⸗Candies, in 1 Pfd.⸗ 


| 
31c. | 


\ 
| wo. 


I Seine Larkı 4 
|| Tafcjentüdjkr 


für 2 4 
mit Initi 7 
Ien beftic, | 


173öllig 
6 für ... 98c 2 


&. & 9. Trading 
Ctamp3 frei 
mit 
jedem 
Einkauf. 


1.50 Jim Ind Derrid 49 


Spielzeug - Spezialität nur für einen Tag 
— tie abgebildet — fanır aufgeladen, hoc 
und niedergelafjen und dann ausgejfhütt 
werden, Iehrreicy und amüfant, Keine Abli& 
ferung. So lange 200 Dutend reichen 


Schleierftoffen 


Bräadtige Partie von Schleiern für 
den morgigen Berfauf eingetroffen. 
Größere Werte denn je bevor. Ihr 
fönnt Euren Schleierbedarf für die 
Wintermoyate jegt zu weniger al3 
den wirflihden Selbitfojten deden. 


| 
| 
| 
| 
|| 


Slippers, 1.55 | 


mann leiht Haar fchneie | 
den. Hier ift eine Par» 
tie bon feinen Clipvers, | 
mit nidelplattierterDaus | 
menjhraube; wird fich | 
als böllig befriedigend | 
eriveifen, | 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Berfauf von 


Chenille Dotted Schleier, Bordered, 
fanch und Chenille-Effelte, ſchlichte 
Maſchen, fanch Maſchen und eine große 
Anzahl von neuen Novitäten. Dieſe 
Schleierſtoffe würden im regulären Ver— 
fauf 75c bi3 $1.50 doſten; di 


51.59 


oder Gelb zurüderitattet, 
oder Phone » Beitelluns | 
Main Yloor, 


| 





Wir Fünnten auch noch jagen, um der Sparjamfeit willen, denn in der Länge der Zeit zeigt fic) die Dauerhaftigkeit diejer MWeberzieher als ein großer Vorzug. 


Seide-napped Beaver Hiite 
und Tams zu 56,95 


Sorgfältig gefehneidert; feine, ftarke, dauerhafte Stoffe mit großem Prozentjag Wolle fir Wärme; Eigenschaften wie jie 
je nicht zu finden find. Größen für Männer jeder Statur, 32 bis 46, zu $40. 


in gewöhnlichen Sorten zu diefem Prei 
— By 


— 


Die beliebten Hüte für gegenwärtigen und Winters 


braud. Die Fafjons find die 


beiten der Eaifon, in fchwarz 
und marineblau, Wenn Jhr 


dieje Hüte jeht, werdet Shr 
verjtehen, warum mir fie fo 
jehr empfehlen. Wir FTennen 
nicht3, da3 ihnen in Eleganz 
A und Qualität gleihlommt zu 
A einem jo niedrigen PBreife mie 


56% 


Vierter Floor. 


Geftridte Tams für Kinder und junge Mädchen, in 
großer Farbenauswahl, zu 82.45. 


Schöne Damen-Sweaters 


Schwere Worſted Sweaters, in Coat Modellen, Ripple 


oder Slip⸗ons, hübſche Farbenkombbinationen, 


ein Modell abgebildet, zu. 


Feine 
Sweater 
und ſchmiegſam, 


56.95 


ephyr Wolle 
vats, weich 
mit 


zwei gehälelten Knö⸗ 
pfen undLoops an der 


Zaille 


befeftigt, mit 


vollem Clirt und mo» 
dernem Gafh. Die Far» 
ben finb Rofe, Coral, 
Zurauoife u, Umeri⸗ 
can Beauth, 


$12.75 


Handgemachte Filet 


SliponSweaters, 
mit Kragen und Cafh, 
Nipple Finifp amEfirt 
und Mermeln, in allen 
Farben, 


@kird Floor 


Hätte machen fonnen, aber nicht auf ber 
eriten. 

Graf VBernitorff: Co war es gedacht. 
Milfon Iegte gar feinen Wert auf bes 
timmte fformulierungen, er würde ji) 
auch mit anderen Formulierungen ein 
veritanden erflärt haben. Er hat fi 
immer für Diejenigen Fragen interef- 
jiert, die eine tiefgehende Bewegung 
auch in den Vereinigten Etnaten aus- 
aelöitt Hatten: Freiheit der Meere, 
Cchiedsgerichte und vor allem Xb- 
rititung. 

Brofeffor Bonn: Wenn die Parteien 
auf der eriten Konferenz ich ohne Zur 
tun Wilfon3 geeinigt und die Polens 
frage anders gelöjt hätten, mürde Wils- 
fon da irgendiweldde Schtwierigkeiten ge- 
mact haben? 

, Em Bernftorff: Das glaube ich 
nicht. 

Vorſitzender Warmuth: In der Bot⸗ 
ſchaft vom 22. Januar ſind doch aber 
genaue Forderungen hinſichtlich Polens 
enthalten. Sollten dieſe Forderungen 
für den Frieden nicht eine conditio ſine 
qua non ſein? 

Graf Bernſtorff: Ich glaube, daß 
Wilſon auch in der polniſchen Frage 
ſich nur ein ganz allgemeines Bild ge— 


1 
macht hat. 

Abg. Dr. Chüding: Glauben Cie, 
dag Wilfon, als er feine Botichaft vom 
22.Sanuar aufjebte, er oder feine nähe» 
ren Mitarbeiter die eiqenartigen ges 
miſchtſprachigen Verhältnijfe der preus 
Bilchepolniichen Provinzen aud) nur ges 
fannt hat? 

Graf Bernftorff: Ach bin überzeugt, 
daß er fie nicht gefaunt hat. (Allgem. 
Heiterfeit.) 

Abe. Dr. Spahn: Cpäter, am 4. 
Sult 1918, bat Wilfon Hinfichtlich 
Rolend gang beftimmte Leitjäbe aufs 
geitellt. Glauben Eie nicht, daß diefe 
Leitjäße für Wilfon die nanze Zeit hin- 
durch beitimmend waren? 

Graf Bernitorff: Man muß itet8 be= 
adıten, daß anı 31. Januar 1917 in 
dem Verhalten Wilfons eine völlige 
Wandlung eingetreten ijt. Bis aum 31. 
Januar glaubte Wilfon, dak mir einen 
Verſtändigungsfrieden wollten. Nach 
dem 31. Januar aber war er der Ueber— 
zeugung, daß wir nur den ſogenannten 
deutſchen Frieden annehmen würden, 
der die uns von der Entente unterſtellte 
Weltherrſchaft enthielt. So erklärt ſich 
pſchologiſch dieſe Wandlung. 
(Fortſetzung folgt.) 

———. -. 

| — Ein Kennerr. — \Sunge Frau 
(zum Bettler, dem fie jhon einige 
Male SHartoffeliuppe gegeben): 
„sa, was geben Sie mir da für ei- 
nen Zettel?" — Bettler: „Nichts 
für ungut, gnü’ Frau, Ihre Kar— 
toffelfuppe ift nicht fchledht.... aber 
da haben Sie ’mal das Rezept, wie 
wir .fie machen!” x 


eſet die „Sonntagpoſi 


ea ara a a ben 


$16.50 
Wien und die Ofliuden. 


ter den Erlaß durchaus billigte. 
Uber andererfeit3 fanden fich mie im=- 
j ER mer in foldyen Bällen in der Bie- 
Wien, 5. Oft. Geit einigen Ta- jner Prefſe mehr oder weniger frei« 
gen mwiderhallt Wien — al3 ob e8 Imillige Beihüger, die Diskufjion 
feine anderen Sorgen hättel—von —*—* — —— 
z55 viederum der in Wien ſtark anwach—⸗ 
u 2 * * 2. jende Antifemitismus einen neuen 
ie ſtzuden. Den Anlaß hierzu bo Auftrieb erhielt. 
eine ſchon anfang September her. So am es denn zu Strahen- 
ausgegebene Verfügung des fozial- |Fundgebungen für und wider die 
demofratifhen KLandeshauptman- Oſtjuden und e8 fanden filh auch 
ne3 bon Niederöfterreih, Herrn | Leute, die die ganze Sache fofort zu 
Sever, der mit dem Hinweis auf |entitellen und auf ein falihes Ne 
die Schensmittel- und Wohnungs: | bengeleife zu fehieben verſuchten. 
not in Wien verfügte, daß inner⸗ Das Wiener Organ der Kommuni.· 
halb einer gewifien Hrift die wäh-|jten behauptete plöklich, daß diefe 
rend des Krieges nad) Wien einge | antifemitifchen Kundgebingen mo. | 
Itrömten Fremden, die fich hier nicht |narchiftiichen Charakter trügen und | 
das Heimatreht erworben haben, | die Chriftlichfozialen, die eigentlich | 
„beranlaßt“ werden follen, Wien |die Führer des Antifemitismus find, | 
zu berlajjen. Die erfte Srijt Tief bis | behaupten wieder, daß die Kommu | 


zum 20. September, dann wirrde) niften von den Juden ala Schubgar- | 


jie bis zum 25. September verlän-|de gekauft und bezahlt wurden. | 


gert, jegt ijt fie wieder verlängert | Eines wie das andere it wahrichein- | 
worden und indeifen find jo ziem« |Tich falfich. Sicher ift eg mindejteng, | 
lid) alle Sremden nod hier geblie- | daB der Wiener Antifemitis-| 
ben. Aber diefer Erlah des Landes. | mus mit monardiitiichen Din⸗ 
hauptmanns, der, wie man ſpäter gen gar nichts zu tum hat, 
erfuhr, eigenmächtig und ohne Wiſ- ſchon aus dem Grunde, weil 
ſen der Staatsregierung ergangen |e3 derzeit in Wien Feine beadhtens- | 
iit, hat zuerft in der Preffe und werte Zahl Yon Monarciiten gibt 
dann in der gejamten Deffentlichfeit| und weil übersies der Antifemitis- 
ftarfe Erregung hervorgerufen. Um mus aud) bei den Wiener organijier- 
die Tſchechen, Südſlaven uſw., die ten Arbeitern, wie ſozialdemokrati— 
er treffen konnte, hat ſich zwar nie- ſche Führer ſelbſt nicht ohne Betrüb— 
mand recht gekümmert; aber um ſo nis feſtſtellen mußten, ſtark zu— 
mehr kümmerte man ſich um die ver- nimmt. Andererſeits liegt dafür, daß 
hältnismäßig ungeheuerliche Zahl die Kommuniſten als Judenſchutz- 
von „Oſtjuden“, die ſeit dem Jahre truppe gemietet wurden, auch kein 
1914 aus Galizien als Flüchtlinge Beweis vor und die Beſchuldigung 
nach Wien gekommen waren und kommt wahrſcheinlich daher, daß faft 
ſich hier mehr oder weniger häus- alle Wiener Kommuniftenführer 
lich eingerichtet hatten. Sie betrei- Juden ſind. Beide Parteien verſuch— 
ben ſeit Jahren mehr oder weniger ten den Streit auf die Straße zu tra— 
dunkle Geſchäfte, die Mehrzahl von gen und heute ſollten gleichzeitig 
ihnen befaßt ſich mit Schiebereien, zwei große Verſammlungen, eine 
Schleich- und Kettenhandel aller Art antiſemitiſche gegen die Juden, und 
und es iſt richtig, daß ſie wenig da- eine kommuniſtiſhe für die Juden 
nach angetan waren, in der Bebölke- und gegen die angeblichen Monar— 
rung große Sympathien zu erobern. |chiiten . Stattfinden. Die Behörde 
E3 ift ferner richtig, daß nicht nur |iwollte anfänglidy beide Verfainm- 
der Hinweis Severs cuf die Tebens- |Tungen verbieten; aber man erin- 
mittel« und Wohnungsnot berechtigt |nerte fi) dod) daran, dab die VYehör. 
war, fondern daß aud) die große 


Mehrzahl der organisierten Arbei- |die antijemitifche verbieten Fönnte, 


welche eigentlich gu dem Zecke ein- |die fozialdemofratiihe Partei als 
berufen worden war, um die Durdy- |Toldhe in den Kampf zwiichen Anti- 
. —————— ee — 5* nicht — 5 
nämlid) der- über die Aus- |aumi abe, Man wuſch alſo 
„ „NACH FLETCHER’S _ \weilung der. Oftiuden, durchaufegen. |feine Kände. 

ıSASTORIA Sozialdemokraten an- |aufhin 


führung - einer 


Kinder Schreien gung; 


Und was die Sozial 
a a 5 Du nö —— ia — 


et 
—— 


de nicht gut eine Verſammlung wie Kreisarbeiterrat ins Mittel und einer von etwa 500 Perſonen be— 


2.0) 540 ee VVVV 
” » d gq 7 
Unſere 9535.50 Anzüge für] hübfch Kleidenden 
. * | _ Einer der leicteften Wege, dem 
junge Männer | BER Teen Bear 
Ein reichhaltiges Sortiment, in dem fich eine auf unlere” N — * 
große Anzahl neuer und hübſcher Stoffe be⸗ Ausfum teinen folhen Erfolg, 
findet. MUeberzicher für Männer bon jedem 
Körperbau. Eure Freunde werden Eud) danfen, 
wenn hr ihnen den Preis jagt 
s an 938.00 


die feineSchneiderarbeit u, die e 
ten Stoffe diejer Anzüge, Große 
und ihnen Rothichild3’ empfichkt, 
Die neuen Adler-Rocejter Anzüge! 
und lleberzieher, $50 bis $75 


wahl in mwoll. Geweben, Mifchw 
und foliden Karben, zu 
Eine hübjche Auslage, alle hochfeinen Ktleis 
der-Fafjons für 1919—1920 bietend, 
Bimelter Floor, 


Anzüge für junge Män- | 
ner, zu $29.50 | 


Die wohlfeiliten Anzüge in Verbin: 
dung mit dauerhafter Qualität. Falls 
c3 ebenfo gute zu dem Preis giebt, 
waren wir nicht im Etande fie zu fin» 
den, Und wir waren täglih in Bes 
rührung mit den Marltverbältniffert. 
Auswahl von Mifhungen, Caffimeres 
und Eheviot3. Enganfhließende Mo- 
delle, Größen 32 bi8 42, für 


529.50 


Wollene Hojen für Männer, aus 


gi 


Knider Hopfen für Knaben, aus Furzen Suit⸗ 


ing3 gemacht, ducchtveg gefüttert, alle Größen... 
Zweiter Floor. 


baren Kragen u. Euff3, Größen 2—18 Jahre, zu 
$2.95 


SHoien für Männer — reintgol- 
Suitingd gemacht, meijtens Dunfle 
durchiveg mit Seide 58 
N . 
Größen, zu ...... 
weit zugeſchnitten und durchweg gefüttert, und ein extra Paar für den Benefit | fons und Schattierungen, a | 
fteife 15 — 
Halſe zuzuknöpfende Faſſons, Serge- oder Worſted-Futter — Sortiments ...... a 
Scnaben-Blufen, helle und dunkle Farben, alle Grös Herbit-Faflons, 38 Werte, gu... W 
ala 
Plüſch, Velour u. reinw.Cloths, * fen, grün, braun, 
MENT | Reiz-Smnenbandz, 
Zn. 
J 
Widdicomb 


lene Caſſimeres, Kammgarne Ind 
Miſchungen und Streifen, blaue 
genäht, Größen 32 
üge mit erten Holen, S19.45 135 Männer Hüte, 
Sinaben= Anzüge mit extra Sojen, S19.45 135 Männer-Hüte, 4 
de3 langen Tragens; Gröhen 8 bis 18 Jahre, $19.45. Kohn 8. Stetfon Hüte, weiche 
ebenjo Vadinatvs, Größen bis zu 18 — $13.50 Keine Sorte Velour Mãnnerhüte — 
hen bis 16 Jahre, zu ...... ee a Männer-Kappen, 
Wollene Novelty Knabenanzüge, nette Miſchungen, auch ſo— blau; auch Miſchun⸗ 
82.45 
* — —— * ** r RT 7 7 Fe 7 RT 3 7 7 — 
Phonograph 


Serges, „Cold Water Shrunf“i 
Serges und einige 86 85 
Shed3, in all 
Ched3, in allen J | ET TE 
Wählt diefe Anzüge für Fafjon, für Palfen, für Gebraud). Holen find Hodfeine Filzhüte in modernen daſ⸗ 
Knaben⸗Ueberzieher, 6 bis 10 Jahre, feine Stoffe, bis zum ——— 87 bis $ 
Wegiell ü onoononnnnnnnn0n.« ee braun, grün und fchlmarz — neue 
IHc 1 
Hüte und Kappen für Knaben 3 in reinwoll. Stof⸗ 
— '$1.65 bis $5.95 
lide Karben und Club Ched3, einige mit abnehins 58.75 gen, Plüfch- und 
Bielter Sloor, 
| Der 
| 
l 
| 


Ein Phonograph 


fir Weihnachten 


Benn Ihr auf Weihnachten einen 
Bhonographen zu Ffaufen gedenft, fo 
fauft ihn jegt, denn der Vorrat ift 
beſchränkt. 

Wir haben eine volles Lager Widdi— 
comb Phonographen an Hand, einer 
der feinſten im Markte. 


= >. J 
m > 
— — 


Die Ton-Wiedergabe iſt rein und 
klar, ohne ſchrille, metalliſche Töne. 
Das Cabinet iſt in ſchönem Entwurf 
gehalten und aus feinem Holz gemacht. 


Dieſe Maſchine ſpielt alle Records. 
Preiſe von 8100.00 aufwärts. 


Bar oder Abſchlagszahlungen. 
— —7 
Destroyers of High Prices 


S. ROSENBAUM CO. \«. 


 Household Furniture-— 
‘3120-3122 Lincoln Ave.. nahe Belmont. 
3 Store 
PR 


S ‚5228-5230 Nord Clark Strasse. 


\Fountain Square, Evanston, Ill. 
ſchließlich 


der mumiſten, die noch Tags vorher in | könnte man mit den Worten: „Biel 
Gejhrei und menig Wolle“, Hin. 
weggleiten, wenn nicht dieſe Dis⸗ 
kuſſion ein Anzeichen dafür wäre, 


belangt, legte ſich 


ſuchten Verſammlung beſchloſſen 
hatten, „das. ganze een nalen * 
auszurotten“, ihre geplante Ppro-| wie gereizt; zerfahren und.zeripl ripi 
jüdische Kundgebung. In der heu- | tert bie Dalikde Stimmung g in 
tigen antifemitiihen Verfammlung |Wien( die Jührung nicht Aid 
In Unfuld und dar. aber gab e8 etliche. Seiten iſt 


faßte den klugen Beſchluß, daß ſich 


—— 


on 
JeJtIge. Reden, 


A 


vi * 
> 
na 

* — 





gieher für Männer und junge Männer, in Ulfter und Ulfterette-Modellen; 
einfadden Meltons, fanch ſchweren Tweeds und 
nur Schulter gefüttert; Halbgürtel und Gürtel 19 97 
berum, Größen 83—42; fonft $25; Samstag zu x 
in einer Auswahl neuer Schattierungen 
von Cheviot? und Gaifinteres, viele find 
bei Hand geidneidert, andere ans grauer 
Serge und dunklen Caifimeres; mit Mo- 


’ ° — 
in Winter⸗Ueberzieher-Verkauf 
gemacht, ganz gefütt. mit Double Warp Serge 
Hohe Waiſtline Anzüge für junge Männer. 
hair gefüttert; Größen 33 bis 42 — 


DS I9RE IE) 
% 
# 


nt Aus Fancy 


Männer-Hoje 


wine . he u ——— 
und dunklen Cajjimeres gemadjt, 
Größen 30 bı3 50 — 93.97 
fpeziell zu 
Knaben-Anzüge aus blauer Eerge, fancı 
und einfadhen Gaffimeres und Gordburen; 


Dauerhaft gemadıt; Größen 7 bis zu 17 
97.37 


Sabre: wert $10.00; vor- 

zünliche Werte, ipeziell zu 
Bluien für Knaben — 
aus fjchmwerer grauer 


Alanneletie, — meiter 
Schnitt, Außen = Tas 
chen und offene Manz 
fchetten, Größen 7 bis 


EEE 


Neinwollene fancy | 

Ueberzieber für Siıtas | 

ben, bis zum Halte zus | 

sufnöpfende Modelle— | 

Größen 8 bis 8 Jahre; 

mit Sammgarn oder 

Slannelette gefüttert; | 

jtet3 $10.00; jpeziell | 15 Jahre; gewöhnlich 

f. Sam3s $ 1.50; ehr $ 

tag zu 1.97 | ipeziell zu 1.27 
gunmmmmunnan 

Grape Fruit 


Fanch Grape Fruit, wicht 
abgeliefert; fo lange eine 
Carladung borbält — 


6 29€ 


—XE 
EEG 


Hemden 
Graue 


Flaunelette Ar- 
beilöbemden für Männer, 
umgelegter Kragen unge» 
näbt, beritärite Aermel; 
Größen 1414, bis 17, zu 


980 


Dmununmimnn 
SS SUUDEEHDERDRERDREERERRRRERE 
Etrümpfe 


75c ſchwere wollene Män⸗ 


nerſtrümpſe Warm und 
nabtlos, viele in großen 
Nummern, nur in blau 
und grau, fpeziell zu 


DREIER I SEI I Zu 


... 


Stulfleider für Mädchen 
“, 

. b Morgen vfferieren wir Klei- 

* der für die Schul-Miß in al— 

len populären Faſſons zu ei⸗— 

ner großen Erſparnis — die⸗ 

ſelben ſind ſchön gemacht aus 


feiner Serge und Corbu- 
roy (drei der zahliofen 


Faffons wie illuftriert) — 


plented u. fhirred Gifefte, 
Novelty Tafhen — 


andere find fhön braided; runde 
Kragen, Eailors 
Iragen u, ohne 
Kragen: hoch⸗ 
tailligeßaſſons. 
die jeßt bei den 
jungen Damen 
fo beliebt find, 
e i ngeſchloſſen; 
in braun, grün, 
Burgundy und 
nabb, Größen 
6 bi3 14 Jahre, 
acwöhnlid zu 
$7.50 berlauft; 
Uuswahl au 


an and 


Warmes Unterzeug 


Gerippte baumwoll. ge—⸗ 
fließte Unterhemden und 
Hoſen für Männer, alle 
Größen, geivönl. $1.25;, 0 
morgen zu 
nur 
Schwere baummoll, 
gerippte geflieite 


Unien Suite f. Män: 


A S I.77 


Samstag, 
Gerippte baumwoll. ge⸗ 
fließte Union Suits für 


AN 


DESERERIHRRBRESUHERE 
BHTERERIERBRURGINN 


Hüte für Rinder 


e Hüte für Milfes und Kinder, 
mit fteratabt und Drooping Arempen — 
weiße Steonen, Shirred Kronen, bübfh 

ö gerniert mit lets 

sen Blumen, 

IhmalenBändern 

andere mit 

Band und Strea⸗ 

mers aus Band; 

Hüte wert bis zu 
$2.25, fpes. zu 


$1.53 


Fertige Hüte für 
Damen — lleine, 
mittlere u. grobe 
: Modelle, — aus 
Lyons Sammet, 
hübſch mit Sam—⸗ 


—M 


—RB ET 


| 


(&ür die „Mbenbboft“.) 


Der Ehurke des Städs, der den Sirieg veranlahte, 


(Aus der November-Nummer von „PBearjon’s Magazine”, 
redigiert don Frank Harris.) | & 


im Jahre 1905 | eofort, ohne feinen Verbündeten zu 


‚tonfultieren, eine allgemeine ſtatt 
\einer teilweifen Mobilifierung. Die 


; 

Es läßt fich heute Klar erkennen, 
da& die wahre Urfadhe des Krieges 
die Gelbftfucht ift, individuell wie na- 
tional, die fich unter dem jehigen fa= 
pitaliftifchen Regime entwidelt hat, 
Das Gelb»Evangelium „Xeber für 
fich felbft“ Hat direkt zu allgemeinem 
Ruin und llnheil geführt. Aber wie 
bei jedem Verbrechen, gibt e3 aud 
hier eine unmittelbare Urfache, irgend 
einen Erzperbrecher, der hauptfächlich 
verantwortlich ift, und die Zeit ift ge: 
fommen, um e3 auszufprechen und 
die Schuld dem Scähurfen des Stüd3 
zuzumeifen. 

Kürzlih, gerade am Enbe bes 
Krieges, den er mehr wie irgend ein 
‚anderer herbeiführen half, ftarb Graf 
| %3moldfy. 

Alexander Pawlowitſch Iswolsky 
wurde im Jahre 1855 geboren und 
begann ſeine diplomatiſche Karriere 
im Jahre 1878 in der ruſſiſchen Ge⸗ 
ſandtſchaft in Philippopolis. In den 
nächſten achtundzwanzig Jahren ſtieg 
er im diplomatiſchen Dienſt höher 
und höher, bis er im Alter von 50 
Jahren ruſſiſcher Miniſter des Aus— 
wärtigen wurde. Nur vier Jahre be- 
tleideie er da3 Amt, aber in ber Zeit 
madte er Rufland zum Schiedsrich⸗ 
ter von Europa, Er brachte da be: 
mokratiſche Frankreich unter das 
Szepter des Zaren; er ſicherte ſich 
Italiens Hilfe; er zog ſelbſt England, 
den Erbfeind, in die ruſſiſche Bahn. 
Er wurde der wirkliche Schöpfer der 
Triple Entente. 

Als er zur Macht gelangte, be— 
folgte der ruſſiſche Hof eine deutſche 
Politik. Jedermann wußte, daß der 
ruſſiſche Zar ein großer Bewunderer 
des deutſchen Kaiſers wäre, äber 
Iswolsky erkannte, daß Oeſterreich 
Bosnien wollte und daß Deutſchland 
Rußland niemals geſtatten würde, 
Konſtantinopel und die Dardanellen 
zu nehmen, und ſo beſchloß er, ſich 
an Frankreich und an England zu 
machen, deren Ziele nicht mit dem 
kollidierten, was er als Rußland's 
vitale Intereſſen erachiete. 
| Sm Sabre 1905 hatte die ruffifche 
ı Regierung fich geweigert, Delcafje zu 
\unterjtügen, ald er Maroffo’3 wegen 
leinen Krieg mit Deutjhland vom 
Zaune bredhen wollte, 

Als Iswolsky zur Macht gelangt 
war, machte er e3 fid) zur Aufgabe, 
Sir Edward Grey zu gewinnen, da 
Frankreich bereit3 ein Verbündeter 
war. Gir Ebwarb Grey, ein eng- 
(lifcher „Gentlemen“ der beiten Art, 
fa ein, daß die jogenannte Erbfeind- 
Ihaft zwifchen Rußland und Eng: 

land feinen Sinn hatte, und brüdte 
feine Bereitwilligteit aus, mit Is—⸗ 
twolsfy zufammenzuarbeiten. Das 
erſte Ergebnis der „Triple Entente“ 
war die freundſchaftliche Teilung 
| Perfiens in fogenannte Einflußfphä- 
ren, die Rußland beziehungsmeife 
England etitettiert waren. 
| Dann begann Yswolsty fein |n- 
|triguenfpiel mit talien, und am 24, 
Oktober 1909 traf er ein Geheimab- 
|Temmen, bejjen legte Klaufel lautete: 


nn nn, nn nn nn 


|„stalien und Rußland verpflichten | 


ſich zu einer gegenfeitig woh 


aıbendpojt, Chicago, Freitag, den 14. November 1919. 


Le a EEE mn nn nn nn — 


Ex} 


fein Vorgänger 
Delcafjs informiert hatte, auf Ruß: 
Iand tönnte im Falle eines Krieges 
zwifchen Deutfchland und Frankreich 
nicht gezählt werben, 
Sömwolsty das? Es war Rußlands 
traditionelle Politik, und außerdem 
hatte ſich Rußland von dem Kriege 
mit Japan noch nicht erholt. Das 
Wichtigſte von Allem aber war, daß, 


ſo ſeltſam es klingen mag, Iswolsky 


Caillaux nicht leiden konnte. Der 
gewandie ſlaviſche Intriguant bearg⸗ 
möhnte den freimütigen Franzoſen; 


| 


Meshalb tat! 


ihrer Nußlandfahrt zurückehrten,! 
wurbe eine Kabinettsfigung abgehals : 
ten, um über eine Botfchaft von Is— 
moläfy zu beraten, der zufolge Ruß» 
land an der öjterreichifchen Grenze 
allein eine teilmeife Mobilifierung 
durchzuführen beabſichtige, wozu es 
um die formelle Zuſtimmung der 
franzöſiſchen Regierung erſuche. Sie 
wurde gewährt, und Rußland begann 


Benſon 


bon der Somjet-Regierung in Petro- 
grad veröffentlichten Dokumente ha= 
Iben inzwifchen beiwiefen, daß dies 
ohne Wilfen des Zaren und gegen 
ſeinen ausdrüdlichen Befehl geichab. 
Someit waren Rußland und Frant- 
reich bi8 zum Rande eines Srieged 
:gerüdt und waren allein verantwort- 
(lich, 

Jetzt erſchien Deutſchland auf — 


ſo wandie ſich Caillaut, ein franzö— Plane. Als Rußland teilweiſe Mo— 


ſiſcher Patriot mit Herz und Seele, 
an Deutſchland und ſicherte für 


bilifierung begann, machte der deut⸗ 
ſche Kaiſer den Zaren darauf auf— 


Franfreih ungeteilte Kontrolle iiber, merffam, daß Deutfhland, da Ges‘ 


Marctto durch Aufgabe eines un. |Ihmwindigfeit eine weſentliche Vorbe⸗ 
wichtigen Teils des franzöſiſchen dingung des Erfolges im Kriege ſei, 


| 


Kongo. Das gab feinen Feinden die, die Mobilifierung in Rußland nicht | 


erwünſchte Gelegenheit. Kaillaur 
murbe jofort al Verräter aebrand- 
markt und dur eine Kabale unter 
Führung von Glemenceau und mit 


Unterftügung von Rußland undEng: | allgemeine Mobilifierung durchführe 
land geftürzt. Northeliffe griff ihn und daß das als ein unfreundlicher 
in ſeinen Zeilungen wieder und im- Akt betrachtet 


mer wieder als pro⸗-deutſch an, trotz— 
dem er gewußt haben ſollte, daß 
Caillaux ſich erboten hatte, Deutfch- 
lend zu bekriegen, falls England ihn 


unterftüßen würde. Caillaux wurde 


geſtürzt, und Poincare wurde an ſei— 
ner Statt Premierminiſter, und wie— 
der war Iswolsky ein glücklicher 
Mann. Als Northcliffe Caillaux als 
pro⸗deutſch in der „Dailyh Mail“ an— 


gleichgiltig ſein könne. Der Zar er—⸗ 
widerte „Mobiliſierung teilweiſe.“ 
Einen Tag ſpäter informierte der 
Kaiſer den Zaren, daß Rußland eine! 


| 


| 
werden müffe. Der ı 


bon feinen Miniftern Hinter Licht 
geführte Zar ftellte die Yatfache in 
Abdrede, und Deutfchland beging feiz ! 
nen erjten fchredlichen Fehler durch 
die. Kriegserflärung an Rußland. 
Es iſt richtig, da der Kaifer provo- 
ziert worben mar, aber ein meilerer 
Staatsmann miürde die verhaßte 
nitiative feinem Gegner überlafjen 
haben. &3 mar ein beliebter Au3- 


i 


ariff, forderte ich ihn auf, feine Anz: fpruch Friedrich des Großen: „ES 
tage zu begründen, indem ich Teine lift nötig für einen Diplomaten zu 


Aufmerffamteit auf die von Eaillaur 
England gemadten Anerbietungen 


willen, wie er feinen Gegner zu einer, 
Kriegserklärung gegen fich veranlafs 


| 


Ientte, aber er 30g e8 bor, troß biefer ‚fen fan.“ Dieſe Elementarlehre 
Zatfahe Eaillaur weiter zu verleums ‘hatte der Kaifer nicht gelernt. 


den, 

Am 12. September 1912 berichtete 
Graf Iswolsky ſeiner Regierung 
eine Unterredung mit Poincaré, in 
welcher der franzöſiſche Miniſter 
ſagte: „Falls einKonflikt mit Oeſter— 
reich Deutſchlands bewaffnete Inter— 
vention veranlaſſen ſollte, ſo wird 
Frankreich das ſofort als „Bündniß— 
ſache“ anerkennen und nicht einen 
Augenblick zögern, ſeine Rußland ge— 
gebenen Verſprechungen einzulöſen“. 
In demſelben Jahre, 1912, beſuchte 
Poincars Petrograd und erneuerte 
ſeine Verſicherungen. Von dem 
Augenblick an war der Krieg ſicher: 


Nicht ein Krieg, veranlaft durch 


einen Ungriff Deutfchland’3 auf 
Frankreich, wie einige törichte Leute 
jagen und-glauben, fonbern ein Krieg 


infolge eines Angriff Rußland’s | 
auf Defterreih. Poincars verficherte , 


der ruffifchen Regierung, daß im 
Halle eines Angriff Rußlands auf 
Defterreih Frankreih intervenieren 
würde, follte Deutfchland e3 tun. 
In anderen Worten: Rußland wurde 
freie Hand gegeben. 

Die Geſchichte von Iswolsky's Ar- 


beit in Paris in 1912—1913 bedarf : be 


feiner detaillierten Schilderung; ihre 


volle Wirkung läßt fih aus dem Ge- |: 
je erfehen, das die Dienstzeit aufjtm ger 
Die franzo- | war. : ir 
entfehlofien, !biglöpfiger Tor. Der einzige Dann 
Inoollen= ‚die dreijährige Dienftzeit auf zivei in Frantreih, der vielleicht die Gi- 
den Haltung, das erftere in Bezug | Jahre herabzufegen, aber das Kabi- |tuation hätte retten Tönnen, war 


drei Jahre feitfehte, 


ſiſchen Radikalen waren 


Am 1. Auguſt wollte Poincaré 
Deutſchland den Krieg erklären. Aber 
das Kabinett überſtimmte ihn. Die 
franzöſiſchen Miniſter waxen von 
Cambon in London darauf aufmerk⸗ 
ſam gemacht worden, daß im Falle 
einer Kriegserklärung Frankreichs 
England ſich neutral verhalten werde; 
abe der deutſche Kaiſer machte ſich 
daran, ſeinen erſten Fehler in ein 
Verbrechen umzuwandeln. Obgleich, 
die franzöſiſche Regierung ihre Trup⸗ 
pen vier Meilen von der Grenze zu⸗ 
rückzog, um ſelbſt den Anſchein einer 
Provotation zu vermeiden, erklärte 
Deutſchland an Frankreich den Krieg. 
Hätte Deutſchland gewartet, ſo würde 
Frantreich Krieg zu erklären gehabt 
haben, um ſeine geheime Derpflich | 
‚tung einzuhalten, und englifye Ins | 
terbention mwürbe beinahe unmöglich 
gemwefen «fein. Uber Deutichland 
fühlte, wie der Kaifer Jagte, Jich von 
ifeinden umgeben, ergriff die Jnitias 
‚tive und rechtfertigte durh einen 
Streih Jeine Feinde. Die öffent: 
lihe Meinung der Welt begann 
|Deutfchland als den Angreifer zu 
achten, während wir willen, daB | 
der wirkliche Verbrecher nicht ber 
Kaifer, fondern Graf Jsmwolsty und 
ingeren Grabe Herr Poincare 
Der Sailer war lediglich ein 


Flotte war. In diefem Artikel er: | 
örtert er die Sriegserflärung und 
faat: „Ich habe niemals des Nätjels, 
Löfung gefunden, weshalb wir zuerjt 
Krieg erklärten.... E38 miberftrehte 
mir gewaltig, daß wir, die tatfächlich 
die Angegrijefnen waren, derfuriiten 


| 
| 


auf Rußlands Antereffen in bderjnett Viviani, das 1914 gebildet mor- | Juarez, und er wurde am 31. Juliim Auswärtigen Amte ivegen das 


| Darbanellenfrage; das lebtere in Be-|den war, wurde in feiner erften 1914 ermordet. Sein Mörder iſt Odium tragen, vor der Welt die Anz If 


\zug auf Italiens Intereffen in Tri» | Sigung, ich glaube durch Poincarg, inzwifhen von einer franzöfifcen greifer zu fein.... Durch unfere 


|poli3 und CHrenaea“. Zmei Sahre in Kenntnis gefeht, daß die zuffifche | Jury freigefprochen morden, weil er 


Kriegserklärung an Rußland gaben 


Immer die führer 


& Riron offerieren die feiniten 


Ueberzieher 


der Ft in nnvergleigliher Reihhaltigkeit und unerreihten Werten 


ier ijt Fein Kleider-Mangel. Wir haben 
9 Ueberzieher für jeden Bedarf und für 
-” jede Gelegenheit. Ueberzieher der bes 
rühmtejten Schneider Amerifas, in den Mo« 
den der Stunde, aus Stoffen von erprobtem 
Mert und mit all der Eleganz der beiten 
„Euftom“ Arbeit hergeitellt. Diejes prächtige 
Lager murde gekauft, ehe die diesjährige 
Preisfteigerung in Stüdgütern umd für SHer« 
ftellung eintrat, und aus diefem Grunde fün« 
nen toir fol’ auffallende Werte zır“ 


920 sis 60 


geben. Kommt heute hierher, Männer! Ihr 
fönnt wählen aus einem riefigen Sortiment 
von Fafjons und Muftern — Veberzieher mit 
Gürteln und halben Gürteln, Hohe Waift 
Seam Effekte, fleidfame Chejterfields, fon« 
jervative Bor Eoat3 und dem Sturm troßende 
Uljterse. Ihr habt nie folche Meberzieher für 
jolches Geld gefehen, und fie können nicht twie« 
der angeboten werden, ivenn Dieje verfauft 
find. Deshalb jchiebt e8 nicht auf, den Euren 
anzujchaffen. 


Unfere Weberzieher mit Pelzfragen Änd das Höhe von Iururiöjen Stleidern 
— hejonders anziehend zu unjeren Preiien — $35 bis $75 


„Alles ın3 ein Mann oder Knabe trägt‘ 


BENSONERIKON® 


Milwaukee Ave. und Paulina Str. 
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Nr 


x 
or 
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Seil Dir, Trank von Malg und Sopfen, 


Kinder, Größen 2 bi3 12 
Sabre, jehr jpe= 
ziell zu 


—1 daf ige — Fröhlih trinten wir Shrumm:S ” 
\fpäter rif Italien Tripolis an ich. | Regierung auf breijührigem Militär: ; au8 patriotijchen Motiven heraus 2 “ ME 
| Das jtrupellofe |ntriguieren peg dienſt beſtehe. Im Yuguft 1914 ge- handelt hätte, Ein jeshlich’ 
| Mannes wurde ihm in Rußland Deren ei ber Iswolsky'ſchenn Das Ende u. allem iſt, daß a wir es —* Italien * * er; 
bängnisvol. Als Deiterreih Bog: | POT zur Seife. IHauptveranlaffer dez Krieges, = Ifere Krieggerflärung an Frankreich zit eine köſtli u: 2 . 
. . | s : \ gr. i = tt eine Föftlihe Gabe, Bi 

Smwealer Coals: Zpart Geld Inien und bie Herzegowina anneftierte | Am 29, Juli 1914, an demfelben mwolzty und der deutfche Kaifer, von gaben.” Aomiral von Tirpik toußte | Na — ch — = jebem verliehen if. 20 Immer aber 
Feine nerippte Slip-on . hatte Jswolsty fi dagegen auzzus | Tage, an welhem Präfident Boincars der Wilbfläde verfhmunden find, offenbar micht, daß diele zmeite MM cin, u — — — = —E — Stimmung 
Siweaters für Männer; 5 ſprechen weil das Vorgehen Oefter: und Premierminiſter Viviani von nachdem Iswolsty der Ruin der Kriegserklärung England ebenſo wie J * —— 
in Maroons und — = reich's bei den Panſlaviſten ſehr un— Autokratie herbeigeführt, der er ſeine Italien gegen Deutſchland ins Feld 9 Nalz und Hopfen feinfter Onalität, einzeln verpadt, find bie 
a Es —— populär war. Es kam indeſſen Macht verdankte, und nachdem der drachte. Hauptbejtandteile von SCHRUMM-SCHRUMM. und ergeben, richtig 
Samstag > 63.97 |heraus, daß er im Geheimen vorher Kaiſer nicht allein einen Sturz, Lord Loreburn. —* ein Getränk, das an Wohlgeſchmack und Gehalt dem echten 
85 Blaue Heather Golf. ‚feine Zuftimmung zu ber Annerion | jondern audy beinahe den Untergang | Lord Toreburn, der Lorb-Kanzler || Bilfener und Mündener Brän völlig gleichfommt. 
äm ‚feines Landes erzielt hatte. Frante non Großbritannien unter der Regie: !H 
52.00 


met und Plüf 


tier 91.93 


niert 


PT 
f Cookies 


Banilla Waters und Co 
coanut Nacaroon Snaps, 
wei ðVfund an einen Kun 
en, nicht abgeliefert; ba 


ẽ— — 
—XV 
gm 


Snabenfappen 


Snadenlappen and feinen 

n, mit nid 
ze — aut $1.50 
wert; am Samstag bie 
Auswahl au 


980 


Männerfappen 


= 82.00 Winterlappen für 

= Männer, in einer groben 
Auswahl von neiten Mus 
fern, mit einem Plüfd- 
oder belsgefüttertem ne 
nenband; am 


Samdtag zu = 51.39 


VVVI ⸗ 


wir Rumänien das formelle Recht, 
uns im Kriege im Stich zu laſſen, 


fund zu — 


1809-1819 


FULLERTOM 
avX 


aa His manner gegeben hatte. &3 turde ihm in 17 DEMRTMET STORE 
toße Tu f Rußland zum Vorwurf gemacht, er * ee, |.reich hat Elfah-Lothringen und das rung Sir Henry Campbell-Banner: || 
(sen; morsen 907 ES | habe fih von den Defterreichern be— Spezinlitäten für ‚Saarbeden forwie ungeheure Macht mans fowohl wie unter Herrn AB- 
BR eine e —— * erhalten, die es, wie ein Kind ein z. quiths erſter Adminiſtrauon war, 
Samstag: at ein Sur Re 


V-Hal8 und aroie u Mu Be || 


J rmımı 


Shramm «- Shrumm 
ift dad befte Produkt ſei⸗ 
ner Art im Marlte,. Wir 
verienden für 82.00 ein 
Kafet Mal/ Extrakt, Oop. 
fen und ein paar Zu— 
taten, icder Teil einzeln 
verpadt, bad zur Herftel. 
fung einer großen Duane 
titat dieſes laſtlichen Ge⸗ 
braus ausreicht. 


Unfere Qunden Aberned⸗ 
men kein Mifife, Mir 
aarantleren für ein zu. 
friedenftellendes Reiultat 
und eritatten dad ge 
sahlte Geld prompt zu. 
rüd, ivenn bei forgfältt. 
ver DVeisinung der Ge 
Bra uhsanweilung dad 
bergeitellte Geträng 
nicht allen Erwartungen 
entipricht, 


Sweater-Goatd für Damen, 
Knbpf⸗Faſſon, mit Shawl⸗ 
oder Sailor⸗Rragen und Ta⸗ 
—— eine Bu Auswabl 
bon Farben, wer Dan 

$10.00. au vo 98.47 ‚dem auswärtigen Amte, aber er hatte 


—— || {ich bereit3 bei dem liebenswürbdigen, 
Schuhe für die Aädch its bei dem liebenswürdige 


en —— ſchwachen Zaren beliebt gemacht 


nm s und wurde fofort zum Botfchafter in 
500 Baar Schuhe für Mädchen zu einem bedeu⸗ Br 
tend berabgejegten Preife — biefe Partie um- | Paris ernannt. Iswolstky's Werk 
fahl aus Gunmetal Calfftin gemachte Schuhe — J war mehr als halb fertig, und jetzt 
nur in Knöpf-Faſſon, mit ſoliden wurde er nach der Centrale geſandt, 
Leder Extenſion Sohlen und a Iin der er e3 vollenden fonnte, 
—ã Tür nr v0; 1 X Jswolsty in Paris anlangte, 
; A j mar Briand Premierminifter, aber 
92.37 ‚legterer trat bei Beainn des Jahres ı 
52.67 


zu fein, aber. tatfächlich hat es Amer ſchuldigung geht dahin, daß Lord 
rika zur imbuftriellen Herrin der | Grey e3 unterliek, das Gefamtmini- | 
Welt und Neo York zum Banks |fterium zu fonfultieren, und behaup: | 
zentrum gemacht; zum erjten Male ; tete, England wäre frei von irgend | 
ift ber Dollar mächtiger als das | melden bindenden Allianzen, wäh: | 
Pfund. Jede Nation, welche in den rend tatfächlich eine Art Ehrenbünd: | 
Krieg eintrat, Hat Dadurch ſchwere nis mit Frankreich feit 1905 beftand. | 
Verlufte erlitten. Selbft Amerita | „Wenige Wochen nah Bilbung | 
hat die Iepten ijehen feiner Freiheit ner Tiseralen Regierung bon 1905“, | 
eingebüßt und ijt moralifch verpflich- erklärt Lord Loreburn „eröffneten |# 
tet worben, in Zukunft in europäi⸗ herr Asquith, Lord "Haldane und IM 
Ihe Kriege einzugteiien, mit Denen | Sir Edward Grey die Politik briti- 
e8 abfolut nichts zu tun hat, Und im alle eines 


* ZZ ‚fer Intervention 
immer noch rüften die Völter. Kon unprovozierten YUnariffs Deutfehlands 


ffription ijt immer noch in England, „uf Frankreich. Das wurde von 


in Kraft, und die Armee zählt über Serrn Llond Georae im Unterhaufe 
eine Million Mann. Te —— auf 


Allgemeiner | uadrüdlih zugegeben. Er fagte: 
‚Mititärbienft wird felbft in biefen) mir ur Mg nun u as 
Staoten befürwortet, und überall Frankreich, daß, fall e3 ohne Grund | 
‚jubeln bie Munitionsfabritanten. | gegriffen erben follte, das Ver- 
Ein anderer Weltkrieg iſt bereits in iniate Königreich ihm Hilfe bringen 
Sicht und wird —— in WeiDeH! |mücbe.” Tatfählich ichlüpfte“ der 
'abermal3 jeder verlieren unb nie= tee ie 0 : : 
mand gewinnen wird. Kein Munder, | jama ige Sir Ebiward Grey in ben 


N Krieg, und bi „Ration“ 
daß Shafefpeare auärief: „Es ij rrteg und bie Lonboner „Nation 


|der Wahrheit entfprechen; er liebte e8 
vermag. Deutfchland liegt völlig sriege am.” E3 tft eine lange Un= | 
gues fir Damen, fpez.... 
Coverall-Schürzen für Damen — in 


stechen laffen, aber das dürfte faum 
ſchweres Schwert, nicht zu benußen Hat ein Buch aefchrieben: Wie e3 zum | 

\einfach, im Trüben zu fiichen. Die: | zı Dreffing S e 

| 9, u pen. ” I Slannelette Drejjing Sac- : 

\fes Geheimabtommen trieb ihn aus sbeg.. $1.39 darnieder. England ſcheint ober⸗ klageſchrift gegen Viscount Grey 
Seſtrickte Unterröcke für flächlich wie Frantreich ein Gewinner und ſeine Polinñk. Seine Hauptbe⸗ 
Damen, ſpegiell zu 
hellen und dunklen Farben; 
ſpeziell zu 980 


RT 


* 
e 


Sammet⸗Mäntel für Kinder, in allen 


———— 
50€ 


Gejtridte Kappen für Kinder, 

ipeziell zu 

Moores beites Patent 

Mehl, % Fah-Tad zu.. 51.79 
deine Eis oder Kochäpfel— 

ipez. 3 Pfund für 

Jerſey Süßkartoffeln — 

4 Pfund für 

Fanch Santos Kaffee — 

2 Pfund für 

Garantiert jtrikt frifche Gier, 

das Dußend zu 710 


4 


Größen 812 bis 
11, zu 
Größen 11% bis 
2, zu 


Sartoffelt, große ieiße Unfer Hauptgeihäft, 2008 Lincoin Avenue, nahe Center 
Sorte, Bed zu 9 


Ubr abends. Sonntags von 10 bi3 1 UX 


Sie. offen big 
‚1911 zurüd, und Monis wurde fein J 


‚Nachfolger. Der leitende Geist des 
Minifteriums Monis war Gaillaur, 
| der am 27. Juni 1911 Premiermini: 
fter wurde. Vier Tage [päter wurde 
Es erſcheint vielmehr nicht ausge-⸗ das deutſche Kriegsſchiff —2* 
ſchloſſen, daß wieder ein Rachealt nach Agadir geſandt. Sofort ließ 
gegen den Fleifcher Jacob Altmeier Caillaur durch den franzöſiſchen 
und bieBädermeifter Green & Weile | Botihafter Cambon in Londen Sir 
vorliegt; beibe haben angeblihStreit- | Edward Grey fondieren, ob bie Zeit | 
brecier in den Anlagen der Illinois zum Abbruch der Beziehungen zu 
Steel Company durch die Zuführung | Deutfland und zur Herbeiführung 
bon Nahrungsmitteln unterftügt,. eines Krieges gelommen wäre. Zwei— 

mal in jenem Sommer inſtruierte 


Pr. Caillaur den Botfchafter, Sir Ep: 

Kr z und Nen. > Grey han Frankreich 
— x würde das ganze Odium des Kriegs— 
Ein Stier, welcher aus den beginns auf ſich nehmen, falls es nn ! 
Viehhöfen ausgebrochen ivar, wurde| enalifchen Unterftügung fiher wäre 
durd) einen wohlgezielten Schuß zur) G, wurde von Sir Ehward Greh vor 
Strecke gebracht, nachdem er etwa überftürztem Handeln En a 
eine halbe Stunde lang die ganze dipiomaliſches Ungeftüm müffe e v 
Nachbarſchaft in Aufregung verſetzt fonders bermieben tverben“; die * 
und mehrere Kinder und Frauen in fentliche Meinung ber nuskanlen 

Gefahr gebradht hatte. 3 


Mächte müffe gewonnen terben. | 

Era er Uber privatim teile Cambon 

* Ber fein Grundeigentum ver-| Caillaur mit, zu ermitteln, ob Rup: 
faufen will, erreicht jehnell feinen] fand ihm unterftüßen wolle, und fo 
Ziwed durd; eine Aleine Anzeige in) wandte fi Ealllaur an — 
der Abendpoſt“, Letzterer informierie Cai wie 


* 


Oder zu begziehen gegen Einſendung des Betrages von 82. 00 (Check oder Mo⸗ 
ney Order) oder C. O. D. 82. 15 portofrei in Chicago und nach auswärts. 


| Schrumm-Schrumm Co. 


2008 Lincoln Avenue, Chicago, Ill. 


Vertreter ertvünfcht in allen Teilen des Randes. 


% 


Weiterer Racheakt? 


Bombe auf das Dadı des Columbin:Ge- 
baãudes in South Chicago geworfen. 


* Große Aufregung verurfachte eine 
Bombe, welche gejtern abend auf das 
Dach des Columbia Gebäudes, Nr. 
8211 bis 9225 Commercial Avenue, 
geimorfen wurbe und mehrere Häufer 
in der Nahbarichaft, darunter da? 
— der Süd Chicago Savings 
nt, Rt. 3015 Of 92. Sir. ſtark 
Bemolierte. E3 wurde zunädjit an= 
men, ba e3 fi um einen An 
ag-.gegen bie Bank handle, doc) 
kam die Polizei nach eingehender 


Unterfuhung von diefer Anficht ab. 


— — — — — n i —ï— — 


waren, Rußland mit ihrer Flotte bildeten und Beſitzenden in erifa 
und Frankreich mit ihrer Armee zu wie in England, ae a 
Hilfe zu fommen. land gemwütet Habın,'weil es fein Ab- 
Ein Feten Papier. fommen mit Belgien .bradh, follten 

Aber es war no ſchlimmer, wenn dieſes Eingeſtändnis Großbritan— 
wir Loreburn glauben können: „Nach niens in Rechnung ziehen und ihre 
einem in Brüſſel gefundenen Schrift- heuchleriſche Gaukelei moraliſcher 
ſtück informierte Ober Brid ges den | Entrüftung fallen laffen. 
beigifhen General Yungbluth zwei | Bi 
„sahre bor dem Kriege, daß Groß: | 
britannien 160,000 Mann zur jo» 
| 


fortigen Entfendung nad) dem Son: 
ji, das in näcfler Zeit vor all 


Someit der Harrigfche Artikel, der 
ficherlich das Antereife ter Lejer et 
regen mwirb und ein mertvoller Be 
trag zu dem Kapitel der Kriegäfchul 


Barım 18 


F. MAYER & BROS. pi’ Vu, einem Buche, das in 
Deutichland unterbrüdt worden: ift. 
Jedermann weiß natürlich, daß bon 
Tirpitz Großadmiral der deutſchen 


Prime Rolled Roaſt Verf, 1, 
das Pfund 193e 
123c 
da3 Pfund 
Sinterviertel Epring 
u — 2 irpis und Lord Loreburn beitä= | h thielt die Brit igt 
riſch derupfie Siewin on Tirpitz un en enthielten, ie Briten geneig 
— — J Eu 233c tigen den obigen Artikel, —— — 
das P 
as Pfund zu von einer engliſchen und von einer 
vfund zu deutſchen. „The World“ veröffent⸗ 
Country geräucherte Butts, 
Frankfurter. Knoblauch, Polniſche, immer mit der 
große oder Fleine Bratwurft, 18 en Belgiend Zuflimmung.“ Das 
® - * 
Er 7 Koreburnd Verſicherung. Die 


” 3 — 
nen We 


& 


Fancy Rot Noajt Beef, 
das Pfund 7 
Hinterviertel fanch Veal, 224 
20 
1 * 
er? Zub u i 183c eine verrückte Welt, meine Herren, — * eh as 
sori © — 3 3 \ “ * Br 
an Rund PETER ‚eine verrüdte Welt, eritatteten Berichte unrichtige Anga- 
| 
‚„anch gerupfte Enten — | Seit Nieberfchrift des obigen Ar- 
us m... * 194 tifel3 ift deffen Argument von zwei 
ns Pr ] Eeiten teilmeife beftätigt worden — * 
ic a non in 
Sugar Gured Slicing Sped, AS TO 8 A 
Br S Für Säuglinge und Kinder - 
lichte fürglich Auszüge aus von Tirs tinent zur Verfügung hätte, und daß 
das Pfund ‚ IN GEBRAUCHSEITMEHRALS JOJAHREN | ji fie nach Belgien zu fer 
bit au fenben beab- 
fihtigten, gleichbiel ob mit oder ohne! Welt aufgerollt werben foll, vora | 
ift !gefegt natürlih, daß Die Unter 7 
e Se |[uhung nparteiifch geführt wich. N, 
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ish s spezielle Offerten: 
Fiſh's Open Account Syftem madjt e3 Jeicht, angenehm und gewinnbringend, Hier feine 
Einfänfe zu beforgen. Wir arrangieren Abzahlungen an einem einzelnen Artifel oder 


an einer ganzen Ausitattung, wie e3 Euch paßt. Keine läjtigen Umftände mit 
unſerem liberalen Plan verbunden — kein Aufſehen oder Extra-Koſten. 


Beachtenswerte Werte in den fein— 
ſten Muſtern der Saiſon. Die 
Kontrakte für dieſe Rugs wurden 
voriges Jahr vergeben, und unſere 
Preife betragen 25% bis 50% 
unter Dem gegenwärtigen Retail: 
Koitenpreis, 
1 Linoleum Rugs. Größe 7 Zub 6 
Zoll bei 10 Fuß 6 Zoll. Verſchie— 
1 Denärtige Karben. 6817 45 
1 Speziell zu « 
Nahtloſe Tapeſtry Brufjels Nugs. 
xn einem: Etüd geivebt. Keine 3 
YWuiter. Größe 9X12 828 ” 5 
Fuß, fpeziell zu.... a BE 
Nahtloſe Velvet Rugs. 
Sn einem Stüd ges 
tebt — feine - Nähte 
irgendielcder Art. 
Schwere Nüdieite und 
feideartiger Rile. 
Hübſche Muſter. 
»x2, 842.50 
9xX12, » 
, Plüſch Axminſter Rugs. Sachverſtändig gewebt 
in einem Stück mit extra ſchwerem ſeideartigen Pile 


u. feſter, dicht gewebter Rückſeite. Größe 657 45 
> 


9x12 Fuß. Allerneueſte Mujter, zu. . 


= 
\ 


hault Euren Jischherd oder Neizolen jekt! 


Die Preiſe ſteigen täglich infolge des Stahlſtreiks und der ſtets wachſenden 
Koiten der Nohmaterkalien. Und anferdem find gute, zuverläfine Oefen ſehr X 
knapp. Wir waren glücklich in den Abſchlüſſen für unſere Oefen im letzten Herbſt. * 


* 


Unſere gegenwärtigen Preiſe ſind volle 300 unter den regulären Retailkoſten. 


4 


„Slobe” Kombination 
Kohlen: und Gasherd, 


* 

Brennt Kohlen im Winter, Ga3 
im Eommer,'oder beides zu glei= 
cher Zeit. Badt, röjtet, focht oder 
heizt mit Stoblen oder Gas. 
fen it dvollitändig aus Gnäe 
eiien, mit Stahl High Elofer. 
Großer Badofen und alle Bes 
imemlichkeiten. Speziell zu 


795 


 „Glite* Wonder Sat 
Heizofen; großer Wert 


Einer unferer beiten SHeizöfen. 
Cadverjtäandia bergeitellt . und 
hübjch vernidelt. Brennt irgend 
ein Heizmaterial, erfordert ivenig 
Bedienung und macht fi) fogar 
felber bezahlt duch die Kodlen, 
die er eripart. Hat 1äzölligen 


Firepot. Ein fehr $12.75 * 


ſpezieller Wert zu 
* em ** > . * 
Berühmter Pen⸗ Wir haben die 


zit 
tu 
N 


Tu 
DaF AREA hen | J 


RUN 


N 
a 


Ale Fils 


RK Höchſtpreisliſte veröffentlicht 


De ständigen“ 
J konnten. 


+ 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 14. ovember 1919. e 


„Samiel hilf!“ 


Zuder von der Liite der Hödjitpreije 
geitrichen. 


Major Spragues Erllärung. 


Die Grflärung erflärt nicht, weshalb 
den Naffincerieinhabern freie Hand 
in SFeitießuna ihrer Breife gelafien 
wurde. 


Der unter der Leitung de3 Ma- 


jors A. A. Sprague jtehende PBreis- | 


reduzierungsihuß bat geſtern Zu— 
er von der Xiite der Höchitpreiie 

Die Folge. war, dak der 
Preis im Kleinhandel auf 14 bis 
119 Gent3 das Pfund ftieg, Aber 
jelbit zu diefem PBreife war in ein- 
zelnen Stadtteilen der begehrte 
Sandelsartifel nicht zu haben. 
er jetzt der Kontrolle durch den Re— 
gulierungsausſchuß entzogen iſt, 


| 


— — —— — — 


a 


Difen Samstag abends big 10 


Dankſagungs 


MAeberzieher⸗Ereignis 


Da If 


bürfte-der Preis bald auf 25c ftei= 


der bombaitiihen Erklärung 


| berechnen. Denn der Yabrifant, der 
| Raffineriebefiger, fann fein Fabrikat 
zum denkbar höchft zu erzielenden 


PBreife verfaufen, und da e8 ferner | 


4 zuläflig ericheint, dat; Makler damit 
‘2 unbeichränften Handel treiben dir: | 


fen, iit der Spekulation Tor und 
Tür geöffnet und leine Grenze ge: 
jet. Der „Zeidtragende” iit allein 


der fleine Mann, Er hat die Mehr: 


Toter zu tragen. Und dies, nad): 
dem der Bundesanivalt Charles 7. 
Elyne mit der im Bruftton der 1le- 
berzeugung  geäußerten -boblen 
Phraſe ſich als Retter des Water: 
landes aufgejpieli und einenScein- 
kreuzzug gegen Zuckerſpekulanten 
und Profitgeier angekündigt und 
anſcheinend auch geführt hatte und 
für die Schaffung eines Preisre— 
gulierungs -Ausſchuſſes eingetre— 
ten war, da dieſer Ausſchuß, unter 
der fähigen Leitung des Majors A. 
A. Spraqgue, das von ihm begon— 


nene Werk zum Heile des Teils der & 


| 
| 
| 
hatte, ' N a 


Bürgerichaft, der jeinen Bedarf nur 
in fleinen Mengen beziehen fan, 


hf | vollenden werde. 


Wer lat da? 
Nachdem der Ausſchuß ſeine erſte 


ſtutzte die Bürgerſchaft. Es lachten 





niedrigerem Preiſe verkauft. 


Jetzt taten ſie es, da ſie ſich 


e | ımır die Sleinhändler, Nur jie hat: | 
8 | ten guten Grund ’vergnügt zu fein, |B 
denn viele der angeführten Lebens: |f 
= | mittel hatten fie bisher zu erheblich | 
Den; 
Jvom Ausſchuß feſtgeſetzten Höchſt-J 
Ag | preis hätten ſie nie zu fordern ge— 
J wagt. 
auf das Gutachten der „Sachver— 
im Ausſchuß berufen 


| i 


N 


2 
* 


4 


Dies iſt die 28. Dankſagungs-Saiſon, daß Klee Bros. K Co. den Män— 
nern und jungen Männern Chicago's Ueberzieher geliefert haben. 
Während dieſes Zeitraums hat ſich unſer Geſchäft beſtändig ausgedehnt 
und die Nachfrage nach Klee-Neberziehern iſt in dieſer Saiſon größer 
als früher. 


Weberzicher für junge Männer 


Einer großen Nachfrage nach) Ueberzichern in mittlerer Preislage wird 
unjere Dankjagumgs-Offerte von doppelbrüftigen, gegürtelten, Uljtes 
rette umd formanschliegenden Modellen für junge Männer entgegens 


fommen, die von den berühmten Wesnit und „Suit- $ A 5 


Sinot” Stoffen, reimwollenen Meltons, Kerſey, Vicuna 

uſw., in ſchlichten und fanch Farben gemacht ſind, zu 
Auswahl von Ueberziehern 

Cheſterfield, Bor und fancy Modell Ueberzieher von 325 bis zu 875 


Moderne Ueberzieher für junge Männer mit Pelzkragen, 850 und aufw. 
Ueberzieher mit Wallabie Pelzfutter und Hudjon Seal-stragen, $70. 


Neueſte doppelbrüjtige gegürtelte ımd gefältelte Mos 
den fie junge Männer, zu $35, $40, $50 ud $60, 


Anzüge — 


Mackinaws und Ueberzieher 
für die Knaben er 


Frei für Sinaben — Indoor Bälle, große Sorte, 


baargefüllt, Iederüberzogen; einer frei mit jedem 
Aırzug, Neberzicher oder Madinaw fir Sinaben — 


Ki in beiden Slee-Läden, 


7 bis 18, zu nur 


Diver Paar Hofen-Anzüge für Snaben, Größen 


indfejie und regendichte Madinaws — die praftiichiten md 
wärmjten Winterüberzicher 
haben die beiten Zabrifate, große Muswahl zu 58.45 bis $18. Speziell 
Samstag, ſchwere, reinwollene wetterfeſte Macki— 
naws in feinen Kawben und allen Grössen, 


für Knaben; die Klee-Läden 


812.50 


Br für große Knaben, fehr lang, neue Modelle, $15 bis 
535. Nufftiche Ueberzicher für fleine Knaben von 2 bis 10, 
fancy Mifcgungen und graue Chindjillas, 

zum Kinn gusufnöpjen, Gürtel rundum... 


7 bis ‚ neue 


4 en * 
Bien ihn u? Dil ide — 
* — * 


"= 


BEER SET IKT UN ER L 


>. 


Ein Lichtblid blieb den Verbraus if 
ie | cher — des Zudere. Der Preis if 
3 |wurbe anfänglih auf 12, danır auf | % 
a4 | 121, Cents das Pfund feitgefebt, | 
und jeder Kleinhändler, der einen hö- | 
ıheren Preis fordern würde, mit ae: |% 
ae  richtlicher WVerfolgung bedroht. — | 
* Schlimm war nur, dab AZuder im 
| Kleinhandel faum zu haben mar. 
Doz erklärt Major Sprague damit, 
‚dad 8 an Eifenbahnmagen zum | 
| Zransport des Zuder3 miangele. | 
: ' Zuder fei im lieberfluß da. Die Raf: 


infular Kocofen | geöiten Lager | WE | 


527.75 in erſtklaſſi⸗ 


gen Ranges 
Ein wundervoller Koch⸗ und Heizöfen 
herd⸗Bargain.“ Sachver-⸗ pr 
jtändig gebaut und durch- | In der Stadt 
weg zuberläffig. Großer zu den | 
niedri=" 


Backofen und 4 Dedel 
827.751 Preiſen. 


Platte. Iſt anziehend 
3036-3038 Lincoln Ave. 


18 

=. TZaillenfaum und Gürtel-Modelle, reinwollsne Stoffe RA” 

5 arofe Läden von dauerhafter Qualität, Verfaufspreis für Samstag. 815 

iind vifer 

|,am Touners- 

tag und am |‘ 
mstag| 

| adend kis 10 | 
Uhr. 


— 


Seht dieſe wunder⸗ 
baren Werte 


1906-1508 Wahash Ave. 


pi — ——— — 
| Mitwaukee und Ashland Avenues | I Zwei Läden | ‚ Beimont und Lincoln Avenues | 


vernidelt. 
Speziell zu 
Zwiſchen Southport und 
Barry Avenue. 
Gars Halten vor der Tür, 


654-656 W. North Ave. 
Nordoſt-Ecke Orchard Str. 
2 Blods öftlih von Halſted Str. 


" Mahe 20. Strafe. 


1901-1911 State Str. 
Nahe 20. Strafe. 


822-324 W. 63. Str. 
Nordoſt-Ecke Green Etrafe. 


ae 


Bom Srundeigentumsmarkt. |mood Ave, und Dit 56 Sirabe, 400 | 
Gleiderhandlung bezahlt $80,000 Jap. Del 170 Fuß, zu nit genannten 
seäyadjt an State Str, und Jadjondlod. Preiſe gekauft und plant, dort ein 

Die B. & S, Clothing Co., deren | Großes Zinshaus zu errichten, | 
Ssnhaber der frühere Bürgermeijter Das Zinshaus an der Nordoit-, 
Charles X. Bond- von Columbus, |ede des 70, Place und der Crandon 
D., und der ‘Kleiderfabrifant. Mor- | Ave, Grund 120 bei 125 Sub, mit | 
timer Schleeſtein von New York 845,000 belaſtet, iſt zu 888,000 von di 
And, ımd die eine Reihe leiderlä- |Dlaf T. Nelfon verfauft worden; | Diefe Rompers fann man mit Ta- 
den in New York, Pittsburg, Cleve- |diefer gab das mit $13,000 bela. ſchen ausſtatten. Der obere Zeil 
land, Columbus, Atron, Noungs- |itete Schsfamilienhaus, 1534 und |läuft auf dem Rüden in Gtreifen 
town, Detroit, Toledo, Cincinnati, 36 Tit 67. Place, in Kauf, Das aus, während ie Vorderfeite . die 
St. Zouis und anderen Städten be- | mit $13,000 belaſtete Schsfami. | Kleider bebedt und fie vor Be: 
treibt, hat vom Leiterjchen Nachlaß lienhaus, 7447 und 49 Coles Abe., ſchmutztwerden ſchützt. 
das fehsjtödige Gebäude an der | Örund 50 bei 200 Suß, ift zu $25,-| 
Südoftele der Sid State Strafe | IVO von Sohn X. Kelly an Dr. Io | 
‚und des Sadjon Boulchard, anf | Ye ut —— acid | 
wanzig Kahre zu jährlich $S0,000 |dinshaus, 1530 und 32 Oft 68. 

2 iR —⸗ der Straße, Grund 60 bei 123 Fuß, | 
Stöuerzahlung, etiva $24,000 im mit $11,000 belajtet, zu 529,000 | 
Sahr, übernommen, Die Firma | don Sohn Olfon an 9. 3. Martin | 
wird $100,000 auf Umbauten ver- | verfauft worden, | 
wenden. | Die Central Bag Mfg. Co. baut |, 

Milton S. Plotke hat von der eine FYabrif an der Südojtede der | 
Greenebaum Sons Bank and Truft 16, Straße und Weitern Ave, und 
Co, zu $39,000 das Grundftüd auf | bat von der Greenebaum Sons 
der Südfeite der Winona Ave., 155 | Bank and Truft Co. $350,000 auf 
Vuß öltlih vom Broadway gekauft | ei.ı big zehn Jahre zu jchs Prozent 
und baut dort eine Remife mit Plat | Zinjen gegen Hppothek geliehen, 
für 250 Srafihagen; die Baufojten | Zu ‘jährlich $7800 hat auf fünf 
find $75,000. ‚Jahre der Speifewirt Thomas Va- 

"Der frühere Hilfsftaatsanwalt |los das zmeiitödige Gebäude 207 ! 

Eaje hat vom Marihall Field Nah. und 209 W, Madilon Str, gepad)- 
lo und Edward Bloom dasGrumd- tet. ' 1 
ſtück an der Nordoitede der Green- | 


[PYORRHEACIDE) 


L. & $. Chemical Co. 


1863 Ogden Ave. 


Rhorrhea-Tide ift eine befonder3 präpa- 
tierte ‚Löfung für die Behandlung don 
Royorrhea,. Durch fleibigen Gebraud_ier- 
den Bahnfleifh und Zähne felt, hören Zahn⸗ 
"blutungen auf, werden Zähne weiß und 

länzend, und werben die Zellengewebe zu 


(Eigendienft der „AUbendpoft.”). 


Rompers für Kinder, 


—: — 


— Verdeutſchung. Frau 
Mayer: „hr Schorid) bat uns ge 197 zog breites Material, 
‚tern beiudt. Xeider waren WIE) Senitmufter Nr.:9465 in Grö- 
nicht zu Hanje! Aber jagen Ste, auf Ben für Kinder im Alter bon 1 ei 
ſeiner Viſitenkarte ſteht ‚Itud. 3 Jahren F 
ıard.’, mas heit denn das?“ ee] " 
rau Huber: „Meine liebe Frau C hnittmufter fi 
ri — Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
Mayer, det wees ich ooch nich' ſo —— Größe und der betreffen. 
Jenau, aber wahrſcheinlich ſchreibt * Nummer gegen Einſendung von 12 
er det uff die Karte, weil er ſo Cents zu beziehen durch die „Mode— 
fürchterlich arch ſtudiert!“ abteilung” ber „Abenbpoft“, 223 Weit 
KR ER Wafhington Str., Chicago, Jl. Cheds 
— Stoßſeufzer. — „Es iſt wirk |und „Money Orders“ follten auf „The 
lich bei uns ſchrecklich, zuerſt 


Für 2jährige braucht man 1 Yard 


38: jen nicht, wohin damit, 
5 | eben nur an Transportmitteln. Troß || 
& | viejes angeblichen Mangels au Ttand 
}'porimitteln war e& aber Warenhäus 


7 
| 


| Zuder in großen Mengen zu erhalteı, 
U denn in 
: konute jeder Kunde 10 Pfund zum 


vielen der Warenhäuſer 
Preiſe von 12 Cents das Pfund er— 
halten, wenn — er außerdem eine ge— 
wiſſe Menge anderer Waren kaufte. 
„Dunkel iſt der Rede Sinn.“ 


Es mangele 


Und jetzt? Major Sprague ſucht 


die Lage durch eine öffentliche Erklä— 
rung, die nichts erklärt, zu klären. 
Die Erklärung lautet in der Ueber— 
ſethung: 

| „Die Zuderlage iſt gegenwärtig 
| ziemlich verworren, und Diefe Erflä- 
Irung ijt ein Verfuch, fie zu Hlären. 
| „Am 18. Ditober hat der Bundes- 
'generalanwalt den Höchitpreis, den 
die Suhaber von NRübenzuderraffis 
nerien, bon denen man annahm, daß 
ſie diefen Teil de3 Landes verforgen, 
‚für ihr Fabrikat fordern dürfen, mit 
110 Cents das Pfund, mit foftenfreier 
Lieferung bis zum Schiff oder Zuge, 
und 2 Prozent Vergütung bei Bezah- 
‚lung, feitgejekt, fo daß der Preis für 
die Maler fit auf 1014 Cents das 
Pfund Stellen würde, 

„Man kann fich nicht verhehlen, 
daß feit Eröffnung der Rübenzuder- 
latfon die Rübenzuderfabritanten bie 
| betrübliche Erfahrung gemacht haben, 
‚daß 10 Gents in einigen Abjchnitten 
des Landes fein angemeffener Preis 
(für ihre Ware fei, Nachdem das 
‚einmal feitgeftellt war, Jind Verſuche 
gemacht morben, dur Konferenzen 


(Hier 


he forcierende Chemilalten 
und ohne Hulns-Polns Yuta- 
ten bewährt ih Good Ku 
| als dad abfolut bcite Hopfen und 
Walz; Präparat zum Brancn eines ihäu- 
menden, fabenden, nährenden, beichen- 
den Sausgetränfed, Wrobiert es! 
Probebüchie Tbe (56.75 das Durtsenb) 
| braut 20 Flafhen. Große Bürhie 31.50 
| ($13.50 das Tusend) braut 50 Tla- 
| imen. Hat Ihr Grocer oder Apotheler 
| noch Fein Good Ind zum Rerkauf, 
! beitellt dirch von und. Wortofrei ir- 
| sendwohin für Bar oder GC. D. D. 


Good Luck 


| Auf unaufgeflätte Weife brach im I 


| 
| 
| 
| 


I 
' 


| 
| 
| 
| 
| 


zwifcen dem AYuftizdepartement und 
den Inhabern der Raffinerien einen 
angemefjenen Preis für alle Beteilig: 
ten feitzujegen. ft das einmal ae- 
Icheben, fo wird auf ftrenge Feithal- 
tung diefe Preifes im ganzen Lande 
gedrungen iverben. 

„Dadurch hat fi die Situation 
nun jo gejtaltet, daß. zur Zeit fein 
engemefjener Preis für den Matler 
und den Kleinhändler feitgefegt wer- 
den fan. DBeftehen bleibt aber bie 
Tatfache, daß der Makler und der, 
Großhändler nur 3, Cents, und der‘) 
Kleinhändler nur 11%, Gent am! 
Pfund Zuder verdienen wird. 
alle dieje Gefchäftsleute Mmerden ihre | 
Preiſe entſprechend feſtzuſetzen ha— 
ben. 

„Der Zuckermangel auf dieſem 
Markt iſt nicht in nennenswerter 
Weiſe auf die Feſtſetzung angemeſſe⸗ 
ner Preiſe in Staat und Stadt zu— 
rückzuführen, ſondern hauptſächlich 
auf den Mangel an Transportmit- 


teln und den Umftand, daß aus der 'f| 


diesjährigen NRübenernte weniger 
—  - 1 9° — — 


Teuer in Wotorommibus. 


Suder erlangt wurde.“ | | 


vorderen Teile eines Motoromnibufz | 


fe3 an Michigan Avenue und Huron |f} 


Straße Feuer aus, das fchnell um 
ſich ariff. 
in aller Eile den Wagen, und die 
herbeigerufene Feuerwehr löfchte im 


—  — furzer Zeit das Teuer, das nur ges || 
ringen Schaden angerichtet hatte. J 


—— — — — 

Zinſen fällig. | 

Morgen find die Zinfen auf reis | 
beitöbonds falig und Onfel Sams | 
Zahlmeifter wird in den Sädel grei- 


n und $148,517,248 zahlen müf= A 


fen. MW. J. Bosworth, der Vorſteher 
der hieſigen Abteilung, erſucht die 
hieſigen Intereſſenten, die Zinſen in 
Kriegsſparmarken oder in den neuen 
„Babybonds“ anzulegen. 


—> ——— 
— in Zorn, — Haußherr (zum 


Die Paifagiere verließen ; 4 


Und P 





| 
| 


4 
| 


| 
| 
| 


Der Gejchäftsmann jagt: 


„Mixe Tiegt mehr an guten Telephon-Dienft, als 
an den Raten. Sch muF gute Bedienung haben, 
oder ich fan mein Gejchäft nicht beiorgen“. 


65 war zu exivarten, daß ein vierjähriger Krieg, welcher fteben« 
umdzwanzig Nationen in jich verwidelte, in welchen fieben Mil« 
lionen fünfhunderttaufend Mann getötet und mehr als ziwanziaq 
Millionen verivumdet wurden ımd welcher einhumdertundichs: 
undachtzig Billionen Dollar Fojtete, Geihaft umd innere Anges 
legenbeiten allüberall in Verwirrung bringen würde. 


Es hat das ſicherlich auch getan. 


Es iſt das karakteriſtiſche Beſtreben des Amerikaners, die beſten 
Fabrikate zu ſchaffen, die feinſten Eiſenbahnen zu betreiben, die 
größten Läden zu führen, ete. 


Wir ſind nicht damit zufrieden, allein nur gerecht oder mittelmäßig 
zu ſein. Wir ſtreben nach Vollkommenheit. 

Der Standard der Telephon Company inbezug auf Anlage und 

Dienſt ſteht im Einklang mit dem Nationalkarakter. Sie hat 

auf der beſten Telephon-Ausſtattung, welche für Geld zu haben 

iſt, und auf den beſten Telephon-Dienſt, den erfahrene und zu— 

ſtändige Leute zu leiſten vermögen, beſtanden. 


Der Dienſt acht allınählig zurück auf den Vor-dem-Strieg-Status, 
gerade twie id) jedes Gejichäft von den Wirkungen des Krieges 
erholt. 


Dan hofft, daß der Telephon-Dienit das exjte fein wird, welches 
den hödhjiten Stand der VBollfommenbeit erreicht. Keine Anjtren- 
gungen werden gejpart, um diefes Refultat zu erzielen. 


ihrem normalen Zuftand — Ver⸗ 
fucht eine Flaſche Pho auf unſere 


ch be ſchreien Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 

* —— wenn meine Srau| 
ie in. den Schlaf fingen will, dann | tina. mal, Merken Sie noch immer Er 
freien die Nagbaml"  ... InKefet die Sonntagpeit”.  borete tticht, dab niemand gu Haufe it?" 


PT we... i En IPES TER 
ve. ti ’ i r y J a —** * ei — Fee” 


Bettler): : „Sie freier Menfch! 


612 Wem. Sir. Ohlange, I|c,., Tante Sie Kampıdan deitker 


v 


CHICAGO’ TELEPHONE COMPANY 


J 22% EN ui 


ern 





x ' | 
abendpoſt, Chicago, Freitag, den 14. November 1919. 


dommerndes „Sands off!“ zurufen, das ihnen noch | | 


—E — fid) in ihren heutigen) Wein, Lanz und Zärtlichteit, Neben „ 


Abendpost- 
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thglil, außgenomumen Guuntans, 


lange in den Obren dröhnen follte. 
Unfere Schulen, da3 EpHitem fowohl, al® aud) 


Gräbern in Chicago herumdrehen, 
würde man biefe ehrliben „Bars“ 


und Xod ringen mit einander 
unter dem aleihen Dadhe, Das 
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die Lehrer und die Schüler bedürfen zumädhjit einmal 


mit den Xotterbars von Berlin ver | Laden Trunfener und das Seufzen 
unbedingt einer Nuhe- ımd Schonzeit. Man bat fie 


gleichen wollen — alio im moder- | Schwerfranfer bermengt fih zu 
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lange genng als Verſuchskarnickel für alle möglichen 
Zwecke benutzt, und die unausbleibliche Folge dieſer 
inneren Unruhe im Syſtem war eine wahrnehmbare 
Verminderung der Leiſtungsfähigkeit auf vielen Ge— 
bieten. Wo ſollen die Lehrkräfte die innere Samm— 
lung und Ruhe zur Erfüllung ihrer Lehraufgabe her— 
nehmen, wenn die „NRichtung“ höheren Orts ſich von 
Tag zu Tage — faſt könnte man ſagen von Stunde 
zu Stunde — wie die Farbe beim Chamaelcon wechſelt, 
wenn heute verdammt wird, mas geitern aepriefen 
wurde? And wo joll die NMutorität hberfommen, wenn 
die Lehrer ımd Lcehrerinndn feinen Augenblid davor 
fiher find, dat, ein plüslicher Winditoß vom Tribune- 
gebäude oder yom Nathaus ber fie nicht Schon mor- 
gen um Amt und Mürden bringt? Dem LXerneifer 
der Schuljugend fchadet nichts mehr, ald wenn man 
in den Schulen beftändia alle möglichen „hobbies“ 
und Stefenpferdchen reitet und alle Nugenblide neue 
Unterrichtöftoffe einführt, um fie bald wieder wie 
Kleider, deren man überdrüffie geworden, abzulegen, 


„»Ameritanifiert‘, 


— 


Der Vorbehalt 
Ablommens, 


zu Artikel X des 
von dem Präſident Wilſon ſagte, 
würde, wenn angenommen, „das Herz herausſchneiden 
aus der Liga“, wurde geſtern vom Senat angenom⸗ 

‚ und zwar in feiner urfprünglichen Korm und 


fobald eine neue Mode — das ijt das richtine Wort 
dafür — auffommt. Nor all diefem Sin und Ser per- 


ölferliga- | nadhläffigt man das. Elementare, und ment die Rin- 


er/der mit vierzehn Jahren die Volfsichulen verlaffen, 
fo hat man ihnen nodh nicht einmal eine fchlerfreie 
Rechtſchreibung beigebracht. Auch auf unſeren Hoch— 


fchulen finden Fich jelbft in den oberen Alajien zahl« 


mit 46 „Sa“- gegen nur 33 „Nein“-Stimmen: mit | reiche Zöglinge, die nicht eine Seite Schreiben fönnen, 


einer Mehrheit, die alle etwa noch Fommenden Ab- 
ſchwächungsverſuche als ausſichtlos erſcheinen läßt. 


——— die ſchwerſten Vorſtöße gegen die Rechtſchrei— 
bung zu begehen. Man erkundige ſich nur bei den 


Der Vorbehalt verwahrt die Vereinigten Staaten Dozenten der engliſchen Sprache in den hieſigen Hoch-⸗ 


gegen jede Verpflichtung, den Beſitzbeſtand und die 
politiihe Unabhängigkeit anderer Länder und Mit 
glieder der Rölferliga zu hüten, macht jede folche 
Verpflichtung, die im Völferliga » Abkommen entbal- 
en iit, null amd nichtig. Durch dieien Vorbehalt mei 
gert fi) der Senat, die Vereinigten Staaten zur Em- 
milhung in irgend einen Streit, der unter Artifel X 
zwiſchen anderen Nationen entitchen mag, zu verpflidh- 


ihulen und an den Univerjitäten; fie werden die Nich- 
tigkeit diefer Pehauptung bejtätigen. 

Anstatt allerhand Mätchen zu machen und über: 
Hüfigen Sumbug in den Schulen zu treiben, follte 
man lieber darauf bedacht fein, die AHinder das zu 
Ichren, wa3 fie dereinit im Leben brauchen: richtiges 
Leien und Schreiben und Nedhnen. Denn auch im 
letzteren hapert es ſehr, und das kommt lediglich da— 


Lies die Geſchichte im Ganzen und 
Großen, 
Du wirft Dich ıtcht zu jchr erboßen, 
Dich unterweilen ipgar erbau'n 
An braven Männern und guten Fran'n, 
Tod wenn du ind Befond're geheit, 
Der Tinge Znmammenhangen veriteheit 
Und fpürft die Kift der Inizenefeber, 
Gedungener Hetzer, beſtellter Schwa—⸗ 
tzer ..0.,.* 
Tann efelt e8 hir vor ber ganzen Bande! 
Der Menſchen GMeſchichte kit ihreSchande, 
Weber. 


„Was für ein Dankſagungstagl“ 
ruft eine an bie früheren Schönheiten 
des Dankſagungsgerichtes gewöhnte 
Seele aus. „Kein Wein im Gelee, kein 
fräftiger Tropfen im Mince Pie, kein 
Brandy ini Plum Pudding.“ Unſere 
Leſer empfinden, deſſen ſind wir ſicher, 
den ganzen Schmerz dieſes Mannes 
über die Flucht des goldenen Zeitalters 
der veredelten Getränle. 


Das Blaue vom Himmel herunter 
icheinen die Trodenen in Ohio gemogelt 
zu haben. Selbitveritändlich nur, um 
2ie bedroßte Moral zu retten. lm 
Ausflüchte iſt dieſe — ja noch 
niemals verlegen geweſen. 


— — 


Den Deutſchenhaſſern hierzulande, 
ie, vor allem in New York, ihre Hetze 
gegen die deutſche Muſit noch immer 
fortſetzen, mag eine Pariſer Kabelde⸗ 
peſche zur Nachachtung und Behergigung 
mofohlen werden. In der franzöſiſchen 
Hauptitadt ftimmten an drei aufeinan— 
derfolgenden Konzertabenden des Pas 
de Loup⸗Zyklus 4983 Beſucher für die 


Wiederaufnahme deutſcher Muſik in das 


Kongertprogramm umd nur 213 dages 
gen. Und als bei dem Wortrage 8 
Wagnerſchen Meiſterſinger-Ouvertüre 
zwei Störenfriede ſich mauſig machten, 


Licht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


— 
S.. 


ee 


Unrnhige Zeiten, 
Berlin, Bureau der „Abendpoit“, 
14, Oftober 1919. 


Wann wird ein 

Retter diefem 

Lande erjtehen? 

So frage ih mid) 

täglich. Bis vor 

dem Kriege konnte 

ſich der Deutſche 

feſt und allzeit auf 

ſeine »Beamten— 

ſchaft verlaſſen. 

EEE uch inmitten Dic- 
er bat die Revolution num alles 
auf den Kopf geitellt, Schunpfte 
der Deutihe im Frieden aud) 
no jo viel auf feine Beamten, 
die er mit „durchfüttern“ müßte, 
verlajien Zonnte er jid) allzeit auf 
ji, Der deutjhe Beamte war ein 
„Rocher de Bronce”, der, ohne nad) 
rechts oder Iinks zu wanfen, einfad) 
jeine Pflicht tat, und damit bajta. 
Und nun tit aud) das vorbei. Heute 
Mittag um zwölf Uhr find Die 
Mogiitratshilfsbeanten-einfah an 
den Streit gegangen. E83 handelt 
jih ums 15,000 Berjonen männ- 
lichen und weiblichen Geſchlechts, 


Von Otto Marx, Milglied der Redaklion det „Abendpoſt“. 


Cophright. 1010, by The Abendpoſt Co., Chicago. 


nach ſtundenlangem Warten an die 
Reihe, dann gehts zum Kohlenhänd— 
ler, und da dieſer in den meiſten 
Fällen für kleine Aufträge kein Ge— 
fährt zur Verfügung hat, müſſen 
ſich die Leute ihre „Briketts“ ſelbſt 
nach Hauſe ſchleppen. Auf hundert 
Pfund gehen 65 bis 70 „Brifeits“, 
und diefe Foiten jegt 5.50 Mark, 
Wil man fid) die Brifetts im die 
Wohnung abliefern laffen, jo muß 
man per hundert Pfund, hier in 
Berlin, je nad) der Hühe der Etage, 
1. Markt big 1.50 Mark Trägerlohn 
bezahlen. Man Fanır jeine Stohlen 
oder Brikett3 audy nicht faufen, wo 
man will; um Stohlen befommen 
zu Tönnen, muß man bei dem 
nächſtwohnenden Kohlenhändler an— 
gemeldet ſein, der einem dann nur 
ſoviel abläßt, wie er will. Genau 
ſo geht es beim Fleiſcher. Da kann 
man auch nicht wählen, was man 
will, ſondern man muß nehmen, 
was er hat und einem gibt. Und 
wie es mit dem Fleiſch und den 
Kohlen iſt, ſo iſt es mit dem Brot, 
den Kartoffeln, dem Speck, dem 
Fett und der Butter. Dieſe Woche 
z. B. gabs per Perſon 35 Gramm 
Eßbutter und 150 Gramm Oleo— 


* 


nen Barbetrieb wird fich die Steller- | eigenartiger Melodie. Not, Sorge 
|wirticeft faum halten lafien. Denn und Webermut geben fi in den- 
‚die. Berliner Bar verlangt Licht, |jelden Mauern et Stelldicdhein. 
Wärme und Bolitermöbel. Dieje | Simmel und Hölle fämpfen mit 
Bar jchreit nad Gegenjägen. Dieje | einander. Es iſt, ala ob die 
„Begenfäge” haben bet der jochen | Wohnungsnot fie alle zufammen- 
polizeilich heimgeſuchten Keller- geſchweißt habe, Kopfſchüttelnd geht 
luxusbar in der Meinekenſtraße eine der normale Erdenbürger vorüber 
nicht zu unterſchätzende Rolle ge-zund denkt ſich ſein Teil. Monate— 
ſpielt. Wenn dort die ganze Nacht lang. Ebenſo lange aber überlegt 
über die Autos tuteten, ſo war man ſich eine wohllöbliche Ordnungs⸗ 
ſich niemals ſo recht im Klaren dar— polizei, ob fie diefent Unfug fteuern 
über, ob das den Gefunden, den |fol oder nidyt. Bis fie die Xeute, 
Uebergejunden — oder cetiva den |denen e8 ein Stocdwerf ımter den 
Kranfen galt. In demfelben Haufe, | Krantenräumen zu heiß murbe, tie 
wo der „Betrieb“ vom frühen Nadı- Funten im Seller entdedte, Deki 
mittag bi8 zur etwas fpäteren Mor- | erit hat hoffentlid die Seele Ruh‘ 
nenftunde ging, befindet fich namlich | — und der Keidende auh. Bafiit 
aud) eine — KHlinif. Das ganze |leben wir aud in der glorreichen 


* — — — 


| 


Haus ilt ein Genefungsheim, und 
nur in den Räumen zu ebener Erde 
wird genen die Geiundheit des 
Magens und deß Geldbeutela gc- 
wiütet, Der Stranfenivagen balt 
gleich neben der Autofutiche, aus 
der die Lebewelt ſteigt. Mit ſchwei— 
gender Fürſorge wird der Leidende 
vorſichtig aus dem Wagen gehoben 
und in die oberen Stockwerke ge— 
tragen — lärmend begeben fid) ge- 
Ihminfte Dämden und monofel- 
verjehene Künglinge und Gretje in 
dad Pünrmerlicht der Seftitube zu 


Gxtieu 


Die Boxkämpfe im Zirkus Buſch 


deutihen Republik, in der Polizei 
und das Gejeg e3 fi erit dreimal 
überlegen, ehe fie dem fonberänen 
„Citizen“ eins auf die Neefe hauen, 
Die Rerubl:t bat uns aud der 
Bortampf gebracht, über ben id 
Shnen bereit3 früher ausführlid 
berichtete. Eine deutiche Ankündt- 
gung über einen derartigen Kamp! 
glaube ich Ihnen nicht vorenthalten 
zu dürfen. Sie hat jedenfalls der 
Reiz der Neuheit für Sie, wenig: 
jten3 fomeit, ala ich die Preis: 
Hopferei in Deutichland abinielt: 


-Blatt! 


am Dienstag, 14. Oftober 1919, 


sen, wird die Benutzung amerifaniicher Truppen zu 
Argend einem Ziel unter irgend einem Artifel oder | zu felbjtändigem Denken angehalten wird. Es geht 
Baragraphen de3 Bölferliga - Abkommens unmöglich! da alles nad Schema F tmd nad) dem Wortlaut der | 
gemacht/ außer durch beſondere Beſchlußfaſſung ſei⸗ eingeführten Textbücher. Wer den Wortlaut be- | 


wurden ſie prompt an die Luft beför— 


her, daß unſere Jugend in den Schulen viel zu wenig De 


Hilfsheamte, die die Arbeit nieder- 

— legten. Die Streiker haben das 

i if Fi en Witterung ab» 
Weil er fich der Nonpartifan League | Einfeben der Falten Wi g mi 

angeichloifen Hatte, it in Stanias ein | gewartet, im jo der Stadt Berlin 


veriprechen ein fportlich interellantes Ereignis eriten Manges 
au werden. 


Ndolf MWiegert, 132 Pfd., genannt „der Berliner”, ber im Mdmtrals- 
Palaſt gegen Spörl, Münden, 122 Pfd., nach Bunkimwertung unterlag, bat 


margarine. Und nun werden durd) 
diefen gemiffenlojen Streif dem 
VBolfe von Berlin auch no dieſe 


5 z. kümmerlichen GEriltenzmittel unter: 
‚tens des Kongreſſes 


Alle Republiianer im Sonot jtimmten für dieſe 


Reſervation. 
Die 


nahmslos von Demokraten abgegeben. 


manchem als einigermaßen ſeltſam 
ſtutzig machen. 


haupt. 


Einmiſchung Amerikas in 
und gegen den Krieg. 


Dieſe Rollenvertauſchung mag, wie geſagt, etwas 
ſonderbar berühren und manchen momentan ſtutzig 


MAR 
209 


auffallen 


Senn die Refolution ist doch nichts 
underc3 als eine feierlihe Erklärung gegen jede Fünf: 
tige Einmifchung der Rereinigten Staaten in die Sän- 
1 De] Europas und der auferamerifaniichen Melt über- 
Aber aerade Seitens befannter Fithrer und 
großer Auterejien der Partei, deren Vertreter jeßt im 
Senat geihlojien für den Vorbehalt ftimmten, wiirde 
in den eriten Nahren de3 europäiichen Krieges, als 
Deutichland den Vereinigten Staaten nod) feinen quten 
Grund zur Ariegserflärung gegeben hatte, am ftärfiten 
zum Wingreifen MAmerifas in den Krieg zu Gurmiten 
Der Entente - Länder gedrängt. Einige der republifa- 
niihen Senatoren, weldhe die ftärfiten Befürworter 
bieje3 „Hände weg“ oder Anti - Einmilhung » Vor- 
behaltes Yind, waren vor drei Sahren die eifrigiten 
Nufer und Vorfämpfer für Einmiidung und Krieg 
und — der Führer der Demokraten, die gegen den 
Borbehalt find, war damals ausgeiprohen aegen bie 
europäifche Streitrgkeiten 


machen, an der Sadje felkit ändert fie nichte. 


wird ganz harmlos und nakürlich jo zu erklären fein, 
daß die Kriegätreiber von ’15 und ’16 aus dem Flriege | 
amd feinen Folgen die Lehre zogen, da; für Amerika 
bei dent felbitlofen Sicheinmiichen in fremde Händel 
nichts Gutes berausfonmmt und Amerifas Interejjen 
berlangen, daiz die Republit fi fiir die Zukunft böl- 
fig freie Sand fidhere, während die aroie Mehrzahl 
der Demokraten im Senat fi) verpflichtet fühlten, treu 
u ihrem Führer zur halter und aus Nüdficht auf die 

artei für dejlen Bölferligapolitif einzutreten, fo- 
fern fie nicht auc) anderen Sinne und der Meberzeu- 
gung wurden, dab Onkel Sam, nachdem er a ſagte, 
nun auch b, c, d uſw. das ganze Alphabet hindurch 


ſagen muß. 


Präſident Wilſon erklärte, die Annahme des Vor— 
behaltes zu Artikel X würde das Herz aus dem Ber- 
trage herausſchneiden und gleichbedeutend ſein mit der 


Berwerfung de3 Bölferliga - Abfommens 
‚ Berwerfung wieder wirrde der Welt das Herz brechen. 
Senes mag ftimmen, und wenn die Veriverfung des 
Liga » Covenants auch nicht gerade der Welt das Herz 
bredien wird, jo iit es doch fehr gut möglich, da 
Amerikas Ausscheiden aus dem Nate der Völfer und 
den berichiedenen Kommifjionen, welchen die Durd)- 
führung de3 Friedensvertranes unterjtellt it, fich als 
Bebauerlich, ja verbängnisvoll erweilen mag für diefe 
eder jene europätichen Bölfer und Nälkchen, oder auch 
für alle, indem nad; diefem Nusicheiden Hat, Nadlucht, 
Beutegier ufto. ich mehr gehen Taffen und die Rück⸗ 
kehr des wirklichen Friedens verzögern oder verhindern 
Für Amoerika obar konn, ſo ſcheint es der 
Vorbehalt nur Gutes bedeuten und vom amerikaniſchen 


mögen. 


und 


herrſcht, ſteht groß da vor der geſtrengen „School— 
ma’m“, 


aus⸗ 
mag 
und 
was im Klaſſenzimmer verhandelt wird. Geht man 
den Gründen für dieſen pädagogiſchen Mißſtand aber 
weiter nach, ſo wird man bald gewahr, dab die Saupt- 


auf morgen beſeitigen kann, um wieviel weniger eine 
unſtete Verwaltung, die morgen widerruft, was heute 
angeordnet wurde. Die Verhältniſſe in unſerem 
Schulweſen werden ſich erſt dann ändern, wenn die 
Stelle des Schulſuperintendenten nicht mehr ein 
Spielball in den Händen der Politiker ſein und der 
Schulrat ſelbſt zum Bewußtſein ſeiner großen Ver— 
antwortung vor der zukünftigen Generation gekom— 
men ſein wird. 
— — 


Woran ſterben die Tui: Dat die Aerzte im 
allgemeinen eine größere Sterblichkeit aufmeifen als 
andere Berufe, it befannt. - Die einzelnen Xoded- 
urſachen der Aerzte find auch fchon verihiedene Male 
ftatiftiih unterfucht worden, wobei fih Herausftelfte, 
daß Herz. und Blutgefähfrankheiten, Arterienverfal« 
fung und Nervenleiden eine Sauptrolle fpielen. In 
Hranfreich ift, wie „Das rote Kreuz“ berichtet, eine 
umfangreihe Statiitif über die Todesurjachen der 
Merzte eridienen, die deren überraichend hohe Sterb- 
lichkeit an Herzleiden dartut, 44 Prozent, alio fait 
die Hälfte aller Aerzte, fterben an Serzleiden, 20 
Prozent an nervöfen Strankheiten, ebenfoviele erliegen 
der Morphiumfucht, 7 Prozent der Schwindfucht, nd 
faun der zehnte Teil erliegt anderen Siranfheiten oder 
ſtirbt an Altersſchwäche. 
* - . 

Bayerns Briefmarfen-Anddelmnddel, Die bayc- 
riſche Poſtverwaltung benükt die immer nody nicht ge- 
Härten Berhältniffe zwiichen Nelchspoft und Bayern 
zu mehrfacher Neuausgabe der bisher verivendeten 
Freimarken. Schon bald nad der Revolution erjhie- 
nen die bisherigen Marken mit dem Bild Ludwigs 
III. mit dem Aufdruck „Volksſtaat Bayern“, ſpäter 
wurde der Aufdruck in „Freiſtaat Bayern“ geändert. 
Seit einigen Tagen erſcheinen nunmehr neben dieſen 
beiden Serien auch Reichspoſtmarken mit dem Auf 
druck „Freiſtaat Bayern“, es ſind alſo nebeneinander 
vier verſchiedene Markenſerien in Gültigkeit. Von der 
ieuen Serie waren am erſten Tage die Werte zu 3 
und 80 Pfennig nach kurzer 
zu 5 Marf überhaupt nicht zu haben. 
fanden naturgemäh reigenden Nbfat. Im den nädy 
ten Tagen wird die baveriihe Verfehrsverwaltung 
außerdem noch eine Serie geichnittener Marfen der 
Zudmwigtausgabe ımb die bisher nicht verkäuflichen 
bayerifhen Dienitmarfen (mit dem Bayeriichen Lö» 
wen) mit und ohne Vcherdrucd zum Verkauf bringen, 


Sie 


ſolche 


Die Marken 


— — —— — — — — 


Inlereſſenſtandpunkte aus wird man ihn billigen und Man ſieht, der reinſte „Ausverkauf.“ 


loben müſſen. 


Das wird auch Präſident Wilſon erkennen. 


* * 


Ein Hans, mit dem man umzicht. Ein Saus, 


* 


Es 


iſt zu hoffen, daß er der Ratifizirung des Vertrags deſſen ſämtliche Beſtandteile in einem Möbelwagen 
mit dem Vorbehalte nichts in den Weg legen und unterzubringen ſind, wird in zahlreichen Abbildun— 
dann als Präſident der Ver. Staaten und erſter gen der Dekorativen Kunſt fortgeführt. Bei der Ge— 
Amerikaner den andern Mächten ſagen wird, ſialtung dieſes Gebändes, mit dem man alſo jeder— 
nehmt ihn amerifanifiert, wie er num ift, oder laft'8 | zeit umziehen fann, war der Gedante beftimmend, 


bleiben — Amerifa zuerft und unabhängig bon 


allen! — — 
Wieder drin 


* .. Rat gerichiliher Enticheidung ift alfo bis auf 
Weiteres Herr Chadfey wieder einmal Sculfuper- 
Wie Yange ihm die Amisfriit bemelien 
fein wird, da3 mögen die Götter Toifien, die im Nat- 
haus fiten und jid; redliche Mühe gegeben haben, die 
GSrundfeſten unſeres Schulſyſtems, an deſſen Fort— 
entwicklung die Bürgerſchaft aus guten Gründen das 
ſtärkfie Intereſſe nimmt, zu untergraben und zu zer⸗ 
ſtören. Vielleicht gefällt es morgen ſchon einem je— 
ner Herren, denen der eigene Wille über den Volfd- 
‘ gpillen und feine Durkjegung über das Bolfswohl 


intenbent. 


Euperintende 


geht ben Ser 
ouille ſtädtiſ 


1 
+ 


nten 


durch 


r Rolizeidiener in mehr dringen. 
der als höfliher Weife aus feinem 18,000 Bollar- 
®ig zu vertreiben. Sn den Tegten Monaten — oder 
e8 icon Sabre? — haben die Schulfuperinten- 
und Schulratsmitglieder ſo häufig gewechſelt 
wie vor dem Kriege die franzöſiſchen Miniſter. Ob 
des wohl nun auch in Zukunft ſo bleiben ſoll? Dann 
wäre e3 wirflid an der Zeit, dat die Chicagoer Bür- 
ft fi endlich einmal ermannte und mit einem 
Donnerweiter in den ſtädtiſchen Wurſtkeſſel 
dineinführe. Dann müßte man den Herrſchaften, in 
deren Sanden die Drähte des Schulkasperletheaters 
fommenlaufen, in einer Weife, die von ihnen nicht 
en werben Tann, auf die unnügen Fin ⸗ t Ns 

ihres fchichten aiwifchen dem Tafelwerf der Mände iit das 


er re ee 


ein gediegened und bebagliches Sen für den Syerien- 
aufenthalt, für Sommer- oder Winterfriihe zu fchaf- 
fen. Das Haus ift fo Fonftruiert, da e& von jedem 
Tiiehler oder Zimmermann — ja felbit von einem 
Laien — in wenigen Tagen aufgebaut und in der- 
felben Zeit auch wicder zerlegt werden fann. Die 
einfadhe Bautweife und die bequeme Art, in der e3 
verladen werden fann, ermöglichen die fofortige Muf- 
ftellung an jedem Orte. Eine Socfelmanter oder ent- 
ſprechende Sockelpfeiler ſchaffen die Auflage in den 
tragenden Balkenroſt. Dieſe Balkenlage der Fuß— 
böden ſowie die der Decke und des Daches werden 
durch eiſerne Bolzen verſchraubt. 
ſtehen aus rechteckigen, in Rahmen gebundenen Fel—⸗ 
dern, die eine dreifache Iſolierung zwiſchen der inne— 
ren und äußeren Verſchalung haben. Die Schin— 
deln des Daches ſind aus wenigen ineinander gefüg- 
ten Tafeln hergeſtellt. Die Fenſter und Türen ſind 
auf beſtimmte Einheitsmaße gebracht; ſämtliche 
Fenſter und alle nach außen führenden Türen ſind 
durch Rolläden geſichert. Die Beheizung erfolgt durch 
einen transportablen Kachelofen. Das äußere Sol;- 
wert, daß aus Fichte und” Kiefer beiteht, tft mit einer 
fattbraunen und metterfeiten Beize getränft,. Die 
Fußböden find mit Bitchpinchrettern belegt. Die 
Solsflähen der inneren Vertäfelung und die Plat- 
ten de3 arößtenteild eingebauten Mobilars find aus 
Sperrholz. Die Diele hat Möbel mıS naturfarbener 
Eiche, da3 Wohnzimmer aus PBirfe, dak Ekrimmer 
aus Kirihbgum, Die Deden und alle anderen Räume 
haben weißen oder farbigen Anjtrich, Durch die Lurft- 


eine 


——— 
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Ob die Kinder auch das verſtehen, waͤs fie | auf Diefe Weile unbequeme  politi 
Sbnen gejellten ji) vier Demokraten. | da bapageienhaft nahplärren, tit Nebenjade. Die 
dreiunddreigig Nein - Stimmen wurden 


| 


Ihuld an bein Spitem Tieat, daneben aber auch an der | trachtet 
mangelhaften twiffenschaftlichen und pädanogiichen Ms. | Schweden den Peitritt zum Tölferbund, 
bildung des Perfonals, Das find Kardinalfchler, die | Ere Schmeichelei tft das nicht! 

auch eine tüchtige, zielbewuhte Leitung nicht von heute | 


| 


Die Münde ber) vergeſſen. 


Mann gelyncht worden, Das Verfahren, 
N lititehe 
Gegner aus dem Wege au fehaffen, tt 


dafür zu forgen, dak ihre Schüler aud das verſtehen, iſt es wirkſam. Wenn e3 allgemein in 


“ufnahme fäme, twürde e3 die politijchen 
Kämpfe weſentlich vereinfachen. 


Als das kleinere von zwei Nebeln be— 


der Minifterpräfident von 


_ Nachdem toir na längere Beit ber 
Straffreiheit erfreut haben, fommt 
jebt die Nachricht, dat Etraußenfedern, 
lange Hutnadeln und ähnliche Folter: 
inftrumente aufs Neue wieder zur Mode 
nchören. Männer, melde die Straßen 
bahn benußen wollen, 
nicht unterlaffen, 
norzubinden. 


ſollten daher 
eine Geſichtsmaske 


mm 


Von Hier nnd da. 


Brighton, SU — Hugh Moren3 Buter 
denne mwünfdt, bab_ ein jeder diclen Danlfas 
unnstag feinen „Turtey“ auf die Seittafel 
egen Tayın. ae bat innerhalb der Iehten Techs 
Monate 123 Eier gelent, und dadurd) die Melt 
rc {m Butereierlegen erivorben, 

8. Loniß, Mo. — Unb da wir gerade 
bon bemerfenömwerten Geſchöpfen veben: Hateh 
di Chapman, der jn Jerfeh Founty eine Farni 

etreibt, rübmt id) eines eindugigen Chwpins, 
Es bat bas Muge merade in der Mitte ber 
u * n 5 an der — 
Zollopen, über welche Homer in ſeiner 
Odyfſſee berichtet. 
Stillwater, Minn. — Am 20. Januar 
1897 wurde in Harris, Minn., eine wohlante 
an Auguit NRyden, Stillvater, Minn., aufaes 
geben. Nach Nerlanf von 22 Jabren ift fie 
wohlbehalten beim Adreflaten einaeiroffen. Ob 
die britifche Henfurbebörde fie als berdadter« 
Du „einfitiweilen” in Verwahryuia genonmen 
alle, 
werden. 


lonnte bisher noch micht fefigeitellt 


Green Bad, Wis, — Aus Antworten bon 
Dewerbdern mm pas Vürgerrecht eraiht fi, daß 
tönigin Astibelmine Kräfident der Der. Staas 
ten und Milfon Bouberneur bon Misconfin ift, 
Was tft denn fonderbar dabei? Das ift noch 
nid bie Ihlimmite Werwirrung, die duch das 
eigenmädtige Vorgehen der „Mer Grohest* 
in den Näpfen bes 
gerufen worden ift, 

New Nnrl, — George 8. Moamd, ber der 
amerilaniihen Armee in Ssranfreih als 
ser angehörte, Tebrte gefiern bom dort 
Er ijt ader_nicht der einzine Luftilus I der 
Tamilie. Seine Gattin flog ihm auf einen 
See Aeroplan entgegen mb nmairkelte mebr 
mals das SHiff, auf dem fi Mans befand. 
Menn’s3 aum fliegen fommt, toicd fie nicht 
fagen: „Let George do tt!” 


Ans dentihen Wikblättern, 
„Wiedergutmachung.“ 
Der alte Motfche Brückengeländer in 
Choiwolo, einem Fleinen Neite Ruffifchs 


Rolens, erhält Vefuh von auswärts. 
„Als ich das Istte Mal hier war,“ fagt 


gewöhnlichen Volfes berbots 


Flle⸗ 


ET 


= : 2 we N ai 5ceiwas neuartig, beſonders in einem noch nicht da war. 
Schuld liegt natürlich zunädit ar dem betreffenden | Lande, wo Freibeits- und Humanitäts: | Bekanntlich) Fan man in Berlin 
Lehrer oder der Lehrerin; dem deren Pflicht wäre 68, | phrafen fo billig find, aber jedenfalls 


Zeit vergriffen, der Wert | der Gait, „halte die deutiche Belapung 


überall Ordnung und Sauberkeit ge— 
ſchaffen. Jetzt, nachdem die Deuiſchen 
das Land räumen mußten, fieht man 
vieder allenthalben die alte Schlams 
perei und Unſauberkeit.“ — „Ja,“ ſagte 
der alte Moiſche mit freudigem Lächeln, 
„daß ich noch durfte erleben die Wie— 
dergutmachungl“ 
* 


“ * 


Dos Friedensinjtrument, 


gender: „Muß das eine Rauferei 
getvejen fein! Alle Stühle find entamei 
oefchlagen worden, fogar_ der- richene 
Seſſel, der am Stammtiſch ſtand!“ — 
Wirt: „Ja.. . mit dem tft Frieden ge— 
ſtiftet worden!” . z 


Verpahte Gelegenheit. 

„Was find Eie von Beruf?” — 
„Feuerfreſſer.“ — „Ach, da hätten Eie 
ſich neulich mal ordentlich ſati eſſen kön— 
nen bei mir; ich hatte nämlich n Dach— 
ſtuhlbrand.“ 


Buſh Temple Theater. 

Aus dem Programm des Deuiſchen 
Theaters für die nächſte Woche hat ein 
häufiger Veſucher desſelhen den folgen— 
den kleinen Roman zuſammengeſtellt: 

„Der Reiſel egleiter“ und „Die Lu— 
ſtige Witwe“ werden eine „Heirat auf 
Probe“ eingehen, um durch ihre „Ewige 
Liebe“ „Des Lebens Poſſenſpiel“ zu 


Pſt! 
Von Ceo. Rüdiger. 
Ich ſchließe Tür und ſchließe Tor, 
Schieb' zwanzig ſichre Riegel vor, 
Und ziehe die Borhänge 'runter; 
Daun ſteig' ich verſtohlen hinunter 
Die Treppe, die ſchlüpfrige, ſchiefe, 
In des Kellers modrige Tiefe. 
vori im dunkelſten Winkel verſteckt, 
Mit Lumpen unb Gerimpel bededt, 
Wo kein ſchnüffelnder Spitzel ſie fucht, 
Finde ich die verbotene Frucht. 
Auch um das kleinſte Geräuſch beſorgt, 
Wird leiſe, ganz vi De Flaſche ent» 
orkt, 
Und mit Zanen unb Zittern 
Nehm’ 'nen Schlud ich vom Bittern; 
Der Reit wird aufs Nene verftedt, 
Mit Gerlümpel and Lumpen bebet. — 
Kt das nicht ne Schanbe? 
mu «8 fei 


zu 


eine Ungelegenheit zu bereiten, wie 
fie in der Seichichte der Stadt wohl 


und auch anderswo in Deutichland 
feine Stoble erhalten, ohne eine 
Koblenfarte zu beiten. Ebenjo ver» 
hält e; fi mit Brot, Fett, Fleiich 
und Mil. Alle dieje notwendigen 
Sausbedürfniffe find rationiert. 
Man Tann hier in Berlin ver: 
bungern und erfrieren, wenn man 
nicht feine amtlih eingetragenen 
Karten hat. Zur Bewältigung der 
Ausgabe und Eintragung diejer 
Karten hat die Stadt ein ganzes 
Heer von Beamten angefitellt, in der 
Mehrzahl Damen, die yon ihren 
männliden Stollegen in der Mehr- 
zahl zwar nit die Tiüchtigfeit, 
dafür aber jedenfalls die Grobheit 
gelernt haben, die ja leider in ver— 
gangenen Zeiten bei den Beamten, 
die im direkten Verkehr mit dem 
Bubliftum ftanden, nicht zu den Sel- 
tenheiten gehörte. Die Ausgeber 
diefer Karten verlangten nun plößr 
ich eine monatlihe Gehaltszulage 
bon 200 bi3 250 Mark; ferner 
verlangen fie, daß diefer Gchalts- 
zulage auf fünf Monate rüd- 
wirkende Siraft gegeben werde. Da- 
durd) würde der Stadt eine weitere 
Belaitung von 45,000,000 ME, ent« 
ſtehen. Ungeachtet deſſen, daß 
Deutſchland dicht vor dem Bankerott 
jteht, der nur durd) das Zufammen« 
wirfen aller Streije zum Mohle 
dc5 Vaterlandes vermieden werden 
kann, kommen dieſe Leute jetzt mit 
derart unſinnigen Forderungen. 
Daß dieſer Ausſtand direkt ver— 
brecheriſch iſt, daß durch ihn die 
Volksernährung, die Krankenernäh— 
rung, die Kohlenfrage in Mit— 
leidenſchaft gezogen werden, darum 
kümmert ſich dieſe Geſellſchaft nicht. 
Wenn doch nur der Mann mit dem 
dicken Knüppel käme und einmal 
richtig Ordnung ſchaffen möchte. 


Es war heute Mittag um zwölf 
Uhr, als die Streikkuriere von 
Bureau zu Bureau eilten und den 
Streikbeſchluß verkündeten, worauf 
die Hilfskräfte a tempo die Arbeit 
niederlegten und die Bureaus ver— 
ließen. Auch die Hilfskräfte der 
Krankenhäuſer und der Lebens— 
mittelburenus haben die Arbeit ver- 
lolien. Die ordentlih angeltellten 
Beamten find bis zur Stunde nod) 
niht an den Nusitand gegangen. 
Als fie aber erjucht wurden, die 
Arbeit der Streifer zu übernehmen 
(dieſes Gefuch richtete ſich beſonders 
an die ſtädtiſche Lehrerſchaft), lehn— 
ten ſie das glatt ab. Sie hatten be— 
reits geſtern eine Reſolution gefaßt, 
in der ſie ausſprachen, daß eine Be— 
teiligung am Streik außer Frage 
ſtünde; als gewerkſchaftliche Orga— 
niſation müßten ſie es aber ableh— 
nen, Arbeiten zu übernehmen, die 
bisher von Hilfskräften beſorgt wor— 
den ſeien. Um aber den Streik der 
Allgemeinheit, in die ſie natürlich 
auch eingeſchloſſen ſind, nicht allzu 
fühlbar zu machen, haben ſie ſich 
bereit finden laſſen, dort einzuſprin— 
gen, wo e8 fih um die Verforgung 
mit Lebensmitteln ufiv. handelt. 

Es habemauch bereits Unterhand⸗ 
lungen mit dem Magiitrat jtatt- 
Igefunden. ch höre foeben, daß Die 
Bentralitreifleitung morgen Mittag 
um zwölf mit dem Dagiitrat unter: 
handeln mill. Die Hilfskräfte der 
Vororte werden fich morgen den Ber- 
liner Kollegen anschließen. Ssedem 
Kenner bieliger Verbältniffe muß 
e8 Mar fein, da diefer Streik zur 
jetigen Zeit eine unerhörte Gemein. 
heit gegenüber der armen Benölfe- 
rung der Großitadt it. Da Itehen 
denn alte Mütterhen und Greife 
bei der jegigen Falten Witterung 
ftundenlang in Reih und Glied, um 
ji eine Karte für ihren Kohlen: 
bedarf zu holen. Des Amtslofal 
ift voll, und fo ftehen diefe armen 
er a 


! 


nd nennt! 


bunden. Denn der Haufmann oder 
der Stohlenhändler dirten ohne 
Marker einfah nihts abgeben. 
Habe ih aber Geld, jo kann id 
durd) Schieber vom Hummer und 
bom Sett bi herunter zur Kar« 
toffel alles haben, was id) will, 


Daß diefer Streik ein ganz ge- 
wöhnlicher Vertragsbruch iſt, darum 
kümmern ſich die ſtreikenden Herr— 
ſchaften weiter nicht. Sie wollten 
bereits im April' an den Ausſtand 
gehen. Da kam es denn am 30. 
April zu einem Uebereinkommen, 
in dem ſich die Hilfskräfte des 
Magiſtrates, nachdem man ihnen 
eine Gehaltszulage bewilligt hatte, 
verpflichteten, die Arbeit nicht ohne 
Einhalten einer beſtimmten Kündi— 
gungsfriſt niederzulegen. Die Herr— 
ſchaften hielten, ehe ſie an den 
Streik gingen, Beratungen auf den 
einzelnen Bureaus ab, an die ſich 
die Abſtimmung über den Streil 
anſchloß. Neunzig Prozent der An⸗ 
geſtellten ſtimmten für Arbeits- 
niederlegung. Darauf wurde dem 
Magiſtrat ein Ultimatum geſtellt: 
„Entweder die Forderungen er— 
füllen, oder wir legen punkt zwölf 
Uhr die Arbeit nieder.“ Punktum. 
Bureauhilfsarbeiter in Neu⸗-Köln, 
einer der Gemeinden Groß-Berlins, 
verlangen jet ein Monatsgehalt 
bon 700 Marf, 

Manchmal könnte man glauben, 
fiy hier im freien Amerifa zur be- 
finden. “Lightless days” haben 
wir hier natürlid) fieben Tage in 
der Woche. Aber wir haben fogar 
noch mehr: mir haben auch Licht» 
lofe und fohlenloje Wohnungen, 
cd habe mie Gott jet Dank 600 
Brifetts zufammengehamitert. Bitte, 
verraten Sie mid) nit. Habe aber 
meinem Etagengenoifen bereits 150 
gepumbt, damit der arme Kerl nicht 
erfriert, Um 10:30 Uhr beikt’8 
jegt in Berlin: „Feierabend, meine 
Serrichaften,“ Ueberall in jedem 
Gafe, in jeden Ballofal, allent- 
halben werden einen die Lichter vor 
der Nafe ausgedreht, md wenn 
man nit noch eine verſchwiegene 
laufdhige Stätte weiß, wo man nod 
einen haben fanı, ohne daß die 
Polizei cs weiß, dann tut man am 
beiten daran, fid) zu feiner Wärm- 
flafche ins Bett zu legen und in die- 
fer angenehmen Gejellichaft fich ins 
Reich der Träne hinüberzuphilo- 
fophieren., Doc wie bereits an- 
gedeutet, die Gejeke find dazu da, 
um umgangen zu werden, Die 
Spielflub3 find alle famt umd fon- 
der8 aufgehoben worden; dafür 
haben fie jet hier in Berlin Yor- 
troitflubs, denen man aber aud) 
ſchon nächtig auf den Ferfen tft. 

Da it denn in der Meineken—⸗ 
ſtraße im vornehmen Charlotten— 
burg ein luſtig Ding paſſiert. Da 
haben ſie tief unter der Erde in 
einem Keller eine ganze Anzahl von 
Männlein un? Weiblein beim fröh- 
lihen Tun „nachts“ um zwei Uhr 
morgens inmitten bon Summern 
und Seft, Kalb-, Gänie- und Rin— 
derbraten erwiicht umd die ganz 
Corona mit zur Wade aenommen. 
Diefem Helden. und Schlemmertym 
(bei der heutigen Stellertemperattr) 
wurde bon Polizei wegen ein vor» 
zeitiaes Ende bereitet. Die RBolizet- 
ftunde- hat nun einmal unter der 
Erde diefelbe Geltung wie auf und 
über ihr. Außerdem entbehrt die. 
jes neipen mit dem Refrain „Im 
tiefen Keller fig’ ich hier“ der Origt- 
nalität. Sn Hamburg iit das Wort 
„Stefler” feit Olims Seiten die Zau- 
berformel allen Schlemmertums. 
Keite Yurusfneipe, die nicht einmal 
tief unten begonnen, und went jie 
heute auch zwei Stodwerfe hoch 
ragt. Vom felgen Bforte angefan- 
gen, bis auf die Neuzeit. 

Aber wie gejagt, e8 war einmal, 
Sm modernen Bar-Betriceb — mas 
fi in Deutichland nicht alles Bar 
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Die gute alte „Quiney No, 
— — 
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gefochten wird. 


erſten Male in den Ring treten. 


meiſter Heinrich Schlüter, Hamburg, 
können. Bambula, der im Training 


In 
hochtalentierten Borer kennen lernen. 


eingeführt. 


Ja, ſchütteln Sie nur Ihr äſthe⸗ 
tiſches deutſches Denkerhaupt. Wir 
habeg's herrlich weit im alten 
Vaterlande gebracht. O Ihr Heili— 


Briefkaſten. 


Anfragen müſſen den Namen und die 
Mdreffe des Frageſtellers tragen, auf 
Wunſch wird bie Unftvort unter einer bes 
liebigen Ebiffre erteilt, — Echriftlihe Ans 
fragen, die ib auf Rechtsangelegenhbeiten 
beziehen, werden bom Rectsberater des 
Brieflaſiens Auwalt Fred Plotle. Zimmer 
920 im UnitWebänbe, 127 M. Dearborn 
im_rBieflaffen umentgeltiih beant- 

Solde Anfragen dürfen aber nicht 
an Anwalt Plotle Direlt, fondern milfen 
on die Abendroſt“ eingeidiet werben. 
Alle Anfragen müffen möglichit Mar und 
fur; gehalten, deutli aefhrieben und der 
Driefiimichlegn mit dem Vermerk „yür den 
Vrieflaiten“ verfehen fein, 


Etr,, 
woriet. 


S. R. Gr. Rapids. Wis. — Sie fünnen bad 
Geld in regiſtriertein Brief nach Deutſchland 
ſchiden oder aber von einer Bank die nötige 
Anzabl von Mark hier laufen und dieſe der 
Vuchbandlung in Deutſchland zuſtellen. 


M. Sch. — Das Anlauſen der Schaufenſter zu 
verhüten ſtelle man in jedes Fenſter zwei flache 
Porzellan⸗ oder Glasſchalen halb gefüllt mit 
Ehlorlalf.  Diefer faugt alle Yeuchtinfeit 
ein. Es it aut, der Inhalt der Chatten alle 
2—3 Tage burch ſpugen zu erſetzen den ge 
brauchten Chlorfall bei mähiger Wrme zu 
trocknen umd erft dann Wieder zur berwendent, 
Auch dad Abwalhen der Scheiben mit einer 
ftarfen Stochlalslöfung follte diefe filr ein paar 
Tage Ilar erbalten. 

3%. R. — Sie meinen wahrfheinlid Hallchd 
Komet, der zuerft am 11. Eept. 1009 don Mrof, 
Mar Wolif im Heidelberg beobadtet wurde, 
nd den man im dlpril und Mat des folaenben 
Jahres fiberall mit blokeın Ange am nordöfte 
en Sternenbimmel fehen Tonnte, 


@. Dd. — Eie mülfen, wenn Sie um die Ein» 
bürgerung nadfuhen, Ihre beiden Beuaen 
glei mitbringen, Die Gebühren betragen $4. 


8. D. und Fran 9, Winhefter Ave, — Tas 
bom Genesalpoitmeiiter erlafiene Werbot, nad 
melden: Rafete mit Kleidungsſtücken ſowle mit 
Sved, Mehl, Zuder ufm, nicht zur DVelördes 
rung nah Deutihiand angenommen werden, tit 
Wider Erwarten nob immer nicht aufachoben 
worden, fodab man alfo nad wie vor anf die 
Epepitionsgefhäfte md die Erprehacfellfballen 
angerwiefen iit_ Eine Anfrage bei der Ameri— 
can Railmap Expreh To. ergab, dak fie alle 
und jegliche Waren mit alleiniger Ausnahme 
von Melsenmehl zur Peförderung nach Deutih- 
lond annintmt, daß ihre Raten aber gany bes 
beutend böber als Die von der Poft berechneten 
find, Man bat für ein zebnpfündiges Valet 
37.88, file ei foldes bon 25 Pfimd 810.10, 
fite 56 Rund $17,17 und für 100 Blumd 829.30 
u bezahlen. Weträchtlich billiger ift nur der 
Bestand nah Sambırg, chn Pfund dorthin 
zu ſchicken Loftet 54.76, 25 Pfund 86.45, 50 
Pfund $8.77. WER 

1.8, WB, Mabifon Str, — Die fiir ben VPa— 
Yotvoftdienft nah Teutihlandb geltenden Der 
fhränfuıngen finden auf Deutfd»Cclterreic 
feine Anwendung; Cie tönnen allo Aleibungd- 
ftüce, einfchl, Cube, und alle Urten don Nabs 
runadmitteln bortbin fenden, -— Dat bie öfter 
reichſche Regierung bon Geldern, die man feir 
nen dortiaen Pngebörinen zufteilt, einen Des 
ftimmten Nrosentfap abalebt, ift uns nicht Des 
fannt geworden, — Ob Defterreich banlerott 
machen wird? a, wer fann das wiffen?_ ei 
einem Staatsbenferott Iverben die vom Gtaat 
andgeftellten Echuldfcheine —32 das in 
Sparlalffen — Geld von Pridatverfonen 
follte aber nicht Dadon betroffen werben. 

D. 8, — Einftiweilen Fönnen Cie Ahre in 
Deutſchiand wobnenden Schwiegçreltern, voch 
nicht bierher fommen laſſen: ob Sie es fpäter 
fünnen werden, bänat bon dem neuen Einwan— 
derungsgefch ab, welches der Mongreß in naber 
Aufunft au erlaffen beadiiätlat. 

N. 8, — Amilchen ben Ber, Staaten unb ber 
Schmweotz heiteht fein Toftvalcivertiaa, ed Tönnen 
alfo nur Briefe, Aeltungen 1, dergl. dorthin 
nefandt werden. Man wird dad Balet auf der 
Rott nicht zuritfweifer Ahnen aber Vriefnarto 
dafife beredinen, — Betrefſs Ihrer weiten Un⸗ 
frage verweiſen wir Sie auf die unter der 
Chiffre 8 D, und Frau ®, ortellte Mnstunft. 
Die Anzüge und das Unterzeug dürfen Gie 
nicht fchiefen. 
dran MR. — Mn Ohren Im Dentichland Des 
findlihen Rindern Shielfachen fhiden au füns 
nen, bebiirfen Ste einer befonderen Erlaubnis 
des Reihafommiffärs für Mugfuhre und_GEins 
fuhr, Nr, 6—8 Litkomwufer, Berlin, W 10, 
Ehreiben Cie an ibn, 

Um, E., Reriin. Ja. — Tier finden in_Los 
Anaeled. Cal., nd der Umgegend berall Deuts 
iche und werben fi dort ficherlich bald beimiich 
fünlen, Abren bon bier aus befondere Reairle 
als fnezififch deutfhe au empfehlen ift nicht 
möglich. 

D. R., Ralamazıa, — LS aibt zahlreiche 
Selbaiehereien in Ebicago, arohe mie eine, 
darımter die Mag Arak Mib Co,, 218-220 WM, 
stintie_ Str,; die Mflantic Arak Worfs, 1337 
MW, Lole Str.; Me Baltian Pleffina Fo, 12r- 
131 MW. Miftin Mbe,: Die Chicago Vrak Marts. 
2298, Ohto Str; Nabergmoda Wrah Foundry 
Co,, 2437-39 Irving Part Wivd,, uf, 

N, T, — Nionden Cie fih an den Schreiher 
de3 beir. Serichtä nnd fragen Sie ihn, woran 
die Verzögerung legt, 

% Sm, — Die „Mdendvolt“ Tann wieder nad 
Deutfchland ng werden, aernde io wie Dar 
dem Kricge, Das Morto {ff unberändert ges 
blieben, 3 Ungen Toiten 1 Cent, 

. R,, Stener, ZU. — Wir nlauben nicht, 
bah man Ahr Schu um a ber Fin« 
ger überhaunt In — 66 

HN RE | an 
’ 
sinn Vie te 8 


Spörl zu'einem Rebanchekampf herausgefordert, der an dieſem Abend aus— 


Im zweiten Kampf wird Fred Felton, 1800 Pfd, aus New York, zum 
Dieſem wird ſich Michel Kompa, 155 Pfd., 
ein Schüler des bekannten Meiſterboxers Sabri Mahir, gegenüberſtellen. 
Ferner wird der Negerchampion Bambula, 206 in 
fleißigen Training obliegt, zu zeigen haben, ob er dem Marinejchivergetvicdhiö- 


fd., der täglidy einem 


160 Bfd., gegenüber mwirb jtandhalien 
fchon Außerordentlidies geleijtet het, 


geht in dief@n Kampf nicht ohne Chancen. , 
Nıchards, Hamburg, 187 Bfd., der tecinifch fehr getvandt ift und 
iiber ein lebhafte Temperament verfügt, wird das Berliner Bublitum einen 


Diefer Hat Boeger, Berlin, 142 Bid., 


zum Gegner. Boeger it durch feine Siege im Mömirald-Palaft jchon beitens 


gen al’! Heiliger Kant, SI. 
Schiller, ST. Goethe und SI. Beet- 
bopen! Kann denn fein Arm her- 
niederreihen aus dem Nichts? 


Eee fofort Aenntnis Devon cr 
alten, 

3 &— Sie Fönnen zurzeit feine tonbenfterk 
Nils mit der Bolt nah Deutfhland Ichiden. 
| Chas. K. V. — Ihr Geſuch wurde wahrſchein 

Ih nah Wafbington gefhidt und iſt ixgendw⸗ 
Erlundigen ie fi im 7 
Stodwert des Bundesgebäubes Afle währen 
des SKirieges in Bezug auf die Eindüirgerimi 
von Keihsdeutihen angeordneten Veſchran 
gen find lürsli widerrufen morbem, 

D. W. — lieber die Grand Nobae af thekln 
eient Orber of United Workmen of Sowa Fün 
nen wir Shnen keine Auskunft geben 


liegen geblieben. 


Sollte einer unferer Lefer und mitteilen, tet 
lange fie eriftiert und ob fle bertrauendwert til 
zur Veröffentlihung, da ex das Hilſswert ſch 
bigen, würde, wähtend wir es do& mit alleı 
Krüften zu fördern verſuchen. Es ünterliea 


| 
{0 find wir gern bereit, Ste dBabon in Kenntnil 
au fegen, 

©. ®. — Nör Prief an uns eignet Mia ni 
ja feinem Atveifel, daß Taufenbe von Naleteı 
verloren gingen, Zatfade ift aber audi, da! 
wurde, 

Dtte &, — C3 Handelt fi um bie Nerhrei 
teruma und die Durchführung der Afbland Uhe 
bon Kratt Blod., im Norden bis zur 95. Etr 
im Cüden, um den Bau der nötigen Brüden 

Eiſenbahnüberführungen uſw. Die, Wähle 

ordrreten an, daß dafiir Bonds in bee Höhe baı 
$5,800,000 ausgegeben werden, = 

€. A. Mid, — Wegen de3 Iren3port3 re 

Möbel wenden Cie fih am beiten an bie Diei 
nan Central (La Calle Str. Station, Cbicgao) 
oder die Pere Marauette Bahn (WM, 13. ımi 
Lumber ®tr.). Das _WVelte ilt, Sie mieten fic 
einen Gitterwagen. Die Eifenbahngefellfafter 
werden Cie bereitmwilligit über den Koftenpunt 
aufflären, 

2. 2. — Cie Fünnen mit der Volt weder dei 
Stoff zu einem SHerrenanzsume nod den äı 
einem Damentlleide nah Deutihland fhiden. 

Abonnent. — Die Cteuern werben für 191! 
at und für 1919 amölf Wrozent Ihre Ein 
lommens betragen. 

M, Pt. — Wenn Cie beutfhe Pier um! 
| Beitfehriften für Abren_einenen Bedarf beste 
ben wollen, fo wenden Sie fih an biefige Bırd 
bänbdler twie U. roh & Co, 22 N, Miianı 
Ave. Mollen Cie fie zum Wieberberfauf be 
| gieben, ta wenden Eie ih am beiten an dei 
Dörfenberein beutfher Wuhhändler in Leinzin 
Verbindung beingen wird. Teutihe Buche 
tünnen zollfrei eingeführt werden. 

J. G. Blano, — Rielelland — fllien: milde 
Kali -— folution of carbonate of potaft: Eilen 
bitriol — iron ditriol, green bitrlol, eopperad 

D. &. — Wenn das Dei das Holz pölliı 
durchdrungen bat, wird die nünalide Enter 
rung Saum möglih fein, VWbmalhen beide 
Ceiten mig einer IHwaden Sobalöfuna in bei 
Bem Naffer, Trognen, in ſtarlem Sonnenlich 
und nachheriges Ueberſireichen mit einer gutes 
Sdellaclofung ſollte dem weiteren Durchfetie 
der Papiere ein Ende bereiten. 

— - 


Rechtsfragen. 


J. H. — Wenn der Sauswirt ſeit Juli bi 
Miete von Ahnen ——— bat, fo iit da 
mit Ihr Mietöfontralt Did zum nädlten Jul 
verlängert worden, und Cie baden biefelber 
Rechte wie umter dem urfprünglicen Kontra 

# &, — Die Miete müfien Sie unter alle 
Umständen andlen, wenn nicht ber Sauswirt in 
mietsfontraft fi ausdrüdlic verpflidiet hal 
jene Musbefferungen vorzunehmen. 

eüddeuiihe, — Wenn Cie bie Bageraenü 
bezablt gehabt haben, fo fönnen Cie den Spe 
herbefiter auf den Betrag de3 PVerlirftes der 
lagen, den Sie erlitten baben, 


» 
Beantwortete 


Buntes Allerlei. 
Aus deurtſchen, 
ſchweizer Blaättern überngumene Nachrichten. 


Ein franzöſiſches Gymnaſium in 
Mainz. 

In Mainz wurde ein franzöſi 
ſches Gymnaſium für Knaben und 
Mädchen eröffnet. Deutſche Schul 
kinder werden vorläufig nicht zuge 
laſſen. 


Die Wohnung des Reichpräſidenten 

Als Wohnung des Reichspräſi 
denten iſt, wie die Berliner „Voſſi. 
iche Zeitung“ erfährt, nunmehr dad 
Haus Wilhelmitraße 73, in dem 
bisher dag Hausminijterium und 
das Seroldsamt untergebradit wa 
von, im Nußficht genommen Dit 
Verhandfumgen mit dem preußiſcher 
Fiskus ſcheinen noch nicht abgeſchloſ 
ſen zu ſein, doch wird das Gebättde 
Ihon jet geräumt. Bis vor lur 
zem hatte noch mit Genehmigung dei 
Regierung der letzte Mia dei 
Töntglichen Saufes Graf Eulendurg 
die dortige Dienftnohnung inne ge 
habt, / 


eine diel. diel größere Anzahl den Mdreffgter 
zugina, und daß biel Elend durch ſie gelinder 


oſterreichiſch · ungariſchen um 


* 





Mbendpoft, Ghicngn, Yreitag, den 14 November 1919, 


— ——— ee 


er v 9 | 2 MM 
— Edward W. Buehler, ein Bruber | % m 
des verſtorbenen Vizeadmirals Bueh⸗ 
ler, der 30 Jahre in Evanſton wohnte, J 


igt am Mittwoch in der Wohnung ſeiner 


Schweſter, Frau Anna Pamberton, in om or r . Med für E X : ga 1 x N 
— — —— bedeutet hier einkaufen, wo Ihr den größten Wert für Euer Geld erhaltet. In unſeren Läden findet Ihr Möbel und 


ker, Der 2 viele Sabre Kan ag Oefen bon der allerbejten Qualität zu Preijen, welche eine wirkliche Exfparnis für Euch) bedeuten. Die Frage ift nicht, 
yetrieb, tvurde e i⸗ a an * — * 
nes Bruders Irant und og id deshatb wie viel Geld Ihr ausgebt, fondern der Wert, welchen Ihr für Ener Geld erhaltet, zählt. Kommt nad) unjeren Läden 


en rn umd überzeugt Eud), daß unfer Union Plan Euch Freiheit von hohen Möbelpreifen bietet. 


— er feiner —8* ——— Tochier, 
Bi * — dm Frau ran? Lombard in Evanfton, und *— z ; 
— ⸗ AN —B FT Ir vr a ee Bucher, der in 2o3 x iq H e ? 37 O e f ent Kombination Ranges 
— 423 Angeles wohnt, ſeinen Tod. — * 27 Zn 
— A PM Ar a N R 4 ns ad Unsere Heizöfen werden Euch aufrie- Wir wünfchen Euch die Kombinas 
v Br . Z ww „CR > —— Rh denjtellen. Cie find aus beiten Material | tionstochherde in unferen Läden zu 
—— — er &t. Aloyfius Gemeinde, nt a RE bergejtellt, hübjeh im Ausjchen und, mas F zeigen, we twie willen, dafs —— 
* das Wichtigſte iſt, ſie heiſen Eure Rim— fallen verden. Unſere Kombina— 
North Ave. und L,arraboe Str. Heiert diefe Wone Heröftfeft und hält LS J— das Wichtigſte iſt, ſie heigen Eure An gefallen tberd ſere 


mer mit kleinſtem Verbrauch an Kohlen. tion⸗Kochherde haben alle neueſten 
aroſſen Baſar ab. Das Geld, das Ihr in einem guten J Verbeſſerungen und werden Euch 


— ia, Bajesburning Heigofen anlegt, iit fo ans viele Jahre lang äufriedenitellenden 

39 0 > d W a nt nt n) * —* ‘x a Don —* Ara gelegt, um Euch die größte Heibemenge | Dienit Teiiten. Diefe Defen, find 

+ un + : 5 j — — —— — — EN zu geben mit dem geringjten Verbraud) BIENEN: * a a eeraf — 

} “ —— » Bemet EN uokaeil \ an Heizmaterial. eſter Arbeit und hübſch verziert. 

Das ſind die großen Fragen ——— veranſtaltet dieſe Woche in ihrer AL! NL \ \e In unferem großen und bolfftändigen Jhr könnt entweder Kohlen oder Gas 
hinſichtlich des Einkaufs ei — Halle, Ede Claremont Ave, und Le ae * Lager findet Ihr alt die beſten Fabrikate J brennen, wie es Euch paßßt. 

e infaufs eines —— * Moyne Sir. ein großes Heröſtfeft, I? a) vertreten, in all den verfchiedenen Model: Wir demonjtrieren und erflären 

verbunden mit Bafar, Biäher nahm A SU len und Größen. Da unfere Auswahl jo Eud) gerne die bielen Einenichaften 

des Feft einen fehr erfolgreiche. Ver: RR 5 grob iit, Könnt Sfr genau ben Ofen fin» | biefer Defen, 28 wird Euch abfolute 


$ is i } —— 
— — 77 vor ei x „den, den Ihr twimjcht, und der zu der Bufriedenftellung in jeder Hinficht h 
e — — x > lauf, und alle Anzeichen meilen auf BA: | = SI Gröbe Eurer Zimmer paßt, Jeder Ofen, | garantiert, menn hr einen Diefer B — 
© EEE Br Bor einen burchichlagenden Erfolg hin, Ü SR, E den wir verlaufen, hat die Garantie de3 | Defen von uns fauft. Wir faufen große Mengen diejer Defen auf einmal, 
—J * SE Den Teilnehmern fteben, befonders N RE Pin, Nabritanten fowohl tie uniere eigene | und können Euch deswegen den Vorteil niedrigerer Preife geben. Wenn 


ü S ——— 4066 tie, d völl friedenſtell Ihr zu uns konmt und dieſe Oefen unterſucht und unſere Preiſe ver—⸗ 
* 8 für - Sees, —— noch Ir $s —— vñAne find die niebeisften. Seid, werdet Ihr überzeugt fein, daß Ahr den größten Wert in unferen 
Bier und 3 etzt iſt die Antwort! —— R— lee Werk une Shane ber sel h die irgendivo verlangt werden, — zu Läden erhaltet. Breife für Kombinations⸗Kochherde find 
** We Imeinde find freundfichft eingeladen, \ 548.50 und aufwärts 574.50 und aufwärts. 
Denn gerade hier und gerade jeht — — — ſich an dem ſchönen Feſte zu beteili⸗ 
* * —* — * FR = EN Igen. Die Halle wird am Sonntag, 
fünnt Ihr wählen aus dem größten Za> a I A, Fe dem Schlußtage, um 4 Uhr nachmit- 2 Spezielle Werte in 


— 
sy feinſter Ueberzieher in Chie— SE Ir u |: öff den. * ⸗ 
ger feinſter Ueberzieher in Chicago! „ un NIE I RE OPER | © Dat und Hot Blait Plonog uphen 


Doppelbrüſtige werden beſonders em— — IN. A David alein gefuhht. 


— * -. ® — — 
f iner —— a i i —— Es br Fröhlichkeit 
ol leı —- ii ein w in 3 ⸗ FR * r ( z — —— Es gibt nichts, das me F } 
a en 2 Br er 2 ——— ——— —— er = € en in Euer Heim bringt, als ein guter Phos Fi a 
iedenhei hf Stoff —— — NT 241, Frankfurt a. M., jucht feinen Ey regte bringt r quite 1 
ee Den Gier und EEE ‚ER Bruber David, von bem er feit 1913 we Pla: f nograph. Er trägt nicht nur in reichlichem 
Faſſons i X i i icht i i u \ Wegen ihres fehr niedrigen Preifes | Made zur Unterhaltung und zur Belus 

) s. Viele ctel-Mode 2 2 RE Ban Maße zı 8 N 
sallons, Viele Gürtel-Modelle einge eh ; — —* — — — Hot Dlait Defen 4 — 
ſchloſſen. —— 132 Chicago wohnhaft begab fi dann Kal id sche viel verfauft und jtehen in gtoßer | Yusfehen Eurer Räumlichkeiten: 
— * u 3 YA Er nad San Francisco Cal., und fehrte fe. Par Nachfrage. Diefe Defen jind alle Hübjch Wir Haben diefe Mafchinen in den 
Seht Stern's Ueberzieher-Spezialitäten. eblich von d hierhe uick. I —— verziert und von ſchönem Ausſehen. NE N —— | 
Es aibt £ y | 2 2° ae s si Me Fu — * i er Kenn Ahr einen Heizofen braucht, zieht | Mereiten und beliebteiten Moden, in der 

58 ine beiieren Werte in Chic ei! — A | Alle, welche über ſeinen derzeitigen EEE Heis ——6 öbeln i 

5 gibt feine bejjeren Werte in Chicago. € T 4 [Aufenthaltsort Wustuggt F geben A ‚ Vorteil aus den fpeziellen Werten, die Ausführung, die gu anderen Döbeln in 


EIS AB Eee RR 83 |vermögen, werben gebeten, Kern Je— BEER  iuic dieje Woche offerieren. rg ee 

ö * * FR ee gen, ge 4 : a _ . . Ittät und Schönheit unſerer Maſchinen 

3 EA Fer | cob Klein davon in Kenntnis zu N Macht die Winterabende au Haufe —— — * 
—F FR er 0 | \fehen IE Gehanlich und Fofig, indem Ihe Eure | MILD Euch gefallen, und der reine, fühe 
19 a > I  °; : ie Ton wird Euch entzücen. Auf Feine ars 


® 1 W Bimmer richtig heizt. Schiebt e3 nicht en 
u ruf, fondern kommt während dieſer ze — * = == pe —* 
ART, \ 2 Tobeönnzeige, —* Woche zu uns, und Ihr werdet Geld nennen ns —J— — * 
Wundervolle Werte in Anzü u den— J — — traurige Nad« | | fparen. hr findet ein nroßes Sortiment | 3 = 5 
i vol e erte in Mı zungen zu Dei | —— riet, daß Amen as Br Groblind Oefen, um davon auszutvählen, und Xhr fönnt fidjer fein, daß Shr Euch einen unferer Phonograpden zulegt. 
jelben Breijen. BETT RER im Alter bon O Jahren geftorben ift, Die Be» die möglichit niedrigiten Preife bezahlt. 


erbigung findet Hatt am Camötaq, den 15. | P * w 8 2 
—— — ee A dan 1 10e, Dom, Aeaneehente 8* 8 i 
Manniſh Auzüge für Kuaben Unterzeug Tree See, Sek, ati Rand — — vol a0 im — nit. 


Br 2 Fa ne ap > Grohbater. krnſtine ns, Großmutter, 
— borzüglide Werte, Wirilie Kleidungsitüke für $_ Wenn Ihr ficher fein wollt, Unterzeug bon [j "Fremden, 


wirkliche ‚Sinaben. Dergleicht diefe Kleidungsitüde mit $_ Qualität zu erhalten, und wirklichen un — urra 
denen, die Euer Knabe rüber geiragen bat, und Ihr beſtreitbaren Wert, dann beſichtigt unſer Sur Erinnerung 
werdet zugeben müffen, daß man mit den Ninaben $ vorzügliches Lager von hodyfeinem Winter: An fchmerzlicher und iebender Erin, 


nad Stern’ foınmen muß, um bodfeine, dauer- Unterzeug. —— an, meinen, teuren Cohn und 


hafte, wohlfeile leidungsftüde zu erhalten! ® red elm Siege 2 7 ! 

= wohlfeile SI = t = * $1.00 his 55.00 —* Im Siegen, Möbel, Rugs, Oefen, A ' Bar oder auf 
Parme, Tur den Bin er; Pelz melde heute — De om 3 NR i 

J 277 ——n 81.00 his 53.00 5 emden Unvergleihlihe Werte, || !icr 1910 un nn 18. Mat 1010, 10 Zprechmaſchinen ett. Ar | leichte Abzahlungen. 


RU? 


Si 50 bis $3 50 plöglih vom Leben abgerufen wurden, 
* ” ” 


Schon ſind ſechs msi babingefloffen, 
Geit jenem ſchweren Schreckens 


Laden offen Donnerstags und Samstags abends. Wo bu, teurer red und bein Heber 


Sohn Junior na # —8 c8 >4 
SER ——— — 
— Du r — 
Todeson zeige Geadtet in deittem Sreunbesfreiß, UWERKLERE CHICAGO, ILLINOIS 


en} 
Todesanzeige. | — 
sein Freunden und Nefannten die traurige Nach: Und biefe teaucig {@inere Gäunbe 


Todesanzeige. | Säweiser Verein, Chicago, | richt dab meine liebe Gattin und unfere Ti Grinnert una an did fo heiß, a * bei 
mann * ton u mu fere Ticbe Kein Wor: von deinen Lippen 1272 718 Bi | k A [ 55 67 KM | k A ei 
Sreunden und Belannten die traurige GR FORT Dem Borfiand, Brüdern | "uller Kann und nit mebr beglüden, l wau ee ve, = l wau ee ve. North Ave. er . 8 an ve, 


Nachricht, dal; mein geliebter Gatte yon I Und Zängern die traurige) Johanna Krueger Wir Tonnens dis heut nod nicht ver⸗ 

Clenens vigie ⸗ Nachricht. daß Bruder im Alter von 47 Jahren, 8 Monaten und 11 ſteh'n * “ x a — 

F m 1p* l N Gprr! ts : ’ aa ” u ’ 1 7 

im Ulter don 68 Jahren, 5 Monaten om y Henry Fehr zagen fanft dein Herrn entichlaien ift. Die Daß du fo schnell mußtelt von uns aeh'n, — — —— ———— ——— —— — 
und 23 Tagen am 13. Nob, 1919 plöp- | I : nad fhwerem Leiden um. | zeerslgung findet Ttatt vom Zrauerhaufe 3217 Drum ruhe fanft, gb wir auch weiten, 
ti entihlafen ift. Die Beordigung fin | 1 BF erivartet acitorben iit. Das | NR Su, Samstag den 15, Nod,, um 1 Uhr Und Trauer unfer Herz erfüllt; * 
det ftatt am Enmdtag, ben 15. Mobhr. 8 I, Denräbnis findet ftait am) am, Mad ber Seil, Arenssiirche, 31. Place Einft aber wird uns Gott _bereinen, 
A a FE, — hi Saınstag, den 15, Nobem: | IM tacine Abe ‚ don da mit tod, mach dem Der alle Tränen wieder ſiillt. Feuerwehrleute verlegt. Nordfeite Turnhallekonzert. 
Dsgood Eir, nad dem omrofeFried- J — Des nacmisinnd 2 Ur, | pig a nn Rn elle OO Ruhet in Frieden! 

— Bitter bi | — 30, bom Tranerhaufe, | „end enden SDinterbliebenen: = : 5 3464 ey 
EUR  udbuudhe: | Greene samen Str, ma dem ver: | Brens Krueger, Gatte. frau Emma Burfe,|f4 Geribmet ben beiner tiefbetrübten Mut Zweijähriger Anabe aus brennenden | Eugen Echmeizer der Geſangſoliſt des 

R iai ı8 “srieddof,. — Die Brüder ınd Eänaer wer: | Elſie, Lillian, Theodore, Srieda, Charles, er Lina Sicnerdt, — Er egert, x 3 
Ida Vigier. | — em Verſtorbenen die lebte Ehrel ——— und Walter a Be Eruder. au. ab und BDitilte — herausgetragen. nächſten Sonntagnachmittags. 
8 tweijen, dei Julins Buffe, Schiviegerfohn; sebf tewart, Echweitern, iet3 b 3 or 
$ 6. ehmid, Keantenfelcetär, Verwandten, ESchwiegerſohn; nebſt ” Berne: — ——— - ſchnell beliebt gewordene San⸗ 

J _—— 00. 1 2 
Todesanseise. — — Mit Freud' fabhr' ich von dannen ger Eugen Schweizer iſt mit dem | 


00 X, 29, € 
Freunden und DBelannten die traurige Nadh- Todesan zeige, au Gbriit, dem Bruder mein, Zur Erinnerung aus, das mit ſolcher Geſchwindigkeit Prolog aus „Der Bajazzo“ von | 


— — — — —— — — 


— — — 


richt daß unfer lieber Sohn und Bruder — und Delamitten bie traurige Nadh- | en A a an unferen lieben Gatten und Vater um fich ariff, daß der zuerft auf ber | Deoncavallo und dem Liede „Bes 
— — — — 2000 ab unfere Hiebe Diute Mobert Krupste, Bramdftelle eingetroffene euerwehrs | caufe“ von D’Harbelot auf dem 
eftorben ift. Beerdigung aı ım3tag, beit a Lenie — sel i ve Novbr. 

15. Mob, 10 Uhr borm., vom Trauerbaufe,| im Alter bon 68 Sabren und 19 Tagen Teli Sur Erinnerung welder beute not einem Dad: am 14, Nobbr marfehall fofort einen Großfeuer- | Programm bes nächiten Sonntag: | 
i alarm erließ. Mit Hilfe ber baraufz | fonzertes in der Norbfeite - Turn: 


4210 N, Bernard Str., nad ber Ct. Vencdiltös | entf&lafen it. ie Beerdigung Finder har) A unfer nelichtes Grokfing Mo un 
5 r m Ttilles Beilel itto ie ira —— Be . m ı ’ $ A ‚ ent: 
tesader. Um ftilleS Beileid bitten Die bom Zrauerbaufe, 3221 Co, Nacine Üve., nad | twelder heute dor einem Aabre, am 14. Nob 0 Eorae, Leid und Edmern bergeh'n, hin gerufenen Verſtärkungen ges halle vermerft. ALS zmeiter Solift | 522 und 524 West No 


Kirde, don ba nah dem Et. Donifazius-Got- | am Montag, den 17. Nov., m 1 Ubr nacım.,! Heinrich R. Arndt jr, Wir treffen uns am andern Strand, 
ernden Hinterbliebenen: ber Heil. Kreuz: Nice, 31. Nlace und Nacine | 1918. durch Ar 4 Dort oben in dem fhönen Land . 5 ⸗ 
Ion und Barbara Nuesl, geb. Sletſer Eltern. Übe., von da mit Autos nach dem Soncorbig- | 1918, Dur den Xod von und genommen turrde, Ta giöt’s ein civiges MWicderfehen. — es, ben Brand zu Iöfchen, nach⸗ wird der Harfner Edward Vito auf⸗ Ecke Mohawk Sir 
Aeyiius, Rudolph und leonore, Kinder, | Motiedader. Mm ftille Teilnahme bitien Die] Mohr umerbittfich it des Schiglals Walten, Nube fanftl dem er einen Schaden von annä=| freien mit einem Sonzertiwalzer bon oxo monaw — 
— — J Albertftetter. Den Orchejterteil des 


DIS euch Gottes Etimme ruit, 


- * Ad, denn heute boy einem Jabr ———— 4 hernd 835 000 angerichtet hutte — r — — — — — — — — — 
Todesanzeige. Emil, Frau Selma Stegen, Mar, Edward und| Lanit du auf der Toſenbahr Geividmer bon, beiner di Hebenden Ganin — — 
’ ⸗ un 4 nn. i IV—,. 3 
| i t Kongeris hat Kapellmeifter Hand u. | | Der Laden ift am Dienstag, Donnerstag nnd Samstag abends offen. 
, 2 h k —— — — — ap Y, . . ae 2. — — — — — 
liebe Diutter, Tochter und Schweſter — ——-| Und holte unferen Lieblina Avenue, wurde bei bem Verſuch, den a. mit einer Anzahl von Stücken aus; 
Anna Lachmann, gch. Brafe, Tobesanzeige, | 
Otto F . Lachmann, Gatte, Sonije, Harold, | Henry Kochte Solar teilten Beifall3 ficher find. Ein LVie= 
wierle und Arnold, Kinder, rau (eiena | im Alter bon 83 Nahren gefiorhen ift. Die 2 —— Telephon..........:......:......Qupettox 4019 ftürzenden Stüd Holz getroffen. und ! ſ ch I n 


Freunden und Delannten bie traurige Made | Lydia Lenſe, Kinder, uchit Verwandien. Das Fenfter war dffen. Clara, und Kindern Earl und Ruth. Buel Romke, Nr. 5626 * 
| Bu er ee Sn van,| RIEF geifäheigen, beim usbrud) deS getatet, bie auf Defonbere Winde \| GUN 4 ff : Aus 
m lter, von 39 Jabren entfchtafen it, we) „Qgeunben unb Sclannien die traurige Nach/ Und nie in umierem Kreife werdet “ihr ll emp e eg er Feuers ruhig in feinem DBetichen | aus dem Publitum gefpielt werben | £ 
erdigungsanzeige fpäteg, Um jtille Teilnahme | TIOE, dab mein geliebter Gatie und unfer lie- deracfien fein Icjlummernden Kohn Ryan in Gi | 
| \ 
Braje, Mutter, rau MI, Note und Wil) erbinung findet ftatt am Montan, den 17. © 


Gewidmet bon den Großeltern: 


ol 


richt, daß meine geltebte Gattin und unfere | frfa| Ein Engel floq berein 
bitten die trauernden Sinterbliebenen: ber Vater und Großvater Rırbet fanft in eurer Gruit und daher bon born herein des unge⸗ 
d if Dir. C. Seidemann. ch h 
erheit zu bringen, von einem herab 
liam Braſfec, Geſchwiſter. 


derpoipourri und einige beliebte für Eure Schuhe, wenn wir Euch hochfeine 


Märfche gehören außerdem zu der | she zu se i L i 
Lifte der Vorträge, /welhe hier folgt: | ch h u sehr mäh gr Preifen offerieren. 


Siegesfahne,“ Marſch 3532**..· Blon 
Duberture zu „Dichter und Bauer“ Suppé 


— — 


Seintich und Maria Steinbex. Heute, Freitag, 14. November, verletzt; der Knabe wurde dann von 


| um Sr nad. dom Trauerhauſe, 2158 2 5 

E 20. Etr, Um ftilles Beileid bitten: i ins Frei 
Todesan geige. | Sophie Koeple, gch, Bodine, Gattin, Nugwit Samdtan, den 15, November, abenpd, Sonntag, feinem Vater ins dreie geſchafft. Der 
| den 16, Nov,, Matince nnd abends: Feuerwehrmann John Vyhnalek 


Johann Straß J 44 |pom Leiterzug Nr. 13 ftürgte durch 
A a esauge Ier Heijebegleiter ein Oberliht vom 4, Stod ins Erb- 
PRO GENE EEEN NO ” geſchoß hinab, brach ben Linken 


c 
) 
8 
r 


Schweizer Frauenvercit. Kocpke und Frau Ablina Lenard, Kinder 


Wir Faufen Vanferott-Lager auf, ebenfalls Lager von Schuh⸗ 


an unferen lieben Cohn und Bruder 


a Mn "4 Mitalie Tr. Gornelin® Denard, Shmwicgerfohn. Hul 
Den Beamten ımdb Mitglie- : rn ‚zhmieserjohn, GHulda 
dern die traurige Nadriet, vag| Laurina und Cornelius Lenard, Enlellinder. 


Schweſter fria 


lüden, die das Geihäft aufgeben. Veim Kaufen foldier Lager er 


| - ze. 
I halten wir öfters die feiniten Schuhe, und Fünnen End; deshalb eine 
JQualität Schuhe zu einem fehr niedrigen Preife verfanfen. Kommt 


„Weaner MabIn,“ Walzer Ziehrer 
Geſangſolo: Prolog au Der Bafazzo“ ... 
Leoncavallo 
Herr Eugen Schweizer. 
Ein Liederfranz, Rotpourri, zufammengeitellt | 


Emmy Thummen Todesanzeine 
eſtorben iſt. Das Begräbnis ic, weldh ein Schmerz traf 
Anbet ftatt am Camätag, den | Douglak Gegenjeitiner Unterjtüsungsveretn, | Ach, welh ein Echmerz traf unfer Sera, — — Arm und trug ——* —— 


| 
| 
| Zur Erinnerung 
| 


15, Nodbr., nahm, 2 ihr, von Seltion 5. | 28 wir die Wotfchaft hörten bon Charles Appel, 


* * 2* hier 3 3 . 
Muchihoefers Beltattungsacihäft, 1325 Cly-| Ben Beamten md Mitalichern bi Dad dur gelicbter Cohn, die"Augen haft —— Dörte DOOR, die ihm vielleicht zeitle- Radebihmarſch J Strauß | jierher and feht End) die größten Sdjuhlager an, die Ihr je ge 
bourn &be.. nad, dem Niontrofesfriepbof. — Nasriät bom Zope unferzd Beuberg 7 nel gu, ygeläloifen, a bens zum Srüppel machen werden. Siewontige Roapfobie ... 2 örleomenn | fehen Habt, Zu nnferen Preifen folltet Ihr Euch mehrere Baar 
Sn a ı Eün rin zverfam * ke ur — — pe ı en j id) i e 101 n, = * sapric e DO „toason000.» 2*2 — — ” ” 
fi um} Uhr 30 beim Keigpendeftatter, um der | _. Elemenz Vigier. | Br Zn Senn Örabe jteh'n. INS ; ! IN Er fand Aufnahme im Wafhington | Sarfenfoto: Konzeitwalzer....starl Sübertfteiter | Schuhe für fpäteren Gebrauch zulegen. 
berftorb. Eiineiter die leute Ehre au erweifen. | Die Beerdigung findet ftatt am Eamstan, den | tı ar 08 * Park Hoſpital. Was fich aD Vito. 
2742 Osaood Zir., nah dem M fe⸗Kirch⸗ Siuft aber wird ums Gott beveinen, 


aue | 
> . = 5 : ie reg | Und Trauer unfer Sera erfüllt. 
* 15. Nob., nachm. 2 Uhr, vom Trauerbaufo., — era eriu . 2 ⸗as 3 35 
u —— woD ı Montrofersti Zul aber kalch und Gott be | Etwa $4000 Schaden richtete ein Sanndäufermarfch ner CS hndhe für die ganze Familie. 
i )0f. — Die Beamte tfamimeln fi um 1:5( a er ’ * —— > Tuddenpar inte 
: {n ber Sonendalle En bs t Horbenen u — — — 634 W.NoRTHÄNE. | Feuer an, melches heute früh im 2. | “aravdrafe über „Lie Loreley“ esda 

Todesanzeige. ber bie lette Ehre zu erweilen..  — Gemwidmet bon deinen dich Yiebenden —— Stod des Unity Gebäudes, mo ums Gefangfolo:, „Decanfe”.... —— Spezialitäten nur für Samsta 
‚gesunden und Xelannten die traurige Nach— Henry Ranfer, Rräfident Eliern und Geidwiitern, | : Herr Edward Schweizer. 
ei 


t, daß unjer geliebter Gatie und Vater Heurietta Kiederien, Eofrefärin. - b | — en 2 —* „Vorwärts marib," Marlherserueeeeee 
Henry mehr EEE —— D an k j a g un gq on 1 € | in ’ ur eber eizung eine en ⸗ ® af Ed 2* . en 
veerdi Sams i ne * ucator Schuhe für Miſſes J JSoebe æi 
15 Rob u u —— — — — .. Er. . a s 2 e. — — Torede 16 ‚allen Freunden und Bes F | zum Ausbrud) fam. Einer ber Nacht: „Bier her, Bier her, oder... . ch M eden erhalten: eine voll» 
— = Pr. m ‚vreunben umd Delannten die traurige Na: | fanıten für die Iiebebolle Teilnahme bei/ dem n - ri F— 
wächter namens Fred Johnſon geriet London, 14. Okt. Hunderte von 


wir y weinen 


6838 Eo, Eangamon Eir., mit Autos nad dem und Stinder; Batentleder, mit ftändige Partie von Dr, Reed’s 


Evergreen Friedhof, lmt ftille Teilmahme bit | ht, daß unfer aclichter Gatte und Vater | nee meiner gneliebien Gattin meinen : 3 3 i 3 544 — —* | Reder- oder Zeug · Oberteil; wer⸗ Cuſhion Schuhen, Educat 
Sinterbli : 3 8 iefgeſfühllen Dant aus. | . le we | e a 3 } ’ ! ) , or 
A een GEAR: aa, OBERE FOR 9 Basmcr. ee ı Tant au a a: die bei Wein ein gekauft derart in Aufregung, In 3 er uber | Studenten der Medizin veranſtalteten JIJ Han diberall für $6.00° ver- oder Hlorsheim Männerfhuhen, 
van @ite Bichler, Gen imd rau May bei ift, weerdiaufindanzeine oäler, „Alm il | — ——s — — werden fommen einer guten die Feuerleiter Ind’ 5 veie eil u j mi wehenden ölaggen und Bannern | fauft; unfer 53 0% zu einer Eriparnis von $4 bis 
— — î — ee ee Reipzi er Illuſtriert Nahezu die Hälfte beifammen. | mit ber Inſchrift; „Wir verlangen Preis, —oo00000. * 85 das Paar. 
Todesanzeige. Deus ——— en. a Frau J. 0 g * e Kapitalanlage gleich — und Stout“ im Herzen - | 
a i Hi an.) Neiling, Frau %. Mpstewsti, frau %. AlS- . 9* * | 
Bemmestg, rap 4 IE berale man an | rn an | Zeitung d. 23. OE.1919 || N Bde | Der Honds tür dns Sote aren it nun |Staht, eine Runbgebung gegen Die | | ame Bee 
nnigfigeli.bte Toter ' Berliner Taaeblatt Die Danerhaftigkeit derfelben fteht auf $475,000 angewachſen. | Prohibittonsfampagne. me Novelin- Schuhe für Damen, | | Spezielle Partie von Anabens, 
Sedwis Behling, geb. Die, Todesenzeige. g a außer Frage. , Unfere Schuhe für Shicagos Fonds füt das Rote , ächlreiche Menſchenmenge ſcharte ſich alle Größen und Farben; ſpe— Mifies- und Kinderihuben, In 
im eben dellenbeten 26. ‚Rebensjahre an Hera Freunden und Nelannten die traurige Nad- vom 22. Dttober 1919 Männer ‚und junge Männer haben u if durch ben geftrigen Veitray na und nah am „Strand“ zufams | ziel für nur Patent, Gunmetal, 
zur Hadriht mit der Witte um file Te. | Fidt. dab-unfer gelichter Gatie und Vater eingetroffen ! das Ausjehen von Qualität und Bors || treu} .. g oyymen, daß der GStraßenbahnverfehr| $4.95 und . Viei · Leder. S 
un 2 Louis Suhr, | getroffen! züglichkeit, und fie ja nicht teurer Pin Höhe von $75,000 auf $475,090 eingeftellt er | . Bi eder, Spez,, . 
utier Tine „sed. Slemming. | Vater der derftord. Jalfina Eırhr, entfählafen | [5 gemöhnli Ct iten, ! ’ Q zte. 
Boter Guftav Die, | ehopmung B446“ Glemiopop be. wecre| Kroch’s Duchhandlun als gewöhnliche Schuhe koſten angewachſen, ſo daß aljo nahezu bie Ein Voltshaufen umiftellte bie 
Begräbnis Eonnabend, ben 18, Nod,, 2:50, | digungsanzeige fpäter,, Um ftille Teilnahme | 22 Nord Michi A Hälfte ‚der angeftrebten Summe von Eifer Halle, in ber ameritanifche | 
or chigan Avenue. 1$1,000,000 aufgebraht morben ift, . 


vom Trauerhaufe, 1833 Roscoe Etr,, nach dem | Ditien die trauernden Hinterbliebenen: 
Wontrofesisriebbpf. e boft | Geii Gattin. William, Marie und f Wadi nn S int : : 5 s : 
2 ee a "[ _wifhen Madifon und Waihington Str.) | Mehr als 10,000 Mitglieder wurben Prohiöitioniften beider Gejlflehter| (ine Abteilung Etudenten drang! Dampfer „„Bergensfjord 


; i i ielten, | ,. ; . 
sn ben, und ihre Ges ne Propagandafigung adhielten, | yapann in bie Halle, holte einen der|_ Per zur Norwegiſch⸗Amerilani⸗ 
re“ N — tt — geftern angermorben, nn, und ftimmten mit Keffeln, Trom- 9 j ini dri 
! i ' u. : — ſamtzahl beläuft ſich nun auf 160,— Organifatoren der „Anti⸗Saloon ſchen Linie gehörige Dampfer „Ber⸗ 
Memorial Park — en en Rheiniſche Verein — R 000. Ns 8 — — ——— > —— —— ——— algemein [Senöioeh” it am 11. — 
nebiatt bom 22. Oltober. Wiene Inter. CHICAGO F eine erichte ngelc z E ’ — — 0 
Der nräntige Norih Ehere Friedhoſ. A Sr Bade 4 Befte, — veranſtaltet in der BR sc ? r Kampagneausfhuß glaubt mit ziem⸗ | ber Tein Ende nehmen wollte. belanni als „Pulinfoot , der fi ge: | gefahren und kmird voraussichtlich 


Gartenieube, 4 Heft d biele andere Zeis ’ - 3 Turnhalle, Diverſeh Bart; * . * 2 — —— e 534 3 e | £ s 
N don Gvanfien. erg Be ele ed — wan, nabe Sheffieid Apenue, Nußbraune Schuhe für Männer, ticher Leftimmtbeit darauf rechnen zu | — — — —ñ— rade anſchickte, eine Troch nrede zu am 20. d. Mis. in Bergen, Norwe⸗ 


3 peitiet 5 ir n Sonntag, den 23, No * on ; (Fin nefundes, reinigenden, ; Igen, ei fen. Die Nüdreife von 
Samilten « Grabpläge auf Impordieter Kahrer Aintenber Mole, arers | MRAA "reden fein "|| bodein, 58.00 oe a übern * he URINE euniacnes uns utenen 2 en her — dort had) dl * Dit am'6, Des 
Mbsahlangen. _ zus — a ee N z ⸗ au . Höhe von 3500, rirtegen 9a Mittel — Mirring gegen | rriegätropgae au n ‚ a frei be 
n Neniehretarien aerzıcn Ieut Mieihnamts. uud | , Etiitungsiet Dunkelbraune Kulbleder - Schuhe || ben, und die Zahl der Mitglieder, Die Rute, Mundbelt, Granu. | unter Sang und Klang den Strand |zember angetreien merden, - 2 
ober telepbemiert wegen meilerer I| as Dillise reife Re ran ür Mä ä i i i atton, Yuden und Dren hinab. D Gliedern zit⸗ — — 
Fo ine Beizeitö unferer Epezial-Offerte, ilitse reife, Bier aunas. Milerheten Aid ix 2 — junge Männer Mode, || bereit find, einen —* ven —* * Ben gber vr hinab. er an allen Glie zi we ae 2 3 
‘ 2 . u ‘ i 4 “| 2 
ie | ei | Konlling & Klappenbach ac Bee || Aneesensuenesannncce  DRO [| Terneten? einem Dollor in Yallılı —— 3 
Saal⸗ etfmung 6 Uhr. Wufang bunlt 7 Uhr ern, mehr 013 200,000 betragen m ' Bertzanen. Innen, u, Boltzeihilfe, doch umſonſt, ohlz | Taufen FULL, ERIC m F — 





— li Deuti@c ä Socunz Werin, anibar|| __!nbere Maden von 40:00 $12 den 
206 W. RANDOLPH STRASSE. ze gcıru — site wiitemmen: u | 000 0/5, 
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unmummmmnmnin Dieſe Verkäufe für Samstag ANNEHMEN 


* The Store of To-day and “Tomorrow 


Established 1875 by E.J. Lehmann 


State, Adams and Dearborn Streets 


2 Puppen mit 6 Koſtümen 
oder War Tank uns Aeroplane 


| Auswahl Samst 
Eure Auswahl am Samstag zn 
: wo 4 „., werden mehr als überraicht fein, wenn fie dieſe hübſchen 
3 Müpd £ l Ausſchneide⸗Puppen ſehen, die über 12 Zoll hoch ſind. Ihr 
“ könnt Euch von der untenſtehenden Abbildung eine Idee ma— 
n, wie außergewöhnlich dieſe Puppen ſind. Nicht nur haben dieſelben prächtige 
‚Koftüme, jondern zahlveihe andere Sachen gehen damit —beachtet zum Beiſpiel 
Ser Knaben im Badeanzug, der in ſeiner Hand einen Ball hält, eine Ente, ein 
Bet einen Sand-Eimer und eine Schaufel. hr habt eine jeltene Gelegen- 


it morgen, eine große Menge Vergnügen für jehr menig Geld zu erhalten, in- 
dem hr diefe 2 Puppen mit 6 Koftümen, vollitähdig in Schachtel, für 10e kauft. 


werben ftundenlanges Vergnügen haben mit dem War Tank und 

Knaben Aeroplan zum Ausſchneiden. Der Tank, wenn aufgeſeßt, iſt 10 

Zoll lang und 5 Zoll hoch. Zu ihm gehören 6 Infanterieſoldaten 

und eine Barrikade zum Ausſchneiden. Der Aeroplem iſt 10 Zoll breit und über 
10 Zall lang und hat Pilot und Maſchinengewehr-⸗Mann. Morgen offe⸗ 

rieren wir beide, vollſtaͤndig in Schachiel, zů 10c. 
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N Keine Poſt-, Phone: 


Abendyoſt, Chieago, Freita 


* 
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* Buin Tempie Theater. 
(Direlt Conrad Seidemann.) 


Heute abend zum erſten male in Amerika 
„Der Reiſebegleiter“. 

Beginnend heute abend und bis 
‚€ 
der neneſte ſoeben aus Veutſch— 
land eingetroffene Luſtſpielſchlager, 
nnd Sadeisuigs „Lt Meile 
ı begleiter”,: zum erjten male in 
Umerita zur Auffuhrung. Das 
Werk bietet für einen äußerjt heite- 
!ren und genußreichen Abend vollauf 
Gewähr, und amd die Darftellung 
wird nichts zu wünſchen übrig laſ— 
ſen. Wer an dieſem Abend das 
Deutſche Theater beſucht, kann ſicher 
ſein, daß er ſich köſtlich amüſieren 
wird, denn die Hauptrolle des biede— 
ren Sachſen Theodor Schmäling 
wurde in die bewährten Hände des 
Herrn Kurt Beniſch gelegt. 

Für Montag abend hat die Wal— 
ded=Zoge der Freimaurer. eine Son: 
derborftellung arrangiert, deren 
Reinertrag in den Unterſtützungs— 
fonds der Deutſch-Amerikaniſchen 
Hilſe fließen ſoll. Zur Aufführung 
gelangt unter Spielleitung von 
Willy Diedrich Buchbinder und Rei— 
ners tolle Geſangspoſſe „Heirat auf 
Probe“ mit reizender Muſik Leo 
Kuhns. 

Für Dienstag iſt der nächſte Freie 
Buhnen-Abend dieſer Saiſon ange— 
ſetzt, und zwar wird Kurt Küchlers 
ſenſatineller Bühnenerfolg „Des 
Lebens Poſſenſpiel“, ein hochdrama— 
tiſcher Vierakter, gegeben, der in 
Europa großes Aufſehen erregle und 


infließlih Sonntag abend kommt 


g, den 44. November 4919. — 


Zauerlaubnisſcheine 


5205 Berteau Abe, Posödige Refidenz; Ma« |‘ 


tbias Bunden, $10,000. 
1528 ®. Adanız Cir., cinftödignes Fabrilge⸗ 
: bäude; 9. E. Evans Co,, $10,000, ' 
3236 R. Halfted Str, ziweiftüdiges Flatge⸗ 
bäude; %. Ciraufulain, $13,500, 
— — — — — 


Des Frauenmordes verdächtig. 


Freb. Buehler, ein früher Chicagoer, 
in Daaville verhaftet. 


Unter dem jchweren Verdacht der ’ 


Ermordung feiner Schwiegermut- 
‚ter, Jrau Sabina Cummings, wel« 
he in ihrem Häuschen an den Aus- 
läufern des Ortes SHoopston am 
legten Sonntag morgen don ihrer 


Snaben- Departement 


1295 MILWAUKEE AVENUE 


Tochter, Mary VBuchler, und deren |} 


Töchterchen Sophie erſchlagen auf 
einem Sopha aufgefunden wurde, 


ift feit geitern abend der fünfzig |' 


Jahre alte Bäder Fred Bühler ver- 
haftet und nad) Danville in3 Coun- 
tugefängnis gebradyt worden. Der 


Verdacht ftüht fi) auf Gingerab- | 
drüde an dem alten Blcchfaften, in ; 
dent die Ermordete ihre Pfandbricfe ' 
‚und ihre Geld verwahrte, Bühler be- ; 
|hauptet, die Srau am Testen Sams 
Iftag abend, als er ihr, wie üblid), ! 


| 

haben. 

war lange Nahre in Chicago in ei- 

‚ner Bärerei im Stadtteil Kenfing- 

iton tätig. Vor fünfzehn Jahren 

a er nad) Hoopeston "übergefic- 
elt, 


. —)- 


Die Abfindung der Hohenzollern. 


Fleiſch brachte, zuletzt geſehen zu 
Er iſt ein Deutſcher und 


Knahen werden hier wie Männer behandelt 


Dieſer Laden iſt der Laden für die Knaben. Er bietet 
ihnen die höfliche, korrekte Vedienung, zu der ſie berechtigt 
ſind. Qualität, Mode und tadelloſes Paſſen ſind un— 
ſeren Knabenkleidern zu eigen, und wir ſind beſtrebt, das 
zu. beweiſen, indem wir unſeren jungen Kunden dieſelbe 
Aufmerkſamkeit und Beihilfe in der Auswahl ihrer Klei— 
der zukommen laſſen, wie den Erwachſenen. Unſere Preiſe 
ſind im Bereich der durchſchnittlichen Familienbörſe und 
niedriger als diejenigen anderer Läden. 


A , A) 2 | ” 

epszieller Berkauf von Meberröden 
SID 

Diejes find under: 

volle Weberzieher, in 

Mode fotwohl wie in 

Wert. Sie find in hüb- 

ſchen Farben, in ele— 


EM ganten Gürtel: Effet: 


ten. Wirklich großarti- 
ge Werte, $6.00 bi3 


‚bier in Amerika zum erjten — aber) ine Vorlage übe. die Yuzeinan- 
aud zum einzigiien — Male zur) verfegung des‘ ehemaligen preußis 
Aufführung gelangt. ſchen Königshaufes mit dem preußi- 
Der Mittwoh Bringt einen. hen Staat wird ber preußijchen 
weittren VBenefizabend zugunften der , Lanbesperfammlung in nächfter Zeit | 
| Deutfch-Ameritanifhen Hilfe, ar=| zugeben, fchreibt die „Frankfurter 
rangiert vom hieſigen Schwabenver- Zeilung“ vom 11. Oktober. Die; 
ein. Gegeben wird unter der Spiels | Borarbeiten find nad) langen Vera: | 
leitung und perfönligen Mitwirkung | tungen durch eine befondere Kommif: | 
von Direktor Seidemann Hermann ifion abgeihhloffen werden. Mit ber 
Fabers Schauſpiel „Ewige Liebe“ |endgültigen Yaffung des Vertrages ||} 
‚mit feinen dem toirflihen Leben ent=| haben fich ‚Die preußifche Regierung j 
nommenen Szenen. Elfe Zanfjen|und die. Wrtreter des preußifchen | 
ipielt in dem Schaufpiel die Nolte | Königs einveritanden erklärt. Der! 
‚der Klara Spohr, und auch alle an= abgejchloffene DVergleih beftimmit, :]} 
deren Rollen find aufs vorirejfiihite ; daß der Staat alle Grundftüde und: 
beſetzt. derte übernimmt, die Eigentum ber, 
Am Donnerstag abend bleibt dag Krone find, Dom Privateigentum | 
Theater infolge der lehien Vorberei- des Königshauſes übernimmt der 
tungen und Generalprobe für die, Staat gegen Bezahlung einen Zeil |; 
Aufführungen von Lcharz großem | bet Schlöſſer, der andere Teil fällte 
peretienerfolge „Die luſtige Witwe“ a.« die zahlreichen Familienmitglie- 
sejchloffen. Die Aufführungen bie | der bes Königshaufes. Die große | 
“panage (Ktonjideilommiß = Ptente) | 


N oder GC. D. D.-Beitell. 


Keine abgeliefert 


00 
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Sinaben-Madinaws 


Warme Mackinaws, ſtark 

und praktiſch und bei den 
Knaben ſehr beliebt, — zu 
86.95 bis 


niuiituu 


für Knaben 


1 
4 


Zwei-Hoſen Knabenanzüge, 
dunkle Miſchungen, ſtarke 
Stoffe, Hoſen ganz gefüt- ' 
tert, $8.95 bi3 
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ſes Scihlager®, der immer gern geſe- * * 5. | ! i 
hen und gehört wird, beginnen am | fällt fort. Die dem Königshaufe‘ ji , 
Sreitag abend für nur fechs Vorftels zuſtehen den Laſten (Gahlung von a en Seas zerugs 
(ungen. Außer den hier bereits fehr | "-Fanagen, Renten, Penfionen) ber ⸗ — —— 
beliebt gewordenen New Yorker Gaͤ⸗— bleiben ihm; es wird dafür durch 
ſten Baronin Olga von Tuerch⸗Rohn eine noch zu beſtimmende Summe 
m EN u und Leo Helgel ift von Direktor Sei- | —— a ee find 
TE — S >’: =; demann noch ein meiterer hier fer meiſt vom Staate bereils übernom— En write 
A\ | ty AH vn * —— —8 als satt = men ober penjioniert morben. Das RER: Re N VORREREENN 
(7 — neue | pflichtet worden, Es iſt dies Herr geldliche Privateigentum des Königs Weil ſie ſich angeblich geweigert 
—— EEE — — Angelo Lippich aus New York, ber wird nicht angelaſtet. Die alten haben, am vorigen Dienstag, dem 
— Z die Parlie des Gefandifchafte felretärs Hofämter werden allmählich abge⸗ Waffenſtillſtandstage, das Geſicht 
* ® a | Shysep% 7 Danilo-fingen wird. Nah,Die Iuftige baut. Apanage hat in Zufunft der | eine Minute lang nadhDjien zu wen-| 
19 € erzte er Bir sv» 2] Witwe" towmt alg nächte Operetie] König aus feinem Privatvermögen |den, find zwei Schüler der tedni- 
: Johann Strauß’ „Sigeunerbaron“ ji zahlen, wie alle Zahlungen der | cn N AfeedSteuve, 
: ; : M — mil Willy Diedtich lle des Regierung an den König bisher als | 5: dewport Ave. und Jakob 
find in dieſem Verlauf am Samstag has Hal — |Naten aus dem befhlagnahmten Ver- | Sads, 4243 W. Madijon Shraie,| 
zu großen Eriparnifien 
Das Sortiment umfaßt jozufagen jede Art oder Mode, 
e von den fi) am beiten Fieidenden Männern und jungen 
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„Rote“ Schulju gen. 
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Sorftcher der Granchochichufe Hält es für 


24 
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Diefe Anzüge mit 2 Baar Hoſen ſind gemacht 
ans feinen Morjteds und Cnfjemeres, im den aller 
nenejten Moden und in den beliebten 1919 Schattierun« 
nen. Die Arbeit ijt eritflaffige. Dieje Anzüge mit zwei Baar |, 
Hojen find garantiert die beiten Werte in der gunzen Ctadt. 


* ne . ‚| mögen vorbehaltlich endgültiger. Abs vom Schulorjteher Dr. William J— 
Sen 
fiae anfehen müffen und zwar zu ten. Die Giiter ‚der ‚Nebenlinien worden. Hilfsſchulſuperintendent 
den bicifeitig geäußerten Wunſchen bleiben vom Vergleich mit dem König Armſtrong will ihnen am Montag 
'entfpreden au tönnen, daß Gerhart | unberührt, Sie find Privateigen: ; Öclegenheit geben, ji) zu verant— 


| 
| 


5* 


— 


Unterſuchung frei. 


ännern Chicago gewünfcht wird, und Ihr werdet einjes 
ben, da& die Werte ganz außergewöhnliche find. 


Bum Beifpiel—bier find $50 bis $65 
Nlfters und Mifterettes, SO bis $55 
Staple Ueberzieher, $50 bis $60 Gürtel: 
Neberzieher, und zahlreiche andere Fai- 
fons für Männer, junge Männer und 
Sünglinge. Ihr Fönnt Eure Auswahl 
treffen morgen 3u 


Weberzieher zu $25 


Herbits und Winter-lleberzicher, 
Travenettes, ledergefütterte Coats 
und Sheepſtin gefütterte Ulſters; 
Partien ſind klein, aber es ſind ſo 
spiele verjchiedene Arten borhanden, 

aß die Auswahl bemerlensiwert gut 


Veberzicher zu 34.75 
An diejer Auswahl find Muftere 
Weberzieber aus fancıy Mätertial— 
einer oder zivei von einer Corie — 
piele wert bis $45 und $50, und 
eine Bartie von Gabardines, forte 


: auch ee und Staple 
ift; Eont3 wert $30 bis Cheiterfield Coat3 — 
— —7— BEE nen — rd 


‚Hunderte von Anzügen für Münner 


Zu ungefähr den heutigen Wholefalepreijen 
‘te Auswahl der Falfons tft fo nroß, dak ed unmöglich ift, fie im 


Kleinen zu beicreiben, aber Ihr findet alle beliebten DVodelle für Mäns 
ner, junge Männer und Jünglinge, in hübſchen und zuverläſſigen Stof- 


"19.75, $25, $30, $35, 44.75 & $50 


Eine vorzüglihe Auslage der feinften Sorten Anzilge, in Amerifa 
bergeftellt, wird offeriert zu $55, $60, $65, $70 und $75. 


Gin großer Einkauf von levernen Conts 


Kommen am Samstag zum Verkauf 


Reber-Gonts in den Sport-Längen, Corburoy Futter, mit Gürtel rund herum, 
ebenfo eine Rartie von Gabardine Coats, mit Neindeer Leder gefüttert, Veaveriged 
Schafleder⸗Kragen und Iebergefütierten Yermeln — bvorzüglid für 
Wärme und Dauerhaftigleit; zu 

‚Wenbbare Leber-Conts, Tweedfutter, Gürtel rund her- 
um, Dreiviertel Länge Fafion?, große Werte, 
zu nur en... ..n..n.„..„.m.„.„......... 


- 


wahrer een nde 


Dutheh Hufen, in geitreiiten | Dutche8 Hoien, enges engli- 
KRammgarnen, Caffimmered_und | fde& Bein mit Euff Bottoms, 
Eheviot3, für Männer u. Züng- | in Lonferbativen Sallons, — | 
linge, jede Nummer bis au &2, | fhlitfarbig und nette Mufter, | 


en Da en a BSG 


Dutheh Hofen, in 
braunen und Dliden 
tungen, . Rinterfchtv, 


fimered; Werte bi3 zu 
$6.50, für 


FTHEHIENERTNGRENKRENERRERTEERRGHERGERREERTNGERTEHRETERTSEREERENSTRLETRDSRRNTKETHERTERTEERRHTRRGHRARARERTRRLARTAREANDIRTLSRTSSERNTRRLKRETERHHRRLTENNE 


Zahnärzte  *eihmmds-Beldiendunen 


; s Ber Voſt, ver Kabel oder Checs auf erfte 
Niedrigſte Preiſe. 


Banten, unter voller Garantie, nach 


Dentiihland, De: erreidh, Angam | 


Lithuania, Salizien,Rolen u. anderen Ländern 


anfe Methoden ſind abſolut ſchmerzlos Schifiskarte:, Reisepässe 


Nadfolger für Oeiterreider, Cteiermärler, Tiroler, Eifen- | 
DR. TOPPEL von Dr, Zoppei 
I & Btie,. 


burger, Ungarn, Greho und Jugo Claven. | 
4 Kark-Banknoten Liberiy Bends | 
157 N.Halstedstr. 
: nabe North Abe. 


Vedtenung prompt, Billig, unter Garantie, wie 
son immer geht 25 Jabren 

Epreöftunden: 10 vorm. bis 9 Ubr abenbe. 

Gonn:ag® 10 bis 12 m 


kon 4: 5 LADEN 


28.95 


blauen, | 
Cıhütties | 
Chevints, | 
acitreiite Kammaarne und Caſ⸗ 


Br ir 
*:: 
D 


Zweiter Floor 


Andere Partien von Leber-Coat3 find markiert zw 
39.95 129.95, $55, u. verfchtedene andere Rartien bis au 885. 


Der Berkanf von Dutchei Hofea wird fortzejekt 


In. biefer Offerte wird nichts 
reierbiert oder zurüdbebalten— 
Ihr habt die Muawahi don 
fommtlihen Dirhch Hofen, 


Werte Dis zu 810.00, 6 m 
.95 


für 


Deutſchland 


Bankgeschaeft 
CHICAGO 


d 105 LaSalt» St., Rcke Monroe 


BISIESSERBEIESSIGEERIGRGBERBHBORREETHERLLRDERZEDESERERERGR 


una 


Wegen rafcher, gewiiicnhafter und 
foulanter Erledigung von 


Geldjendungen nach 


und allen fonftigen Geldangelegen- 
beiten wende man fi) an 


ER Das alte deutsche Bankhaus. "BE 


WULLENBERGER & CO. 


Haupotmanns hoch enſationelles Dra—⸗ 
ma „Gabriel Schillings Flucht“, 
das gelegentlich des erſten Haupt—⸗ 
mann-Abends dieſer Saiſon vor 
vollem Hauſe gegeben wurde, noch— 
mals gegeben werde. Am Nachmit— 
ſtag des Dankſagungstages haben 
alſo die Hauptmann-Verehrer Gele— 
genheit, ſich dieſes Meiſterwerk anzu— 
ſehen. Für dieſe Vorſtellung gellen 
infolge der damit verbundenen höhe— 
ren Aufführungskoſten die gewöhnli— 
chen Abendpreiſe. 


— —— — 


Das Ende der Welt. 


Das Thema „Das Ende der Welt 


und tie wir, e& und vorzuiiellen ha= ı 
wird Frau Dr. Krifhna in | 


ben” 
ihrem Vortrag am nädjlten Sonntag 
beiprechen. 
in den letien Kahren alarmierende 
Gerüchte von einem Ende der Welt, 
brobenden ernjien Katalysmen und 
!Stataftrophen auf; und zwar find e3 
nicht mehr allein die Dffultiften und 
die Audlege, der bibliichen Prophes 
zeiungen, fondern die Inſtanzen von 
alfen Gebieten der modernen Wiljen- 
'fchaft mehren fich, die diejelben Be- 
obadjtungen ausjprechen; Stimmen. 
aus der Phyjit, Biologie, Chemie, 
Mathematit und Witronomie. Der 
Vortrag findet um 3 Uhr in ber 
Schott⸗Halle, Südoſtecke Belmont 
Iund NRacine Upe., ftatt. Eintritt 
‚15 Eent3. 

— —— — 
Chadijey iit Dafür. 


St and der Meinung, dat die Lehrer 
Zulage erhalten follten. 

Der neue Schulfuperintendent Dr. 
Charles E. Chabfey hat fi zuaun- 
ften be3 Gefuchs de& Lehrerverbandes 
um Gehhltszulage auggelprochen. 
Die Lehrer münfhen eine Gehälter: 
Iftala, die mit $1200 beginnt und im 
'Qaufe von zehn Jahren bis zu $2500 
| fiteigt. - Wenn die Schulvermal- 
|tung bie nötigen Gelder nicht auf: 
‚ bringen fann, will’ Dr. Chadfey eine 
\befondere Steuerauflage zu dem 
Zwech befürworten. 

Auch die Lehrerſchaft von Evan— 
ſton fordert Gehaltszulage, denn ſie 
ſiſt mit 8850 Mindeſt- und $1550 
Höchſtgehalt kärglich bezahlt, wie 
Stewart Waring, der Präſident des 
Schulrats, auch zugiebt. Gleichzeitig 
ſtellt HerrWaring aber feſt, daß Geld 
zur Bewilligung des gerechten Ver— 
langens leider nicht vorhanden iſt, 


und die Lehrer ſprechen von einem da 


Streit, : 


‘mmer häufiger tauchen | 


tum, der Nebenlinien, 


worten, und e8 wird dann entjchie-! 
den werden, ob fie aus der Schule) 


— Bedentliches Zeichen. — Gomez ausgejchlojjen werden. jollen oder 


merfrifchlerin (zum Bräumeifter, der 
auch Kommandant der euermehr 
il): „Da waren Sie alfo vor furs 
zem ſehr ſchwer krank?“ — Bräu— 
meiſter: „Ja, ... ſchlimm is's g'ſtan⸗ 
d'n! D' Feuerwehr hat ſchon d' 
Helm' 'putzt g'habt!“ 

— Zurückgegeben. — Schauſpie— 
lerin: „Sie werden niemals eineRolle 


in meinem Leben ſpielen!“ — Herr: ! 


„Wenigſtens nicht die des 
Liebhabers!“ 


——— —— — — 


„Flu“ verurſacht ſechs Todes⸗ 


erſten 


fälle in Chicago. 
a se 
Da3 gejtern herausgegebene wörhents 
‚liche Bulletin desGefundheitsamtg zeigt, 
tab infolge der Influenza  Tcbte 
Woch ſechs Perſonen in Eyicrso ftarz 
|ten. ‚Dr. W, 4 Evans, Autorität und 
 Schri,titelleer über Wejundheitspjiege, 
| berfündigt, daiz die Welt wiederum bon 
einer und weit fehwereren Sufluenza 
al3 der lebtjährigen, al3 taufende von 
Xeben verloren gingen, heimgefucht wer- 
den toird. Das eine ijt gewiß, daß das 
warme Wetter in diefem Herbit Die 
Epidemie niedergebalten bat; doh da 
daz falte Wetter naht, Fan: die Ans 
Hluenan jederzeit ausbredhen. Dr. Brady 
jagt: „Noch Niemand hat big jest eine 
!pojitive Methode entdedt, zeitige Fälle 
bon Influenza bon als „Erkältung“ er: 
| fannten Fällen zu unterfcheiden.“ Die 
täußerfte Sorgfalt tit daher geboten, der 
Erkältung zu. entgehen, denn Erlältung 
Ichreächt die Widerjtandöfraft gegen bie 
Influenza-Bagzillen. 

Die Aerzte ſcheinen darin überein— 
zuſtimmen, daß es leichter iſt, der In—⸗ 
fluenza borzubeugen, als fie t heilen, 
Das Geheimnis der Abrichr von Ars 
fiuenza liegt darin, ‚die Keime vom 
Einniften und von der Verbreitung in 

den Atmungsorganen . — Mimd, Na;: 

und Kehle — abzuhalten. Ihr-jolltet 

niemandem erlauben, Euch den Atem 

ins Geficht zu haudhen, da jo die Keime 

oft übertragen werden. - 

\_ Influenza Fann berhütet werben, bie 

Erfolge de3 Iebten Jahres beweiſen 

das. ALS ein Vorbeugungsmittel gegen 

Flu ift Turpo ein ausnetprochener Erz 

folg gemwefen.. Turpo iit ein wirkungs— 

voller Steimtöter, der die altmddijchen 

Heilmittel Terpentin (daS ftet3 als ein 

guter Seimtöter für das Heim bekannt 

war), Kamphor und Menthol in einer 

tein mineralijchen Bajis_ bereinigt. 

Diefe Veftandteile find feit Tangem als 

twirtfeme Keimtöter anertannt worden, | 
tie fie auch wirtih Mmunderbolle Wirkungen | 


bei — von Erkaältungen und Konge 
ſtionen hahen. > 


dehmt mehrmals am Tage eine 
Meine Priſe Turvo durch die Nafe und die 
xlu⸗Keime werden twenia. Gelenenbeit haben, 
fi einzuniiten und. ausgebrütet. u werben, 
Viele Werzte und Hofpiklier gebrauchen umd 
"pereitet En jebt.b t.ei 

exe eht dor. Kauft. eine 80⸗Cent ⸗ 
te. Zurpo, folange Euer elbokleree einen Bor 
RL Sand hat, und ‚nebraudt un An⸗ 

e 

tiefer pi 


‚Nabre Tonnten bie ‘i 
ea mi. befeledigen, Denk 
lluen f s ; 


ht u S 
r ’ 


| 
ı nicht. | 
„Die Neden der beiden Schiiler! 
haben mich überzeugt,“ jagt Dr. 
Vartholf, „dak fie Anhänger revo-| 
Iutionärer Zehren find. Sie fagen, | 
daß fie feine Regierung anerkennen, | 
die Nationalhymne nicht achten, | 
und enthüllen Anfchaungen über| 
‚Neligien, die erftaunlid) find. Sogar 
die Lehrerihaft einiger Schulen iite 
bon der revolutionären Sceud)e an- 
geitect, ich weiß vor mindeiten3 ei- 
nem Falle in unferer Schule.“ 
Strude und Sads arbeiten abends 
bei Marfhall Field & Co. 
— —ñ— — — 


Unabhängiger Frauenptrein, " 


Monatsverjammlung, Raletverauf und 
Ballmannfonzert. 

Die Monatkverfammlung des 
Unabhänigen Deutſchamerikaniſchen 
Frauenvereins wird am kommenden 
Mittwoch nachmittag 2 Uhr im Mor— 
riſon Hotel abgehalten. Herr W. 
Rothmann wird über die Schulver— 
hältniſſe, Ftl. Melinda Alexander 
über Initiative und Referendum 
ſprechen. 

Am Dankſagungstag findet nach— 
mittags 3 Uhr in der Nordſeite 
Turnhalle ein großes Ballmannkon— 
zert zum Beſten edr deutſchenKriegs— 
waifenhilfe ftatt. 

An Stelle der halbmonatlichen 
Dezemberperfammlung: tritt ein Ca= 
feteria-Eſſen nebſt Poſtpaketverkauf 
in der Wohnung von Frau Paula 
Graff, 846 Judſon Ave. Evanſton. 
Die Einnahme iſt für die Fachaus— 
bildung, welche der Verein betreibt, 


beſtimmt. 
— — —— 


Deutfhes Altenheim, 


Monatsverfammlung des Vollziehungs: 
ausſchuſſes. 

Der Vollziehungsausſchuß des 
Deutſchen Altenheims hielt im Hotel 
Atlantic unter dem Vorſitz vor Prä— 
ſident Louis Sala ſeine monailiche 
Sitzung ab. Frau Barbara Huſch, 
69 Jahre alt, Herr John Maſchak, 
69 Jahre alt, und Frl. Anna Link, 
70 Jahre alt, wurden für berechligt 
zur Aufnahme in die Anſtalt erklärt. 
Nach dem Bericht der Sekretärin des 
Verwaltungsrats, Frau E. Hening, 
haben die Geſemtausgaben im ver— 
floſſenen Monat $4,512.21 betra⸗ 
gen. In die Anſtalt eingetreten iſt 
Herr Henry Schreiber; geſtorben 
ſind die Pfleglinge * Chriſtine 
Wagner, Frau Gerkrub 

nd ‚rat. 


wu 


nn — ——— — —— 


Ueberzieher wesicn 530,0 


Große Auswahl, alle Moden. 


Dies find ſehr feine warme Ueberzieher — in all den neueſten Moden 
— aus feinen garantierten Stoffen. Die Arbeit iſt erſtklaſſig und im 
Paſſen ſind dieſe Ueberzieher den teuerſten ebenbürtig. 


Wettericite Madinaws für Sinaben, $10.00 


Große Auswahl in warmen Mackinaws in den neueſten Plaids 
und fancy Schattierungen, groß und geräumig im Schnitt. 


Gute 2.Hoſen⸗Auzüge für ſnahen, 10.00 


In den neueſten Moden und aus beſten Qualitätsſtoffen. 
— Mit jedem Anzug zwei Paar gut gefütterte Hoſen. — 


Schuhe — Ausſtattungen — Hüte. 


Lincoln Ave. und 
Irving Park Bivd. 


Lincoln Ave. und 
Wrightwood Ave. 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5..W,:Eche Eaöalle u. Walfington Hr. 


Ched-Kontos erwünicht 
3% BZinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grnndeinentumödarlehen 


anf verbefiertes Ghimge Grunbeigen 
tun su den niebriaftien Maten geliehen 


. Mgemeined Baukgeiääft 
Rinpital ı. $2,000,000 


Aeberſchuß —2 


— — 


— — 


State Bank 


| 
NorthAve. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill. R 


Eine fihere Baut für Eure 
| Erſparniſſe. 
| 


Epareiniagen in Eummen von einem Dol- 
lar oder wicht bis au irgend einer Eunt 
me werden angenommen, auf welde drei 
Prozem Zinfen degaplt werben, balbjähr 
li guigefäriesen. 
Sch, das am oder vor dem Sehnten 
eines jeden Dionats beponiert wird, 
sieht Binien. vom Griten an. 
Sterheitögewölbe, Das geräumigfte, und 
bollftändtaite Eigerhelispemdibe anf der 
Nocdfeite ftebt Im Verbindung mit. ber 
Ban. Käften $3 ver Jabr und aufwärts, 
Beamte a4 
Landen G. Mofe..usononenerreser tdent 
John T. Omerd,.ooannuenee..Väenrälident 
Vharies E. Schill. anonnnnnnen. Bizepräfident 
dub &. Nochlinessesennnsenee:.. „Nullleret 
Eictor D. TUlelEi-unnnsnener.Dllfälchlierer 
Öflen Eamstag abends don 6 bis 9 Uhr 
Eure Aundichaft in berzlich wittemmen. 


— |. | 


a —— — Student (zum 
erufsfchriftfteller):. „Na, profit — i 
wir find ja getwiffermaßen Kollegen! | faufen. till, erreicht ſchnell ei 


Boededer 36* nämiich, aud) immer „um wert durch eine Reine Unze: 


der: „Mbendpoft“ 


e 


North Avenue! 


* Mer fein Grundeigentum ber 





Abendyoft, Chicago, Yreitag, den 14. November 1919. 


Aus deutichen Kreifen. 


Theatraliice Darbietungen danfbar aufgenommen. — Kird- 
Ihe und PBereinsfeitlichfeiten. — Gejangvereine erwadhen 
zu neuem Leben. 


— 


Cleveland, O. Auch hZier ſident des Plattoeutſchen Volksfeſt— 
freut man ſich, ab und 3u fo etivas | vereins, iſt im Alter von 85 Jahren 
wie ein deutſches Theater zu haben, geſtorben. 
datum wurde die Aufführung von) Mt. Vernon, N. Y. Aus den 
„Der Herr Senator”, die unter Vic: | Trümmern dreier Gefangvereine, dem 
tor Müllers zabricius’ Regie von|Mt. Vernon Quartettllub, Arbeiter: 
Mitgliedern der bramatifchen Sektion | Liedertranz und der Turner Liedertas 
bed Sozialen Turnverein? in ber fel,die infolge der Heßereien während 
Weftjeite Turnhalle gegeben murbe, des Krieges zugrunde gingen, ift ein 
dankbar entgegengenommen, |neuer, der „Mt. VBernon Männerchor“ 

Detroit, Mid. Nun ijt auch |entjtanden mit etwa 40 altiven Sän— 


— — — * 


10° borned Beef Huſh — 


Kanne 
Prices Our Fraulf. Vuiſ 


IIIIIIIII 


String Beaus, Ku 


Kanne, 


ſo lange 50,000 Büchſen vorhalten, C(eine ab— 
neliefert), Government Survplus Refugee 


alten Bourbons, und im Keller ſei⸗ 
nes Hauſes ein ganzes Lager von Be⸗ 
darfsartikeln für Deſtillateure und 
zehn Gallonen Gin. Es konnte 
bald darauf feſtgeſtellt werden, daß 
ber faubere Beamte einen ſchwung—⸗ 
| baften Handel mit angeblich fyftema= 
ıttjch von ihm geftohlenen Spitituofen 
ı beirieben und Geld wie Heu gemacht 
hatte. Galahan will ſchon fieben 


W., 


du ee 


String Veans — Gehnter Floor), 6 Vüch 
an jieden Anden, ver Büchſe zu. ........ 


* .. 
Sükfartofeln 
(Fünfter Sloor.) 
Faney Ned 
eikfartoffeln, 

Find für 


fen 
> * 
5 
jeiner Abnehmer ermittelt und feit- 
geitellt haben, daß drei Angeftellte der 
Deitillation mit ihm Hand in Hand 
gearbeitet haben. 

Meiyarland ift unter 14 Anklagen 
aebucht worden. Seine Bürgichaft 
beläuft fi) auf K10,000. 

Hier wurde heute der 18jährige 
George Hall Bateman, ein Farbiger, 
der feit Jahrezfrift al3 Laufburfche 
in Dieniten des Binnenfteuerinfpet- 
tor8 Oberit 2. G Nutt ftand, ver: 

ihaftet. Er wird bezichtigt, einen ihm ! 


Star 


u 


re rer 


Qualität garantiert (auf dem achnten Floor) 
halten, Alt... 
Chief Tumaiktene 
gulär 32c;(leine ad» 
Er Hunden, fvea.. 
* EEE 


feine abneliefert, nicht mehr wie 4 Vüchlen an 
aeliefert), 5. Flaor; 
2 pad 
STATE MADISON au» DEARBORN ST&.| 18c 


Wenn Jedermann den wahren Wert von 524.75 in 


= 36 

Schinken. 
Sommer⸗Wurſt. 
* 


’ 


—9 & 
A. 
ndrt 


Nptiiszeire 


von feinem Vorgefegten zur Meiter- 
| beförberung an den Aicher 9. Smith, 
| Peoria, übergebenenbChed über $145 
unterfhlagen und, 


Direktor Heinrich entf dem Bor: 
bild anderer deuticher Bühnen ge- 
folgt und hat für lommenden Sonn— 


'gern, bie zu 
‚ Oftenber, und 
‚Wiflenhöfer ermählt haben. 


ihrem Dirigenten Emil 
zum BPräfidenten M, 
Ein 
nachdem er die tag eine Operette angekündigt. „Im öffentliches Auftreten des hoffnungs- 


BRERTESRAGBOTERBEROSERRGEGERZERSTERRSGBESAHAELENGDURSTREURUDERRERRDUNTRTURRURRAUONNN 


zu 


unlerer Kleider- Abteilung morgen zu würdigen wüßte 


(Vierter Floor, Tiate Er.) 
würdigen ipüste, jo piirde‘e3 unmöglich jein, fie alle zu bedienen, denn der ftrif- 


teſte Vergleich, die jorgfältigfte Unterfuchung werden darıım, dai Die Anzüge und 
Ueberzicher, welche im Diefer großen Tfferte eintgefchlojien find, zum wenigſten 
macht aus feinen jchiveren 


435.00 wert find. Ihr findet— 
h reinwoll. Meltoes, 
re 


Friezes, Cheviot3 und 
Kerſeys, in grauen, blauen 
und fancy Miichungen — 
ganz und ein Viertel ge- 
fütiert, einfache Chefterfield und Gürtel» 
Modelle — viele haben große Sturms 


= 


— 


Die Anzüge ſind aus rein- 
wollenen Cheviots, Caſſi- 
meres, Flanellen u. Wor-⸗ 
ſteds gemacht, in allen be— 

liebten Modellen der Sai- 


ſon; Waiſt Seam, Gürtel 
rund herum, konſervative 
Modelle ett., ganz und halbgefütterte 
Coats, in grauen ‚braunen, blIamen und 
fancy Nobelties. tragen. 


| 
S65 Hrberzieher für Männer, zu 549.75 


Der Berfauf einer Woche räumte mehr als die Hälfie der Partie; wir können es 
faum glauben, aber Männer, tvelche feine Meberzieher twiinjchen, find fo fchnell von 
diejen fehlerlos aejchneiderten Kleidinigsitüden eingenonmten, daß es ftet3 einen 
prompten Verkauf bedeutet. Aus fchiweren reiniwollenen glatt und raubh fintihed 
importierten und biejigen Stoffen gemacht, in doppelbrüftig, WButton 

trough Uliters, I iteretie, Bor Bad, Zorın Firting, Gürtel rund herum, 

Halbgürtel, Bad Mofe und einfachen VYadz; ganz mit Satin gefüttert— 

4 Gheiterfields mit Sammetiragen; andere Falions mit jeidegefütterten 


Schulter und Mermel; viele mit Pelztragen 
Sröpen 34 bis 44; für Nemuläre und Ntorpulente; 4 2 
für die Knaben 


m Werte bis zu 565.00, zu 
Sorduron: Anzüge für Sinaden, mit 


Winter-Hleider 
estra Hojen, praftiih, dauerhaft 


Anaben-Madinawws, warm und 

bequem; Hole und einfahe Gürtel 
und fleidfam; Wide Wale, weicher 
Yinifd, in blau, lohfarbig, bram 


Faſſons, mit Patch-, Slaſh-, Ska—⸗ 
ter⸗ oder Muff-Taſchen; braune, 
graue, blaue und Olive Over-und Taupe; hohe Waiſtſeam Ef⸗ 
J plaids und Cloth Corduroy oder fekte; Gürtel rund herum; Slafſh— 
Chamois Cloth Futter, gut ge- Taſchen; Größen 7 bis 18 Jahre; 
816.500 Werte — 
zu nur 


Die Ueberzieher ſind ge— 


* 


| 


| Werte. | 
4* \ 


til 


Sprecht perſönlich vor oder jcreibi; jede Ausfunft wird bereimmilligit erteilt. 


| 


difr* 


Sn dunkler Stunde, 


A. Schlesinger 


| 
| 
644 NORTH Ave. | 


Offen jeden abend Bid A Uhr, Sonntage bi3 
6 Ahr abends. 


. 4* - 4* 

— 
Hilteolas uns Graienolas 

Bar oder Abzablung. 
60 Tane wiro für Bar nerednet. 
Fiatıen in allen = — 
Sprachen. Jehzt iſt 

die xichtige 8 
We ibnachtsplatten 
ı zu beitellen, da Dies 
| felben diefes | 

| Sehr rar jein wer» 
| den, N 
| Elille Nacht, Hete 


lioe Nacht; gefune ai 
gen bon Ehuman- irren 


(Sutgefleidete Fran maht Selbit- 
mordverfuh im Bundesgebände. 


Der Book als Bärtner, 


7 


spendiert, 


| jchneidert; Srögen 8 bis 18 Nahre 
| — für Samstag — 14 75 
$14.75 


zu nur 

J Knaben-Ueberzieher von letzter Saiſon, 
in einfachen braunen, grünen u. blauen 
rauhen Stoffen, und fanch Miſchungen 
in Olive und braun; meiſtens Gürtel— 
Rücken Faſſons; gut gefüttert; Conver— 
sible Kragen; Größen 12 bi3 17 Jahre; 
2lndere fordern $20.00; 


| Ein Inftiges Heim. 

Der ſtadträtliche Ausſchuß für 
| Baumefen gab geftern feine Eriaub- 
Ini3 zur Erridtung eines Gebäudes 
Oberbaukommiſſär Francis geht ge- tom Bungalow « Typ auf bem 


tardi : Dad des IOftödigen Apartmentge- 
TEE OR, bäudes Nr. 220 Oft Walton Place, 


* Knabenanzüge, mit extra Hoſen, popu⸗ 
läre Faſſons der Saiſon; doppelbrüſtig, 
plaited Efſelte und einfache Modelle, in 
braunen, olivengrünen und blauen Mi— 
ſchungen und geſtr. Effekten; Home⸗ 


fpund, Eheviot3 und Imeeds, durchwea 
aut gefhneidert, Größen 8 


| 


ul 


Stachtpakete ferti | 
Ftachtpakete fertig zum Verſand. 
Affortiment A Affortiment B 
10 Rd. Handgepflücte Naupschnen. !10 fd. beftes Echmal;. 
10 Pf. grüne Erbfen. 10 Pfd. Sommer-⸗Wurſt. 
Eid. Cantos-Nafiee. 10 Pfd. handgepflückte Navybohnen. 
FD. reines Schmalz. 10 Pfd. beiter Stopfreis. 
Kid. Macaroni. 5 Bd. beiter Eantos-Staffce. 
Fr. SommersBurit. Büchſen Milch (große). 
Büchſen Milch (große). Stücke Laundry⸗-Seife. 
Dutzend Bouillon-Würfel Stücke Geſichte⸗Seife. 
Preis 822.25 | Preis 829.50 
Allortiment I Alfortiment » 
pPfd. 11 Pfd. Schinken. 
KEN 10 Kid. Sped. 
EEE 10 Kfd. Sommer-Wurit. 
Fp. Schmals. 10 Pfd. Schmalz. 
Pfd. Bohnen. 10 Pfd. Kaffee. 
Pfd. beſter Reis. 10 Pfd. Navy-Bohnen 
zfd. grüne Erbſen 10 Pfd. grüne Erbſen. 
—8 — 10 fd. zu Kopfreis. 
Pfd. Cocoa. t 8. — 
d Kannen Mil 15 große Kannen Milch. 
Stücke Lau 100 Bouillon Würfel. 
20 Stücke Laundry-Seife. 
—— — uUnterſchrift des Empfe wunderſchö Monat Mai“ vdon frohen Vereins ſoll „bis auf weite 
Preis 829.35 | Neeis 862 30 Unterſchrift des mpfängers ge- wunderſchöonen Mona dai“ von n Verein „bis weite⸗ 
— * NEED Bi 2 * .. 662.50 |fälfcht, in einer hiefigen Want depo- ; Stufenbod und Rosner wird mit res“ noch nicht erfolgen. CEbenio 
bige Breife beziehen fi; auf die Pakete einihlichlic Verpadung, Trans: Iniert und nad) und nad} den Betrag vrik Schreiner ald Gaft in der Con: plant der Männerdor in New 
portfoften und Berfiderung. . a9 iffü R (I Reit ine? 
A; e B | gezogen und verpraßt zu haben. ‚corbia Halle zur Aufführung tom: Rochelle unter Leitung feines 
, U ‚nehmen Sendungen aller Art entgegen, nadı allen Län- Sturker Tobat, men. alten bewährten Dirigenten Gus. 
= Dee ROH, Don Pojtpafeten zu Schiffsindungen zu den nied- Als Heute Auauftus Ihummer,|_ Paltor Dito Haaz, der vor 25 Yriedgen, feine Singftunden iieder 
rigſten Preiſen. | Barrel, Mo., als Beuge im Prozeß Jahren die 9Yiefige St. Matthäus: aufzunehmen, bie er in ber Zeit der 
Jede Ecndung wird zum vollen Wert dverfichert. Imwiber die Ban Motor Compann ber. | Gemeinde gründete, feiert in diefer Deutfchenhepe aus Klugheitsrüdfich- 
hiisf« ranti ie Inoımmen, ausfagte, dat am 27. Sep: | Woche mit derfelben das ſilberne Ju⸗ ten eingeſtellt hatte, ſobald der Frie— 
Ablieferung garantiert oder Geld zurücherſtattet. |tember, alfo por Cröffnung des Pro⸗ | biläum. Die Gemeinde entwidelte den offiziell erflärt worden ift. 
Alle von uns offerierten Waren ſind prima Qualität. zeſſes, ein Mann bei ihm vorgeſpro— ſich von Anfang an ſehr kräftig und Nemart, 3. Kapellmeiſter 
Wir haben alle großen Kiſten auf Lager. | hen, ih als Poftinfpettor aufge: |errichtete Im Jahre 1895 ein allen Theodor Appell, ber früher ein eige⸗ 
Falls Sie Ihre Sendungen ſelber packen wollen, geben wir Ihnen ſpielt und ihn einem Verhör unterz Zweden dienendes Gemeindehaus und nes Orcheſtet hatte und dann im 
genaue Inſtruktionen. gen habe, mußten auf Befehl des im Jahre 190 ihre Kirche, die indes Newark⸗ und anderen Theatern tätig 
Richters Landis ſämtliche im Ge— bald bedeutend vergrößert werden war, iſt im Alter von 63 Jahren 
richtsſaal anweſende Poſtinſpektoren mußte, um den Bedürfniſſen ber bis geſtorben. 
Th | fich erheben. Der Zeuge vermochte, auf 800 Familien angemadhfenen Be:| Gt. Louis, Pio. Der Rod 
& 9 port an mport 0. |feinen von ihnen zu identifizieren, | meinde zu entiprechen. | Spring Sängerbund wird am bor= 
* Nachdem die anweſenden Inſpektoren Buffalo, N. Y. John Kam, letzten Sonntag des Monats in der 
828 N.Clark Str. ineooraied Chicago, 11. ern: jauf Befragen berfichert hatten, daß , vor 48 Jahren in biefiger Stadt ge: | Sihmweizer Halle unter Leitung von 
OFFICES: fie Ihummel nit befucht und ihres’ boren und Nachfolger in der Groß- | Prof. Ernft Krohn ein großes Sän- 
N y k Pitt En cı 1 d |Wiffens auch feiner der abtwefenden mälzerei feines Vaters, ein angejebes | gerfejt beranftalten, an welchem Ti 
ewror sburg eveian Kollegen das getan habe, ließ der ner Geſchäftsmann, iſt unlängſt ge- namhafte Soliſten beteiligen und bie 
Richter die Jury hinausführen; dann ſtorben. vier Geſangvereine zu Maſſenchören 
blickte er ſinnend die Anwälte der Mit einer würdigen Feier beging vereinigen werden. 
Parteien an und erklärte: „Die Aus⸗ der St. Bonifazius-Kirchenchor das Das 7odjährige Jubiläum des St. 
ſage dieſes Zeugen beſtätigt mir, was ſilberne Mitgliedſchaftsjubiläum von Louis Schweizerbundes geſtaltete ſich 
ich jeden Tag aufs Neue erfahre, daß Al. Keller, bei welcher Pfarrer Kolb zu einer überaus gelungenen Feier, 
unlautere Elemente, die angeblich im dem Jubilar herzliche Glückwünſche bei welcher Albert Peter als Präſi— 
Regierungsdienſt ſtehen, ſich an Ge- und den Dank für feine treuen dent des Bundes die Feſtrede hielt, 
ſchworene und Zeugen heranzudrän⸗ Dienſte ausſprach. lin melcher er zur Liebe und Anhäng« ! 
gen, fie auszuforfchen und zu beein) New Mort,N.Y. Lohn Hüfer, | Tichteit an die alte wie die neue Heiz 
| fluffenfuden. Hier wird mirheute ein Mitbegründer und ältefter Ehrenprä- | mat aufforberte. j 
jan einen der Gefchtworenen gerichte: | „mern —— — 
ier, von ſeiner Gattin geſchriebener 2 
| Brief übergeben bes \nbalts, daß Vom dient iu 
5 ‚Iichon weder ein „Bundesbeamter“ fie | 
Vundesbeamter ſoſt ſich Haus und Hof beſucht hätte. Da ſind neulich die — N 
zuſammengeſtohlen haben. — Richter Geſchworenen hier von einem bon 
Landis lieſt im Van Motor Co.Falle dem Hauptangetlagten gedungenen 
den Anwälten die Leviten. Frauenzimmer auf Schritt und Tritt 
verfolgt und beläſtigt worden. Das 


ää,,,,,,,,,,,,, ,,,———— — — 


Heint. $1.50. F 
Stille Nacht. von J 
anderen Sangern, * 
85, — Tom Sim: 
mel hoch, da Tommt | 

ich ber, Ei 
S5c, in Mi 
Das Chriſt 

we 

und ihr. Kind, Mürden, : Böc, 
Rupreät bei dei 
Parade, 856. 


In der Nacht, wenn 


— Knecht 
Kindern und Weihnachts— 


die 


Liebe erwacht; Lieoliche Uleine Dingerchen. 


zu 8 

gute Platten offerieren wir: 
ſteht eine Lind' in i 

von Alma Gluck 
Der Freiſchün-Siegif 
hannes a 


heimers, $1.50. 


t Briten dor dem X 
»”. — KRorelei_und 
WB. — Tes 


einen jüble 05 9 
cn Hallen, 
rn 


am Röcin, t Ion Heilig 
fungen don Carl Braun, 51.50, 
at unferen fieien Nutalog T 

ıden vinttlih andactähr 

wir 


unſeren Vert 


Ue⸗ 


außerhalb der 


Es 


jenem Tal, geſungen 


d, gefungen von Xos 
>1.50,— Tas ift der Taa 


ore 


Ju 


Ser; 


80 


nit 
olls 
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Im 8. Stock des Bundesgebäu— 
des ſchritt heute morgen eine gutge— 
kleidete, etwa 50 Jahre alte Frau in 
anfcheinend hochgradiger ſeeliſcher 
Erregung, die zu verbergen, ihr nicht 
gelang, auf und ab und blieb dann 
wohl ab und zu einen Augenblick ſte— 
hen und blickte durch die in der Wand 
der Rotunda gelaſſenen Luken mit 


geht nicht fo weiter. Dem muß ein 
Ende gemadt werben. 

Hier bemerkte der Verteidiger Geo. 
Mm. Peak, daß au er und jeine 
Kollegen, desgleichen dieEntlaftungs- 
zeugen, von Regierungsfpigeln und 
bon Deteltived beobachtet und belä- 
ftigt murben, die die „Affociateb Ab- 
vertifing Clubs of the World“ ae- 
dungen hätten. Diefe Clubs habe 


aniheinend gelinden Grauen und | Pandolfo befanntlih auf $100,000 
leiſem Fröſteln in die Tiefe himm- ! Schadenerfaß verklagt. Jetzt ſitze ihr 
Iter. Der ehemalige farbige Soldat | Hauptfpigel Richard Lee hier im Ge- 


Charles Briscoe, der al3 Hausmei- 
;itergehilfe im Gebäude bejchäftigt tit, 


4 


| richtsſaal. 
| Der Richter, der ihn ſchweigend 


putzte im weſtlichen Flügel im 8. angehört hatte, fragte jetzt den Ver— 


Stock eben eine Fahrſtuhlgittertür, folgungsanwalt 


dam 


SR. Rufb aus 


Angeblich Dienfiunfähig. 


Filmzenſur beſichtigt iriſchen Propa— 
gandafilm. -— Angejtellte de3 County 
verlangen Gchaltserhöhung. — Keine 
Straßenbahn durh Humboldt Park. 


Dberbaufommiffär Charles R. 
Francis ſuspendierte geſtern ſechs 
Wardſuperintendenten vom Dienſt, 
die alle länger als 20 Jahre in ſtäd— 
tiſchen Dienſten geſtanden haben. 
—— auf Dienſtunfähigkeit wer— 
den, ſo verlautet, in der nächſten 


das jetzt erbaut wird. Die Bauher— 
rin, die ſich das luftige Heim baut, 
iſt Frau Olive A. MeLennan. 

Der Ausſchuß wies ein Geſuch von 
Architekten, Gebäude mit Wohnun— 
gen, die ſog. „Kitchenettes“ enthalten, 
als Hotels zu behandeln, ab. Sie 
werden auch in Zukunft als Apart— 
mentgebäude behandelt werden und 
müſſen daher mehr Luftraum enthal⸗ 
ten als Hotels. 


KeineStrafenbahn durchHumboldt Park. 


In einer Konferenz zwiſchen Gou— 
verneur Lowden und der Weſtpark— 
behörde wurde geſtern beſchloſſen, 
daß Richard J. Powers Präſident 
der Behörde bis zur nächſten Wahl 


—ñi — — —— — 


nur lakaienhafte 


Bewunderung 


übrig haben. Wir können feſtſtellen, 
daß Ebert und Noske bei einer be— 


ſonderen Gelegenheit nicht beſſer ge 


z 


gefien haben. als etiwa bie höheren 


Dffiziere bei 


ben großen Stäben 


während bed Krieges und der Zeit 


der bitterften Not alle Tage zu Mit 
tag afen. Mir Haben uns ein 
ganze Anzahl Menütarten aus Offi 


z 


e 


zierskaſinos (bei den großen Stäben 


ſpeiſte man nur nach gedruckten Me 
nüs) aufgehoben, und 


entnehmen 


= n fpeziell au 
A mmn 
\ 


$14.75 


den eine Weih 


Zin Weihnachts-Paket iſt unter 
| al3 Gold. Packen Sie Ihre 
J dern, Schuhen, 
lichen Artiteln. 


* 


$18.50 


bi3 18 Jahre, überall $25, 


nachts⸗Kiſte! 


den jetzigen Zuſtänden viel beſſer 
Kiſte ſelbſt mit gebrauchten Klei⸗ 


Nahrungsmitteln, Seife und anderen nütz⸗ 


IIII'LIIIIIIIIIIIIIILLILLLVVVVVX X 


unſerem Archiv als ein Beiſpiel für 
viele die Speiſenfolge eines Abend⸗ 
eſſens an einem ganz gewöhnlichen 
Tage im Hauptquartier Oft. 
lautet: 
Hauptquartier Dit, den 4. 12. 1917. 
Ubendefjen. 
Tomaienſuppe. 
1915er Zeltinger Schloßberg. 
1909er Chateau Perenie. 
Hechtſchnitten in Weißwein. 
Lendenbraten mit Roſenkohl und 
Kartoffeln, 
Schulz Grünlack, 
Vanille-Auflauf, 
Obſt, 
Kaffee. 

Zu Mittag hatte es bereits ein 
ganz ähnliches Menü gegeben. Die! 
Mannfchaften wurden um viefelbe | 
Zeit mit Dörrgemüfe und Marme: 
lade gefüttert. | 

Wenn die reaktionären Herrichaf- | 
ı aber außerdem noch willen mol- | 


oiert, 
ı Heimat fahren, 


Zeit bei ber Zipildienftlommiffion | 
Nathine für ihre 


i im März bleiben ſoll, und daß bie 
Die Mehrzahl der Straͤßenbahnlinie ar. ber Divifion 


als er hinter ſich das Raſſeln eines Omaha, was Lee hier zu ſuchen habe. 
Kleides vernahm. Sich umblickend, Ai⸗ Ruſh meinte: „Nichts beſonderes, | erhoben werden. 
ee anne im Satiuna genemmen, || aD Er, tvie die borermähnte Srau ter...“ fiel ihm der Mmchter ing ; DBarbfuperintendenten find Demo: | Strafe niet durch den Humboldt 
Sinner» Nüpmnihinen fetd auf Lager, || iiber das Meffinggeländer auf das; Wort: „Na, Aftronomie oder Biologie ' traten. Mehrere erklärken, daß Po⸗ ‚Part verlängert werben foll Po⸗ 
60 Tane wird nt Var gerechnel. Sims einer der Luſen geklettert und wird er hier wohl nicht ſtudieren wol— litik für den Schritt verantwortlich | Mrz — — Sn 
im Begriffe war, fich in die fÄhmin- jlen.” IS dann aber der Verteidiger Te. Die feh& Superintendenten | 7 nne an Stelle von Y. % Smulsti 
delnde Tiefe zu ftürgen. Mit einem jCarl W. Commyn3 bemerkte, yap | ind: F. A. Hurley. 24. Ward; R.| eemählt ber fich in Bolen Hefindet, 
j Satze hatte er die —“ er⸗ Pandolfo überzeugt ſei, daß Lee nur PEN a. —— ei Ten. 
| reicht, fie im legten Augenblid ge- !ihn beobadte, was ihm natürlich ! IT, ©4- Up Apr ad» MORMEL, GE Strei Euneii 
padt und troß ihres Stränbens zu- | peintich und läftig * meinte der Ward; Leopold Grand, 4. Ward; en Streit * Speijefarten. 
rückgezerrt. Da te feine Fragen un- | Richter: „Da bart aber doch alles und HR. Vanderboſch. Die Heſſiſche ——— hat 
Jbeantwortet ließ und ihn unverſtän- auf. Pandolfo, ein Angeklagter, dem MR ci a. „Berichten, die beim | Eng des Feſtmahles 2 
Dig, wie geiltesabmeiend, anitarrtc, | bie beften Unmälte, die für Geld — — eh — — ————— —53* 
4— Due —* — am 2 ee Du, Pr . Ben, rar | uostmeriti van bi Giche Ir bu * —— —* 
J poliziſten Michael Daley. Auch die ſſich gekränkt und beläſtigt, weil er — ar : | 2 g —* En. 
| ier demühte fi vergeblich, fie zum |beodashtet wird. Diefer feinfüslige, | Tour De ne mit Karioftein, 
Bi Sprechen zu bewegen, Ste äußerte tünnhäutige Herr Pandolfo ift aber | innen für * —38— F — Gemüfen 2 = "abenbs 
‚ivar ein paar unartikulierte Laute, derſelbe Gemütsmenſch. der EN | Merfiicun Kent nicht —3 di ehe Yorf eifen is mit 
EEE Nic) aber entihieden, ihre | Frauenzimmer zur Beobachtung der Se — en erhält Ale bis auf | Reis Schwei — it Cham⸗ 
Adreſſe oder einen Grund anzuge- ıGefchiworenen bang, ein Srauenzims | cine ind enfionsberechti t j — m De * Räte. 
beit, der fie zu dem berzweifeiten ;mer, bem nichts Heilig war, baS bie| — autpmmiffär Francis Hat |beöksen mit "Butter, — 7* 
us Unterfuhung des Oberbauamts | Gang gab e3 eine befandere MWein- 


critte peranlaft Hatte. und an fid 
Air 314 dr a nn ’ 3 Y e 
ufmittigfeit führte Dalcy die he 5 und feiner Unterabteilungen aufiforte, und zwar nicht die jchlechtefte. 
mit Fußtritten hinausbeförbe Veranlaffung des Mahors vorge: | Die Koften, bie bem „Wolfe aus die- | je, 


bensmüde, statt fie der Polizei zu Inicht J a item 
S vdas ni wie der verfloſſene Wilhelm 
— an nicht beit, Inommen. 65 merben meitere Sus- |fem Proletariereffen ertachfen, find speifte, fo mellen ne bag Menü 

meine Herren. Ich werde Sie, penſionen erwartet. nicht gering. Das Hotel Traube er⸗ 


Venützen Sie eine ſtarke Holzkiſte, mit Eiſenreifen beſchlagen und 
ſchicken Sie dieſelbe per Exrbreß nach unſerer Office, Pier No. 7, North 
River, New York. Senden, Sie an uns zu gleicher Zeit per Poſt eine 
Liſte des Inhalts. Kiſten ſollen 50 Pfund oder mehr wiegen. 
Ad t J Unſere Frachtraten ſchließen Verſicher 

nſer ßen Verſicherung gegen 

} ug: Marines und Kriegs:Riftfo ein. 

Gegen eine _fleine Ertragebühr werden Kiften gegen Diebitahl und 
Verluſt mı Europa derfichert. 
Wir machen direfte Verfendungen mit unferen eigenen Dampfern, und 
die Nilten werden Direft in das Haus des Empfängers abgeliefert. 
Schreiben ie an und in deutich für volle Einzelheiten. Sendungen 
follten fo fort gemacht werden, um Deutjchland rechtzeitig für Weih⸗ 
nachten zu erreichen. 


Atpac ForwardingCorporation 


Pier Nr. 7, North River, New York City. 


önmen eine Tleine Sorte 


icben als Gefche tachmen 


Sie! 


12n0*E 


Wirbeiorgen 


Reiſepäſſe 


chiffstarten 
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I N J 
— nach — 
— — 
eſte rreich 
Nieder- und Ober-Oeſterreich, 
Steiermart, Kärnten, Tirol. 
Ungarn 
® 
Alle NKomitaie, Die zu ber 
Ungariſchen Republik gehören, 
nn. eg * 
Jugoſiavien 
Kroatien, Slavonien, Bacsla, 
Bannt. 


Rumänien 


Siebenbürgen, Bulowina. 
Man ſchreibe oder ſpreche perſönlich 
vor. 


Revesz&rSzoeke 


Deutſch⸗ Angatiſch. Bankgeſchäſt, J 


145 Fullerton Avennt 
Chieago, Ill. 


BF Vertreter aller Linien. GE 
Telephon: Lincoln 6690, 


o129nv4,7,1 


Be 6 


N * 


In ſeiner Geſchworeden umarmt 


On 
nu 


SCHÖNHEIT 


des Gssichtes und eine liebliche Kom- 
plexion können den Eindruck einer 


Hässlichen Figur 


nicht verwischen. 


— 
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| 
1 
| 
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| | ter 
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Be: 4777 


Die 

Frauen 

im all · 

gemeinen 

teschten dar- 

nach eine nette 

Figur mu bewali- 

ten und eine auf- 
techte Gestalt zu be- 
kommen — und trotz- 


! 
i 
| 
| 
| | 
5 | 
I I 
! I 
| | 


| 


dem kämpfen tausende 
geren «de srüssten 
Schwieriekeiten an — 
his weil sie dem wich- 
tizsten Teil des !iörpers su; 
(dem Unterleib) nicht / 
die geeignete Brütze 
geben. 

Frauen die wissen Wi 
dass die Diode Hand ' 
in Hand mit dg 0 
sundheit geht, tragen 
CO0ODFORM Aeducer- 
Supporter, Betrachten 
Silo ds nebenstehende 
Bila— wis der . 
form Reducer-Supperter 
“> scnin dm Körper 
ansitzt — die ausıer- 
ordentiieh hübsche Mi- 
gur, die korschie Hlal- 
tung, cie reizende 
Form, die anziehende 
Pose; und Gann kün- 
nen Sie leicht begmei- 
fon warım der Gesd- 
form Redaver-@up 
so beliebt ist bei den Frauen, 


\fäpe im die Tat umzufeßen bemüht 11 ee En, Deinen ap 
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‚übergeben, auf die Strabe hinaus | Hätte, 
Pr . 4 \ 
ſolche „Dummheiten“ nicht wieder zu Anwä ider Varteien 3 hen— — — E * * eines Jagdbanketts auf der Wart-— 
en mmheit “ der zu Anwälte beider Parteien, zur Rechen Das Straßenamt wird, wie Hilfs- hieit für das Effen allein B76 Mt. Jag f 
(3 mdes S x | ton " — * — * — 
Us ber Bumbesbenmte Rolland | halten. — gründlich reinigen Zu dem | Domänenmeines verbraucht worden. | terpochdeuifch abgefaht it: 
vo it» 
autrat, war er ein armer Schluder äußern zu bürfen, erteilte ihm ber! fozialiftifhen Deutiehland bie erften | Palas uf Wartpure an den un: | c 2 | 
‚Tem feinen Gehalt feine Eeide ſpin- herrſchte ihn der Richter an: | Freiheit Irlands“, in dem unter ans Yin Suppen, jo unfer gnädigiter f „ar 
Kranken — 
Dutter, 62e 


‚und entlief; jte mit der Verwarnung, | COFFEE 
machen. ſchaft zieben und verſönlich für ähn— nn z rn * Iburg zu Ehren Wilhelms II. ab— is | 
DR ‚daft ziehen und perfönlich für ähn ſuperintendent Galligan geftern er⸗ Den Wein ſiellte der heffiſche Staat. | pr 5 d . 9 p a. Ehre 35 
Sein einträgliches Amt. lche Vorkommniſſe verantwortlich Bruns Wr Bing ln 2 Il "b fi öſtli 
* Der allerbeſte köſtliche 
F. MeFarland vor mehreren Mona⸗ Als Pandolfo bat, nur ein paar Zpped werden 60 meitere a Man fieht, fo ichrei R 
Ale ee N ; reibt der „Hunno- 
ter jein Amt ala „Wicher” in Peoria | Worte 8 —V md 
. ' 2 auf Diet Seht Im: 32 — Iriſcher Propagandafilm. J 2 igilli / | 
und fonnte, —— auf Rn gelei | Richter das Wort, =u> er aber | 3 * Propag | Würbenträger umb poftel ber a ber! 
B|mwar — er erhielt, wenn er eſchäftig loslegte: „Richard A. Lee iſt der lei— Die Filmzenſur beſchäftigt ſich „Gleichheit und Brüderlichkeit” ihre 5 Abdrelien a. k | 
| ner r ſtaunt ine Ce Sir Spt“ : * F5 $ der Q > .) 
men, Um fo a Mare —— Segen Sie fi.” Damit deren der frühere Gouverneur E. %. find. Bedentt man bie allgemeine | Ds RRE ber — nad) 3Sc 
Freunde, als ex ſich bald fütr 88000 war der Zmilchenfall erledigt, und | Dunne, Zrant P. Walfh, früherer | traurige Ernährungslage Deutſch· Fare inem Jagen ſpiſet. 
tv03. daf 
Bund 
— — War 
narine, 31 
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Beamte bes Bunbdesdienfte3 bekamen | | zweite benupt. 3 bringt die Unter- voher die „Hohen Herren“ den Mut fih niemals überbrüffig eſſen 
Ging Doppelche e 


Mind von diefem unbegreiflichen |brü u ä ü — kann. | 
6 u. |brüdungsverfuche der Briten in Ste /nehmen, auf Koften des Volkes derz |... EN =. 
| Wohfftande. = V. Callahan, Be af Werualufkung ber Behörden land, angebliche Schand- und Greuel- artige Banketts abzuhaltey.) Ain gantz funderbares Gericht aus 
der hieſigen Geheimagenten, wurde — a d na Sr itaten der britifchen Soldatesta zur! Der „Worwärts“ bemerkt dazu: Hifpania. | 
Ina Peoria gefandbt, um- ben —22 * ne ern en Unfhauung. | Die reattionäre Preffe macht sic, | Yalelbühner gebraten. er i 'Ba I , 
zu beobadten. Gallahan ermittelte | gekern oben Din — * De ein Tinblihes Wergnüden baraus, Ain belifates Wurzelgemüs aus nKkes 
bald, daß der Aicher ſchon morgens 5205 Süd Biſhop Str. der Kraft— den Speifezettel abzubruden, nad Britannien. Nordweſtſeite: 


doft 


.. 7 . ” . | 
tlärte, vor dem erften Schneefall alle E3 find über 200 Flafchen bejten | Hohen Geniehers halber fogar in mit- 
& | friſch gerö 
zu feiner Rechtfertigung ind 250 Mann eingeftellt werden. derſche Kurier“, tie im heuigen Bandel. \ ſch ger Nele Kaſſee 
wurde, 85 den Tag — aud) von dies tenbe Geift der Anklagebehörde“, heme m dem Yilmdrama „Für die bielgebrie ſenen ſozialiſtiſchen Grund⸗ Ren” | 
bar das hübihe Häuschen Nr. 114 pie Nerhandlung tonnie fortgejeht | Vorfipender ber Kriegsarbeitäbehör: |lands, bei der 4 ®. hier in Hanne: | llen / Trutta Fluviatiles | 
o Dalto Tafenj 
in? alterbeitr, 


\ sr nbı & Nanrt te |, | . . i ch den 
Oſt Bez een Kane werben. |®e, und Gmmon de Palera, der|ver in ber Iehten Mode fogar bie! riolae / fo au) den 
3 8 *2500 2 Shen ‘ u ur. . . . q 
es mit Möbeln ausfinitete, bie $2500, Als nächfter Zeuge wurde Hoch- | Präjident ber irifchen Republit, mit |Wutterration von 50 Gramm pro nutzen. 
——— — — — garantiert, 


tofteten, umb fich auch noch ſchließlich würden Joſeph J. Buſch, Biſchof von mirten. Das Fllmdrama wird von Kopf ausfallen mußte, fo tann man | Caro Bovina vel Butula /ein un: | 
einen feubalen Sraflivagen zulegie. St. Cloud, vernommen. den SIrländern für Propaganba-|fihh nicht genug barüber wundern, eimbehrlih Spis/ deren manı 

Siafer = Fäden; 

Weitere: | 


Bein Abfall 


und geringe Mühe, um 
das „beite Frühitüd der 
Welt“ zu haben ın 


UNCLE 
JERRY 


altes Wolter Hinze 


* | 
dzaat 
und backt es. 


um Fünf eine Spazierfahrt zu ma— 
chen pflege. Er folgte ihm unbe— 
merkt auf einer dieſer Fahrten, die 
ſich aber nicht in die an die Natur— 
ſchönheiten reiche Umgebung, ſondern 
nach der Deſtillation erſtredte, an de— 
ren Tor der Aicher ſeines Amtes 
waltete. 

Zu Callahans Erſtaunen blieb er 
nicht auf ſeinem Poſten, ſondern öff— 
nete mit einem Nachſchlüſſel die Tür 
der Anlage und trat ein. Als er nach 
etwa einer balben Stunde zurüd- 
fehrte, murbe er verhaftet. in fei- 
ner Wagenremife fand man ein qro- 


bes Moiatylager, allein neun Fälfer 


wagenhändler Sherman Barnes feit:! 
genommen. Er wird der Doppeiehe 
bezichtiat; angeblih verließ er vor 
mehreren Monaten feine in Grand 
Rapids mohnhafte, aus Frau und 
pier Kindern beftehende Familie und 
ging mit einer gewilfen Grace Wal: 
man eine neue Ehe ein, ehe die andere 
rehtägiltig oeichieben mar. 

— eo, — 

* An Leuchtgas erſtickte in jeiner 
Wohnung, Nr.˖260 W. 25. Str., 
der 45jährige Anton Stiglich. Alle 
Anzeichen deuten darauf hin, daß 
er einem unglücklichen Zufall zum 
Opfer fiel. 


Vertreter der Countyangeſtellten 
appellierten geſtern an den Finanz— 
ausſchuß des Countyrats um eine 
Gehaltserhöhung von 50 Prozent. 
Sie erklärten, daß Countyangeſtellte 
mit ihren Gehältern nicht leben könn— 
ten. Zum Beweis legten ſie eine 
ins einzelne gehende Zuſammenſtel⸗ 
lung der Ausgaben eines unverhei— 
rateten Angeſtellten mit 31200 Ge⸗ 
halt vor, die erlennen läßt, daß der 
Betreffende am Jahresſchluß ein 
Defizit von $91 zu verzeichnen hat, 
trogdem tmeber Ausgaben für ärzts 
liche Behandlung oder Vergnügungen 
eingefcloffen find. | | 

*8 8 4 4 


* 


—* 
an ee DE ER 


Oppliger / ein holländiſch Spis. 
Scharff Küh⸗ und annoch Kräuter: | 045 Wiimaufce Ave.  ISEH Mus Island Ape 
Käſ / getwürzet mit Resmarin! 204 Wllwnufce Et 217 ©. Sulfted er, 
Saldei und Kümmel. eve 1615 2% 19, Gieade: 
Darnady) Garten-Erbbeeren völlig: sos x. Division Str. a Se 
reif / durd) Kunft und Fleiß zu 3646 —— —28 Ave. 
ibiger feuer zeit / ſchon erzielet HH Knien. 460 Scene 
Manigfaltig Eonfect und Marzipan. | — 
Ende ded Bendet. ſolche kindiſchen Liebhabereien wur— 
Die Karte ift in höchfter. Luruss| den unter Wilhelm große Summen 
ausführung gebrudt, und am Fußelausgegeben, aber der „Deutjchen 
haben jich jowohl ber Künftler, der | Fageszeitung” und Sonforten, de= 
den Scriftfag entworfen hat, wie|nen jeßt zwei Gänge für ben Neichs— 
aud der dem | präftbenten zuviel find, haben fich 


Eye 


dem Ebert und No3te anläßlich ei: 
nes feierlichen Empfanges aejfpeift 
haben. Jeder normal Dentende wird 
fih jagen, daß ein Menü von zwei 
Gängen für eine befonders *eierliche 
Gelegenheit nit fo hervorragend 
üppig ift; es ift fehr merfmwürbig, 
daß fi diefeiben Leute darüber ent— 
rüften, bie für die tulinarifchen 
Schlemmereien eined Wilhelm II. 


044 W. Chicago tive, 
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- Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


nennen. nennt nn nennen 


* 


1510 W, Wiadifon Cie, | 
2EI0 U, Wadifon Sir, 


Umsonst! Umsonst! Umsonst! 

Falls Bio irgend einen Unterleibe-Gürtel 
oder Stütze tragen oder benötigen, schreiben 
Sie uns bitte sofort, damit wir Ihnen unge 


@ratis-Beschreibung mit Plan und Bäder 


diese? wunderbaren Erfindung zusenden, Bis 
brauchen kein Geld zu schleken, biös 
Namen und Adresse, das ist allen. 


Goodform Manufacturing 00, 


5465 MilId Bullding St. Lonie, Me 


* Mor fein Grapıdei 
faufen will, errei 
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nbendpofl,; Ghicege, Beet, 3 * — 1919. 
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rg: gungt gr· Wegweiſer. Verlangt: Männer und Knaben Berlangt: Frauen und Mädchen Verlangt: Frauen and Mädden | % erlangt: Fronten und Mädchen - Kanfe- und Berkaufsangebote 


» a8 = ea ates, es, Bniy Zemyle. (Anzeigen unter diefer Rubrik 2e dns Wort.) | (Anzeigen unter diefer Mubril 2c das Wort.) | (Ungelgen unter diefer Rubrik Be das Mort.) | (Ünzeigen: unter diefer Müstit 2c das Wort;) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 
t ebegleiter.” 
ft 


La uns" ne Weorge Erlihe. —— Lãden und Fabriken Läden und Fabriken Hausarbeit a en Strom 08027 Sgnuimg 
st: Berlangt: Gute Köchin für Privat- 


— Berlangt: familie. Lohn 815 die Woche. Tele— Br = 
Zune, Int, Good Fellow“, — — I phoniert Gvaniton 2954 oder fprecht vor Gefdäftegelenenheiten 
L—,Xbe Unfiffed PVride*, Nachzufragen Frauen 930 Maple Ave. Evanſton; nehmt (Angetgen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


„Ic for _Xbree”, — Northweſtern „L“ und ſteigt aus an T— 
— . : Bu verlaufen: Reftaurant und Eiscreampar- 
Nobert 8 aa Mandel Brot Zum Reinmachen und Scheuern. Main Str., Evanſton. doͤfr lot, gut etablieries Geſchäfi in MArlington 
X „Five Milton“ eutbers, — y a eier bon —*8— Eigentümer 
Up in Mabels Rooms“, n Verlangt: Yute Köchin. 2557 * geht na io 300, wenn ſofort genommen. 
ifenbach. Atlingion Heights ll, 
in — Ronzert teden Retail : na Avenue. Arie DER, ’ u, mo 14nobimtz bäude, cleftr, yo 9 a 
. i m — —ñ— — — — — —— | ($56)’ niedrig; bequent Zur ont un e 
vp, 755 Nortb Une — chen EnbiivK Sir Tagarbeit Berlangt: Frau für Geihirrwaichen; | Zu verfaufen: Wäderej tmöcentlice Ein-| 3u verfaufen: Guter Kochofen, billig. 1019 | sie lbe, Etraßenbabu; Preid $4700; 2800 


d Conntag nabmittag Konzert. WERE g hn 148 N h A nahme $220, we F n 2 : 3 53 d 
Ver an E n rehm i i guler Xp . or ce, e gen sam ienverhält iſſen bil-⸗Orchard Stri, 2. Sloor. frſon ar, Reit wie Miete, 
I gt: i P ann, Gnlinder, | Kurze Arbeitszeit. t t v ‚ Reitanrant ni teilte i ebmbare Offerte 3 tüdaemiefen. Ü Pie b = . { I. 


— — — — — — — — —— 
Ni ‚t-Union; ftetige Arbeit für einen — Verlangt: Mädchen. fiir allgemeine Hausare Adr.: 9 303 Ubendpoft. miftſa u verkaufen: Billig, Kinderwagen. 1751| teilt, mit Yad und Gas; beauein Aur Mont 
NKleine Anzeigen. Mann, der zwei 24X36 Gnlinders in Guter Lohn. — beit; 2 in der amilie; gutes Heim und guter "Ran G i 


Een 
— 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. Grnndeigentum nnd Yänfer 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Zeile.) zu verlanfen: { 


Bu derfaufen: Parlorofen, Smith 5* (Anzelgen unter dieſer Rudrit 14e Die Belle.) 
<üpcel, Es. 3. 8. Eornets, 8. Horn,-@8 Se | ————— ——— — 
Iicon Bah, —* age —*— Motor Norbjeite 
und ein uß langer a aulaiten, 2553 
: radtbolles Bungalom, 
Sullerton Ave, Telephon: Humboldt en * Sofert in Beilh au nebnten, 
’ Neues ————— durhwes 
Zu vertlaufen: Kleiner Heizofen, Teppi 9 | indirchtes veleuchtungsſyftem Furnacehe zungi 
bei 12), GassFigtures; a 149 Bene belle u, luftige — wiobe front Por 
“ve,, hinten, Bor binten fereened; im Portage Park Dir 
ftritt; am fohmell zu verlaufen, 35500; $1500 
Zur. verfaufen: Neuer SHeizofen, Nod- und bar, Neft nah Velieben. 


Frauen Gasofen, Veiten, fpottbillig. 1625 Larrabee © Urt Nahlah absmvideln, 3 lat Framege 


* — — —— 


ee * 


III 


— Zu verlauf Meat Marlet. 548 E. 07. Ct Ion Ave., 2. Blat. toje und Lincoln —* ; Preis 93000; $700 
& e u verlaufen: Meat Market, DT. ee, | * — ——— — lich 
Heiner Druderei handhaben fann; ver- Kobn, Mripur D. Gadveil, 734 Clinton Mve., * | Va 


; Dal Part, "Phone: karl 339: doftfa| Hu derfaufen: Gute Frühe Leder Couch, Bett] Zu verkaufen oder gu bertaufgen: Neues 4 
* heirateter Mann vorgezogen. Nachzu⸗ Nachzufragen — hen Bhone: Dat art 3392. felafo VEN SRae nen und Tiſch. Sehr billig. Zel.: Edgeivater 4468, | ıı Zu an Gelot, 25 im, Slatd, 2-4 Zimmer» 
Berlangt: Männer nnd Ruaben | iragen in Zimmer 324, 711 ©. Dear- Gute Stellungen erlangt: Erfahrene Waitrek,, Privatfamilie] Gut möbliertes O-Zimmerflat für nur 300 


W zu verkaufen. Zimmer zu vermieten, 810 den Fur verfaufen: Ceder Couch, Garderobe, Bes: R —— —— —— 
9 r : tadıt f Yandorfcrifte u 
"Angetgen unter bieler Mubrif 2c das Wort.) | bern Str. Telxphon Harrifon 4987. Mandel Brothers, — Ss ER Re Zu erſragene BRonat, 1325 — 1. Slaf, dofe ı Mlappbeit. 834 Co. Euclid Mbe,, Lat Part. teile Yloschlung —* werden. Nelt nad 
14nobimX — — engen - — ee hr 
| 


— 


ae Velieben, 
Retail, für Franenund Mäbdchen. Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar Bu berlaufen; Bäderei mit fhöner Wohnung, Zu derfaufen: Wegen Auswanderung, Stühle, Abraham 


— — —— — E. 10 ß 

: i 80; > billige Miete, 6500 Co, Carpenter Bilder, Eistifte, 5 Ctüd Parlormöbel, Teppich, e 4 26; 

J Verlangt; 10 Nacht-Janitors, 880; Des In Moitabt ODicagoS; der! Eemadfene In illig 500 € v fa | tehberb, Gasofen und Wafferfront Heizofen. 1909 Icing art Diod. Tel.: Belling ” * 

5 Nachtwãchter, 890. nbim? — Sonntagarbeit. 494 N. Boreft be e: River — — — — 2 Tonnen Hartloblen, 2054 N. Crawford Abve. er 
Paulo. Agency, — — — Ave., — — — 


oreft one: R 8* fat Kauft ein Rovminghaus; ehrliche Vehandlung fefon Zu verkaufen: 2ftöd. moderne Yrame-jylats, 
23 W. Mabifon Str, Zimmer 701. _—— er uene: Beiden Woreft m Miele | garantiert; 0 Dis 100 zimmer; Yrofit bis S5UL 6 Zimmer, Vad- Ei elelitr, dit. Gottage bins 


mibofr Verlangt: Mädchen oder Stau zum Gefhirr- monatlich; billige Preife, Teilzahlung. Epredt Bu Taufen gelmht: Ein guter Parlor:Tfen. ten, Moscoe Sir. nahe Lincoln” Abe; preis 


Wir offerieren End; eine Gelegenheit, | wafsen und reinmacen, Nachtarbeit. 3272 |.dor. Lange, 704 Nord Dearborn Straße. Zelepdon 2 —— — —— $1000. $500 Anzahlung, Reis monatlich. 
Zu derfaufen: 2 Parlor-Set3, andere gebr. | "0:4 Co., 3766 N. Clark ur 


Männer nm in der Küde zul 7 si id En — im einer reinen, fonnenhellen, ichönen | Weit Madifon Strabe, fefafon 1mdimtE 
F Rerlangt: Ei hrlicher, fleißiger ’ r einen — ——— Zond mifrſa 
helfen. Nachzufragen 7. Floor. Junge, über Pi a | Fabrif zu arbeiten. Bequem nad al- |” gGerugt: Frau fuct M läge zum reinmachen, | „St verfaufen: Coft-, Gandt.Store und Lindt | Möber zum Koftenpreis. 847 MW. North Ave. a 142 


- u‘ = inien. « Lunch Room, dampfgebeiztes, Fiat valfend 2dof,miirionimt u ber! ce * 
Tea Room. welier⸗ und Silberſchmied-Handwerk zu len Straßenbahnlinien kein Feuſter puben. Phone: Lincoin 8488. 6 du verlaufen: Zoh3 4-dimmer Brid an abe 


Bo On für Ehepaar. 1008 2. Hareifon Etrapez|I——— | 4531 nabe Genter: 82000 Amablung Miete 876, 
Ä . u * nova feri — t 12ndimX Su derfaufen: PBadofen, Hubbard, mittlere) s 
Marjgall Field & Co., ler Shen, Suite Anfwwärterinnen und Helferinnen A A IE gie, Ditlig, 6315 2. Glart Er. bare Preis 87400. Sun, Ihorpe, 620 Norid, Sue: 
Retail, — en Tür Süchenarbeit: Furze Stunden Neue Gebäude, genügend Raum, | heizung im Haufe, 1803 W, Superior tr. Mub verlaufen: Grocery und. Meat Market | ————— — — 
. E tur ) : 5 "| feichte Arbeit und bie fürzeften Stunden wegen Ramilicnangelegendeit. Xelephon Ir! Zu verkaufen: Gebrauchte Koh» und Sein] g immer, Murmace, und 4 Zimmer, ac 
Verlangt: Arbeiter, um in Lumber Nadızufragen E Floor. Tea Room, feihte Ar eis un [ ö * Verlangt: Zweite Köchin, muß gut an Salat ving 6538. SnviwE| den umd Furnaces. Nadzufragen 25 538 * Garane, Rarfbrieib nabe u Froo un 
zu arbeiten; Bezahlung jeden Marfhall Field & Go "ann a ee. und Candiwihes fein; feine, Sonntagarber: coln Pvenue, 5 — ofen | Yenia sBB00. nun, Made Grace Pion ie 
Theo. Fathauer Co. 1428 = e D,, rfahrung niht n auier Don: „Upahed‘ Ganıy“, 17. ©. Benz | means nen gg k 
Sherry Ave, Sonje Island, di—fa Ketail. . I 44 Stunden die Wode, von 8 Uhr | bern Etraße. ne Se Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie guchenherd Nachzufragen nah 5. TXelepbon| "9, verkaufen: 8 u. 3 Srame mit Garage, at 
i i ohn morgen® Biß 22 Uhr nachmittags, Derlangt: Frau oder Mädchen zum wafcher, | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Heile.) | SrPing 1805, bofeia siaener nabe 2incein 06 Uneklung, 
Verlangt: Fifenarbeiter; guter Lohn. fünf Tage; Samstags von 8 bis 12 Uhr. | dügeln und reinmaden, 2%% Tage die Woche. - nt | Bu berfanten: Dat Barlor Cute, «@ dies 2 Rreis $2800. ug. Lorve, 820 North Mbe. 
Ntlantic Iron & Wire Worls, 164 . EEE 1538 N. Dalley Ave, 1. Flat. Mhonc: Hums | Vollftändine Grocerb und Market, elegant |, u es aufen: 4 arior TS Sit frfa 
— — eh feia boldt 1325, nad 7 Übr abends. gelegen, völlig ausgeftattet; modern; fo gut | Det; „de gleichen robr Selour © Suite, uns 
— | Pr wie neu; Daemide Sirtures; arokes, vollitun: | und Pbonograpd. 1{ Mohanf Eır., 2. „lat, Nordiweftieite 
Berlangt: Tunge Männer 18 bis 20 | Rerlangt: & 2 it €i 18 f — Guter Lohn, mit liberalem Bonus —— eltere Stau, tagzüber, auf — diges ‚Kancr, „bon Anden und iilen. Gros 310[*X a a —— 
t as ai * 18: $12 nginesr — De e* i i ; iteri * inder aufzupaſſen; guter Lobn, PBorzufpres | ceried; au Kor lieferungs:Trud chr bie | — 
S—— urn — en 5 ” 1; Teile Bir. | — ern ——— —* nn ——— chen abends nach 7 Ubr, Camstag_nahmitiag | line Miete. Dies Hit ein altetabliertes Geſchäft HSundler Nordweſtſeite in einer neuen und ſchnell 
ner bevorzugt, welche etwas Erfahrung Nachts; en Mona eich — 10nvimz | Reichlihe Gelegenheit für Beförberung. | und Gonntag, Mr. Petri, 2116 Lewis Etr., | ıtıd nur undorbergefehene Umstände amingeit — Nobember Dfen-Rerlauf —— wedhtenden Nad:baridaft, an ei Bart 
iEr Hohn. Hapniragen In  unlere a — — —— — — hinten, fıfa | aum fofort. Berfauf: feine angemefiene Offerte Weshalb hohe Breife bezahlen für Euren —⸗ ‚ nen 
Sasrit, 1650 Besley Gourt, male Soc Short Or. de Verlangt: Dentfch tteljäh 18 juendameizien; peicgen: GEB — — Küchen» oͤder Veiofen. wenn Jhr Manufae⸗ — ezue a — — 
* um u } ’ ⸗ an 2.8 x m. erlang entfhe mitteljährige Frau a Weiterer Einzelbeiten wegen frant nad bei i * Joe, Danufac. — —* 
Fabrit, 1656 Besley Court, nahe North | ders; * Sohn. Sofort nachzufragen 4 Guten Arbeiterinnen wird ſtetige Be— Hauebälterin für Vater umd Lohn, die ein gu» | Sad Kederer Inc., 644 Weit Diadifon Ctrafe. —— Se pie Selm * vun: gu ci Be De 
Ave, and Eliton Ave. Tiamond inte 2003 ® Divijion Etr. Aufwärterinnen. ihäftigung garantiert. Gin großer | tes Hcim boben Lohn. vorzieht, Naczufragen — u ‚ 5 den. 
Fi 2 w— 1* .n 
Fiber Go. 12novin -| 


* 70.00 Sid Coin Range...... .... $37.50 - 
—— Prozenifaß unierer Angejtellten ift feit | Dei Carl Arndt, 109 Ceymote Ave, Midigan | Su vefaufen: Großer Wäderofen, einige Big] ? A000 wold Goin ange a0zo | Bere Fahrgelegenheit in Chicags. Jden- 


| F Cithy,. And. Bezahle Koſten zurüchk. ture3, $165. Adr.: T 115 Abendpoft, mi-fa 60.00 3 eninfula — fe * 4250 jer PBlat für cin Heim. Werde teile 
s } erlangt: Wurſtmacher guter < Sms- Griahrene junge raten bon netten | 3 Jahren oder länger bei uns tätig. * 0. ze r e 2. n 
Berlangt: Enaben 14 Bid 16 Sahre | ⸗ usage Koch B n m rd 


It Sä 6 — —*8 43 für fer. 2413 |, 1?, Str. Zuegel & Nieger. | | Ausichen für unſer General Difice Re: — Verlanat: Yunges Mädchen oder Ältere Frau | — — — nn 15.00 Acorn Nange 45.00 und billig auf Abzahlung verfaufen au 
nit, um Bange zu eiorgen u | " 


j bei illiam % 343 € Yi s ee verantwortliche Berion. 2. Gunther 
n . { ' | frin | ftaurant. für Hausarbeit, William Breeze, 11343 Ste— Finan ielleb. 100.00 Howe Heizer (grobe Size) 62.50 |' 0 iq € . e Tr 
leichte Fabrikarbeit; ſtetiger Büag m Ale morgens biß Employment Office nimmt Applifa- bhenſon Abe. Vullman. bvlaſon (Anzeigen unter — 14c die Deile.) 95.00 Home Comb, Gas und — 106 R. La Salle Str, Telephon Nain 
guter Lohn. Nahizuftagen in unferer |  Berlangt: Teamfter?, willens zu ar- | 7:30 Uhr nadmittage. Zen | tionen entgegen brieflich oder periönlich | Nerlangt: Yunge Frau oder Witwe ohneAn⸗ m — — 100 ienig. gebrauchte Maiiaed —* n 2043. di ſon 
Fabrit. 1656 Besley Court, nabe North | geiten: guter Lohn. Illinois Smelting | Angenchme Mrbeitsverhältniffe. u irgend einer Zeit während der Ar: | Dana für Caloon; 15 Die Woche, 1567 Liv. Liberty Bondß Helgöfen, eufwärtS DOM. serncnnn 20.00 Su verlaufen: Moderne Rogan@auaze — 
Ape. und Elton, Ave. Siamenb State | $. Refining Co., 410 N. Beoria Str. | Serien mit Rezahlunge und Verjiche- | peitsftunden. bourn de, ſtlaſon und War Stamps. Seder Ofen ilt garantiert oder Euer Geld | mer Brid-Cottage; Scihmallerbeizung; | Preis 
Fiber Go. SnopimE | _—_ | tung8-®rivilegien für Angeitellte. —“ Berlangt: Gutes deutfe Mäbdhen, bas — . en und Gamd- | 4200; zu diele Zoche berlauft nerben; Be 

e R ge ‚Verlangt: Zwei ältere Männer für Hochbahn- Transportation bis zur Tür — Kochen Jann, für allgemeine Hausarbeit ge Begen Baargelanft. Allinois Surniture Co., gu oe Dlinmautee War, —— — 

Berlangt: Mann, um in unferem | feichte Werfitattarbeit; $9. 1665 Mil- |per Office, Straßenbahn innerhalb Heiner Santilie; Gehalt $16. Referenzen, E u. ©. Bond Go, 306 Norih tive, nahe Nortb Hark Abe, “ v 





Kaffteraum zu arbeiten, Kaffee zu mah— waukee Ave. zwei Slodo — Fullerton Parlway, nahe Clarlk Str. frfa Zureaus: 177 ®. Madifon Etrafe, 12nob,e.0.d.Imt£| gu verfaufen: Großer Fargatn, Logar 


len nd Mafchinerien su —— — a Mn MET) fr 3 Verlangt: er auter Lohr; i c el 2 5 Ede, 8 Flat 3 modernes Prifgebäude, 
Marn mit Grfahrung vorgezogen; —— Verlangt: Arbeiter in Lumber Yard: Nadızufragen bei Stewart-Warner zwiichen Wells und La Calle Eehr unfer Lager don neuen und gebrauten 2:5 und 26 Bimmerflats: Surrnaces md 


© nn dd. . 
. . Swifi& Compan © ter: —— 67 Weſt Monrse Straße Möbeln. Spart Geld In Werner Bros. Furnnure £ nbeizung:; gutes Einfontmen: Preis $23.000. 
die Woche. John R. Thompion Go., Bezahlung jeden Abend. 2428 Eliton u ” verbametier.Gorp, fefafon gegenüber Firft Natl. Banf- Shop, 2261 Lincoln ve. Tel Lincoln 1377. k nbelgumg: gutes Ginfontme ti geeie i flbe.. 


BE Employment Bureau 1 
m. Clart Str. Zrant nad) Mr. Bei, 2 Abenue. frfafon General Office, — * ‚Berlangt: „Intelligente mäpaen, ober F au And,fondifrimt ömg"E Sr "Satıform: a. 
— — — ** * In u ür'leihte Hausarbeit; Nordfeite Wegen Eins 
—| erlangt: Grfahrene Ben Hand Union Stodyarde. 1825 Diveriey Blok, zelheiten‘ telephoniert: Rogers Park 9108, 


Hammann Mortgage & Bond — —— — Zu vertauſden: Logan Square Ede, moder⸗ 
Knaben für Dfficenrbeit; $50—$80. | und Aifembler. Chicago Standard Arie | ER fefafon on Or 


R ne3 6 Slat-Bridgebäude mit Laden, Ofenbei» 
—— namen Binuos, mufitalifche yufteumente |n 0 Sriete $1700. Mbelid: Mreis' 816.005 
nn ee — Verlangat: Mädchen für allgemeine Hausar- vertauft ſichere Hypothelen und Bonds (Anzeigen unter biefeer Rubrik 14c bie Zeile.) maße einen auten zaufd. D. €, Martend & 
äd BY 4 beit; eine in mittleren Jahren vorgeaonen, — | mit garantierten Vefiptitcht. nn | ©0., 2295 Milivaulee Ude, Ede California. 
NRäbden sunge ör anen — B. WYerlon, 3923 Weit Jadjon Boulevard. —! Darlehen auf Me Eicerheit. — Abends ofs Bictrola Bar ga in. — 
Knaben — i ung e Männer : Phone: Garfield 6151. ftfon , fen y 9 Uhr, Dienstag, Bennerotag Samstag. Wir haben eine Joblot von deuen und ge— | —— en Zu, 2. neues 12 
und Fraueninmittleren zn * irnob ginte brandten vrgcwotien Pictrola® zum Berfauf, | i u Com eis gan Pain 
Jahren Berlangt: Deutide iscalı ober Mäbden für | ————— | Breife von $12 Bid $80; jede Diniine ball miod bon Hocbabn und Gtrahenbabn: tva 

um ein gutzablendes Gandwert zu er leichte Hausarbeit und auf zwei Jahre altes —62 erſte Hypothelen nd 8500 bls $5000.— deppelten Spring Motor und — raßenbadn; 

3 & . 


! unge Männer, Schreiber, $7T0—$90. | Co., 1801 Belmont Ave. dofr 
en — — Verlangt: Erfahrene Färber in 


701. Strangfärberei. Schlake Dye Works, 

123 @. Mabiton Straße, Be era 1 1221 N. Cafley Bio. do—fa 
Berlangt: Deler, um Gars mit un Verlangt: Mann für Reinmacen in 
folin zu veriorgen und zu Ölen; Stun» Böderei,. 1372 Milmaufee Ave. Tel. 


500 Br 
den von 4 bis 12 Mhr nachts; ftetiger  Irmitage 5098. do—ja 
on a x 2 —— “ 
Blak. Töcar Mayer & Co., 1241 Sedg- | Verlangt: Yederarbeiter. Gute Löhne. | zu Anfang. | 2 in Yamitie; eine die willenz ift, im Bäder: = so mit Necords umd Diamantnadel; aud Pids 
wid Str. | Seib Schaefer Co., 1757 3. Gentrul 6. F. Baum Co., laden mitzuhelfen. 3036 N. Afhland un Por Goicano Grundeigentum: ng ——— neueſtenSſStils für 6 BZimmer, zuſammen od 
Verlangt: Nacht Feuermann; Board Park Ave. do—ie | Frontier Ave. und Bladhawf Str. . —— R, | einzeln; verfauft für icgeud eine vernünftige 
I 


— billlge RNaten. — Fred Blotfe y 
. : ; \ - a7 yet, © > spray JDiferte., Berfüumt diefe Laraains nicht. 
and SBimmer. Rachzufragen bei, Dr. Berfanst: 15 Gammenterd; Relige Ar. fria * Verlangt: Madchen oder Frau für allgemeine | 127 Dearborn Er. Zel,: Central 3642 
Zeiger, Linblahr Sanitarium, ie —* 


2207, 31nt£ Nefidens, 1022 Co, Kedzie Abe. 


} Kind aufzupaflen; auter Kobn und autes Heim. + i \ 2 ie 9 
lernen mis. fchneller Beförbermi.g, 48 Nahaufragen im Kaden. 1067 Kedzie Abenue, Will. Bell, WUREGGERIUE, 7VOERR ORTEN. BORE Eine, 


; 5 Mafhi a 5 PR 14no0b 1wæ 
Stunden, Samstag nadınittagd frei. Ede 23. Er, ftia 09 W. Wafhington Eir, Tel, Central 2579, 


23 Sabre in diefer Adreife. 2) ‚pri 
Offene Werfitatt. $16 uud aufwärts | Verlangt: Mädchen für Ieihte Hausarbeit; 2otsmiz esta Yargain. 9200 Doppel-Epring 


babt Ahr in Taufh? — DE, Martend 
Co., 2295 Milmaulce Ade,, Ete California, 


. ie, berfaufen: Ren Selten, Heibiwai» 
. erbeiaung, 3714, bei 125 Fub, Ecreens ıumd 
| Rbonoprand; fpielt alte Records; verlauft für ee große Garage Binten. "Ebone: 
Alban 9053. frfafoır 

Zu berlaufen: Ein 5 lat Vridgebäude, 
alles dell, — Nüberes: 3240 N. Dallch ve, 
i | Nücdenarbeig in Neftaurant, guter Kohn, 1528 | ol27momtfaimt 


2 . Zu berfaufen: Neues 2 Flat Bridgebäube, 5 
auf bebautes Cbicago u ne in Su berfaufen: Piano für $125, fo gut tvie 6 Bi ) 


Ganzen Tag und furze Stunden, * Vexlangt; Deutſche Dame in mittlerem Alter sten Yan 3* #13 83000. neu, und Ahonogtanp mit Necords für $55. —— —— — ——— 


[8 Haushälterin; gutes Heim bei einem deut⸗ 

gute Bezahlung. Nachzufragen bei — V—— 

MNr. Rudn. ——— 5 Ede Late und Third Mve., c,o, Slandarb 
. 2 il Co. 

du it on Store. I e 5 eirntete Franen— Verlangt; Hilfsköchin: anter Lohn ute 


et 8 frei, 89 N. 13 Er, 
Verlangt: Erfahrene Arbeiterin, bie | a —* in: bolrla 


Berlangt: Automobil » Holgarbeiter | : € ; fall a 
an inter „ Certeifen unb_ leichten | Quer Kahn. 3927 Shielbs Ave. Bofels 
Gommercial Bedies. Höhfte Löhne und IM 
stetige Arbeit. Lawber, 6910 Kafanette Rerlangt: Zweite Hand Bäder an 
Ave., nahe State. do—ia | Gates. 1312 Gaft 63. Str. 12nobirm& 


a 


D. €, Mattens & Go. 


Fiard U. Ho 2295 Miltwaufee Ave, Efe Talffornia, 


N, Learborn Sg 2211 NR. Kofiner Ave., nahe Fullerton Abe. 
Abends: 1572 N. Salited Str, ae ech: d. di⸗ fr 
6lep*&£ Pr. - berfaufen:: 5-Zimmer Cottage; Gas ımd 
| Vertauſche zwei hochfeine Biolinen fir Itr, Licht; Rot 30x125; fhöne Garage. 1634 
Verlaufe erite Nlaffe 84000 Mortnane zı! Car, 1014 oder fpätered Modell. 1140 = je Cpringfield Ude, midoir 
6 Pros, Zinfen, Keirtte Agenten. 632 Barry | anna Etr, Phone: Diverfey 2895, m — — 


Ave, 2, Slat. dofr Ed-Lot, 37x126, billig au berfaufen. 333 
$C5 faufen, gute Upright Piano, 1961 * N. Kildourne ide. 
10nbim 


Darlehen auf dverbelfertes Grundeigentum; | Halfted Straße. 
— 1 eine rer — * Weſtſeite 
e J — 
intee in e anb gigter Hone-| Biweits Mbfchfufies einen Ruchlaffes 
mitage Llve, mibofe) 30 berfanfen: a: ne 2. 
EEE EEE ee SE DEE uß City Lots, zu 
"Geld anf Möbel, Enläre nf. w. | Nur 345 taufen bo@eleganten 9200 Giae Ca. —53 Schlenderpreife von 35255 au 


\ 
(Ungelgen unter diefer Nubrit 14e die Zeile.) | Ha Goncert Bhonogra Dane 4 gebranbien | auf Mbzahlung. Diefes Land, am dee 


Onvimz | neuer Roofevelt Road gelegen, grenzt 

Unter Staatsauffidit. — —— | app ginm fon Seit Zahren heftehendes 

Gelb gen En eiden s aogtad6 | Yilfenviertel mir amdgezeihneter Eiien- 
c , 25 ' 4 

eld ne 9 —F Bienoß uſw. zu Ypenue, Unviw& | hahıte und Anternrban zu En 

Beſte sale — abfolute Gepeimhaltung. nm tation; Schulen und Hochichule, Kirchen, 

Citi — ——— 2 Bi * Stores uſw. Das Eigentum, ein ſchwe⸗ 

ifizend’ Loan Affociation, 1335 Glmdale Ave, Tel. Sunnyfive Asuv | rer, jhwarzer und fehr frucfbarer Bo- 


— = BiwdiimE | Rei, ift hoch nelegen und ein idealer 

Loop Office: 5 N, La Ealle Etrabe ——ne A Mer er : 
J AR 314. KL10 faufen gebrauchtes Chikering Uprigne| Flat für ein Heim mit fhönem Garten 
Ede Mebifon. Zelephon Main 4885, Piano, gute; Zuftand, Gruß, 5081 Vroadivan, | oder al8 Hlhnerfarm. Wegen näherer 
Ki dfeite Dffic e8: inv*E| Information ndreffiert: 9. 385 Abena- 


Dffen bis 8 hr abe. poſt. 


— 6 Aerztliches. — ———— 
6240 Cottage Grobe Ave, Tel, Normal 46072. (Anzeigen unter dieſer Rubri ite,) | La ff e8 zu verfaufen: Mebrere EinaderXilla« 
’ ' 13nbimt£ = —— ve See en 2 Ve De Lot3, aleih zehn 30 Fuß Cith Lots; zu wabrem 
Dr. Haſenelever. Erfahrener Arzt u. Spezia⸗ Shleuderpreife von $525; au auf Ahzahlung. 
Braucht JhrGeld? liſt. ſut Frauentamhenen; ieichte Bedingung: | Diefed Land, an der neuen Roofevelt Road ges 
Wir leihen Fud $25 His 300 anf | Nat feel, 3006 2. Miadifon Ei. 0-5 lo, des Kiflendierte mit ausgezeidneteeütfendahn. 
Eure Möbel; Zinfen 31% Prozent; :.0« md SInterurban Car-Transyortation; Schulen 
sentlihe Abzahlungen nad Wanfch; feine | Iuberkulofis, Cancer, Gotter,Aheumatismus, |tnd Hohfäule, Kirhen, Stores etc, Dad Eis 
anbere Untoften Magen, Hante und private Krankheiten mite| gentum, ein fhiverer, fhmaraer und febr fruct- 
a telit nosefter Mustfel-Einfpei rfoigreich | Parer Noden, ift bod aclenen und ein idealer 

pr sungen erfolgreich „ Dd€1 : . 
Bibelity Loan Go, behandelt. Tr. Meihardt, 1357 Milmwanfee| Pla für ein Heim mit fdönem Garten ober 
Ang. Rilzer, Manager, Ave, Epreäftunden 9 bi6 5 (nit Eonntags). |al3 Hühnerfarm,. Wegen näherer Information 
Zimmer 508, 105 W. Monroe Strafe 4otzs | adreffiert: 5 385 Abendpoft. dofrfa 


Unter Stnatsaufficht. u Südfeite 


Berlangt: Männer, am ein Geichäft Verlangt: Sofort, zweiter Koch; Zinte 


su erlernen. Innenarbeit. Gute Löhne, | mer. Hotel Grasmere, 4621 Sheridan 
Rorihweitern Terra Cotta Ga, 2525 | Mad. Sfr 


Clybourn Ave. de — — — — 
—— ⸗ ⸗ññ — Verlangt: Teamſters und Schaufler. 

Berlangt: Erſtklaſſiger Dyer und 6211 S. Racine Ave. 7Inbewe 
Work Cleaner. Guter Lohn. Sprecht 


Verlang“‘ Geſchickter Mann. das Cabinet⸗ 
vor: Arende Tyerd & Gleaners, 510) Handwerk zu erlernen; fönnen in furzer Zeit 
®. 31. Str. do—ja | auten Sohn verdienen, Louis Hanfon Comp., 

Berl 2 RT ib ec an Satfen; fie- 1 1500 N. Koltner Abe. 10nvimt 

erian ergolder an Harfen; ſte⸗ — 
tige Arbeit ı und * Lohn — Verlangt; Arbeiter, junge und mittleren 

A rege 0; Alters, das Finiſhing-Hundwerk zu erlernen; 

gen in Snon & Healy's Fabrik, 4100 | ranncır im Murzer Zeit guten Lohn berbienen. 
Fullerton Hoc. 10nebiME : Youts Sanfon Er, 1500 ”. Koltiter ide. X 
ee 10ndaw 


Berlangt: Ein Mann für Küchen: ee nn 


Berlangt: Buther. 3574 Armitage "or. 
und Porterarbeit; $16 und Gifen; Feine | —— ERS. Es en 
Conntagarbeit. Bondy, 16 N. Clark Berlangt; nun als Pinmenwalc er un 
Str., oben sum reinmahen, in Bädereiz Xohn 820 di⸗ 

* Woche, Ingarbeit, Guniher’s Bäder, N7- 
Sheridan Road. 


ſehr feine Monogramme machen kann; 

6 im | im Alter von 30 bis 40 Jahren, de⸗7 = 

inen ——[[— — m nen id; mein Geihäft gelernt habe, ‚Stellung fuchen Frauen u. Mädchen 
mibofe | yerdienen jett von $35 bis $50 mn«| (Unselgen unter diefer Muprif 1c bad Wort) 


Verlangt: Franen und Mädchen, für | Gentlic in ihrer freien Zeit. Ahr) Goupdernante, 
Stidferei « Arbeit; guter Lohn, Turze | Fünnt dasjelbe tun nnd zu. Haufe blei-| Sätveigerin. 22 Jadre alt, Lehrerin, Diplome, 


Stunden und ftefige Arbeit. Weihfteiner | ben. Zuutjchen 9 1. 12 vorzuſprechen. Te hen 
Embruidery Co., 4743 Bernard Str. Mrs. Held, Zimmer 312 ‚Phone: Mir, Hoeder,. Hhde Mark 9000. 
nahe Lawrence Ave. Tnob*E en ' 


-_——n — 


-——— nn ® 


81 Sit Madiſon Strafe, der 10nobiwE 


ee ’ Gefucht: Deutfhe "rau mit 6Jjährigem 
Verlangt: Finifherd an Ewenters; 5 —— die —„2 BA ’ fact 
515 6i3 $20 und Bınus; auch Heimiar- Verlaug t: Bimmer für leichte Haushaltung, vo Kind 
beiterinnen. Ihomas &. Wilfon &Cs,| Erfahrener Operator eat beauffichtiat wird. Adr.: E K 180 


nei 


I 
I 
l 


1422 8, Randolph Str. frmoot | 


an Lens’ Selling Machine; 8325— — — — 
di Geſucht: Erſttlafſige Wiener Köchin ſucht Ar⸗ 
Perlangt: Fran, um Leder zu ſor· die Woche im Anfang; damermde seit; ennfiehit fih für Parties und Aushilfe, 
tieren; leichte Arbeit; 8—5 Uhr. 3. M. Stellung ‚garantiert. Tel.: Ravenewood 8305. frfafon 


— 


in © ı = >: a pre 
m | 6, Shane in ee aa 
Berlangt: Maun_ für Fabrikarbeit. — — — Verlangt: Frauen und Mädchen, ge: 222 Weit Monroe Strafe, ee ‚ . ARD, . 
General Gtdhing & Mfe. Go., 312 e. | Nerlangt: Neinlider junger Mann 'abte oder ungeibte, für Kunſtblumen- midofr — re 


Hamilton Ave. frfafon | Sunaman und Yorter, 541 Ieit Sale Chr, | Kaprif; angenehme und ftetige Arbeit; —  Stellangen fndhen: Ehelente 
er er Sam Sen Tat ag, | _Berlangt: Eaioonporter, 924 Willem Cir. | auter Sohn, 8. Baumanı & Go., 357 erlangt: (Nnseinen umer diefer Wubrif Ic das Mor) 
r 2 


— W. Chi do— ſ. äheri ien. 
Adams Str. Man frage nach dem Lerlangt: Mann, in mittleren Nabıe n als 3. Chtengo Ave, do —ſa Näherinnen an Draperien Gefucht; Junges Ebevaar, kinderlos, belde 


— | Gefell Manıt. Wolf, 5 ET a tragen: * 
Superintendenten. But | Su En eneE 70 Maailen Diana. "ook ai Berlangt: Xerfaufsfränlein für erft- Nachzufras exiabren in Hofhital-Wärterarbeit, fuhen Ctel 


r —* baben erſttlaſſige Zeugniſſe. Adr.e: A 
Mandel Brothers kung: 
— —— —ñ — ——  — | Naijige Konditorei, Tanernde und an- ‘ / 632 Abenbpoſt. boft 
Berxlangt: Knaben um morgens nabe Lincol Im | Berlangt: Ein Iediger Mann für Rorter- ımd | genehme Stellung. Keine Sonntags» 14. Floor, 
Par! Zeitungen aus zzutragen: müffen um 5| Sanitorardeit: $50 monatlich, stoft und Sims | | arbeit Kunze, 18 Oft Raudol Str j2rbiioE 
Urbeit 88 Ten Monat, Ben pe ee 88 es | mer. 6659 ©. Halfted Zr. doiria | PTDEI. inz ! audolph OR J — — Stellenvermittlungs-Büros 
Kon — — — — — — — 
für 2 Stunden $15. Iinzufragen 5 Ube abenb5.| Nerlangt: Criter Nlaffe GCadinet Mafers — — — —„Lexrlangt: Nähten, 16 Jahre uber | (Mngeinen ınter Mefer Nubrit 140 die Beite.) 
PilT:Sremont Strahe. frfa ; ftetine Arbeit; tanbelle Zabrif, Gebt Erfab. | ‚Yerlangt: Mäddhen, 15—16, für fche | ölter, fitr leichte Arbeit: guter Lohn und- — — — 
nn 0 72000 RB erwarteten, Lohn an umd wo gegen⸗ leichte, reine FFabrifarheit; angenchme | fietiger Pla; Selegenheit, ante Hand« erlanat: Hansmänner, Stalleute ıd Mer 
Beriarat: ubrmann um Moblen und a Dr — N ’ ’ wu + ; c ; 
Grn> fr grecutaufe su fahren; Kohn g26 | "actg befwäftigt, Mdr.: m. 618 Abendyoft. | Arpeitsperhältnifte und guter Kohn. | wer? zum erlernen. 6. M. Gooperjmith Des eniede: — Cunminas —— 
wöchentlich. ©. Neinberg, 2057 Valmoral Ave. | — 1516 S. Wabaſh Ave., 3. Floor. | & Go., 1526 Wabnfh Ave., 2. Floor. — 


* . 1 „| „ Berlangt: SZuberläffiger junger Manıt, das | 12nob*E | trfafon | Hubrs deutfs-unnar. Bitro, Tägl. befte Stel- 
"erlangt: Guter ftarfer Mann für Porter | Sunpygefhätt zu erlernen, und Candı fac- | ! 


| tory, 2869 N, Llark Etr, dolria | 


Zi 


— — — — — —— — — — 


_ . 


| 
| 


& [ni 
u = 


Grundeinentnm nnd Hänfer Bu derfaufen: 9Zimmer Nefidens in Engle 
Mut ae uni t® Eo., ß kant Hänf iood, Hetbiafierbeizung. — St a4 
140 9. Dearborn Straße, Rimmer 608, 08 VEREWE 3 m 
a —. = Lo * geſebi. Su. (Anzeigen unter Diefer Rubrik 14e Pte Zeile.) i 
50 für einen Monat folten Eu $1.7 — — ——— — — — — — = For 
$ 75 hi einen Monat folten Eu 82.83 Nordjeite Südimeitieite 


$100 für einen Monat foiten Eud 83.30 gu verfanfen: Yargamm, 2 mic $50 Anzahlung, Reit H10 monatlid, Taufer 
Unter Staatdauffigt. — Teleph. Central 5492. derue Gebäude ein Gchände 5 pradtvolie % und 3% Nder Hühnerfarmei: 
! — Du. (EN DEE En neue Gebäude, Te Habrgeld. 155 N. Clark 
6 Simmer u, cin Gebäude 2 öfints Eit. Moom 1620. geid. — 
getſiais gepilafterte Slraße Vad, ————— ar 
Bas ı. clefir. Licht, Miele $U60 — = 
Hunde, —R u. f. w. jäbrl., 371, Kuh Lot. Venen zur Farmländereien 
2 Straßen- und Hochdahn. William Verkaufe 80 Acxes vollſtändig eingerichtene 
ee (Anzeigen ı unter dicfer Rudrit tac die Zelle.) Zelosty, 19005 Velmont Ave. nvtwæe Miihfarm, _ aredes ‚5 Zimmer ‚Saus, ober 
Berlangt: Cabinet Mater: gute Männer 1516 ©. Wabeifi Nve., 3. Tloor. Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar«| Anzug oder Weberzicher in den —— u verlaufen: Zivei Dlane (Merle) Eotfies, | ————————— [Stall mit Silo: 3 junge Pferde, 11 Kübe, 4 
Berlangt: Tüchti fab Vorzellan⸗ G önnen boben Lohn duch unjer Premium— ” * En {Onoprz | Beit; fein Wafchen, leichte Ardeit, eine Tas} lärften Moden auf Kredit erhalten, in- | Weibchen, 5 NRonate alt, Sowie herfifihe junge $500 Anzahlung, 820, monatlich. Kälber, 2 Mutterfhweine, 2 junge 7 Monate 
eriangi: üdtige, erfahrene Vorzellan-Gar- | System verdienen. Louis Hanfon Co., 1500 N. z | mitte gutes Heim, abends frei, wenn gezdem fie mit jeden Zahltan eine Fleine | Naven billig. 1449 N, La Calle Straße, fanfen freundlihes Cottage» Heim alte Schweine, 120 Hüdner, 40 Ionnen Heu, 
nierer, Dreber, Gieher nfiv. für qute, lohnende | goftmer Ave, SONO ren. ma winfcht: $12 bie Mode, Xelepbhon Moger& 1 N e | doirfa mit 2 weiteren lats, Yad, Ga8, 500 Bulhel3 Zorn, noh alte Corn und ve 
Zukunft; nur _beite Kräfte —— Bitte zu Verlangt: Mädchen,. 14 bis 16 Jabre alt, für, art 3830 oder Frantuün 3826. 13nv1 we Rablung machen, au niebrineren Preis | ________ 17 beiiscd und falte3 Ysaffer. William fer, alle Mafbinerie: gute Bar, 7 Meilen 
{reiben an Adr.: W 684 Üdenbpolt. Berlangt: Nodmader für einen Coat in der | leichte Titicearbeit; amsgezeichnete Gelenenbeit | I: | 


SEEnRe_ EL nn — — — — !on, als ander äden fir Bar verfau: ö — Zelesſy, 1900 Belmont Ave. Sndiivk | bon Navenna, 11 Meilen bon Muslegon, an 
14nobimf | Soche zu maden. Unzuftagem"im 1241 Nord [nd aufe a Red fe. Sargo Hal iomelt Verlanat: Waldfrau für Montags und Diens- RE 5 ae En Pi —— 540, —— A A ———— Zement ˖ Road; verkaufe wegen, Todes meiner 
v a 7 Clark Straßze. mo—ır | Shoe Co., 1701 y Str. ſtfaſon tags bei Vrivatfamilie. 3010 South Park Ave. = ’ — * Ts anne ann Mana © Su verfaufen: Ein Enap! 2-Tlat ran, und fie nicht allein bewirtihaften Tann, 

Berlangt: Wagenmwafher und Helfer in Dat rn, ee — — en ur ee Tel. Tonglas 2325. doir | Sprechjt bei un? vor. | "be. Phone: Belmont 7103. Brickhaus 4850: 1060 Anzab—⸗ Preis für Rarın $6000, mit Vich, Ernte und 
Merile Vairy Co. 915 Diverſey Blyd., hinten. Merlangat: Perlmutterfnopf-Ehneider: guter I Serlangt: Zabet-Strippers, Mädgent, euter Se ei Symank& Co. | hung, 825 mionatlid. SZelosty, 3553 Maſchinerie 859000. Adr.: Math. Lindenbaum 
Io ohn; fteitse Arbeit. James Bott, 29 ün| Sohn, fowie Maſchinen⸗ Stripper, 172 Rord Verlanat: Tüühtines Mädchen für allgemeine Hm — * ß a ! | Ausverkauf, von 500 feinen Seiffert Rol— N, Net rn Vive. Sshoimt|N. 3, Bor 36, Navenna, Mic. 

Verlangt: Etarler Junge. in Dairh zu beifen, ' | Clinton Str., Ede Monroe, 10ndiinE | Franflin Str., 3. Floor 11nNov1WE | Sansarbeit: nurtes Heint, quter Lohn, Xeleph, 215 N. Glart Sir, nahe IA e S | lers alle von imp ortierie m Stamm. 1832, R. ED Eee in 194,7,9,11,14,1@ 
Merlle Dairh Eo., 915 Piverfey Vpd,, binte | IA I — 2 — — | Miowan 5414, doirfa u” *% | Wafbtenamw Ave.. ie | In verkaufen: 5500 bar, $15 mos nn in 
——— — — — Ne at: Mädchen für allgemeine Dfficears  ——— | nn nn — —— — natiich anfen freundiiches Coitage- 
———— — > Be pp! Verlangt: Männer und Frranen & 15 nn die f Teunde Sprach foriht; guter; Berlangt: Eine Frau für Allgemeine Han? männerfleider + VYargatıra Bu derfanfen: Echte Epik-Birppios. A211 beim, Yad, Gas, heikes ımd falte Zu verfaufen: Spezial- Bargain: 

tenn, um zu beifen. 3439 No. Halfted Eir. ? Lobn. 180 N, Tearborn tr., Zimmer 626, | arbeit freitag! und Samstags. 6659 Zontb| Ehrfihe Yebandlung. Yufrichenheit narankert, | Eirong Sir., Jefferfon Part, "Phone: Mildare! °  Waifer, nabe vauüng Ravenswood Er. 2 Ü mabe "iimer, A8i8.: qute Gebäude; 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2e das Wort.) | ——— — — | Halfted Er. doftfa] 04 baebolt den machte Anaiiae ı 3230. i--ion Sohbahnftatien, Yincol nd Yols 65 der nevflüntes Land, Neit Weide und 

Re a n ht abacbolle, na ap nemadte Ana ge ahnſtation, Lincoln und No — 
| Serlangt: Mädhen in Bäderei; Erfahrung | ———— — | und cherzieher fr Männer und junge Leite, | mong Ude, Cars. Wr, Zelosty Cv., Soly: gute Mructöare Erde; 8 Stüd Vieh, ein 


1 — {en fir Privathäufer, Hotels und Reſtaurants. 
Verlangt: Erfahrene Coat Stitchers | Hausarbeit 540 North Ave. Telepbon: Lincolu * * 
a 


arbeit in Cafe-Room; zum: und Koft, * 
Loͤhn. 5100 Broadwa Art 


——————— | Walter: guter Lohn; kommt jetin| und Tajhenmacer; jtetige Arbeit ga 
—— Vorter. 2878 Elſton Abenue, Ecde zur Arbeit. 1618 Dbinon Ctr. doiria ; rantiert and nöchiter Lohn; Stüdarseit, 


Verlangt: Beidirrwaicherin; 6 Tage; 


— = 999 | 314. 6309 ©. Halited Str, midofr EEE 
Dekanat: Mann im Milch D epot zu arbeis nder bei der Weche, €. 2. Shane, 222 1 — F Kleider 


Berlangt: en am Mildiwagen au | ten. Eid Dairy Co., 3509 N. Midland ide, W. Monroe Str. —— VBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 


Gelfen. 551 midote beit: Meine Namilie, gutes Heim. deutfen ges | (Almieinen unter diefer Rubrit I4e die Zeile.) 
} : m ir | frrochen; Referenzen, Sadzufranen 9 2 
Berlangt: Mann, ber fon tn Treibhäufern gorfangt: Tinmer, guter Tobn für erftkiaffi- Verlangt: Mädchen ober Arau für e — a. 1 


. e u 5 . der 6 Mr 2% Deor⸗ 1 i a 
gearbeitet Bat, um des Macts Die Feuerung | an aanaı Zinner, auter Sobn et leichte und reine Fabrifarbeit; ange- | OPT  Di8 8, Mrs, Collins, 1433 No, Denr Männer ud junge Männer, melde 


y rm — * — —— ——— — ne⸗rne Arbeitoverhältniiſe; guter — F dofrſon für Yohn arbeiten, können leicht den 
ie if { I 


4 — — 25oltim& 
= — — — F R 
Athland Blor. | En ange FE —2 Verlangt Anfwärterin. N, Clart Eir., Ede Sermania Place, m Su berfauten: Erfte Symtdefen zu 6 Mros.| — 
— 


Verlangt; Ein Finiſher an Möhzeln, eben fo | 
. ‘ aM 3439 9 Ut A I 
ein praltifher Helfer, 3439 No, Halited Eir, | Berlangt: Zupes. beide Gefälehter, fü it | wit — Mit oder ohne Zimmer. 3052 Kine] Verlangt: Rrau von 10 018 3 nahm, in der nuelte Safions und fonfervative Moden, san Zu verlaufen: Alle Sorten Hafen. Billig —| 3533 N. Woſtern Ave. — rg un erde, alte varınMafchinerie, Nerl» 
7 * „Sammy Dreams“, Freie Probe 9 moxg. bis coln Ave. wit Küche zu beiten. 528 ©. ©herman tr, hl3 845 — Fertig nemaste Anzüge vw. Ueber | 2022 Fremont Str . s : —— — zeuge und Eenteertrag. Vreis nur 85500; 
verlangt; Sofort, allgemeiner Däder on 6 abends. Delight Film Corp... 2139 Ga! aſh .,_——— — — — ——— 13nobimt s *40 ertig x u. I 2 23 1386 Str. 


—— ER EEE 82000 Anzahlung. Habe Pbotographien von 
Drot und Cales. Weft Chicago Abenue. | !ipenue, ar: 22. Etr O5*2 | — nat: ee für Bäcerei, Stunder | sicher fir Männer ma tunge Cente, $15 bi8 Er EEE Fig” — — Zu verlaufen: Atöck. Frame und Brick 5: tms Sebäuben und Bieb, aud) Proben der Er» 


4 7 rr e ‘ 4 2 2* 3 — 7 * f hi & — F. en .r 4 3 4 * 1 2 7 f 8 ’ % 714 — 7” DR m 1 7 tr ırr 
bis 7 Uhr. $12 die Woche zum Anfgu iß. Verlangt: Mädchen für, leichte Hausarbeit: | 82 8.50. Wrännerbofen, $3 und aufwärt®. I Kaufe alle Eorten Rırppies umd- Burlidogs, | merllais, Lot 3713x125, No. Paulina Ctr,, zeugniffe, 
Nerlangt: Crfabrener Ealoonporter; stetige | ae * * 4 N. a ih de, r A a Riuabenanaliae, $5 und aufwärts — Kauft) Telepbon Kalımet 2028, {2nviwF| habe Irbing Rarf Wldd.; Preis $5000, 8500 ® 
Sirbeit für guten Mann, 3850 Welt Mar’ m, Verlangt: Ehepaar als Köhin und fi: Haus) fri brei in ‚samilie fein Nafgen, abends beime| Arthur © Lueder 


n und T — ze 1.2, S 9 a. * 9 Euren Uebersieder Irht, che die hoben Winter | nun | ale Neit monatlih,. N. ©. Ludwig | 
Etrahe, fifa arbeit; 3 in Samilie; muB CEtadirtefereimzen) Verlangt: Erfahrene peaterco f —— men, 2107 8, MRS. — preiſe eintreten. — Wir führen ferner et voll | — — * 1 &o,, 37008, Glart em. 12-29nd,iniirfa 40 N, Tearborn Etr, frfa 
zu PR baben Tel. Midwah 150. doirla | erlangt bre Sweatercoat⸗Fini hers nov — * 9 | 

2 — — ® an Power Nähmalajinen, Unionfpop, 44T. | — — | ändiaos Yancr von Teig achraucten Araüinen Pferde nnd Wagen Ber re — 

Verlanat; Erfabrene Buchinder; ‚anter ' — ——r — —— Arbeits zwoche; boder vobhn und ftetine ı Berlangt: Meltere Frau, um Haus für zwei und Neberzieberit, 88.50 md aufwärts. — Zu verklaufen: Dreiſtöckiges Brickhaus, Ofen— Zu ver Taufen oder bermieten: Mein prakt: 
gehn; !tetige Arbeit, E, MW, Brebemeier & = !rbeit das ganze Jahr Emil Lange, Kntiting | Erwaclene zu balten, die mebr auf Heim als | Full Dre, Turcdo, Frad-Ansfiae uf, s10 | (Anzeigen unter diefer Ruhrif t4c die Helle.) delzung, aute Nahbarkhaft Mordfeite: Avei| belles 1 fülichee — befannt ala Mag: 
Eo., 213 Morgan Etr. | Stellung ſuchen Männer u. hen Männer um. Knaben Mills, 1250 Elhbourn Abe. diſt Kohn fieht, Adr.: U 295 MBendpoft. fifa | und aufwärts. — Offen jeden abend his 9 Uhr, | ———— — —- — | Läden, 4 flats, Garage; alles vermietet; Miete | Melia Siod — an Nobile Pay, Upfelfis 

8 9 nt Anzeigen unter die — — — e ⸗ —— Sonntags bie 6 abends, Camdtag bi8 10 abd8. Citizens Brewery Varns $2330° das Jabr; Rreis 820,000; wpotbet Kun Reacan-daine u alle Corten anderes 

Terlangt: Eine grobe Ayızeigenagentur bat; Anzeigen unter dieſer Nubrif Ic? Er | B Mäd PN Beutfch ’ ©. Gordon. — 86000; Anzahlung 83000 bis 84006, Reſt Ab⸗ 886 nd Viebbeſtand. Veriaufe auch andere in 
mebrere gute Stellungen für aufgewedte, bor- — — — | a serlangt; Müdden in Bäder: porn. 3046| Verlangt: eutfhamerifanifhe rar mitte, Stabliert 1909. 1415 ©. Halfted Str haben zum Beruf; 40 Sint Junge Pferde 'adlunaen,. Näheres: N, Narrer. 6416 No der Nähe gelegene Ländereien, bebaut oder 
märtsftrebenbe Jungen für Officearbeit; eine! Gefucht: Guter zweiter Noch fucht Stelle in North Ave, Tel, Velinont 276: doirfa | ren Alters zur Mithilfe bei Teichter Hausarbeit. | a ” 8 “r und Mauleſel: Preis $50 und mehr; geeignet | Slart Er. > —— ° I3nbimE unt ebaut. F. 6. Herdrich. Eigentümer, 343 
vorsüglide Gelegenbeit zum Cmporarbeiten, | befferem Ssotel, A, Ortner, 2, Slat, binten, 610 | — — — — — —LEin gutes Heim für die rihtige Berfon. NApr.: | mE fie alle Fupramele: Wagcıt, Gefhirre aller ER ee —— Ehicago Aven Telebbon Suverior Wss 
Sebt Alter Schulung, Erfahrung und Lohn | Willow Ekr, Verlangt: Junges Mädchen, alle Näbarbeiten T 121 Abendvoſt. miboft | !irt. 2762 Arher Ade., Ede Thrvop Cır. z BAR e NE nn 14nd frfondiimt 
en. Abdr.: $ 386 Abenbpoft, frf B | nenn nen — zu erlernen; „Ub Fran_für eimige Stu nben | — — dnürwe Sr berfanfen: iKeines, gut gebautes ost]. 
—— ze Bangt: —— Due va. oder c : feine Gr — nörig, ante Terlanat: Kompetente Mädchen, für allge Rechtsanwälte — —— nn eh — Zu verlaufen oder vertauſchen: Gut verbeſ 

Verlangt: Saloonvorter. erſabhrener Mann grand It u Nezablung. €. Xoman Vroadway, | meine Hausarbeit. 4_Bimimer. Reine Mäfche inter bier e die Deile) | ” [anne als. Im ae Sulland. Lienen. | ferte 153 Ader Sarm nahe Grand Rapide. 
(au älferer) der aufivarten ann, 700 ©o, | Mittagsitunden. Wellman, 16 M. Ohio tr. dofrfa | Zu Haufe fehlafen, Tel: Rogers Mark 5867. Anzeigen unten Bieten | - N — Nähmafchinen, Bieyeles n. Lv he vn niedriger m. ARNO —— wis, Gute arobe Gebäude, 6 Pferde, 25 <tüd 
Dearborn Er frfafon | fefafan | ———— —— — | Unvimt Sred. Blotte, dentfher Nohtaaı alt, | 20 zoebde, 945 Arigbhvood Abe. SmdiWE| ich, Schiveine ımd Hübner: alte deten Mas 
J — — —— | Te ; EYHAM Nie. SYILEREDENE in Raub: | nn | Rraftiai ı allen & ae Far \ (Anseinen unter diefer Nubrit 14c bie Bei EEE 

Verlangt: PVianoſptleler im Gem Theater Geſucht; Mann mittleren Alters ſucht Jeichte leichte Arbeit und Surze, Stunde 1328 m, erlangt: Mitteljäbrige Fran als erftr I alte | zca talert Dir — * —— * — Ehe Ihr Nordfeite-Grundeigentum kauft, ver⸗ 1935 N. toben Str, do-fon 
1528 18, Etr, : ſtetige Veſchäftigung. Adr.: A 587 MU | Salfted Str Tel, Diverfey 4263 HALE * sbälterin bei älterem Want auf Qandfig | born Str., Bimmer 02 e gu verfanfen: Neue Einner-Nübmafehtnen a0 | Fanft oder veraufat febt R. ©. Sırbivia & Co., a 

|. a ren NErR, 


ine RER bicago; neues modernes Heim; Referen. | Sacod x. Shwart, MAdbofat. a ann aan, | Babrifprctien: wenig gebraudte 85 aufivärts, | 3706 .N, Klart Str, Ele Grace und Nacine. gu verlaufen: Yardain! 50 Ader Farm nabe 
Verlangt: Mann in mittleren Jahren oder | n EEE Verlangt: Sandnat berinnen an feinen Waſſis. | zen, Adr.: A 597 Abendboft. ſrſalo acod N. Ev * 


—— * Inarantiert; auch Repargtutren Coover, 333 1210 miſrſat Graud Haven, Michigan: aute Gebäude, zwei 
älter für Ferlten Es teparieren. Nadzufra- | _Gefugt: Aut halter wünfcht freie Jane e des Te oil oder ganze Scit, Or ürk, 6018 Winthre Fee ——— letter a. Rn Clart Er. nor Nortb Ave. Tel. Diderfen 2799 e2la*? a RE — — Tin aterbe. 2 Anke. 2 Saweine, = — nr 
gen nad 3 Uhr, 22 Eaft Grand be, | Monat3 auszufüllen. Möchte mit Geihälts-| Moenue. boir |_ Verlongt: Mädchen für leichte Hausarbeit, | Bach 2 OR Yu dverfaufen: SIIIch-Lot, 35% 108, mit S-Rlat eg und Ernte; Preis $1800, 8. & St. 

—— in Verbindung treten, Die feinen perma | ——— —— — a samilic; autes Heim und auter xobn. e Zi; verfanfen: Gebrauctes Tichele mit Con») Bridncbüude vorne und d-klat Kramenchdrde EN. Robey gi. bo-fon 

Berlangt: Männer für Babrifarbeit, ftetta, | nenten Zuchführer beſche äftigen, Udr.: 7 105) _Verlangt: Mädden für Difice und Teichte | 4701 R. Drale Ave. ZTelephon Zrving 8430.| Lqouis J  Bottlteb, 2 eutfchsungnarifeer | ftorsspub, fo guit wie neu. Adr.: 634 Mbdpoft, | bien; Yuft umd vide von drei Zeiten: kann | ————— — — 

9112 Osben Abe, ffafon | Abenbpoit, do—fon | Kabrifarbeit. Anzufrapen bis 8 Uhr abends. |2. Ant, 11novim& | Möbofat, erteilt Rat frei, 1572 N Halfted Gtr., and *ir Fabrilswmede verwendet werden Bil. Du Der taufen oder bertaufehen; — 

BE nee Be Bofrfn | —— [por 2 nad 08 B:30 abends Comtags voii | me 55* tin wegen Topeefall, 1160 Townfend Ztrahe | \ndlana Tara, Stod, Ernten und Viafhine. 

Berlangt: Canbhmadher » Helfer, erfahrener) Gefucht: Ein zuberläffiger älterer Marin, ner | ————— gen —— |. Berlangt: Ungarifhes Mühen für Roden. | 1N Dis 12 mitlans. Bip*E Billard und Vocel Tiſche nabe Diviſlon. —— — 

Mann für Gandylühe. L. ©. Kunze, 18 G. | lernter Bäder, wünft irgend welde Arbeit in| Verlangt: ee RE Lubit: fommt fer | Dr. Ofner, 613 Arlington Place. Zolenbon: I 5 a 1 ne En 2 

* * 9 ns Y — 6 rb 9 8 W > * <! ’ 4 . > nv 9 .r . x [24 
Manbolyb Eir. dofrfa | einer Väderei. Mdr.: T 118 U Fa te | tin aue Mebeit, 1618 3, Zinifton Cir.  bfrfa | Lincoln 372. 11nobiwE Detblet E. Garten, deutfher Rechtsanwalt. (Ans macigen umier T dieſer Rubrik 14c die Seile.) PR —— — * Zu —— a“ jun bertafen: &eflärte 120 Uder Lodae 
1 » rg s Er a TER er ! x > — L ee a, breite Lo 000 Antabs| „D RE 

Derlangt: Automobil-Rody Arbeiter: Za-| ee Zu ee ag — Verlangt; Frauen und Mädchen für leicht e| Rerlanat: Erfahrene Köchin und zweites er u en ne | sone und nebraucte Billard» ud voget· ug, Preis 84000. Aug. Zorpe, 8 820 ‚North ad, | Counth (2% 18.) ern: ai —* * tie 

oder eluharbeit: guter Zohır. 2601 Archer Upe.| Gefuct: Lebiger Mann, Nartender minfht| Kabrifarbeit. Louis Sanfon Co. 1500 N. | mräbınen; antes Heim, guter Kohn, fein Yin N Ausmr | 288, alle Corten: Iciate Mibzaklunnen, Ber. u a) hohet a — 

* | 9Irdeit von 7 abends, 707 R. Tenrborn eir., | Stoftner Abe. 10nob11o8 | | en. 2715 Cheridan Road, Evanfton, SU. : 0 N 0 WDontH | mieten und zicben Miete ze Kaufrreis ab ze * nn in —— 3828 Aincöln or. 

ı 18 — ö—— —— — — — —— — dTehl 838 — * V. x u 2 e groperth. N na! 

Berlanat: Kivei erfahrene Ehuhmadıer; auter |: Noom 3. mi he Serlangt: Mädden al Berfäuferinnen: Ars Tel, ilme.te 838; bezahle Gebühr. frfafo Berlambinumaen (Mffidavits) merden ausıre- | The Brunswid«Balfe Eollender Co... „, | ‚Du berfaufen: SFimmer Cottage, Bad, Mind. | Gendes Nroperti di—fa 

Sroal ee er ee mibofe | = | peitäitunden 8 Uhr 30 6i8 6 Uhr abends; outer | Perlangt: Mädchen für all ine Satzar, | fertint und Ueberſebungen beſorgt. John Ziel. essen | neu Lore S06 Ka Inc > "Table, 
un. ide —⏑⏑⏑⏑ —— 3 3 la täbdhen für allnemeine Hausars 


» HT OU D — 3 Auguft Iorpe, 820 North dde, frſami 

nn nn 3 Lohn. Kranz' Candy Store, 128 R. Ctate Cır,| beit; gutes Heim und aner Lobn; miaß einan Dellentlisvex, Rotar 223 W. Walbington * a an gar — — 22 fen: 80 Aeres Farm, Gebäl 
Berlang:: Sivei Wädhter. einer für nachts amp] Berlaunt: frauen und Mädchen | "u. Na; Sarah Sinne, 197 HShe Sir, toben tönnen. Wohnung an Xearborn Str, | Abendpoftoffice. Q De berlaufe { 

Sonntag. einer ‚für tagSüber, Abdr.: X 8S1| (Anzeigen unter diefer Rubrit 2c das Wort.)| PVorlanat: Erfahrene Einnle Needle Matt 

Abendpoft. 


? ; Automobile n f. w Zu hertauſchen; 3-Flat Brickgebäude. Nord⸗Aa40 lcres gellärt: Preis 51490: aroßet 
Nachzufragen im Laden 1400 No. Clark St e für. St Nã — IN mitage, A 1. 
midoft ! nen-Overators; erfahrene Mädchen fännen $25 | * —* > RihardAKoch, 25 R. Dearborn Str. 1. feite, für. Stod Farm tüberes: 3. Siark.| gain. 1109 N. Hermitag ve., 


(Anzeigen unter bi Nut i 2131 No, Clarf Etr, 11 
Ber Selperd in Etran Läden und Fabriken die Woche und mehr verdienen. A. Melter. Berlangt: Erfahrene Küchenfrau um Geſchirr Flur, betgnnter deutſcher Advolgt und Rotar are er biefer au rit 14c die Beile.) — t 13nv1wæ binten. 
langt: pers in an 


8. 1056 N Wood Etr. di—fon | zu walden; feine Sonntansarbeit. $13.50 die | Wbend9: 1572 N. Hallicd Str.. Ede ns —* Zu verlaufen: b⸗Paffagier Ford Automobil, 5500 Taufen modernes 8 Bimmerbaus; w berfaufen: Wltorbeftes Serm 
Worts 2649 Ehe eld Abe Berlangt: Fleißkige Frau oder Mädchen, rein — — — — oe. Sie ein Mädchen al8 atweite Gefchirr, in ellerbeftem Zuftand, billig fü , 5048 zoße Binmer, Surnace, elet icht; Mort: | allgemeine Rarmerci und Yud 
sea Due i1noviwt ia im Laden mitbelfen: leichte Arbeit, — Berlongi‘. Mädchen und Frauen für Stier | walderin. 528 M, Pan Puren Etr, mboir iu. 2 3 2 nt 6 \ a N et gr — 


— 1900, Lot 30 2334 db 3» 20 a Kerau au] 

a a —— —* effe mit Lobnangabe: A 636 Abendboft. ii ige ati — * — und — Sram ım 8: Dr Suno Haren Ada, deutic«ölterecihiie- en vn m s . bei 125. ——— * reis Here * a mebe,. 

— — ctige ter roide: mp. r.all 
— * EEE ca Barca wre: 43 Bernard Eir, nabe | aivrence ———— — win un — 


— — Het x ai — Auto a alet ex uk lebt a & — 





* 


nn 


” > Bi vermieten 
(Ungeigen unter Diefer Mubrit 14c die Zeile.) 
Bu verimieien: 4 helle Zimmer, Ofen- 


heizung, nm im »$14. 423 
Seen un coln Part; $ En 


un 


bermieten: Bis zum 1. Dezember, 5 Sims ' 


Cottage, mit Dad und zur 
ey Blace, Morgens borsuipres 
frfafon 


Zu begmieten: Helle 4 Simmerwohnung. elels 
—— —WX u, 1930 Welt Zaplor 
Eir. ’Bhone: Lincoln 5140, oder Sunitfide 
2062. friafon 


ML: 
mace. 712 An 
chen, 


2 


Bu bermieten:- Ehön möbliertes Frontzint- 
mer, heißes Baffer ımd Zelephon, art faırberen 
ruhigen Dlanı, 2108 Sremont Eir. 


-- Zu besmieten: Kleine, bier Zimmer Cottage, 
65 monatlid. 4543 N. Dalich Ave. 
— — — — —— —— 


au besmieten: ‚Helle 5 Bimmerwohnung, elef- 
triibes Licht, Ofenbeisung. 1930 Weit Zavlor 
sn. Phone: Lincoln 5140, oder Eumnbiide 
P882. 


friafon 

— — — — — — — — ñ— 
Bu vermieten: 4 Bimmer; $7, 1511 Dabton 
Btr., nahe Slachawt. frfafon 


vermieten: 4 Bimmer binteres lat: mit 
Eile und Gas; $i0, Zu erfragen: 2203 N. 
Iteb &tr, 


—— —— — —— —— — — 
dermieten: Flats 2 und 4 Zi 86 
gun Zt Simmer; $6 


u 
. 1521—2 . Wells Eir, 5 
ph Wis, Seneift. vn 


Bu bermieten: Drei Zimmer, Dampfbei 
gemten, 810, 2028 ®. Dipifion Er ayote 


u bermiessen: 7:Zimmer-KI 3 
Be Te 288 — Gel, 1. 


urlina Etr, do Jon 
Bu bermieten: Laben mit 5 Zimmern, mit 

Weueiter Einrichtung. 4244 North Avenue, 
mi—fon 


"Bu bermielert: Seiner Laden und zementier- 
Ber Aller, alles I 3464 Nord Cart Etr., 
Eid, Aanftmanıt, Tel, Wellington 8265. ex 


> 


Zimmer und Board 
Küngeigen unter biefer Rubrif 14c die Beile.) 
— — — — — 


Zu vermieten: Möobliertes warmes Frontzim— 
mer. fũr 2 Arbeiier paffend; auch ein einfaches 
immer, warmes Wafier, Furnaceheizung, bil⸗ 
8, , 2100 Sremont Etr., Ede Garfield Mve., 
B Blodb von No. Halfted Etr. fefa 


“ Urbeitenbed Ehepaar ober zwei 
n warmes, möbliertes Zimmer, 
be., naddaufragen beim Janitor, 


Bu bermieten: Gutes Heim für vBoarder 
wber Roomer, iwarme3 Zimmer. 1456 Flether 
Btraße, frfa 


Sreunde fin: 
200 Belmont 


— — — —— — —— — — 

Zu vermieten: Helles, gut mobliertes Zim⸗ 
mer, mit Boarb. 1732 Dahton Etr., Abt, — 
Eingang Willow Gtr. fria 
—— —— —ñ u — 


Zu bermieten: Schönes, einzelnes Zimmer, 
t : Dampfbeizung, eleftriihes Licht; 
beite Garverbindungen. 2317 Orhard eir. 
toitia 


Gude zwei Roomers ober Ehepaar; alle Pe: 
mıemi ten, bei Dame mit Cohn, 2159 
Harrifon Etr, 


— — — —— — — — — — 

Zu vermieten: Mobliertes großes Seitenzim— 
wer. Dompfheizung und heißes Wafſer. 60 
S. im Etr.. awilhen DVearborn und Clart, 
9. End, veht3. 


singen 
Bermiete bampfgeheisted Bimmer mit Board, 
Witwe, 1671 Wilmaulce Abe., 2, Sloor, binte 
MR 


n 
nr. 


fa 


— — — — —— ——— — — 
Su bdermieten: Moõbliertes Zimmer, mit Ko— 
chen. 628 Weſt North Abe. oft 


Zu dermieten: Frontzimmer, für Einen oder 
Bivet palſend. 724 Rorth LAbe. 2. ur 2 
oirla 


nn 
Warme Zimmer für leiten Haushalt. 1386 
®. ande ‚ bof 


ph Er. ofıfa 
ds 


vermieten: Srontzimmer, Dampfheirung. 
Altgels Eir. 12nv1mX 


En mieten geiudit 
Külnzeigen unter biefer Rubrif Igc die Seile.) 
— 0 — ——— — — u 

Gebtibete, mitteljährige Witwe mit 18jähri« 
gem €o fudht siwei bis drei leere Zimmer ge- 
gen Barbeit, Bügeln oder Näden, 
2 KRohett; Nord» oder Weitieite. Adr.: U. 
811 Abendpoſt. 


m — — — —— — — — — 
Mann just helles, warmes Zimmer mit_oder 
en 


— 


Heiratsgeindye 
Anzeigen unter Dieter Wubrii Sc dus Worn 
aber feine Anzeige unter eisem Dollar) 


Seiratsgeſuch: „Ein moblbabender und er- 
‚ folgreicher Geihäftsmann in biefiger Sıaodt, 
‚wüuniht die Befanntigaft einer tücligen Frau 
im !llter bom 30 DIS 45 Sabrem zu niaden, 
aweds Heirat. Adr.: N 620, Abendpoit, 

\ 1unvimT 
ala 1. 4 2 SSSENEEEEEEE 
Heiratsgeſuch: Arbeiter, 43 Jahre alt, fucht 
bie Selanntihaft einer Tame, nicht jünger als 
35 Sabre, ziweds Heirat, Antivorten in engliic. 
Mdr.: A 581 Abendpoit. 


t 


mn eiratögefuch: Junger Mann. 60 Nabre alt, 
Nladimith, im. Beiig_don 70 Ader Land und 
$5000 in Geld, wünfcht fich mit einen, Mäd- 
Gen im Alter bou 18 bi3 30 Sabren au ber= 
heiraten. Adr.: €. 8, 511 Ubendpoft. 

! ): Zunace Mann, 35 Sabre alt, 
wünfcht die Yelanntichait eines Mädchens im 
Alter don 18 bi 25 Jahren zwed 
Adr.: E, 8, 510 Abendpoft, 


er ei 
Heiratsgeſuch: 


Heirat. — 


Leicheubeſtatter 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c dte Zeile.) 


— | Diamond 


Weſtern Ea2let and Undertaling Co., Michi» 
san Blod. u. Randolph Str. Tel. son. 368, 
na 


Börlennolierungen. 


Chicago, den 14. November 1919. 
Nadıftehend die Notterungen an der 
Hetreidebörie, vom Beginn der Börien- 
Kunden bi3 um 11 br vormittags: 
Mais— 11 vorm. Schluß geltern 
Dezember ...n.91.323 $1.32% 
RR 1.26% 
vafer — 
Dezember 
Mai. 
Sped — 
Schnalz — 
Januar . 
Nippen— 
SONUOT „ooon0nn0n0...18.00 
Nachitehend tie veutigen Noticrungen 
an der Getrribsbörfe: 1 
Mais Hafer Eyed Ehmal; Nippen 
721% 


* 


3288 


2 


24.22 


.24.30 


222 
18 
40,09) 


Dei. . 
Mai 75 
J 


| Mais 
höher. Der Markt ift flau, vor allem 
| weil für nächtte Woche eine bedeutend 
'größere Zufuhr erwartet wird. Die 
|biefigen Makler jegen auf gemifchten 
|Maig Nr. 2 zu $1,66 fein grobes 
Vertrauen. Die Angriffe auf Baum= 
‚wolle und Aftien üben natürlich auch 
auf den Mais ihre Wirkung aus. 
‚Die Bundesrefervebant ilt offenbar 
‚bereit, ihre Aufmerfjamteit auch auf 
‚andere Börfen, nicht nur auf Die 
Wertpapiere, zu richten. Neuer nörd— 
[licher Weizen Nr. 1 wurde zu $3,05 
‚verfauft. 
| Europüiſche Wechſelraten. 
Nach dem Becicht der Merchants Loau 
Truft Co. 112 W. Adams Straße, 
Alle sich die Europäiſchen Wechſeilra - 
n für Beträge von $25,)00 oder mekt 
für Hleinere Beträne find fie entiprce» 
hend höher) im Berfchr der Banken 


‚nter einander heute mic Folgt: 


London— 
Cables 


{chloß um 11, big 2%, Eis. 


Geſtern 
4.13 
4.12% 

9 


1 


9,3 
3 
9.3 


ftüd;momögli Bebdiltanz zur Qoov.| » & 
mit Bzeisangabe an Mbdr.: L 874 
endpoſt. 


mieten geſucht: Suche 5 oder 6 Zimmer 
Norb- ober ra E. 


Gas, Bad 
Bintber, 2246 Sincoin Abe, on 


— — — —— — — — — — 
„, Ueltere Dame fuht Zimmer für leihite Haus: 
—— Norbmweitfeite bevorzugt, Mir e 
mer, 18234 N. Mozart Str. 


— — — —— — — — — — — 
Mann fucht Ueines warmes Bimmer nahe | 
North Ave. Adr.: U 635 Abendpeit, | 
——— — — — 


ngee Mann fucht ein möbliertes Zimmer, | 


ge 
| 


DD|L 
— 


Ra Calle oder Dearborn Etr., nit Über 700 
u muß warın fein. Adr.: 2 868 Abend. 
po 2 pir 


Die Zufuhr von Butter hat nad) 
lajien, die Preife find aeftiegen. 
Eier fommen gleihfail3 weniger an, 


u 


der Klage, unbefugter Weile un 


zieftlie, in Kften — 
8 mnathaus ⸗ · 
duüds 


Beeren. 
Preißelbeeren, Cape Cod, Faß 8.00 


Aktienbörſe. 


2.50 —3.25 
3.235 —.235 


......... 


-10.25 


| Nacftehenn die aeftriger Vertiuje 


en der biefigen Attienkörje: 
ultten. 

| e Verläuſe. Hoch. Niedr. Schlußz 

Amer. Radiator ..... 10 340 340 - 34u 

Aer. Shipbuilding.. 75 

%. Teder & Cohn... 30 

| YUrmour, Borzugsatt MO 

ıBooıh silherics .....245 
do., Borzugsaltien.. 20 

| Yeadber Board 

| Priscoe Motor 

ı Bunte Brvd, . 

ı Butler Vroß, „nounn 

| chic. Eith & Conn. 
"H3., Vorzugsalt.... 90 

Chic, Bıreum, Tool. 385 

Chic. Title & Iruit.. 75 

Gudahbh Komp, ......430 

kommeonw. Gdifon ..142 


125 


Contineniaf  Moteor...3150 
Math ..... 40 
| Solland-Zt. Youis.... 

Hart, Cd. & Varzg.. 45 


Z | DUuHp Motor „...n0 2060 


220 


.rrr.ch 
* 


Hartman Corp. 
J. J. Caſe 
do, 1ft Borzugsaflt.. 70 
do., 25 Vorzugsalt..100 
LidbH, MR. & K...5200 
Sindiay Ligbt 
Montg. Ward, Norz..169 
ipmeit Utitities..... 13 
| Mitchell Motor 10 
| National Leather...10,80( 
Bublic Serbice z..... 20 
Beoples Gas aaccıen. 100 
Dualer DalB .......c 11 
i__do., -Vorzugsaltien.. 76 
Ro MIOL . „one on 725 
Republic Truck. 
Sears Roebuck ...52 
Chaw »Zatl — 
Stewart-Narner ....2750 
Stewart Ma. 2.....365 
Gas & Elec...... 94 
_bo., Vorzugsaftien..140 
Swift Iitternattonal. 4400 
Swift & Comtmp......5000 
Zemtor Prod. „A”...325 
Ui, Carbide & Carb.6650 
United PBaperboard...115 
Wahl Comp ........2200 
Wilfon Co,, Borz... ..100 
Srigley Comp, ......545 
Bonds, 
$1000 Chic. City & Conn. 
Ry3. 58, ... 
1000 Ebic Rys. 
5000 Metrop 
Ry. 1it 


<. 


Anresnenuns 48 
„Ser 8 55 40 
Elchated 

a8, 


4) 
50 


Die nahftehenden Notierungen der 


Nerv Yorker Bärfe in den richtigften'er das Teftament anfertigte. dran | 


Alktien ſind heute, als Schlußkurſe, 
bei den hieſigen Aktienmatlern be: 
kannt gegeben worden: 
SEchlußpreife 
Heute Geſtern 
30 
u 
651, 
90 
111% 
33% 
OR 
42% 
v97 


American Can Go............. 5 
!lmerican Locometive Go 
American Emelting 

Anaconda 
+ Hichifon 

VBaldwin Locomotive 
Baltimore & Obio 

Bethlehem Steel ' 
Ghicago, Milw, & Ei, Batıl.. 
Gentral Leather Co 0 
IE ERBE snanansesunss. 221 
General Motord ....nnncne... 315 
Infpiration Copper ....uenc.. 57 
Int, Mercantile Maripte..... 5 

80,, Vorzunsaftien ..u.....- 

Int. Vaper Go, „.....oeonne.. 
Rerican Petroleum 

Nem Norf Central 

Northern Racific 

Ternfolvdania Linien 

Veoples Gas 

Reading .... 

Rep. Iron and Steel 
Sears⸗NRNoebu 2 
<outbern Railway unonesasee. 26 
Texas Dil 

Tobacco Products 

DEI TARERR uonssrnaaeanann ‘ 

— . auasunnnenes 
U. S. 

do. Vorzugsaltien ....... 

Utab Copper 

Weſtinghoiiſe 


Die Bundesreſervebank warnt vor 
allzu weit gehenden Spekulationen, 
beſonders dem Spekulieren in Baum⸗ 
wolle und in Aktien ſollen Grenzen 
gezogen werden. Die Kurſe ſchwank⸗ 
ten heute. 


225 

320 
57 
n31 

10475 
73 


212 


Die Baumtwollebörfe, 


An der New Porler VYaummollbörfe wurden 
heute nachmittag 2:15 folgende Preife ver 


seichnet: 

2:15 nachm. Koch Niedrig Schluß 
geſtern 
37.45 
34,05 


37.80 
34.15 


86;709 


Tezember .......37.80 
Mai J 33.88 


NO „nsson00000 Wi 3.17 


| 


FHRREINgESIISEEe ER ana esnanen | ’ 
* — Zue A faum halb foviel als lette Woche; bie | Im hohe Aktien. 


Eher und 
Weib, 731 Bebfter Une, 


Berjönlidhes. 

Kunzelgen ımter biefee Mabrit 14c bie Seile.) 
Dnteseffarte Tatiadhen in 
Begug auf Eure Augen. 

mn Sehlergafte Augen. 
Wenn bad Ange nicht rund, ſondern 
Jän, be: abgefladıt it, oder wenn | 


Die Kryfiall » Linie auf der einen Seite 
Inder ift wie auf ber anberch, bann iit | 
Wie Bilion ficher fehlerhaft. | 
Rinderangen oft fehler» 
haft bei der Geburt. 
tern, die im Zweifel find, über den 
Seftans ber Augen ihrer Kinder, wür- 
Deu gut daran tun, und duch einen 
einfahen Berfuch feftitellen gu Iafien, 
ob Grund für weitere Unterſuchung 
vorhanden iſt sber nicht. 
Die ridgtigen Släfer für Eure Augen. 
Wir finb mit den neueiten und wiilen« | 
ftlichſten Inftrumenten und Ber- 
en ausgeſtattet, die der optiſchen 
ſſenſchaft bekannt ſind 
für freies Büchlein, welches 
weile Aufklärung gibt über die gewöhn- 
Jichen Urſachen von Augenleiden ad 
deren Behandlung. 
Dr J. G. Veſſage, 
177 NR, State Str., Chicago. 
$ Gegenüber State-Lafe Theater. 
} Bhone: Central 1133, — 
nob* 


"_eofeffioneller Sänger nimmt eine befhräntte 
Unzohl Schüler für $1.00 die Stunde, Unfäns| 
wer eins Spezialität, Telephon — 2854, | 

nblm; 


x 


Kaieren Sähleiten Schleiſen 
&t. 


en irgend etivas, dba eine Kante 

not ed beute umb holt e& morgen. 

ones © Barıy Go. 86 ©, Elarl Eir 
2lofimtz 


Nur für Kenner: Neben Dienstag 
Grüswurit, 2477 2%, Llarf Eır. 


nn nn nn 
Re wünfde bie Abdreffe von Mrs. Stefan 
Btraße, 


- 


friſche 
invra 


ufinden. Sebei. 1842 Ro. Dearborn 
frſaſon 


Mrd, 8. 2. Ruppol, D. D, S. 
gefälligft vor. 159 @. 5. 


Begloubigungen (Affidavit3) merden auge 
—S und — — eisen. Sohn Biel, 
oe: ; 2 fhington Etr., 


‚ bitte fpreden 
frfafo 


Alte Sorten Window Shades, fomie Awninas 
Beinigt gut unb billig. "Bhone: u —* | 
cp 


—n 0 


.  Pahmänniide Arbeiten 
Kunzeigen unter biefer Aubrit 14c die Seile.) 
nn nn —— ——— ——— 

Daq·Vede reporiert. gatantiett. 86;: Aut 
Srud Dienft nad allen Zeilen Ehicagos; ud 
Bliert 82 Sohre. 9. 3. Dunne oofing Go., | 
8413 Ogben Ude. Telephon: Modiwell 329. | 

12a0*Z | 
t er ouf elelte. Belcudtung voll⸗ 
nn: Bar 1 10 monatl. Eleckeician. 

u 


d 
&tr, 323 Graceland 2643. 
onbſon, mi, frimt | 


—— — —— 

Pinmbers nnd Eupplies | 
Küinzeisen unter biefer Mubrif 14c bie Zeile.) | 
— — — — — — — — — — 


Rlumbing Enpplied dlerpreifen für ! 
Beben. Lebinthal, 163 ne Dioiiton Er. 3 
ma 


—— und Neparatur 


‚unser biefer Mubril 14c bie Beile,) 


De Birgal, 07 


ei 


IS afeı, das Dupend... 


ſehr hoc. 
Tendenz. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
Broßhandel. Beim Cinfaut Fleinerer 
Quantitãten ſind die Preiſe eimas haher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Molierungen von Wayne & Lot, 
Com) Water Straße.) 

„Creamerh“, extra, das Pfund 0.68 

„Firſts“, das Pfund. ........ 

Seconds”, das funk 

Radware, das Pſund. ...... 

„Rabics“, Das Pfund. soon. 


2* 
Eier. 
Motierungen von Wahne & Low, 
South Water Straße.) 
„Extras“, Car, ver Dutzend.. 0.65 
„Ordinarhy Firits“, das Ded.. 0.56 
Gemiſchte Waren, Kiſten ein⸗ 
geſchloſſen, das PDutenb..... 0.58 —0.65 
(Eier für Grocer3 ungefähr Sc höher.) 
„ 
Käſe. 

Motierungen von der Käſebörſe.) 
„CTheddars“, das Piund...... 0.30 
Nabhmtäfe, „Imwins“, das Rfd 
nDoiftes*, da3 Pfund........ 
„Kong Horn“, das Pfund. 
„Voung America”, das Pfd.. 
„Drid“, Das Pfund. ...aneense 
Echweizer, rund, das und.. 

do. (Biod), das Pfund.... 
Limburger, 2 PfundsStüde.... .32 
do., Pfund⸗SEtüũcte.......... O.322i2 -0.33 
— 1 ..- 
Geflügel md Fleijd. 
Geflügel (lebend. ) 
(Notierungen von Seyfen & Murmann, 226 
Sucht South Water Straße.) 
(Die Preife gelten nur für fünf Lattentiit 
oder michr, einzelne Lattenfiiten W—1 

Cent daS Pfund bäher.) 

Hühner, ihwere, 4 Rfd., Bid. 24% 
do. allgemeiner Durchſchnitt 0.21 
do., Zleine, daS Pfund... 0,17 

Hähne, das Pfund .......... o.i7 0.18 

„Springs“, das Pfund 0.25 

Truthühner, daS Pfund... 0.28 

Gänſe, das Pfund...........0 —1,28 

Enten, dad Plund...cuurs... 0,28 

Sndian Runner Enten, Pfund 

Beripübner, alt, das Dutend 
do., bi8 2 Pfund, Dubend.. 

Alte Tauben, Icbend, Dutzend 50 

Squabs“, lebend. Dutzend... 2.50 
bo. augerichtet, Dubend.... 2.00 3.00 

Kleine magere, weniger, 

(Zur Notiz für Geflügelfender! — Nur 

fleifgige Ziere find Hier berläuflich.) 


Kälber (geichlacktet.) 


Geflügel hat jintende 


159 Weit 


—0.69 
0.64 


159 Meft 


—1.66 


s 04 
0.31% —0 
0.47 
0.55 
0.3114 


1% 


.3 
.32 


.. 
. 


— 


0.24% 


9” 


1.50 


gute 


Weit South) Water Eirabe.) 

50 — 60 Pd. Gewicht, Bfd, 0.18 
60— 75 viſd. Gewicht. Pfd 0.20 —0.21 
75— 00 Tid. Gewicht, Rd. 0.22 —0.23 
60—120 Pfd, Gewicht, Bid. 0.24 —0.25 
140—175 Bid. Gewicht (auSs y 
grfuht). das Pfund... 0.124 —0.15 

3,50 
D 


fund 
1öc 
1 
1 


—0.19 


.... 


Mindfleiſch (zugerichtet.) 
fund Pfund 
ae Ne. 2, 280; Ne. 3, 
405 Nr. 2 it; Nr, 3, 
Mounds, Ir. 246; Nr. i RR dc 
BDuds* Nr, 1805 Nr. s We, 3, Re 
0; Ne 3, Be 
it. 


Rippen, Nr 


„Xoins“ Nr, c 


1, 
1, 
1, 
1, 
1, 


doit | Preife dafür find umverändert, und | 


’ 
Mus dem Dajein der Conjumers’ 
Portland Cement Co. 


| Der Lawihe Millionennahlaf. 


Shmeiter und Witwe des Verftorbenen 
im Streit darüber. — Maffeverwal- 
ter für drei Negerbanfen ernannt. — 
Der Frantziusſche Nachlafſtandal. 


Unter dem „Blue Stky“-Geſetz hat 
heute vor Kreisrichter MeGoorth die 
Verhandlung einer Klage begonnen, 


von 1,000,005 der zwei Millionen 
Aktien der Conſumers Portland Ce— 
ment Co., 
Gebäude, gegen die anderen Direkto— 
ren und Aktionäre Albert Graff, 


Frank M. Sanders, Frank C. Ro— 


James J. Kellogg, Rudolph Schendk, 
Ferdinand Hotz, Edgar ©. Bell und 
die Inhaber der Attien- und Land- 
maflerfirma Draper Bros., Jeſſe 
jund „John R. Draper, auf Abiide- 
‚lung der Geichäfte und Einfegung 


Graff iſt Präſident, Sanders Sekre— 
tär der Graff Conſtruction Co. Auch 
in der Zementgeſellſchaft bekleideten 
ſie gleiche Poſten, Rogers iſt der An— 
walt und Draper Bros. beſorgten 
den Verkauf der Aktien. Die meiſten 
anderen Direktoren hatten ihre At- 
Itien für ihr Land, das Zementjchich- 
Iten enthielt, erhalten. Die vor bier 


| 


| Jahren mit $2,000,000 Kapital ge-' 


|gründete Gefellfchaft ift im Staat 
Illinois nicht lizenſiert. 


baus des Geſchäfts ſteuerten die ehe— 
maligen Landbeſitzer 83400,000 von 
ihren Aktien bei. Oxford auf vieles 
Drängen $100,000. 

Leterer trat infolge Streitigfei- 
ten aus dem Direltorenrat aus und 
übergab Graff, wie er jagt, in blin- 
dem Vertrauen feine Aktien, um für 
ihn zu ftimmen; Graff foll mit San: 
derd’ Hilfe fie aber an fich felbit 
übertragen haben. Schliehli er: 
hielten er, wie auch die anderen Di: 


> Ware, Wittoe eines Arztes, 


3 rau Vosburg an der Dorchefter 
2321 Ype., einer Privatanftalt für Krante, 
2 *Ibierzehn Yage nach feiner Rüdtehr 


‚|jein Teftament biftiert; e8 war nur 


s/ Payne und Randolpp W. Hunter 


5 ‚| Süd State Straße und 1801 Weit 
9% | Lake Straße unter dem Namen Hun= 
Alter & Co., Bank: und Grundeigen- 


1405 Zumber Exchange: ! 


2 (Nntierungen von Zepfen & Murmann, 226 treibung bon Kapitalien behufs Auf⸗ 


€ 
Blatea* Nr, 140: ir. 
-10.00 


rektoren, die Attien zurüd, doch foll 


SJonathans ., 


5 
Friſches Ob 
Aepfel — in Fäſſern — 

Rome veauties .... . 3.50 
Northern Copy 3.50 
(BreeiingE „.....o.s 
Grimes Golden u... 
Baldwin 
wenig DO 
aan 


umce ... 
u ie 
Ki 


und Swecis 3 
ubbarbfon .u.......... 7.00 


....—........ 7.00 


er 
Golden Mulfetts wart 6.50 


|Orford noch 50,000 zu fordern ba 
ben. Er wirft Graff, Vraper Bros, 
und Hot Schiebungen vor, 
daß ſchließlich die Geſchäftseinrich— 
tung von der Graff Conſiruction 
Co. in Benutzung genommen wurde, 
als aus Sparſamkeitsgründen die 
Geſchäftsſtelle von den Direltoren 
aufgegeben worden war, was, laut 


ſowie 


MDENDPOT, Wytenger .ueertugy DER m VEUDEmee awaue 


Großes Aeſſeltreiben. 
Rolizet hat genen OO ihr al8 verbädhtig 
erfheinende Burfchen verhaftet, 

Nabezu zweihundert Verhaftungen 
wurden bei einem großen Seffeltrei- 
ben auf Berbredher im Laufe ber 
‚Nacht und heute früh von der Polizei 
‚bergenommen. Sämtliche Revierma- 
hen find überfüllt mit Männern, bie 
'erft auf Herz und Nieren geprüft 
werben follen, ehe man fie wieder 
|freiläßt. Unter den Feitgenommenen 


. befinden fich viele der Polizei fatt: 
ftorbenen Kohlenhänblers Robert 5. 
Caro, verhanbelt, und heute mittag | m. aber durchaus nicht vorteilhaft 


‚>; befannte Burfchen, die man fich be- 
3* — — fonders eingehend anſehen wird. In 
D 4 

der Verſtorbene ſind Geſchwiſter und ee ann au 
hatten gleihmäßig bas große Ber- |" Drei Männer, welche fich Fred Lee 
mögen ihres Vaters, eined ber erſten qus Savannad, Ga., und Paul 
aaa wre 4 rg fa Crosby und Dr. Waldron aus In—⸗ 

ie verlehrten ſtets ſeht freundſchaft⸗ dianapolis, 
ib. a ben — tanapolis, Ynb., nennen, murden 


im New Southern Hotel an Midi: 
Lebens war Robert Lam jeher herz= Igan Avenue und 13. Straße feftge: 
leidend und fhließlih im Haufe der 


nommen. Sie ftehen im Verbadht, 
im Berlaufe der lehten Monate nicht 
weniger al3 50 Kraftwagen geftohlen 
edE | umdb, nachdem Lee, der ein gefchidter 
von langem Aufenthalt in den MWäl- | Yutomedhaniter fein fol, fie etmas 
bern bes nörblicen Wisconfind ge= | ummobelte, twicder an den Mann ge: 
ftorben. Kurz vorher hatte er dem |hradht zu haben. 
Anmalt Goodjpeed, Sohn eines Pro-| Leutnant William Shoemater von 
jeffors der Chicagoer Univerfität, der Wache an der Desplaines Straße 
jleitete die Razzia im. meftlichen 
dreizehn Zeilen lang und jehte Die; Stadtteil. In Begleitung einer 
Witwe zur Alleinerbin ein; die Ehe; Anzahl feiner Mannfchaften befuchte 
war tinberlod, Frau Ware focht das jer MWirtjchaften, Kabaret3 und Bil« 
Ieftament im Kreisgericht an, da fie }Tiarbzimmer, wobei ihm 36 Männer 
ebenfalld erbberechtigt "fei, Richter ind Garn gingen. Unter biefen be: 
MeSoorty entfhien aber gegen fie. | findet fich ein gemijfer George Whar- 
Nun behauptete Frau Ware, e3 liege ton, Nr. 1454 W. Mabifon Straße, 
Erbfchleicherei vor, mad fchon aus|der bereit wegen Raubes in Pon- 
ihrem herzlichen Verhältnis zu ihrem |tiac gefeffen haben foll und angeblich 
Bruder bervorgehe; biefer fei auch izimeimal probeweife von bort entlaf- 
ſchon geiftig angegriffen gewvefen, alö ;fen wurbe., Weitere Häftlinge, bie 
ber Polizei befannt find, entpuppten 
Zato wies dagegen durch Zeugen nad), ; Tich ald Daniel Onefta, Arthur Sul- 
dab ber Verftorbene einige Zeit vor livan, alias William Hilton, Char- 
feinem Tode geäußert habe, af feine les Brown, alias Wiggs, Joe ars 
Schweſter wohl geſtellt ſei, mehr ley, Walter MeComb, Charles Con— 
Vermögen habe als er ſelbſt, woraus roy, Joſeph Dobbins, farbig, und 
die Verklagte folgerte, daß der Erb- Martin O'Leary. 
laſſer mit vollem Bedacht die Schwe— 
ſter übergangen habe. Der Nachlaß 
wird auf 831,500,000 bewertet. Das 
Ehepaar Law wohnte in Lake Foreſt. 
Maffeverwalter für Negerbanten, 
Carl A. Hansberry, Willard N. 


ier unermächtigier Benutzung ſeiner 
eigenen Aktien geſchehen ſei. Vraper 
Bros. ſollen 100,000 Aktien für ihre 
Mühewaltung bekommen, aber nur 
wenig Alktien verkauft haben. 
Um Robert H. Laws Nachlaß. 

Seit dem 15. September wurde 
vor Richter Foell im Superiorge⸗ 
richt die Klage von Elizabeth A. 
gegen 
ihre Schwägerin Mary L. Law, 
Witwe des am 13. Mai 10914 ver— 


Immer weitere Opfer. 


Larkin Taylor Willis ſowie Frau Anna 

Avildſon von Kraftwagen überfahren. 

Larkin Taylor Willis, Nr. 544 
Gentral Ape., Foreft Park, der feit 
15 Jahren al3 Baumeilter der Chi- 
cago Surface Line tätig tft, trat an 
Late Str, und Ticero Avenue in den 
ı Pfad eines von Harry YBuetiner, Nr. 
4347 W. Late Str. gelenften Auto 
und wurde überfahren, mobet er folch 
fchmwere DVerlehungen erlitt, daß er 
jpäter im Garfield Part Hofpital 
ftard. Er war 48 Jahre alt. 

Beim Kreuzen der Meitern pe. 
und Irving Park Blod. wurde ' bie 
Nr. 1641 N. Talman Ave. wohn— 
hafte 63jährige Frau Anna Abvild— 
ſon von einem Auto überfahren und 
auf der Stelle getötet. Der Unfall 
fall unvermeiblich gemefen fein. 

Bei dem Berfuh, an der 7. Str. 
die State Str. zu Freuzen, wurde 
beute morgen der 6öjährine Nicho- 
las Anderfen, Nr. 807 ©, State 
Str, von einer Eleftrifchen über» 
fahren und fo fchwer verlegt, daf; 
er furz nad) feiner Einlieferung in® 
St. Lukas-Hoſpital ſtarb. 

Im County-Hoſpital erlag die 
59jährige Frau Roſe Fitzſimmer, 
Nr. 5418 Prairie Ave., den Ver— 
letzungen, die ſie kürzlich davontrug, 
als ſie an Halſted und Mather Str. 
inter die Räder eines Straßenbahn- 
wagens geriet. 

— — — — 

Deutihe Bei ilihe gechrt. 


Father A. Hilfebrand mwirb General» 
Kilar der Erzbidzefe von Oregon. — 
Nev, Knoll zum Obmann beutiher 
MWohfahrtseinricdtungen ernannt. 

(Sonderdepefhe der „Mbenbpoft”.) 
Oregon City, Dre, 13. Nob. 


gründeten im März 1918 drei Ban- 
ten, 3008 Süb State Straße, 4757 


tumsgefhäft. Hunter, der Betrieb3- 
leiter, foll nun auß den Yonds $4000 
entnommen und damit auf eigene 
Rechnung die Hunter State Bant in 
Gary gegründet haben, ferner mit 
$1500 Banten in 2o3 Angelet, Cle- 
peland und Detroit, Seine Teilha- 
ber wurden auffällig und ala er an 
geblich mit dem Revolver ihnen Ein- 
blid in bie Bücher vermehrte, mand- 
ten fie fi) an Superiorrichter Den: 
nis Sullivan, Diefer fete heute für 
die Banken zwei WRafjeverwalter 
unter je $25,000 Bürgfchaft ein. 
Kläger und Berflagter find Neger 
und ihre Kundfchaft fehte fi aus 
der farbigen Bevölkerung jener | 
Stabtgegenben zufammen. Die Klä- 
ger äußern in der Gerichtseingabe bie 
Anficht, daß bei Hunter eine „Schrau= 
be 1o3“ fei. 
Von Frantzius' Nachlaß. 

Nachlaßrichter Horner hat auf An— 
trag der Kinder des Börſenmaklers 
Fritz von Frantzius heute die Unter— 
ſuchung über ihre Beſchwerden der 
angeblichen Mißverwaltung und Ver—⸗ 
ſchleuderung der Beſtände des Nach— 
laſſes ihres Vaters auf den nächſten 
Kalender geſetzt, ſo daß die Unter— 
ſuchung in ein paar Wochen beginnen 
wird. 

Kinder als Schauſpieler. 

Richter Arnold verhandelte heute 
im Jugendgericht über Beſchwerden, Ersbiſchof Chriſtie hat ſoeben Fa— 
daß in einem Theaterſtück in Powers' ther A. Hillebrand, ſeit dreißig 
Theater fünf Kinder unter zehn Jah— | Sahren. Seelforger der hiefigen St. 
‚ren auftreten. &8 find Lorna Bo: |Nohns Slirche, zum Nachfolger des 


nu ,——e, — nn nn nen 


© melde Charles E. Derxtord, Vefiper (are, Milbred Plap, Aida Armand | fürzlich, verftordenen General-Bir 


und die Zmillinge Quinn; fie find Tars Miigr. Zames Raum ernannt, 
fünf big fieben Jahre alt und erhal | Father Hillebrand, ein Weftfale von 
‚ten je $75 die Woche für ihre nur /Seburt, it eimer der befannteiten 
turze Tätigkeit. Es wurde der Ein- und beliebtejten Geiftlichen der Erz. 
'wanb erhoben, daß die Kinder. in idiözeje Oregond. In früheren Zah- 
Iquter Hut feien und eigene Erzieher ‚ren verrichtete er in der Nähe von 


11% ‚gers, Abolph Schmidt, Otto C. Bach, Hätten. Der Richter war heute mit | Vater Miffionsarbeit, In deutic- 


tag noch unentfchieben, ob er das weis | fatholiichen Kreifen fit man .hoder- 
tere Auftreten der Kleinen verhindern freut, da der Erzbiihhof wieder ci« 
ſolle. nen deutſchen Geiſtlichen geehrt hat. 
(Sonderdepeſche der „Abendpoſt“.) 

Vancouver, Waſh. 13. Nov. 
is Salt Lake City, Utah, erfährt 


Gryoßer Nadılar. 
Laut Inventarienverzeichniſſes hat 


der unlängſt verſtorbene Walter Sen 


er eines Maffeverwalterd begonnen hat. | Strom, 6059 Sheriban Road, $250,- | man, daf der im dortigen Anternie- 


| 000, zum Zeil in Liegenfchaften, Bin= |rungslager ftationierte Paftor Negis 
‚terlaffen. Die Witwe ift ive Allein= |nald E. F. Anoll, früher in mehreren 
erbin und Nadlaßvermwalterin. Gemeinden des Staates Wafhington 
— tätig, vom Deutfchen Roten Sireuz 

| — zum Obmann der Wohlfahrtsein— 
| rihtungen in Amerifa ernannt mot: 
ben il. Zu Ausbrud bes Krieges 
| Fa j trat Rev. Knoll al Kaplan in bie 
E- SR, Bunbesarmee ein und murbe fogleich 
| nz nad Salt Late City verfegt, mo er 
| ei ıald Geelforger des nternierungsla= 


| £ ger3 bei Fort Douglas viel gutes tat 
Kommt Jhr ; den interniert 


— — 


und bei den internierten Zibvilgefan— 
Re i ! enen allgemein beliebt mar. Is die 
- in diefe Bank, fo ont Ihr Sicher Mehrzahl der Gefangenen, welche re⸗ 
fein, daß Eure Anforderungen Die patriiert werben follten, nad) Char: 
lorgfältigite periönliche Behand: lefton abgefchoben wurden, überreich- 
If Tung von Beamten erhalten, meldhe ten fie Paftor Knoll ein prächtiges 
| welche in Bankangelegenheiten Souvenier-Album, mit vielen fchö- 
| dur) und durd; bewandert jind. nen Malereien und Zeichnungen etc. 
Kr Fönnt ficher fein, daß Eure |} verjehen. 
Geichäfte mit una zu Eurer größs 
ten Bufriedenheit und zu Eurem 
Vorteil abgewidelt werben, 
Durch da3 Einlegen Eures Geldes 
bei ung ftellt Xhr Euch unter den 
Schuß bes Federal Referve Bant- 
ing Shitems als eines Proteftors 
Eurer Fonds, während fie fich zu 
3% per Zahr in unferem Spar» 
Departement verzinfen. 


ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS BANK 


‚Le Salle a Jächson Chic 


| 
| 


— An Afrila. — Reifender: „Da 
hängt ja gar eine Schlange droben!” 
— Eingeborener: „Wiffen ©’, ba ift 
neulich der Zelegraphendraht geriljen 
und da haben wir mit einer Slupfer- 
natter die Verbindung mwieber herge- 
ſtellt!“ 

— Ausnützung. — „... Ich habe 
während meines Urlaubes geheira⸗ 
tet!“ — „Gute Partie gemacht?“ — 
Se a 

tlaub aber tüchtig 


* * J 


— nn nn — —— — 


m der Harugari. 


Sat bisher genen 84500 für Notleidende 
in Deutſchland aufgebracht. 


Vor einiger Zeit faßte der Deutſche 
Orden der Harugari den Beſchluß, 
ſein Scherflein zur Linderung der 
Not in der alten Heimat beizutragen, 
und erließ an alle Mitglieder die 
Aufforderung, ihren Beitrag an, 
Groß-Schagmeifter Carl Bauer in] 
Detroit einzufhiden. Daß diefer 
MWeifung prompt Folge geleijtet wur ı 
de, erfieht man aus der Zatfache, | 
daß bereit? $4500 aufgebracht wur: 
den, mobon ein beträchtlicher Xeil 
Ihon an bie Zentrale des Deutichen 
Roten Kreuze in Berlin abging. 
Weitere Beiträge werben folgen. | 


In Chicago mwurben ber Angabe 
ded Großfefretärd Chad. ©. Kauf 
nad die folgenden Beträge gezeich- 
net: 

Großloge von Illinois, 8300; Frei— 
heit Mannie Nr. 64, 820; Bereints 
gungs⸗Loge Nr. 876, 810; Charles G. 
Kautz, 85; Dora Kautz, 86; Wilhelm 
Tell Loge Nr. 194, $5; Noribweitern 
Xoge Nr. 545, $50; La Salle Loge Nr. 
446, $10; Columbia Loge Nr. 178, | 
810.00; Mam Wiegand, $d; Anna ' 
Burkhardt, $1; Deutithe Macht Stomz | 
turei Nr. 18, 8326; Freiheit⸗Loge Nr. 
475, $25; Wafhington Loge Nr. 555, 
$25; Preundjcaft-Xoge Nr. 72, 325; 
Friederike Beyer, 85; Dorothea Thies, 
s2; Emma Scoettle, 32; Ida Homann, 
$%1; Treue Brüder Loge Nr. 325, 85; 
Be. Hilmes, $1; Louis Heriwy, $1; 
Joh Wolf, Hi; Wm. Hefe, $1; Ferdi— 
nand Lang, $1; Louis Fri, $15 Ludwig 
Schneider, $1: Wut. VBaß, H1; Philiv 
Schulz, 81; Hugo Boehm, $1; Naco 
Schulsz, 381; Goethe Loge Nr. 422, 8353 
Helvetia Loge Nr. 183, 85; Anna Roes—⸗ 
ler, 33; Marid Schoeneberger, 81; 
Zouife Braun, 506; Ungenannt, 5Uc; 
ÖintrachteLoge Nr. 406, $10;5 Carl und 
Sa Stowalsft, $5; John NKamke, $2; 
Weit Chicago Loge Nr. 478, $10; N. 
Burkhardt, 32; Minnie Hager, $1; 1. 
Zonas, $1; Marie Elifton, $1;5 Bertha 
Claufien, $1; Anna Zoming, $1.50; 
Marie ?riefe, $1; Meta Hartfop, $1; 
S, Stefani. 506; Marie Stlein, 50c; 
Statharina Von Oppen, 500; Ungenannt, 
506; Nugujtartoge Nr. 80, $10; Fyriß 
Rojenomw, $5; Alfons Stauber, $5; Wil- 
belm Boelfer, $5; Henry Dierds, $5; 
Emil Gehrke, Hl; Ernit Niefelbach, $3; 


Yuguft Arndt, 500; Louis Heuer, 500; ' 


srig Legomätt, 50e; zn Miller, 
506; Frank Schuh, 50c; Andreas Rieit, 
idc; Henry Wildberger, 500; John 
Dieiz, $2; Robert Blum Loge Nr. 397, 
$20; Franz Stoch, $5; Echiller=Loge Nr. 
847, $10; Grnit Moeller, $1; Wm. 
Braatz, 81; Adam Hiller, $1; 
Schwarz, $1; Chas. E. Helmold, 
Shriftian Kath, 55; Wilhelm 
lewski, 81;3 Ari T 


Se⸗ 
Trockenmüller, 82; 
Martha Wiegend, $1; Kollekte beim 
25. Stiftungsfeit der Freundſchaft-Loge 
Nr. 72, $18; Wilhelmine Nehfeld, $2; 
George Groth, $1; George F. Langlok, 
81; Auguſt Schroeder, 81; Joſeph 
Schuele, 31; Wm. Hejke, 841; Franz 
Gentemann, 31; Bernhard Loch, $1; 
John Herwh, 81; Rudolph Paquet, 81; 
Ka Mann, 85; C. Gelles, 1; M. 
Mauer. 831; Pauline Karſch, 81; Anna 
Koenig, 81; William Kautz, 82; Leſ— 
fingsloge Nr. 584, 56: Humboldt-Loge 
Nr. 84, $25; Kohn Bromijied, $2; Mar: 
im Salomon, $1;5 Geo. Brandt, $1; 
William Bocttiger ,„ $1. Bufanımen? 
$314.25, 


ee 
„Sunnuy⸗ Dunne als Zenge. 


Weigert ſich anzugeben, wer den Polizi— 
ſten Richurd Burke erſchoß. | 


„Sommy” Dunne, der den Ruf' 
hat, einer der gefährlichiten Verbre- 
her Chicagos zu fein, wurde heute 
von der Staatsanwaltihaft in dein 
Mordprozeſſe gegen „Jack“ O'Brien 
vernommen, der angeklagt iſt, am 
frühen Morgen des 15. Juni den 
Poliziſten Richard Burke in John 
O'Briens Wirtſchaft, 3265 S. Hal— 
ſtedStr., erſchoſſen zu haben. Dunne 
erwies ſich als ein unwilliger Zeuge. 
Er war in der Wirtſchaft zugegen, 
als ſich die Schießerei ereignete, be— 
hauptete aber auf dem Zeugenſtan— 
de, er wiſſe nicht, wer den Schuß 
abfeuerte. 

Der Poliziſt, ſagte er, habe mit 
ihnen gezecht und als er (Dunne) 
eine abfällige Bemerkung über die 
Polizei gemacht, ſei Burke auf ihn 
zugeſchritten und habe ihn mit ei— 
nem Fauſtſchlag zu Boden gefällt. 
In demſelben Augenblick ſei ein 
Schuß gefallen, der den Poliziſten 
tot niedergefiredt habe, Wer ben 
Schuß abgefeuert, habe er nicht ge— 
ſehen. 

Der Angeklagte hat, wie die 
Staatsanwaltſchaft behauptet, nach 
feiner Verhaftung geſtanden, daß 
er es geweſen, der den Schuß ab— 
gab, behauptet aber jetzt, von der 
Poligei durch Drohungen dazu ver— 
anlaßt worden zu ſein. | 

Bor Richter Hebel hat fich der 
Stalienee Rafaclo Duargo auf die 
Anklage zu verantworten, am 21. 
Suni drei feiner Zandsleute durch 
Revolverfchiiffe fchiwer verwundet 
zu haben, Die Opfer find Onafro 
Gargano und deſſen Frau Mary, 
die einem kleinen Laden im Haufe 


Nr. 1103 Lytle Straße betreiben, 


und James Santos, 1100 S. Ra— 
cine Ave. wohnhaft. Wie Hilfs— 
ſtaatsanwalt Ranſey in ſeiner Er— 
öffnungsrede ausführte, geriet Du— 
rago an dem erwähnten Tage mit 
Onafro und Mary Gargano, von 
denen er Waren gekauft hatte, des 
Preiſes wegen in einen Streit, in 
deſſen Verlauf er der Frau eine 
Kugel in den Unterleib ſchoß und 
den Mann an der Bruſt verwun— 
dete. Als Santos, hinzugelockt 
durch die Schüſſe, den Laden be— 
trat, gab Durago auch auf ihn ei— 
nen Schuß ab, der ihm eine Wunde 
an der rechten Seite beibrachte. Alle 
lagen geraume Zeit im Hoſpital 
darnieder. 
— —— — 


Gmeran! 


s1;/f 


Hentige Breife: 
Kabelipeien inbegriffen. 
10,000 Dt. 2,3" 
10,000 Kr. 
Franues, 814 
Lei... 85.25 


Bank. 
—— — 
Banknoten- 
.., Kronen, $2,25 
preile: ‚Marf . 54,50 
Lire .. 411 
sSschiffsk.arten. 
Päſſe und Stenerjachen. 


Sonjularangelegenheiten. — Pat und Anskunit frei, 


L. Kaufmann & Co. 


Bank: nad Schiffstfarten-Geihäft. 
114 IN. Lassalle Strasse. 
gegenüber der Gity Hall. 


Filiale: I156 Exchange Ave., South Chicane.— Wien 1, Wipplingerftr, 30, 
Dffen täglidy His 8 Uhr abends. Sonntags bis 5 Nhr nahm. 


3285 
S110 


* 
Seid Ahr Frank? Van 
Menn Ahr der Dienite eincd erfaßf» 7 
renen Spesialiften bedürft, eince# 
Doltors von Z6jähriger Erfahrung, 
der Hunderie don Lenien geheilt 
bat, jo Jtegt Fein Grund vor, med 
Halb ich nicht dasfelde für Euch tun 
lann, was ich für Andere getan habe. 


Henn Shr leidet an 


Nervoſitüt, Rhenmatismus, Blut- 
vergiftung, Schwüche, Magenleiden, 
Abflüſſen, Blut» und Hautkrankhei⸗· 
ten, Kopfſchmerz, Halsleiden, ſtei⸗ A 
J fen Gelenken, oder irgend welchen 
anderen chroniſchen oder hinſchlep⸗ Ni 
penden Krankheiten, Tommi und be- \% 
Dr, Wpitneh, Spezlaliſt. 
Sch weile Nefultate auf EX I 
ß Eurer Arbelt. Meine 
in ſehr gut belannt als 


u billigen Stoffen, au Busse 
03 find feit Ianger Zeit in demfelben Gebaude um } 0 
en erfolgreihien Cpeztalift. Ein Befud in meiner Office und 
meine nenaue Unterfugung wird Euch überzeugen, dat ih Eu auf den richtigen Weg 
sur Gefumdheit Bringen Tann. Wenn Ihr an einem fürzlid anfgetretenen oder länger 
dauernden Zomplizierten Leiden Manft und der Bienite eines Epesialiften bebürfk, 
tonmi underweilt zu mir, ıııd was ich file andere getan babe, Tann ih für Eu tun. 
Nenn Ihr in meiner Office vorfprecht, unterfiihe ich Euch Ioftenfrei und fage Euch 
J genau, was ih für Euch fun Fan, md bei jedem Beſuch in_meiner Dffice ſehe ich 
Ekuch verſonlich und a werbet politid fiher fein, dab Euer Yall wit vernacläſſigt 
aus Disfret behandelt wir). 
Wein Bild, bringt das Bild beftimmt mit Euch nad meiner Office, damit 
@ hr miht, daß Ahr von mis perfünlich unterfudt und behandelt werdet, da id biele Pas 
tienten behandelt und ihre Gejundpeit und Stärke wiederbergeftellt habe, - 


Dr. WEITNEIY, Spezialist, 


422 Süd State Str., nahe Yan Buren Str. 
Epregilunden: 9 vorm. bi8 8 abends, Eonntags nur bon 10 vorm. bis 1 nachm. 


“or 


Louis Suhr geſtorben. 


Plötzlicher Tok eines alten Anſiedlers 
und Turnerpioniers. 
Unerwartet und plötzlich iſt heute 
morgen Herr Louis Suhr, ein alter 
Anſiedler Chicagos, bekannter Zigar-⸗ 
renhändler und 50jähriges Mitgliede 
der Chicago Turngemeinde, aus dem 
Leben geſchieden. Herr Suhr hatte 
noch geſtern abend einer Zuſammen- 9 = « 
funft der alten Yurner beigemohnt; | 
als er in fein Heim, 5418 Glentvood || “Style Shoes for Stout Women” 
Andenue, zurüdfehrte, erlitt er einen 
Schlaganfall, deffen Folgen er heute ih 
morgen erlegen it, | 
Herr Suhr war am 14, Mai 1850 | 
in Bremen geboren und bat jomit das | 
Alter von 69 Jahren erreicht. Nad) | 
Amerika fam er al3 15jähriger Ana= || 
be, zunäcdhft nah Madifon, Wiscons | 
jin, 09 er in der damaligen German | 
American Bank, jetigen American | 
Erhanae, an der feine Familie jeit 
langem beteiligt ift, zwei Nahre lang | 
arbeitete. Danır fiebelte der junge) 
Man nah Chicago über und marıf nuemlichteit und Mode erfreuen, wie 
in einem Zigarrengeihäft au der f Ihr fie nie zuvor gefannt habt. 


Stelle tätig, wo jett da3 Börfen= If — Be 
In warzem Kid, 8 
mit Zeug-Oberteil, zu.. 8.50 


@ 


Haben und mehr Kunden und 
Freunde erworben, als wir dies 
von irgend einem anderen Schuh 
behaupten können. Wenn Ihr inſerer 


"Stylish Out 
Size Shoes“ 


benötigt, werdet Ahr Euch einer Be 


aebäude jteht. Als dieſes gebaut 
murbe, verleate Herr Suhr das Ger! 
Ihäft nach dem Gebäude 110 Nord! 
La Salle Str., wo es feit 32 Jahren | 
als eines der bekannteſten Zigarren- 
geſchäfte des inneren Stadtteils noch 
heute unter dem Firmennamen Louis | 
Suhr & Eo. floriert. | 

Herr Suhr mar einer der älteften | 
Mitglieder der Chicago Turngemein- 
de und ein Turnerpionier der Stabt; 
es war ihm bergönnt, am 28. Auli 
bes lanjenden Jahres fein goldenes 
Yubiläum als Mitglied der Turnge— 
meinde zu feiern. Er war auch einer 
ber Mitgründer des Turner Män- | 
nerchors, der Geſangsſektion der Se: | €. Edwards in Late County iſt 
meine, \heute Bier von 2.75 Prozent Altoholz 

Der plögliche Tod feiner Tochter ‚gehalt, das in taufenden non lafıhen 
Frau Gefine Suhr-Deal, die der Fa- |enthalten iwar, zerftört, d. D- ausge 
milie im letten Dezember entrifjen |aoffen worben. Die lafden, leer, 
wurde, war ein ſchwerer Schlag fir; werden auf Befehl des Rihterd ver. 
Herrn Suhr, von dem er fie nie ‚Tauft werden. Das Bier mar das 
twieder ganz erholt hat. Er hinter⸗ auf dem Wege von Kenoſha nach 
läßzt außer ſeiner Witwe einen Sohn, Chicago in Zion Cith beſchlagnahmte. 
William, die Töchter Marie und Frank Fiſher, Elmer Salf und Henry 
Margaret und einen Bruder. und John Goetz aus Chicago wurden 

Die Beerdigung findet am näch- geſtern wegen „Bierſchmuggels“ zu 
ſten Montag nachmittäg 2:30 Uhr je $153.63 Geldftrafe verurteilt, 
vom Trauerhauſe nach dem Friedhof 
Graceland ſtatt. 
=—+- 0 — 

— Urge Täufhung. — „Von 
meinen vier Schwiecerfühnen heißt 
einer Sommer, einer Herbit, einer 
Winter.“ — „Und der vierte heikt 
natürlich Frühling?" — „Nein — ed 
ift zu fomifch*— der vierte heikt Le— 
bermurft.” 


— —ñ— — — 


Ganz ſchwarzes Kid, mit lebdernen 


anzöſiſchen Abſätzen, $14 00 
a | 


fr 
zu 


Zinnloje Bergeudung, 


\ 
Inhalt tauiender von Flafchen Bier im 
Zion: City ausgegoſſen. 


Auf Anordnung von Richter Clair 


— ++. 0. 
Don ihrem Leiden erlöfl. 


Dor etwa drei Wochen fam in ib- 
rer Wohnung, Nr. 5004 Grand Bou= 
levard, die 7Ojährige Witwe Bridget 
Mefarland fo unglüdlih zu Fall, 
daß fie das linke Bein brad). it⸗ 
dem fräntelte fie und heute früh ers 
löjte der Tod fie von ihren Leiden. 


Die Verjtorbene war die Witwe des 


* Mer fein Grumdeigertum ber 
faufen will, erreicht jchnell feinen] 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit“. 


Kinder Schreien 
_ NACH FLETCHERS 


% 


Kurz nnd Nen. 


* Aus bem Chicagoer Staats⸗Ho⸗ 
fpital für Jrrfinnige in Dunning Ki 
gejtern abend die Infaffin Fr 
Mary Burr entflohen. Da fie nur 
leicht gefleibvet war, befürchten bie 
Beamten ber Anftalt, daß. fie ber 
Kälte zum Opfer fallen 


“ — 


früheren Obermafchiniften im Rat» 
haus, John J. MeFarland. Sie 
hinterläßt drei Töchter und zwei 
Söhne; einer der letzteren iſt Thomas 


Mefarland, Detektivefergeant im ber 
Hauptwache. 





Avendpoſt, — Freitag, den 14. Rovemper 1919. 
u IM | Bei 
Kaffee Frans) SWEET- 


KRasper'3 Turkey Brand HEART 
friſch geröſteter Kaffee — I — eine gute Größe — a 
dad Dußend zu Seife 


3212| 1e 6:28 


— 
— 


Spreämajh.-Radeln| Strümpfe 


Spielen irgend eine Schwarze, mittelfchwere : 
Majchine oder Nelord —Äfeid. Lisle mercerized und : 
100 Nadeln im Palet — Jweiße ſeidene Fiber nahtloſe 
laut oder mittelmäßig; 81 Damenſtrümpfe, high ſpliced 
Palete an jeden Kunden; J doppelte Sohlen, Lisle Gar— 
(nur am Ladentiſch ver-ter Tops, ſortierte Größen — 
lauft); Paket zu reaquläre 68c und 85c 
nur Werte, zu 20€ 


lieber die Handichuhe 


-$l. 50 


— — 


I I Beide Läden sfien Samstags won 8:30 wermittags bid 6 abenda. 


Floneiie »,8. & H. 


Der fricdliche Vorſchlag. 
(Fortſetzung von der 1. Seite.) 


nn 
an einer, weil die Gruben angeblich 
poll Wafſer gelaufen feier, an einer 
anderen, weil der MWerkführer Tran | 
fei, an einer dritten, weil die Kohlen- 
gräber wrft ürztlih unterfucht wer 
ben müßten. Bizepräfident Babham || = 
vom Verband der Grubenbefiter im |: 
Koblenfelde von Blocton hat an den |; : 
Bundesgeneralanwalt telegraphiert, 
daß in jener Gegend nicht ein Berg⸗ 
mann die Arbeit aufgenommen habe. 
Die Kohlenförderung in Alabama 
belief ſich in der letzien Woche auf 
113,000 : Tonnen, gegen 200,000 
|Zonnen unter. normalen Berhält- 
Iniffen. 


Weihnachts⸗ 
Geldſendungen 


— nach — 
Seutſchland, Deſterreich, Ungarn, 
Achecho⸗Slowakien, Jugo Sibve. 
nien, Polen, Galizien, Sieben 
bürgen, - Eliah:Lothringen und 

allen anderen Ländern Eu- 
zopa3 telegraphifch und per Roit. 

Kleine und große Beträge. 


Schiffskarten 


und bon Europa über Hol⸗ 

fand, Belgien, Nortvehen, Schive- 

den, Dänemark und Frankreich 

mit den größten Waſſagier— 
dampfern. 


Reiſe⸗Paſſe 


für Bürger und Nichtbürger frei 
beſorgt. 


Banknoten 


Mark, Kronen, Rubel und France 
zum Hilligiten Kurs verkauft, 


JosAschkardlo, 


155 Wost North Ave,, 


Ge Halften, eine Treppe bo. Tel» M 
phon Lincoln 6161. 

Ofen bis 8 Uhr abends und Conntags B 

bi3 mittag. 4 


Diana Confection, für 
die ganze Familie, keine 
beſſere in Qualität oder 
Geihmad — Töc wert — 
nur am Ladentiih — 2 
Pfund an jeden Kunden; 
das Pfund für 
nur 


Süße Florida Orangen 


I il 


LINCOLN, SCHOOL 


MILWAUKEE AVE 
AND ASHLAND | 


AT PAULINA ST. 


Drogen cfc. 
PBepiodent 350 


Zahn Paſte, 
Pinaud's Lilac 


Feine ausgewählte franz. Lammſtin 2 
.Damen, einfach weiß und weiß mit ſchwarz be⸗ 
ftidtem®ad, reg. $2.00 und $2.50, zu nur . 


Feine Sorte Chamoifette Hanbichuhe f. 
Damen, 2 Claips, mit jchtver rn — 
Rücken, ſchwarz, braun, grau 
und weiß, zu 

Jerſey Gauntlet Handſchuhe und Zerfen! 

1 Claſp Handſchuhe und Mittens, braun, 
grau, ſchwarg und großes Sorti— 59 
ment Faſſons und Farben, zu. C 

Lederne Männerhandſchuhe, mit fancy i 
Flanell gefüttert, Tohfarbig 2 69 
oder grau, zu eo 

Ungefütt.Cape Männerhandichube, feine ' 


Dreßhandſchuhe, mit 1 
ſchwarz od. lohfarbig, zu .. 82. 98 
* * 
Importierte franz. Glace Handſchuhe für Damen — 2 
Claſps, mit Paris Point beſticktem Rücken, in ſchwarz.— 
weiß, grau, braun und lohfarbig, die leitenden 
53.00 


Gegen Agitatoren. 

Springfield, 14. Nov. In Illi— 
noi3 bauert die Untätigfeit der 90,- 
000 MWeichlohlengräber an, die Gru- 
benbefiter hoffen aber, daß im Ver⸗ 
lauf der nächſten Woche der Betrieb 
einigermaßen in Gang kommen wer⸗ 
Snzwifchen beobachten die Aus: 
firndeführer Scharf etivaige Umtrie- 
be. der Infurgenten, um Auflehnung 
gegen den Gemerkfchaftäverband zu 
berhüten. In Zeilen von Südilli- 
noid haben Mafchiniften und Pum- 
penmwärter bereit3 bie Boften berlaf- 
fen, infolge deffen die Gruben fi 
mit Wafler füllen und großer Scha= 
ben angerichtet wird, 
Soliet, 14. Novo. Die Gruben= 
arbei.er in Eoal City und Süd Wil- 
mington, den Hauptorten des Koh— | 
‚lengebiet3 von Wilmington, haben bie | 
Fortſetzung des Ausſtandes bis zum | 
Abjhluß eines neuen Arbeitövertragd 
beſchloſſen, in Süd Wilmington S 
überhaupt jede Erörterung der Rück⸗ 
lehr zur Arbeit ausgeſchloſſen. Die 
Stimmung iſt erbittert gegen die na⸗ 


nach Deutichland, Ocfterreich, Ungarn, tionalen Verbandsbeamten wegen 
Jugo- und Czechv⸗Slavien. Gali⸗ ihrer Unterwerfung unter den Befehl 


ers NRevela- 

tion Zahn- 

pulver, zu... 16c 
Ingram’ gMilkt- 

— Cream, 320 
"oye Bee: 

cham's Pills, 16c 


25e Dr. Edwarb'3 


DIive Tablet: 
ten, für . 16e 


- Gerdon’s Mu: 

tar i 

Cream, zu .. 16c 
25e Turpo, au 16c 
50€ Lavoris, das 


ideale Mund- 340 


waſſer, zu. 
Smith Aros., Deans 


od. Buntes Suiten: 
BEIDE I are 40 


$1 Onifa Board, Hartholz 
veneered, ſchöner Finiſh. 
an ı Kund,, am Count,, 49e 


$13 NKinderauto, Gummi: 
reifen, imit.Gas stant, Winds 
ſchild, ſchön finifhed in drei 
Farben, zu $9.95 


$1.25 RWäfdhe-Zct, 4 Stü- 
de, Metallzuber, Glaswaid- 
brett, Geftell und Wufche 
Hammern, zu 088€ 


Hitdihe Gompofition Puppe, volles 
Gelent, beiveglie Augen, langeXoden 
—3 Größen, für 38.95, $6.95, Su.00, 

, :4.25 Knaden-Belozin 


mechan. Zug auf 
 Geleif., Brüde, Tunnel, 2.39 
Ser berühmte Slebame 

Coon Jigger ....... . 4 490 
Choo⸗Choo Cars fur Kna⸗ 

eo J md Mädchen von 2 bis 
Bis 4 Jahren, au 51.19 
’ ‘ % 8 - Stüd” Alumin. 

2 


Garant. 


Gummireifenräder, verſie Ib 8 
gr ür sinaben bon 2 bis 8 

8 D—— 33, 59 — 
Need Puppeniwagen, Rolle 

ine und Vody, mer 

zu 95 

9 TessSct, alles = 
ut Stüde, febr 
praftifch. au $1.19 


A el a EEE Me 


EHE 


-12nd,*£ 
Herbitfarben, zu $2.75 und 


Achtung! 


Defterzeicher, Tiroler, Eteirer, Ealz- 
burger und alle Ungarn 
Lönnen nad der alten Helmat reifen, 


Bätie a ermit® umb fonitige yormalitä. 
> SE Mantetie haben wir ” unferer 


1 
# 
l 


Wunderusle Werte in Stleidungsitäden für Damen A — Mi. = 


Die Zeit, Ihren nenen Mantel zu Faufen, itt jet, damit Ihr | 
während der ganzen Saifon den Nuten davon habt. Die Sortimente 
bier find vollftändig und die Breije für Samstag jo niedrig, daß 
c3 nicht weile ift, Ihr-Einfäufe aufzujchieben. 
Elegante Sealine Mäntel, 30 Zoll lang, ans vortrefflicen 
Fellen gemacht, reverjierte Borte, vollftändig mit fancy Fut- 
ter, Seitentafgen und Innen= und Außengürtel. Beinahe jo 
billig wie Plüfch zu unſerem Preiſe. 
wirfiie $150 Werte 
Neizende nene Modelle in Herbitmänteln, u Sil⸗ 
vertone, ganz gefüttert, hübſche Rücken, ſelf-beſetzt, in 
ſchönen neuen ER uns "637. 50 3 
gewöhnlich gute Werte, zu--. | 


Andere, ebenfo hübiche Modelle aus warmen wolenen Stoffen, 
wie filvertipped Silverttone, in verjchiedenen reichen Farben 


und Mustern, getvöhnlich zu $37.50 als ein 827 50 
* 


Bargain offeriert, ſpeziell 
markiert zu 
Hübſche Kleider, die feinſten Modelle der Saiſon, aus 
Velveteen, Serge und Satin, hübſch mit Braid be— 


beſetzt, beſtickt oder mit Perlen 824 95 
oe. 


beſetzt, ſehr Heidfam für den 
Inverted BR 


. Nahmittagsgebrauc), zu 
Fanch Inverteb 


Schleierſtoffe, ete. 
Gaslichter, ſtarker 


Neues Veiling, neneite Faſſons u. Muſter, 
farbige und ſchwarze Punkte, fanch Maſchen, 
einfchließlich der neuen Aeroplane Mafden— | Fancy Crown Top HL. 
jhivarz, braun, Qaupe und ‚49 Brenner, Annen» RL 
die Yard markiert von $2 herunter bis u EHlinder und ein Ad 
Gasmantle, voll-# 
ftändig tie illu= 


Net Bertha Kragen, hohlgeſüumt u. 50e 
jtriert, fpez. für Ü 


fpißenbefeßt, Heine und große Sorten, 
Feine Lawn eine Ecke beſtickte Taſchentücher 
amstag 
zunur .. ds 


HIN 


ee,  Nppiit 
eingereimt werden. 


Weihnachts- 
Geldsendungen 


‚auen jönnen von nun an 


— J 


IN 


WMeberzieher, in einer endlofen Auswahl, F, 
für Männer und junge Leute. Hier NE v fl 
etliche von den vielen: 


Orfordgraue Melton-Ieberziehet für Män- 


ner, zu 
Orxfordgraue formanſchließende Ueberzieher 
für junge Männer, zu 
Loſe Ueberzieher für junge Männer, in No— 
velty Stoffen, zu. 
Fancy Ueberzieher für junge Männer in 
regulären Moden, zu $25.00 


Gegürtelte viertelgefütterte Weberzieher für | | Form⸗ anſchließ. Novelty — für 
junge Männer, zu 537.50 | junge Männer, zu .....940,.00 


Feine ſchwarze Kerfey Meberzieher für Män- | Pelzgefütterte Weberzieher für Männer, 
ner, zu.- 35.00 fpeziell zu .....$50.00 
2:Hofen Anzüge für junge Män- Blaue Serge Anzüge für Män- Anzüge fir Männer oder junge 

ner, aus olive gemifchten Cheviots, | ner, Größen 34 bis 44, aus dun- | Männer, fonfervat. 3>fnöpf. Röcke, 

doppelbrüjtig, hobe Taille, peafed | felfarbiger marineblauer Cerge, in | doppel= oder einfachknöpfig. Anzüs 

Auffchlag, Größen 34 bi3 49, ein | einfachen 2= und 3:tnöpf. Sad, | ge für junge Märtner, Noveltys od, 


moderner Anzug mit ertra Hofen | meiitens Anzüge für mehr Zonfer= | Heather Mifchungen, Größen 82— 
und einem $5.00 Negenrod frei. | vative a Frei und ein $5.00 Res er ‚und ein $5.00 Regenmantel 
ie offeriert enmantel frei. — 1, 
ar * * u... $16.95 Bu nur "$22; 50 AU. sone anne 529,50 
Andere zu 335.00, $40.00 und $45.00, 
Marinehlene Dveralls für Männer, inion Einzelne Männerhoien, wunberbolle Auswahl von Wor- 
made, gute3 Gewicht, gut gemachte, weite Over: | fted Eheviot3 und Cafiimeres, in mwünfchensiverteiten Muit., 


all3 oder Jadet3, fpegiell $1 39 einſchl. beſonders ſchwere reinwoll. Dickeh Ker— 85. 00: 
°. 


fite morgen zu fey8, Größen 30—42; Werte find $6 u. $6,50 
ae. | Broftable Neninteit über Ränneredhen 
Feine feidene Männerhem- 


Fancy nder einfacheh Winterfehwere. _gerippte 
Gardigan geftricdtefbaunmmoll. Union Suits für 
Sweaters für Knaben, [ Männer, mit weichen brujh 
populärer VeHal3 mit} leecing innen, gute form— 
breit, wert 39e — Dielatwei Tafchen, jpegieller baffende Suits, fpeztell für den, iragenbandfafjon, feine 
Bartie bon angebrochenen 
Größen, fehöne ziweifarbige 
Kom b inationitreifen, Werte 7 
bis zu 87.50, ſpe⸗ 5 
5986 


Yard zu Wert, zu morgen ntarktert zu 
ziell zu 
Madras und feine Grepe Gloth 


28€ 51 51.59 
Männerhemden mit Catinitreis 


Hiite für Kinder] Kinder - Mäntey 
fen, ın den beliebten ziveifarbi- 


Belour n. Beaver 
Hüte für Ninder— 

gen > alle Grö=- 
ben, das 


prachtvolle jugend: 
Etüd zu 


liche Effctte, Dreite 
oder ſchmale Rän— 
der, Roll:up oder 
berabhängende Ef- r en 
felte, einige find 
Feine Percenle und Madrad Kragenband lännerbeuben, $1 59 
weit und bequem, hübfche, geichmadvolle Mıtiter, zu a 
Four-in-hand KHalsbinden für Baderoben für Männer, — au3 
Männer, fuchen Eie Ihre Hals» | Veacon Cloth gemadit, e3 _ find 
binden jeht aus, folange die Au3- | Mujter in den, neuen perjifchen 


vorne lang u. bin- 
weh! vollitändig it, Effekten — offeriert 
ee 5.98 


ten Turı — Hüte, 
tie fie die filcinen 
Hofenträger für Männer, feines |  Mufflers für Männer fie 
frifches elaftifches Webbing, mit | find aus fanch Poplin gemacht, — 


für die Echule und 
Zeder:Enden, — \ mit  feidenbefraniten 8 
ge 1.00 


Dreß⸗Zwecle baden 
wollen, in war⸗ 

das Stück zu Enden, zu 

Blaue Chambray Männer-Arbeitshemden, regul. Kragen, zu. ..... 986e 


Hochfeines Schuhwert 


garniert mit Ad 

ſchneid. Schleifen, 
Bändern u. Strea— 

Hochfeine N.zöllige Boots für Damen — alle nach den neueſten Leiſten gearbeitet — 

Goodyhear genähte Sohlen, hohe Louis oder militäriſche Abſätze, in den neueſten 

Farben, ſolche wie Havanabraun, Kolo braun mit Bud Ober— 


mers, zu 
—5 Ihwarze Sucde, matte® oder glafter» 9 05 
* 


82.48 
auſwärts bis 
Kid — Werte bis 815.00 — 
ed $8.05 Di8 
Schuhe für Damen, aus mattem ober Patenileder, braunen 
oder grauem Kid, ganz Leder- oder Tuch-Oberteile, Goodhear 


59.00 
Schöne jhirted Kinderhüte aus Celde: 
genäbte oder biegfame Sohlen, hohe Leder», Louis 84 05 — 
oder militäriſche Abſäße — ein vorzüglicher 
Wert — fpeztell au 


mit fancy Siragen, 
fammet, mit Band und fhönfarbigen Yın- [218 hoch hinauf = 
men garniert, pradtbolle Ei- 

@lippers für Damen, and befter Dualität Sunbrieb Yilz ne- 
madt, mit bandacwendeter LedevSohlen und 


zuknö⸗ 89. 95 
felte; bei Wieboldt's zu 
— (Cozy Toe Fabrilat) — 82.76 


Warme Kleider für Kinder uſw. 


Corduroy und Geſtrickte Ho- 
für Kinder — Middy Kleider für Kinder; eine ckey Mützen 4. 
—* Schuhe fur Manner, aus Mahagoni oder 


zT t Hüte 
stragen u, Bes ı fiir Mädchen — | Auswahl von Fars En ve hindern, — in 
fiee aus Cham: | Größen 7 Di: deu, mit bobem für Sinder —} yofe, weiß, nas 

mattem Galf, englifder oder er mittlexer Zehenleiſten — en — 


I 


u 
Hl 


LM 


li 


Diefes find Werte von 

ber Art, die Wicholdt's 

zwei Läden berühmt ge- 
madıt haben. 


N ii 


ii 


⸗ 
anne nee ef 


L 


"nn 
1 
‘ 


Dun Füllung 


Gefüllt mit 


I Mellow Floß 
B& — gefüttert 
$ und Stuffled 

mit Sateen; 


befejtigter Ring, ivie illustriert, $1 


beiter $1.50 Wert — —— 
Bemerlenswerter Bluſenverkauf 
Für Samstag: Ein in Verkauf einer wundervollen 
Auswahl i von Seide Georgette, Crepe de Chine, 


rm 


il 


lee. Damen, weiße und farbige Sticke⸗ 50e 


jvei, 3 in Bor, wert 65c, Vor zu 
.. 
Bänder 


Meinfeid, geblämtes 
Plaids oder Moires 
Dand, vorzüglich für 
Saarjchleifen, 6 Boll 


Meijaline ı und Taffetablı uſen; — ſpiten⸗ 


TEE EEE 


"bejett, beaded, tucked u. handbeſtickt. 


Die neueſten 
Suilſchattierungen, extra Qual. Stoffe 


und außerft gut entworfene Modelle, zu 


N 


A einem nicht wieder zu bietenden Preis, 
Gröl sen 36 bis 46. . Ein Verfauf von der 
Art, die Wieboldts 2 X Fäden 

in ganz Chicago berühmt 

gemacht hat wegen ihres 


großen Wertegebens, fpe3., Mertegebens, fpez., 


5.69 


— — 


re a En 
ı = DR 


Aus tanienden 
und taufenden bon 
Kindermänteln ha— 
ben wir dieſe zwei 
Nummern ausge— 
ſucht und offerie— 
ren ſie für Sams— 
tag. 

Vartie 1. 

Warme wollene 
Mäntel, mit echten 
Pelzkragen, Gürtel 
und Taſchen, Grö— 
ßen 8 bis 14 Jah— 


. 814. 95 
Partie 2. 
Schwere wolle- 
ne Mäntel, Grö— 
ßen 7 bis 10 Jah— 
re, hübſch beſetzt,) 


ne 


4*. 


Drei der 3 
vielen Mo-'” 
delle find 
abgebildet. 


Sanbrafien 


Seidene Banıc ia te —— — 
Sammet Handta⸗ x vr 


u BY Novelty Beads, in ver. 
—* — 8 ſchiedenen Farben, prächtig 
ig, Seld * 


— An verziert, genau mie 08 
ter, mit Börfe und r c 


— 
— 
— 
— 


= 
= 
= 
= 
= 
= 


$12.50 herab bis. 


Bar Pins, mit heiter Sor— 
te franz. Brillianten beſetzt, 
Platinum Finiſh, mit Si— 
cherheits ⸗Catch, Entwürfe 
ſind prachtvoll, ſpeziell zu 
85. 95 und her⸗ 
unter bis 
Andere fo niedrig wie 486. 


Plaid Meider ı Blaue Serae | Worited Siweaters | 


sien, Bulen, Schweiz njw. des Richters Anderſon. Die Leute 
Font in Europa, unter voller — | Saofch su I ee Kohlengruben in; | 
ı . 
t bed r 9 4 
8 a. er —* — no 
beginnen, fi in Beichlüjfen gegen 
EB — me die Wiederaufnahme der Arbeit bor 
ee ee Be 
len Preis anaenommen. Mommt und 4 Charlefton, 14. Nov. Agenten des 
A dee ya ul entiälicht; unfere vreije Bundesjuſtizamtes ſind zuſammen 
— 
Transatlantic Transportation Co., Ine, Ivon Betirginien auf der Jagd nad) ı 
— — W. W., ruſſiſchen und „öſterrei⸗ 
JOHN W. DIETZER, 105. H BECKER | Sifchen“ 
. — — der letzteren bereits ſich geweigert ha⸗ — 
Bilieie: 8224 2. 12. Str. Tel. Kcdale 4048 | 5.4, Die Arbeit aufzunehmen. Man | 
Halt geboten mird. 
&t. Louid, 13. Nov. Bunbe- 5 
Geldiendunnen | Kommuniften. Sn feinem Heim fand : 
Iman viele „rote* Drudjadhen aus ;: 
—u0h-— 
Stimme“, und eine Lifte von 107:; 
Mitalievern eines tommuniftifchen ‚: 
flavien, Erehoflovakia, 1 
Siebenbürgen, Bukowina # — werden, trotzdem er hier 
eigenes Heim und 82000 in 
em 2 
Notariat - n Kanzlei. & Ctahlarbeiter fliehen Pertran. 
Poltanfträge werden, yünftiig andge- Steveland, 14. Nov. 350 Ange- 
| befriebigenben“ Vertrag, mie die Ge- 
| werkſchaftsbeamten berfichern, 
zei. Lincoin 359, ;| ber Gewerkſchaft. 
Offen leden Abend bis 9 uijr und Zenerwebrlent⸗ entlaſſen. 
S bis mittag. 
heute wegen Gründung einer Ge⸗ 
wertichaft entlaffen und 42 jtrafper- 
& el d ſe tr d u u gen | Stundenlohn wurden bon einer 
| Schiedsfommiffion heute jtatt 65 
— —A Sen 
»Ilichaft Hatten 50 Cents angebo | 
P” iffstarten Kid 
Aber alle Linien, Montreal, 14. Nov, Die fanadt- 
0 222 illuftriert, Samst., 
Spiegel verjehen — — 
jährigen Verhandlungen heute —_— Xet oder Perlen Vead, 
J. J. ZINNER & (0. Zohnerhöhung und verbefierte Ar-=E Ehenille Quaiten 
— — Der Ausſtand der Hausmeiſter. 
Obwohl der Arbeitsvertrag der JLederne Kodak 
Dftien 9-8, Eonntags 9—12, Canteen Bores — 
Sausbefitern fi) weigern, ihnen die — — 
2 geforderte Zohnerhöhung von $1.50 mit Seide gefüttert, 
Weihnachts» mit Cpiegel und 
EEE rer: BE ann 


Zune efllaifige Bantverbindungen fenden | meigerten fi auch, das Perfonal zur 
fere langjährige Zätigfeit auf der Horbfelie 
Pittöburg, Kanfas, 14. Nov, Die: 
guöländifcen Behfelmarlt in Bälde eintte 
Abſchluß eines neuen Arbeitsvertrags 
Bonds. Sparmarken werden getauf 
m. I . u. r 
———— beantwortet mit voller mit Staatspolizeibeamten heute in 
Brähpen Agitatoren, welche bort bie == 
befürchtet weitere Ausſchreitungen, 
4 agenten verhafteten hier den Fleiſcher 
Chicago, darunter ein dort ers: 
Deutſchland, Oeſterreich, 
Vereins. 
Telegrap hiſche Geldſendungen werden 4 
|feltte der Cleveland Gtedi Co. Haben 
A. Schlesin DEI, 
— Arbeit wieder aufgenommen. 
— | Kerjey Eitn, N. S., 14. Nov. Drei 
Senden Sie Dur uns Ihre 
jet. 
Arbeiter flegen. 
u u A Cents den Streenbahnern bawil» 
Sie Saufen und berlaufene iche Sriegseifenbahnbehörde hat den 
' große N uswahl von Entwür⸗ 
beitäzeit bewilligt, ähnlich denen in — Qu 
619 W. North Ave. Tel LDiverjch 8237. 
iſ icht vor Neujahr er— 
Hausmeiſter nicht ver jah aus einem Stück 
den Monat für jeden Wohnabteil zu 
| Börſe verſehen, ſchwarz, braun, 
eldlendungen 
EEE nn en. een 


brab, Größen! 14 Nabre, fehr | Stragen und 2 Tas — garniert vy und ſchar⸗ 
8 bis 12, regus | dauerhaft. Mas ; hen, zum Ipil bel⸗— ſpegiell „bei | lad, reguf. 50c 
lürer Pretd, terial, regulär, ted, Größen!2 bis Sams⸗ 
$3.48, au 34.08, zu 4 8.. fehe fpesiell, | Verlauf zu tag au 


3250 | 33.75 | 81.225 81.19 29e 


Knabenkleider Kinderſchuhe 


Ruſſian Knabenüberzieher, Gröſſen 214 
bis 8 Jahre, aus Mackinaw Cloth, Corbis }- 


wir br Geld auf der ficherfien Seile, oner 
erwarb uns nur Freunde, die ftel3 immcı 
örtlichen Kohlengräbergewerlſchaften 
ten I 
"Schiffstarten aller Linien. 
sum Taneshırd, oder als Aablung zum bei. * erllären. 
riefe 
Kommt und überreugt Gut I pen Mohlenfeldern im nördlichen Zeil , 
1646 Larrabee Str, Tel, Div, 2567 | rubenarbeiter verheten, fo daß viele = 
Iimenn dem Treiben nicht jofort Ein= | 
Milos Vojnowitſch, einen ruſſiſchen 
‚ Theinenbes Magazin „Die ruffife : 
nadıganz Ungarn, Bugo- E 
D. ift ein Ausländer und mag ab» 
in 4 bis 5 Tagen onsbezaflt. 
ı heute unter einem neuen „beiderſeits 
844 North ek, 4 ‚Leuti Tärpften um bie Anerlennung 
Mitglieder der Feuerwehr wurden 
⸗ > 
Weihnachts⸗ | 
Des Moines, 14. Nov, 57 an 
| 
Rumänien mud Italien, ligt: die Maffenverwalter der Ge- 
u BERTY BONDS | 35.000 Zasnmaisinitten nach Hato. 
er ) fen und X Längen — 50e 
‚|den Ver. Staaten. = ar 63,50 
— 
5107 ©. Afhland Ave. Tel. Wlvd. 6570, | 
R i ern bie 
lifcht, wollen fie doch, fof Se uett 
dem Samstag⸗ Werte; 
bezahlen, und ihnen obendrein eine ſchware, 
freie Wohnung, aber nicht im Keller, blau und grau, wie illuſtriert, wert 
zu geben, ſofort die Arbeit einſtellen. 
Praͤſident Queſſe von der Hausmei- 


ſtergewerkſchaft begründet den Ver— 
tragsbruch damit, daß die Hausbe— 


$4.50 — jpeziell für 93. 75l> 
Für das Sonntag-Dinner 


Sam ũr· und Vluder- er-Hallen; folide Keder. Sohlen und und 


Adfäte; Megtah oder Goodycar genant — 88. 95 


Miſſes- und Kinderſchuhe, aus iu 35 5· v⸗ 


— 
4 


Silligſte Preiſe. 
Erhſchaften .. Volneqten. 


K. W. KEMPF 


<el: Ban 4491. 120 9, 2a alle Sir, 
Olfen 9-6. Eonntagd 9—12, 


Somnend Brand: 
842 Hohman Strasse, 


avo* 


Weihnachts⸗Geldſendungen 
— Schiffskarten 


L über alle Linien. 


Reifepäffe — Bollmadhten 


2 Deffentliches Notariat 


‚An. Sehoelemacke Ku) 


fiter und deren Agenten felbit häu- 
fig den Vertrag acbrodien haben. 

Gegenwärtig erhalten die Hausmei- 
iter $3.25 für jede Wohnung, die 
zu weniger al $30 den Monat ber- 
mietet ift, $3.50 für zu $30 bis ss 
bermietete ufv., die meiiten erhalten | 
53.50. Im Durchfänitt bedient 1e- 
der der 7400 Sausmeifter in der 
Stadt 24 Wohnabteile, e8 giebt aber 
auch Sausmeijter, die weit mehr be- 
forgen und deren Einnahmen be- 
trächtlich höher find und es zu Wohl- 
itand gebradyt haben. Die Arbeit ift 
allerdings aufreibend und. jchmwer, 
fie beginnt morgens um fünf Uhr 
und dauert bi3 zehn Uhr abend3, je- 
den Tag im Sahr. Der Ausichuß der 
Ehicagoer®rundeigentumdbörfe, der 


| 01.78 


= flajche aut. 


mit — Hausmeiſtergewerkſchaft = 
It hatte, hatte diejer 25] 


Waihburn Gold 
Medal Mehl, % | 


Snibder’s reiner | | 


Pint⸗ 


250 


Jell⸗O, das de⸗ | 


Balet zu 


Le 


Gampbelts 
Pork and Beans, 


Erbſen, 
Büchſe zu. 
ua Braitd 


— „19€ 


| Butter, feinfte 
Elgin Creamery; 
| Pfund 
I 
Gier, auögefucht 
: Tomaten Catjup; |ır. große, Storage 
Candled, 
Dubend . 
Swift's Derfen | 
likate Deſſert — Butterine, 
gebuttert, 
Pfund .. 
Ausgefuchte ge⸗ 
räucherte knochen⸗ 


—* 123 ce — 


— Century Friſch gemachte 
Sweet EarlyJune Bratwurſt — das 


1801860 


Swir⸗ 
nel Corn | Square — — 
Pfund zu 


| Fancy Süßkar⸗ 
toffeln — 
5 Pfund, lle 
Fancy gerolltes 
Nib of Bee 
Pfund 
— 
Native 
Pot Roaſt, 


. 12 ie 


"gi i n t erviertel 
Epring Lamm — 


Pfund 243C 


| 
| 
| 
| 
E Hinterviertel 
fund 3 
: > 243c 


69e 


58e 


zarte? | 
gr das 
friſch 


380⸗ 
3Ie | * 


milchgefütt. Veal; 

‚Selbft gerupite| a 
Hühner, für Frh- 
ing, Stewing ob. 


naar 298€]; 


ing, Pf. 


Dizie 


203 


| Ausgeſuchte klei⸗ 
E 'aliforn. Schinfen, 
fund 
zu 
Salz Bort, füh 
| gepöfelt das 
rund 
zu 
I „Some mede Pound 
nelb, weiß, 
uchle oder Naifin, 
das Pfund 
zu 
Unſer — 
machter 
Streuzel, Form- 
Ertes oder rahmge⸗ 
fünt, Stü 


bis 


tel 


90» 
taflecluchen 


Frifc nebadfenes 
Brot, weißes, Rogs 
gen, Grabam oder 


Beige, 8% c 


Tafel. u, 
— —— abe * No 


Ba Se 


Ierneueften affons umd Mufter, 


Hd, 
Sat 
au ERRERS en 


roh und Moleffin Cloth, alle warm gefütt, 
langer Schnitt und doppelbrü— 
ftig, 
Anaben-leberzieher, 
aus blauem Oxford und hellgrauem Chin— 
chilla, auch lleine Quantität von Novelth 
Stoffen, alle mit Gürtel, warın 
gefüttert, Doppelbrüftie, au 


au 


Sindere zu $6.50 und 37.50, 


Zweinofen-Anzüge für Anaben, Größen 8 


18 Nadre, Shdne Wildungen, die al« 


beide Baar Hofen ganz 


nefilttert, zu 

Matinaw Anaben- 
röcke, eueſte Muſter für Knaben. 
und Farben, febwer. | 
warm und dauerhaft, 
Größen von 8 bis 18 


2.812,50 


‚Tommy Inder An« 
züge für Sinaben, ges 
madht aus. bübfhen | Anaben, mit Innen» 
gen Iaten —— band, um 
plealeh | 55 au sieben; bon, 

eitern bon Raben 


|und tHeidfam, 
dauerbait, 
jtierten Farben; 


| Spesiatis 82.59 59 


| tät, au.. 
@olf- Mäsen 


Cheviot3 


— ‚el Mr Sto 


214 bis 8 Jahre, 


12.50 


mit Sürs 


Gorduron Romperö 
Größen 
2 bis 8 Sabre, nett 
fehr 
in affors 
unf, 


für 
über die 


tea. & 57,00 “001 — als * fie die 


Mahagoni od. matten Leder ‚durch 
weg aus ſolidemLeder gemacht, nach 
ea oder Fußform-Leiſten — 
High Cut, der beſſere $ 
Schub, zu $3.45 bis... 4.95 

Miſſes- und Kinderfhuhe, Sieh 
Gut, englifcher oder Fußform⸗ Lei⸗ 
ſten, ſchwarz oder mattes Kid, Pa— 
tentleder mit weißem Buck oder 
Cloth Tops, Schnür-⸗ oder Knöpf— 
Faſſons. alle Größen 
bis 2, zu 

Kinderſchuhe, Batentieber, mit 
Iohfarbigen oder grauen Sid Tops; 
a anche ganzlederne Sohlen, 
mit Abfäken, alle Grö- 
ben bis 8, $2.50 Werte, $1.65 

Miffes und Kinder Pilz Ynliets 
od. Booteei, aus beiter Qual. Fila, 
in xot oder blau, Leber oder weich 


padded Eltjtin-Sohlen,, $1. 75 


‚zu $1.45, bis 


ren, 
Domeftic 


age, 
bon 50 


Anabenidiune (Bohn Proof —— 
mattem Leder gemacht, engliſcher oder mittlerer Zehen-Leiſten; 
Double Wear Sohlen und NAbfäte, Wear Proof Tips, dur» 
tvea folide Ehuhe — Größen 914 bis 1334 für 
fleine Kıaben, au $3.45; und Größen für Sinas 
ben von 1 bis zu 6 Jahren, au 


La Fonta Zigar. 
Habana und 


Vlends; 
$3.50 Kiſte von 50, 


52.50 


Lord Garin Si. 
arten, lange Ein: 
$3.00. Ktifte 


Havana Spart 
Zigarren, bochfeine 


Qualität, fvesiell, | 
stifte don 50 au 


$1.19 


Bagleys Lid Cu 
lonv oder Bulldog 
Zabat, 16Unzen⸗ 


der = Se 


Kite d, 
50 au.. 


er 


bot, $1.60 
Bert, au.. 


Grens Sigarren, 


82.39 


Kar Nustin al 
die Kiſte 


Vrince * 16- 
Unzen Glas Humis 


aus Mahagoni nber 


93.95 


Korb Glifford Cuban Smolerd, reine Havana Einfage, fveziell, jo lange die 
zu» 20,000 vorgält, (2 Niften an einen Kunden); die Kifte von 
c au 


$3.25 


| Alciua Binarrem, 
ante Qualität, fves. 
die Kiite von 25 au 


$1.10 


! 
| 
3| Syrarbead uber 
| xinäleos dider na» 
| fürl.Leaf Plug-Ta- 
bat, - fpexiell am 
1 Camöt,, 9 

Plug alt. 


Tip Top, Blow 8 oder Union Worknan Eimer, doc Bert, — * 


EL ET MIN 





